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DE

Die Abluft muss mit dem optionalen Abluftschlauch (A) direkt aus einem Unterschranksystem heraus
gefiihrt werden, wenn bestehende Abluftéffnungen nicht den folgenden Abbildungen (B, C) entsprechen.

EN

The exhaust air must be allowed to escape directly from the cupboard by means of the optionally avail-
able exhaust air duct (A) if the existing opening vents do not correspond to the following pictures (B, C).

FR

L‘air rejeté doit étre évacué directement de I‘armoire par moyen de la conduite d‘évacuation d‘air (A) dis-
ponible en option, si les ouvertures existantes ne correspondent pas aux images (B, C) suivantes.

IT |L‘aria di scarico deve essre convogliata all‘esterno direttamente dall‘armadio tramite lo scarico aria (A)
disponibile opzionalmente, se le aperture esistenti non corrispondono alle immagini (B, C) seguenti.

ES | El aire de escape debe extraerse con la manguera opcional para el aire (A) de escape directamente de un
sistema de armario en caso de que las aperturas existentes para el aire de escape no se correspondan
con las imagenes siguientes (B, C).

PT | O ar da exaustao deve ser direcionado diretamente para fora do gabinete através do duto exaustor op-
cional (A) disponivel, caso as aberturas existente ndo correspondam com as seguintes imagens (B, C).

TR | Eger mevcut atik hava delikleri agagidaki resimlere (B, C) uygun degilse, atik hava segenek olarak sunu-
lan atik hava hortumuyla (A) bir dolap alti sistemden disariya dogrudan atiimahdir.

RU | OtpaboTaHHbI BO3QyX AOMKEH OTBOAUTLCH HaNnpsAMyIo U3 wKada ¢ NOMOLbI0 AOMONTHUTENIBbHOIO LWIIaH-
ra (A) opna otBoga otpaboTaHHOro Bo3ayxa, eCnu CcyLlecTBYOLWMe OTBEPCTUA Ans oTBoAa oTpaboTaHHOro
BO34yXa He COOTBETCTBYIOT criegyowmum unnictpauusam (B, C).

PL | Jesli istniejace otwory wylotowe nie sg zgodne z zamieszczonymi ilustracjami (B, C), to powietrze wyloto-
we musi by¢ odprowadzone bezposrednio na zewnatrz szafek za pomaca weza (A), dostepnego opcjonal-
nie.

DA | Udsugningsluften skal fores direkte ud af et underskabssystem med den ekstra udsugningsluftslan-
ge (A), hvis eksisterende udsugningsabninger ikke svarer til falgende illustrationer (B, C).

ZH | MRIAFHER QIR TE(B, C)FR A, BESHLAMGEFEMEAIHSEA)EEL,

JA | L. BIFOHSHAOBHBLUTORELESIHE (B,C). A7 avoiiRik—R(A)ZFERALT. FvEXRY H
YRFLMSEEHRETILENHYET.

KO |3 Hgl &7|517} (B, C)cHE 8 1t 20| £10] UK 22 2 7] 3718 7] HEE 0|l HAUAM Hi=
W Ee (A) &= A=5F ol of LCh

UK | BianpauboBaHe noBiTpA cnig BMUBOAUTY 32 AONOMOIOHO OMNLiOHaNbLHOro WaHry BignpauboBaHOro
noBiTpsA (A) NpsAAMo 3 cuctemmn Tym6, AKLO iCHYO4Yi OTBOPM BignpauboBaHOro NOBITPA He BignoBigaloTb
HacTynHum 3o06paxeHHsAM (B, C).

AR | dlli 4y i) adalll Chada (e Waad ) adladl o) sgd) BB (5 s ¢ AJAN (e b ydiaa gz g Al Jabil) o) sgd Jlaall gluad) iny

A ) guall B 5 ga pall Ciliual gal) (5823 Y 4 gl cilath ClS )

CS | Pokud stavajici otvory pro odpadni vzduch neodpovidaji nasledujicim obrazkam (B, C), musi byt odpadni
vzduch vyveden pfimo ze systému zakladni skfiné pomoci volitelné hadice pro odpadni vzduch (A).

RO | Aerul evacuat trebuie sa fie condus direct dintr-un sistem de dulap de baza utilizdnd furtunul optional

pentru aer de evacuare (A) daca orificiile de evacuare existente nu corespund figurilor urmatoare (B, C).
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min. 250 x 120 mm
e Min. 10 x5 inch
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Online-Hilfe und Informationen

www.renfert.com/td/prod/pp0006

Hier finden Sie u.a. folgende Dokumente und Informationen zum Download:
- Bedienungsanleitung
- Quick Start Guide
- Ersatzteillisten und Ersatzteilzeichnungen
- Reparaturanleitung
- FAQ’s, Ursache und Behebung von Stérungen
- How to — Videos
- Konformitatserklarungen

Bitte beachten Sie: Die aufgefiihrten Dokumente und Informationen sind nicht fur alle Produkte erhaltlich.

Einleitung

Verwendete Symbole

In dieser Anleitung oder an dem Gerét finden Sie Symbole mit folgender Bedeutung:

Gefahr
Es besteht unmittelbare Verletzungsgefahr. Begleitdokumente beachten!

Elektrische Spannung
Es besteht Gefahr durch elektrische Spannung.

Achtung
Bei Nichtbeachtung des Hinweises besteht die Gefahr der Beschadigung des Gerits.

Hinweis

Gibt einen fiir die Bedienung niitzlichen, die Handhabung erleichternden Hinweis.

Hiermit erkléart die Renfert GmbH, dass das von dieser Anleitung erfasste Produkt allen anwend-
baren CE-Richtlinien und -Verordnungen entspricht. Den vollstandigen Text der EU-Konformitats-
erklarung mit Angabe der konkret angewandten Richtlinien / Verordnungen und harmonisierten
Normen finden Sie unter dem oben genannten Link zur Produktseite.

Hiermit erklart die Renfert GmbH, dass das von dieser Anleitung erfasste Produkt der relevanten

UK-Gesetzgebung entspricht. Den volistiandigen Text der UKCA-Konformitatserklarung finden Sie
unter dem oben genannten Link zur Produktseite.

Das Gerat unterliegt der EU Richtlinie 2002/96/EG (WEEE Richtlinie).

Zu diesem Thema finden Sie ein FAQ Video in unserer Videogalerie auf
www.renfert.com/p49.

Aufzdhlung, besonders zu beachten

* Aufzahlung
- Aufzahlung

= Handlungsanweisung / erforderliche Aktion / Eingabe / Tatigkeitsreihenfolge:
Sie werden aufgefordert, die angegebene Handlung in der vorgegebenen Reihenfolge auszufiihren.

¢ Ergebnis einer Handlung / Reaktion des Gerats / Reaktion des Programms:
Das Gerat oder Programm reagiert auf lhre Handlung oder, weil ein bestimmtes Ereignis eintrat.

Weitere Symbole sind bei ihrer Verwendung erklart.
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Sicherheit

BestimmungsgemaRe Verwendung

Diese Absaugung ist fiir den Einsatz an dentalen Frasanlagen zum Absaugen von trockenen Stauben
bestimmt, die beim Frasen handelsublicher Frasrohlinge und Frasblanks entstehen.

Das Gerat ist ausschliel3lich fur die gewerbliche Nutzung bestimmt.

Zur bestimmungsgemalen Verwendung gehort auch die Einhaltung der vom Hersteller vorgeschriebenen
Betriebs- und Wartungsbedingungen.

Bestimmungswidrige Verwendung

Brandfordernde, leicht entzlindliche, heile, brennende oder explosive Stoffe diirfen mit dem Gerat nicht
abgesaugt werden

Das Absaugen von Flissigkeiten ist nicht zulassig.

Das Gerét ist nicht zur Verwendung fur die private Nutzung im hauslichen Bereich vorgesehen.
Jede Uber die in dieser Anleitung hinausgehende Verwendung gilt als nicht bestimmungsgemal.
Fur hieraus resultierende Schaden haftet der Hersteller nicht.

An diesem Produkt diirfen nur die von der Firma Renfert GmbH gelieferten oder freigegebenen Zubehor-
und Ersatzteile verwendet werden. Die Verwendung von anderen Zubehor- oder Ersatzteilen kann die
Sicherheit des Gerates beeintrachtigen, birgt das Risiko schwerer Verletzungen, kann zu Schaden an der
Umwelt oder zur Beschadigung des Produkts fiihren.

Gefahren- und Warnhinweise

AN A

Allgemeine Hinweise

Wenn das Gerét nicht entsprechend der vorliegenden Bedienungsanleitung betrieben wird, ist der
vorgesehene Schutz nicht mehr gewahrleistet.

Das Gerat darf nur mit einem Netzkabel mit landesspezifischem Steckersystem in Betrieb ge-
nommen werden. Der ggf. erforderliche Umbau darf nur von einer elektrotechnischen Fachkraft
vorgenommen werden.

Das Gerat darf nur in Betrieb genommen werden, wenn die Angaben des Typenschildes mit den
Vorgaben des regionalen Spannungsnetzes ilibereinstimmen.

Das Gerat darf nur an Steckdosen angeschlossen werden, die mit dem Schutzleitersystem ver-
bunden sind.

Der Netzstecker muss leicht zugéanglich sein.

Vor Arbeiten an den elektrischen Teilen, Geridt vom Netz trennen.

Anschlussleitungen (wie z.B. Netzkabel), Schlauche und Gehause (wie z.B. Bedienfolie) regel-
méRig auf Beschadigungen (z.B. Knicke, Risse, Porositit) oder Alterung tiberpriifen.

Gerate mit schadhaften Anschlussleitungen, Schlauchen oder Gehauseteilen oder anderen
Defekten diirfen nicht mehr betrieben werden!

Beschadigte Gerate unverziiglich auer Betrieb nehmen. Netzstecker ziehen und gegen wieder
Einschalten sichern. Gerat zur Reparatur einschicken!

Beachten Sie die nationalen Unfallverhiitungsvorschriften!

Es liegt in der Verantwortung des Betreibers, dass nationale Vorschriften bei Betrieb und be-
ziiglich einer wiederholten Sicherheitspriifung von elektrischen Geraten eingehalten werden. In
Deutschland sind dies die DGUV Vorschrift 3 in Zusammenhang mit VDE 0701-0702.
Informationen zu REACH und SVHC finden Sie auf unserer Internetseite unter www.renfert.com im
Support Bereich.
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Zum AnschlieBen an eine CAM-Anlage die Betriebsanleitung der CAM-Anlage beachten und die
darin enthaltenen Sicherheitshinweise einhalten.
Nationale Vorschriften und zulassige Staubbelastungen in der Arbeitsumgebung beachten. Fragen
Sie lhre Berufsgenossenschaft oder zustidndige Behorde.
Sicherheitsdatenblatter der abzusaugenden Materialien beachten.
Beim Absaugen von gefahrlichen Materialien personliche Schutzausriistung tragen.
Beim Entleeren der Staubschublade oder beim Reinigen ist je nach Sauggut eine geeignete per-
s6nliche Schutzausriistung zu tragen.
Bei der Entsorgung des Saugguts oder gebrauchter Filter 6rtliche Bestimmungen und Unfallver-
hiitungsvorschriften beachten!
Nur mit geschlossener Staubschublade saugen.
Nicht ohne Saugschlauch betreiben.
Keine brennbaren, leicht entziindlichen oder explosiven Gase oder Dampfe einsaugen.
Die folgenden Anwendungsfalle bergen erh6hte Gefahren und sind daher unzulédssig:
Bei einer Reinigung durch Aussaugen von Fraskammern und SLM-Druckanlagen kann es bei ei-
ner ausreichend hohen Konzentration und Reinheit (d. h. unvermischt mit anderen Dental-Stduben
wie z.B. Gips, Kunststoff), aufgrund einer méglichen exothermen Reaktion (z.B. durch Oxidation)
zu einer Selbstentziindung oder Staubexplosion des Frasstaubs bzw. Druckpulvers kommen.
Insbesondere bei folgenden Fras- oder Druckmedien muss eine alternative Reinigungsmethode
gewadhlt werden (z.B. manuelle Reinigung):

* Holz

« Titan/Titan-Aluminium

¢ Leichtmetalle und Leichtmetall-Legierungen (z.B. Aluminium, Magnesium)

* Cobalt-Chrom-Pulver (z. B. zur Verwendung in SLM Anlagen)

Werden Leichtmetalle wie z.B. Titanlegierung in groBen Mengen bearbeitet (z.B. mit Schleifpapier)
und es entsteht hierbei sehr feiner Schleifstaub, kann es bei einer ausreichend hohen Konzen-
tration und Reinheit aufgrund einer moglichen exothermen Reaktion zu einer Selbstentziindung
kommen.

Keine heiBen Materialien einsaugen.

Keine Flissigkeiten einsaugen.

Wenn die Absaugung dazu benutzt wird gesundheitsgefahrdende Stoffe zu saugen, ist eine
geeignete personliche Schutzausriistung zu verwenden und dafiir zu sorgen, dass die Abluft in
geeigneter Weise abgefiihrt wird. Entsprechende Anforderungen entnehmen Sie bitte den Sicher-
heitsdatenblattern.

Sauggut gemaR den gesetzlichen Bestimmungen entsorgen.

Zugelassene Personen

Bedienung und Wartung des Gerats darf nur von unterwiesenen Personen erfolgen.

Jugendliche und schwangere Personen durfen die Absaugung nur mit geeigneter persdnlicher Schutz-
ausristung bedienen und warten, insbesondere wenn Gefahrstoffe abgesaugt werden.

Reparaturen, die nicht in dieser Benutzerinformation beschrieben sind, diirfen nur von einer Elektrofach-
kraft durchgefiihrt werden.

Haftungsausschluss

Renfert GmbH lehnt jegliche Schadenersatz- und Gewahrleistungsanspriiche ab, wenn:

das Produkt fiir andere, als die in der Bedienungsanleitung genannten Zwecke eingesetzt wird.
das Produkt in irgendeiner Art und Weise verandert wird - auBer den in der Bedienungsanleitung
beschriebenen Verdanderungen.

das Produkt nicht vom Fachhandel repariert oder nicht mit Original Renfert Ersatzteilen eingesetzt
wird.

das Produkt trotz erkennbarer Sicherheitsmangel oder Beschadigungen weiter verwendet wird.
das Produkt mechanischen StoBen ausgesetzt oder fallengelassen wird.
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4.1

4.2

Produktbeschreibung

Allgemeine Beschreibung

Das Gerét ist eine Absaugung um Staube, die an dentalen CAM-Anlagen entstehen, abzusaugen.
Sie kann manuell betrieben, oder von einer CAM-Anlage gesteuert werden.

Die Absaugung ist mit einer bi-direktionalen Schnittstelle ausgestattet, um der CAM-Anlage Statusinfor-
mationen zu Ubermitteln und Steuerkommandos von der CAM-Anlage zu erfassen.

Die Saugleistung ist fest eingestellt und kann nicht verandert werden.

Baugruppen und Funktionselemente

1 SILENT compactCAM 8 Saugstutzen

2 Bedienfeld 9 Ein-/Aus-Schalter
3 Staubschublade 10 Netzanschluss

4 Feinfilter 11 Gerateschutzschalter
5 Netzkabel 12 CAM-Schnittstelle

6 Saugschlauch 13 Serviceklappe

7 Abluftfilter / Abluftaustritt

SILENTcompactCAM

Abb. 1
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20 21 22 23 24 25 26 Abb. 2
20 Anzeige CAM-Betrieb 24 Anzeige Staubschublade leeren
21 Taste Betriebsart, CAM-Betrieb / Dauerbetrieb 25 Enter-Taste, Eingabe speichern
22 Anzeige Dauerbetrieb 26 Anzeige Fehlermeldung
23 Auswahltaste
Lieferumfang
1 SILENT compactCAM
1 Quick Start Guide
1 Quick Reference Card
1 Netzkabel
1 Saugschlauch, 2 m, inkl. 2 Endmuffen
Zubehor

2921 0003 Endmuffenset, 2 Stick

2934 0007 90°-Absaugwinkel SILENT

900020096 H+Hepa-Filter SILENT compact / compact CAM
90003 4240 Saugschlauch

90003 4826 Saugschlauch antistatisch, 3 m, inkl. 2 Endmuffen
90115 0823 Saugschlauch LW 38 mm, 6 m

90215 0823 Saugschlauch LW 38 mm, 9 m

90003 4305 Schlauchstutzenadapter

90003 4430 Saugschlauchadapter universal

90003 4314 Y-Adapter

29250000 Absaugmaul

29251000 Glasscheibe mit Halterung

2926 0000 Absaugweiche

2934 0004 Externe Abluftfihrung fir SILENT compact
2934 0005 Schnittstellenkabel Typ A

2934 0006 Schnittstellenkabel Typ B

2934 0008 Schnittstellenkabel Typ C

2934 0009 Schnittstellenkabel Typ D

2934 0010 Schnittstellenkabel Typ E

2934 0011 Schnittstellenkabel Typ F

2934 0012 Schnittstellenkabel Typ F (+ C14-Adapter)
2934 0013 Schnittstellenkabel Typ G

2934 0016 Schnittstellenkabel Typ H

2934 0017 Schnittstellenkabel Typ |

2934 0018 Schnittstellenkabel Typ J

2934 0021 Schnittstellenkabel Typ M

2934 0022 Schnittstellenkabel Typ N

2934 0023 Schnittstellenkabel Typ O

2934 0024 Schnittstellenkabel Typ P

Fir weitere Details oder weiteres Zubehor siehe auch www.renfert.com.

-7-



I3 5 Inbetriebnahme
5.1 Auspacken

= Entnehmen Sie das Gerat und die Zubehorteile dem Versandkarton.
= Prifen Sie die Lieferung auf Vollstandigkeit (vergleiche Lieferumfang).

5.2 Aufstellen

Die Absaugung ist ein Standgerat und darf nicht liegend betrieben werden.

Platzieren Sie die Absaugung so, dass:
+ der Abluftaustritt (7, Abb. 1) nicht behindert wird.
+ die Vorderseite zur Entnahme der Staubschublade gut zugénglich ist.
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sind, aus dem Schrank abgeleitet werden.

» Externe Abluftfihrung (siehe Kap. 5.6).

« Offnung in Schrankriickwand, min. 250 x 120 mm, direkt gegeniiber dem Abluftaustritt (7, Abb. 1).
- Abstand der Schrankriickseite zur \Wand: min 100 mm,
- Abstand der Absaugung zur Schrankrickseite: max. 25 mm.

* Rickwand des Schranks entfernen, Abstand der Schrankriickseite zur Wand min. 50 mm.

Wird die warme Abluft durch Offnungen nach hinten aus dem Schrank herausgefiihrt, muss sichergestellt
sein, dass die warme Abluft ungehindert von dort entweichen kann.

5.2.1 Transportsicherung entfernen

= Staubschublade 6ffnen.
= Transportsicherung (Kartonkreuz) entnehmen.

= Transportsicherung fiir kiinftigen, erneuten Transport aufbewah-
ren.

Abb. 3

Elektrischer Anschluss

5.3
& Uberpriifen Sie vor dem elektrischen Anschluss, dass die
Spannungsangabe auf dem Typenschild mit der ortlichen
Spannungsversorgung libereinstimmt.

Anordnung der stromfiihrenden Teile (Steckdosen, Stecker
und Kupplungen) und die Verlegung von Verlangerungslei-
tungen so wahlen, dass die Schutzklasse erhalten bleibt.

= Gerat am Ein- / Aus-Schalter (9) ausschalten. Abb. 4

= Netzkabel (5, Abb. 1) in den Netzanschluss (10) einstecken.
= Netzstecker in Steckdose der Gebaudeinstallation einstecken.
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5.6

6.1

Anschluss an Absaugstelle

= Saugschlauch (6, Abb. 1) auf den Saugstutzen (8) stecken.

= Saugschlauch an die Absaugstelle der CAM-Anlage an-
schliel3en.
Beachten Sie dazu die Bedienungsanleitung der CAM-Anla-
ge.

= Saugschlauch wenn nétig kiirzen.

Achtung Verletzungsgefahr!
Bitte achten Sie beim Kiirzen des Saugschlauchs darauf,
den integrierten Draht moglichst gerade abzuschneiden.

Bei nicht passendem Durchmesser bitte einen Adapter
verwenden (siehe Zubehdr), um Saugleistungsverluste zu
vermeiden.

Lange Saugschlauche, enge Biegungen und Knicke redu-
Zieren die Saugleistung an der Absaugstelle erheblich.

Starke Steigungen und ,,Durchhidngen‘ im Schlauchverlauf Abb. 5

vermeiden.

Anschluss an CAM-Schnittstelle

Wird die Absaugung liber eine Stromversorgung der CAM Anlage sehr haufig ein- und ausge-
schaltet, so kann dies sowohl bei der CAM Anlage wie auch bei der SILENT compactCAM zu
Schiéden an der Elektronik fiihren.

Zur Fernsteuerung der SILENT compactCAM daher unbedingt die dafiir vorhandene CAM Schnitt-
stelle, ggf. in Verbindung mit ,,Schnittstellenkabel Typ F*“ verwenden (siehe Kap. 9.3).

Der elektrische Anschluss zur Kommunikation mit der CAM-
Anlage erfolgt Uber die Schnittstellenbuchse (12) und ein optio-
nales Schnittstellenkabel (siehe Zubehdr).

Fir die Zuordnung der verfigbaren Schnittstellenkabel zu CAM-

Anlagen, oder der Anfertigung eines eigenen Schnittstellenka-
bels siehe Kap. 9.1 CAM-Schnittstelle.

Vergewissern Sie sich bei lhrem CAM Hersteller, dass die
Schnittstelle zum Anschluss der Absaugung energiebe-
grenzt ist, im Sinne der IEC 61010-1.

Beachten Sie auch die Bedienungsanleitung der CAM-Anlage.

Abb. 6

Externe Abluftfihrung

Uber eine externe Abluftfilhrung (siehe Zubehér) kann die Abluft aus dem Labor abgeleitet werden.
Die Montageanleitung dafir liegt der externen Abluftflihrung bei.

Bei der Verwendung von Absaugungen in Verbindung mit einer externen Abluftfiihrung wird dem
Raum eine erhebliche Menge Luft pro Stunde entzogen.

Dies kann zu einem Unterdruck fiihren, wodurch beim Einsatz von raumluftabhdangigen Feuerstat-
ten mit Gas-, Fliissig- oder Festbrennstoffen giftige Gase (z.B. Kohlenmonoxid) in den (Arbeits-)
Raum gesaugt werden.

Es ist daher je nach baulicher Situation fiir zusitzliche Zuluft, bzw. eine Unterdruckiiberwachung
zu sorgen und dies ggf. durch zustandige Institutionen (z.B. Schornsteinfeger) zu iiberpriifen.

Bedienung
Die Bedienung der Absaugung erfolgt tGber die Tasten am Bedienfeld (Abb. 2).
Einschalten
Die Absaugung wird am Ein- / Aus-Schalter (9) ein- und ausge- 9
schaltet. —
Nach dem Einschalten: gl CAM
¢ Alle 4 Anzeigen leuchten kurz auf (Funktionskontrolle der -
Anzeigen), S
+ Die Absaugung fiihrt eine automatische Filterreinigung durch
(fiir ca. 8 Sek. lautes Vibrationsgerausch). Abb. 7
Danach befindet sich die Absaugung in der zuletzt eingestellten
Betriebsart.

-9-




u 6.2 Betriebsart wahlen: CAM-Betrieb / Dauerbetrieb

Die Absaugung verfugt Uber zwei Betriebsarten.
Die eingestellte Betriebsart wird von den Anzeigen (20) / (22) angezeigt.
- CAM-Betrieb (20): @ |++| o0
+ Die Absgugung reagiert auf die Steuersignale der CAM-Anlage. |
» Dauerbetrieb (22):
+ Die Absaugung lauft permanent. 20 21 22
= Taste Betriebsart (21) driicken. Abb. 8
¢ Umschalten der Betriebsart.

A Die Absaugung ist ausschlieBlich fiir trockene Staube geeignet!
Bei Anschluss an CAM-Anlagen mit Nass-/ Trocken-Funktion unbedingt darauf achten, dass keine
Restfeuchte von der CAM-Anlage in die Absaugung gelangt.

& Bei jedem Frasvorgang den ordnungsgemafRen Zustand der Absaugung priifen:

» Anzeige Fehlermeldung (26, Abb. 2) ist aus.
» Saugturbine lauft ordnungsgemaR ohne besonders auffilligen Gerdausche oder Geruchsbildung.

6.3 Filterreinigung

Um eine maximale Saugleistung zu gewahrleisten, verfugt die Absaugung Uber eine automatische Filter-
reinigung der Feinfiltereinheit.
Die Filterreinigung erfolgt:
* bei nicht ausreichender Saugleistung (Strémungsgeschwindigkeit unterschreitet einen internen Grenz-
wert).
* nach jedem Einschalten.
+ vor der Entnahme der Staubschublade, wenn zu deren Leerung aufgefordert wird (siehe Kap. 7.2
Staubschublade leeren).
Unterschreitet die Stromungsgeschwindigkeit einen internen Grenzwert fir mehr als 1 Min. wird der
Saugvorgang unterbrochen und eine Filterreinigung durchgefiihrt:
= Grenzwert ist unterschritten:
¢ Saugturbine wird gestoppt.
+ Filterreinigung erfolgt. Die Filterreinigung dauert ca. 8 Sek. und wird durch einen Signalton angekiin-
digt.
+ Saugturbine wird wieder gestartet.
Nach einer automatischen Filterreinigung erfolgt bei einem erneuten Absinken der Strémungsge-
schwindigkeit die ndchste Filterreinigung erst nach 2 Std. Turbinenlaufzeit.

N,

7 Reinigung / Wartung

A Das Offnen des Gerits, liber das im Folgenden Beschriebene hinaus, ist nicht zulissig!

71 Reinigung

Zum Reinigen das Gerat auf3en nur feucht abwischen.
Keine I6sungsmittelhaltigen oder scheuernden Reiniger verwenden.

7.2 Staubschublade leeren

u Nach Erreichen eines eingestellten Zeitintervalls (siehe Kap. 7.2.1) wird zum Leeren
der Staubschublade aufgefordert. Vor dem Entleeren erfolgt eine Filterreinigung, damit
lose Staubpartikel noch in die Staubschublade fallen. @ -

24 25
Abb. 9

-10 -
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7.21

)

Das eingestellte Zeitintervall ist erreicht:
¢ 3-maliger Signalton ertdnt.
+ Anzeige Staubschublade (24) leuchtet.
Beim nachsten Stillstand der Absaugung erfolgt nach 3-maligem Signalton eine Filterreinigung.

Nachdem die Filterreinigung abgeschlossen ist:

= Staubschublade (3, Abb.1) nach vorne herausziehen, leeren.

= Staubschublade wieder einsetzen bis sie einrastet.

= Enter-Taste (25) driicken (Zahler zur Erfassung des Zeitintervalls wird zurlickgesetzt).
+ Signalton bestatigt die Eingabe.
+ Anzeige Staubschublade (24) erlischt.

Wird die Staubschublade nicht geleert, leuchtet die Anzeige der Staubschublade (24, Abb. 10) wei-
terhin. Nach dem Aus- / Einschalten des Gerétes wird durch einen 3-maligen Signalton erneut auf
das Entleeren der Staubschublade hingewiesen.

Zeitintervall ,,Staubschublade leeren* einstellen

Es kann zwischen funf unterschiedlichen Zeitintervallen gewahlt werden.

Zeitintervall / Stunde | Blinksignal

2 1x | Renfert

5 2 X |

10 3x [0 g & [~
50 4 x | |
100 S X 20 | 23 24 25

Abb. 10
Zeitintervall wahlen:

= Gerat am Ein- / Aus-Schalter (9, Abb. 1) ausschalten.
= Enter-Taste (25) driicken, gedrickt halten und Gerat am Ein- / Aus-Schalter einschalten.
¢ Anzeige CAM-Betrieb (20) leuchtet.
+ Anzeige Staubschublade (24) blinkt entsprechend der eingestellten Stufe des Zeitintervalls.

Nach dem Einschalten leuchten alle 4 Anzeigen kurz auf (Funktionskontrolle der Anzeigen).

= Mit Auswahltaste (23) das gewlinschte Zeitintervall wahlen.

Durch Drucken der Taste kann umlaufend zwischen den 5 Zeitintervallen gewechselt werden.
Das gewahlte Zeitintervall wird jeweils durch das zugehdrige Blinksignal angezeigt.

Wenn das gewunschte Zeitintervall eingestellt ist:
= Enter-Taste (25) driicken.
+ Anzeige Staubschublade (24) leuchtet 2 Sek.
¢ Signalton bestatigt die Eingabe.

-11 -
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7.5

7.6

Feinfilter wechseln
Als Feinfilter ist ein zweistufiges Filtersystem der Klasse M verbaut. Dieses gewahrleistet einen hohen
Gesundheitsschutz und eine hohe Langlebigkeit des Absaugsystems.
Durch die Uberwachung der Strémungsgeschwindigkeit wird die Wirksamkeit der Filterreinigung
ermittelt.
Wird eine Filterreinigung mehrmals hintereinander im 2 Stunden-Rhythmus erforderlich, bedeu-
tet dies, dass der Feinfilter so stark beschlagen ist, dass die Filterreinigung keine ausreichende
Wirkung zeigt.
Dies wird wie folgt signalisiert:

¢ Die Anzeige Fehlermeldung (26, Abb. 2) leuchtet.

¢ 15 Min. lang 3-maliger Signalton alle 3 Min.

¢ Ausgabe der Meldung auf der CAM-Schnittstelle (siehe Kap. 9).

In diesem Fall ist der Feinfilter zu wechseln. Zum Ldschen der Fehlermeldungen muss die Absaugung
aus- und wieder eingeschalten werden.
Grundsatzlich muss der Feinfilter alle 2 Jahren gewechselt werden.

Den Feinfilter auf keinen Fall handisch (z.B. mit Druckluft, Biirste, Wasser, etc.) reinigen, dies fiihrt
zu einer Beschadigung des Filtermaterials!

Beim Einbau des Feinfilters auf den korrekten Sitz achten, da es sonst zu Undichtigkeiten kommt.

Siehe dazu Montageanleitung am Ende der Bedienungsanleitung, die auch dem neuen Feinfilter beiliegt.

Sicherungen
Die Absicherung der Absaugung erfolgt iber zwei Gerateschutzschalter (11, Abb. 1).
Ein ausgeldster Gerateschutzschalter wird durch Eindriicken des Knopfes wieder zuriickgesetzt.

Bei wiederholtem Ausldsen eines Gerateschutzschalters liegt ein Defekt am Gerat vor. Gerat zur
Reparatur einschicken!

Ersatzteile

Verschleil’- bzw. Ersatzteile finden Sie in der Ersatzteilliste im Internet unter
www.renfert.com/p918.

Geben Sie dort folgende Artikelnummer ein: 29342000.

Aus der Garantieleistung ausgeschlossene Teile (Verschleildteile, Verbrauchsteile)
sind in der Ersatzteilliste gekennzeichnet.

Seriennummer, Herstelldatum und Gerate-Version befinden sich auf dem Geréate-
Typenschild.

Werkseinstellungen

= Gerat ausschalten (9, Abb. 1).

= Die Taste Betriebsart (21, Abb. 2) und Auswahltaste (23, Abb. 2) gleichzeitig gedrickt halten und Gerat
einschalten (9, Abb. 1).

¢ Alle 4 Anzeigen blinken 3-mal.
+ Alle Werte werden auf die Werkseinstellungen zuriickgestellt.

Werkseinstellungen:

Funktion / Merkmal Einstellbereich Werkseinstellung
Betriebsart CAM-Betrieb / Dauerbetrieb CAM-Betrieb
Zeitintervall 2 - 100 Std. 50 Std.

-12-



8 Technische Daten

2934 2000 2934 2500 2934 3000 2934 3500
Nennspannung: 230V 220V 120 V 100 V
zulassige Netzspannung: 230-240V 220V 120V 100V
Netzfrequenz: 50/60 Hz 50 /60 Hz 50/60 Hz 50 /60 Hz
Leistungsaufnahme *): 490 W 460 W 480 W 480 W
CAM-Schnittstelle: RJ 45 Buchse
LpA **) (bei max. Volumenstrom): 55 dB(A)

Volumenstrom, max. ***):

2500 I/min [1.47 ft¥/s]

Unterdruck, max. ****):

219 hPa [3.2 psi]

Eingangssignal:

- Low 0-5V
- High 15-24V
Ausgangssignal:

- max. pull-up Spannung (U) 24V

- max. Schaltstrom (I) 5 mA

- interner Vorwiderstand 150 Ohm

Filteroberflache, ca.

0,55 m? [853 sq inch]

Filterqualitat:

Klasse M gemafly EN 60335-2-69

Gewicht (leer), ca.:

13,2 kg [29.1 Ibs]

Male (Breite x Hohe x Tiefe):

245 x 440 x 500 mm [9.6 x 17.3 x 19.7 inch]

Umgebungsbedingungen fiir den Betrieb **)

Es gelten die Umgebungsbedingungen gemaf EN 61010-1

Umgebungsbedingungen fiir Lagerung und Transport

Umgebungstemperatur:

- 20 bis + 60 °C [- 4 bis + 140 °F]

maximale relative Feuchte:

80 %

Umgebungsbedingungen gemal EN 61010-1 *°)

Umgebung:

in Innenrdumen

Aufstellhohe, max.:

2.000 m Uber Meereshohe

Umgebungstemperatur:

5 - 40 °C [41 - 104 °F]

relativen Feuchte:

max. 80 % bei 31 °C [87,8 °F],
linear abnehmend bis zu 50 % bei 40 °C [104 °F]

Spannungsschwankungen der Netz-Stromversor-
gung vom Nennwert, max.:

10 %

Verschmutzungsgrad:

2

Uberspannungskategorie:

*)  Leistungswerte bei Nennspannung
**)  Schalldruckpegel nach EN ISO 11202

***)

frei blasende Turbine bei Turbinennennspannung

****)

bei Turbinennennspannung

*®)  Innerhalb der ,Umgebungsbedingungen fiir den Betrieb* erflillt das Produkt die in den technischen Daten genannten
Leistungszusagen. Wird das Gerat aufl3erhalb dieser Umgebungsbedingungen betrieben, kénnen enthaltene Sicherheits-
einrichtungen den Betrieb unterbrechen, die in den technischen Daten genannten Leistungszusagen nicht erreicht werden

und die Lebensdauer von Komponenten reduziert sein.

Innerhalb der ,Umgebungsbedingungen gemaf EN 61010-1“ erfiillt das Produkt die Sicherheitsanforderungen der ge-
nannten Norm. Ein Betrieb auRerhalb dieser Umgebungsbedingungen ist nicht zulassig, da die die elektrische Sicherheit

beeintrachtigt sein kann.

-13-
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11.2.2

CAM-Schnittstelle

Zur Kommunikation mit einer CAM-Anlage steht eine galvanisch getrennte, bi-direktionale Schnittstelle
zur Verfligung.

Uber zwei Eingangssingale und zwei Ausgangssignale kénnen jeweils 4 Kommandos von der Absaugung
empfangen werden bzw. 4 Statusinformationen an die CAM-Anlage gesendet werden.

Welches Schnittstellenkabel mit welcher CAM-Anlage verwendet werden kann, erfahren Sie in
dem ,,Produktnavigator — Renfert CAM Guide”, den Sie im Download-Bereich der Absaugung fin-

den, siehe Kap. ,,1 Online-Hilfe und Informationen*

Detaillierte Informationen zur CAM-Schnittstelle erhalten Sie von unserem Service.

Garantie

Auf den Saugmotor wird eine Garantie von 3 Jahren, maximal jedoch fiir die Dauer von 1000 Be-
triebsstunden (Motorlaufzeit) gewéhrt.

Bei sachgemaler Anwendung gewahrt Renfert Innen auf alle Teile des Gerats eine Garantie von 3 Jah-
ren. Voraussetzung fir die Inanspruchnahme der Garantie ist das Vorhandensein der Original-Verkaufs-
rechnung des Fachhandels.

Ausgeschlossen aus der Garantieleistung sind Teile, die einer natlirlichen Abnutzung ausgesetzt sind
(VerschleilRteile) sowie Verbrauchsteile. Diese Teile sind in der Ersatzteilliste gekennzeichnet.

Die Garantie erlischt bei unsachgemafier Verwendung, bei Missachtung der Bedienungs-, Reinigungs-,
Wartungs- und Anschlussvorschriften, bei Eigenreparatur oder Reparaturen, die nicht durch den Fach-
handel durchgeflihrt werden, bei Verwendung von Ersatzteilen anderer Hersteller und bei ungewéhn-
lichen oder nach den Verwendungsvorschriften nicht zuldssigen Einflissen.

Garantieleistungen bewirken keine Verlangerung der Garantie.

Entsorgungshinweise

Entsorgung von Verbrauchsstoffen

Volle Staubbehalter und Filter sind den landesspezifischen Vorschriften entsprechend zu entsorgen. Je
nach Beschlag des Filters ist dabei eine personliche Schutzausristung zu tragen.

Entsorgung des Gerates

Die Entsorgung des Gerats muss durch einen Fachbetrieb erfolgen. Der Fachbetrieb ist dabei Gber ge-
sundheitsgefahrliche Riickstadnde im Gerat zu informieren.

Entsorgungshinweis fiir die Lander der EU

Zur Erhaltung und Schutz der Umwelt, der Verhinderung der Umweltverschmutzung und um die Wieder-
verwertung von Rohstoffen (Recycling) zu verbessern, wurde von der europaischen Kommission eine
Richtlinie erlassen, nach der elektrische und elektronische Gerate vom Hersteller zurickgenommen wer-
den, um sie einer geordneten Entsorgung oder einer Wiederverwertung zuzufiihren.

Die Gerate, die mit diesem Symbol gekennzeichnet sind, diirfen innerhalb der Europaischen Union
daher nicht lGiber den unsortierten Siedlungsabfall entsorgt werden.

Bitte informieren Sie sich bei Ihren lokalen Behdrden Uber die ordnungsgemalie Entsorgung.

Besondere Hinweise fiir Kunden in Deutschland

Bei den Renfert Elektrogeraten handelt es sich um Gerate fir den kommerziellen Einsatz. Diese Gerate
durfen nicht an den kommunalen Sammelstellen fur Elektrogerate abgegeben werden, sondern werden
direkt von Renfert zuriickgenommen. Uber die aktuellen Méglichkeiten zur Riickgabe informieren Sie sich
bitte im Internet unter www.renfert.com

Anderungen vorbehalten
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Online help and information

www.renfert.com/td/prod/pp0006

Here you will find the following documents and information for download:
- Operating Instructions
- Quick Start Guide
- Spare parts lists and spare parts drawings
- Maintenance manual
- FAQs, cause and rectification of faults
- How to - Videos
- Declarations of conformity

Please note: The documents and information listed are not available for all products.

Introduction
Symbols

In the instructions for use and on the unit itself you will find these symbols with the
following meanings:

Danger
This indicates a direct risk of injury. Consult accompanying documents!

Electrical current
This indicates a risk of hazard due to an electrical current.

Attention
Disregarding this warning may result in damage to equipment.

Note
This provides the operator with useful information to improve and ease use.

Renfert GmbH hereby declares that the product covered by these instructions complies with all
applicable CE directives and regulations. The full text of the EU Declaration of Conformity, speci-
fying the applicable directives/regulations and harmonized standards, can be found via the prod-
uct page link above.

Renfert GmbH hereby declares that the product covered by this instructions complies with the
relevant UK legislation. The full text of the UKCA Declaration of Conformity can be found via the
product page link above.

The device is subject to the EU directive 2002/96/EG (WEEE directive).

There is a FAQ video available on this topic in our video gallery under
www.renfert.com/p49.

List, particular attention should be paid

e List
- List

= Instructions / appropriate action / input / operational sequence:
You will be asked to carry out the action in a specified order.

¢ Result of an action / reaction of the device / reaction of the program:
The unit or program reacts as a result of your actions or when a specific incident occurs.

Other symbols are explained as they occur.
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3.3

3.3.1
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Safety

Intended Use

This extraction unit is intended for use with dental milling machines for the suction of dry dust, generated
whilst milling commercially available milling blocks and blanks.

The device is intended exclusively for commercial use.

The intended use also includes compliance with the instructions specified by the manufacturer concerning
operation, servicing and maintenance.

Improper Use

Fire-promoting, easily flammable, hot, burning or explosive materials must not be suctioned into the de-
vice.

It is not permitted to suction liquids.
This device is not intended for private, household use.

Any use other than specified in these instructions is deemed improper and constitutes a misuse of the
device.

The manufacturer shall not be liable for damages caused by improper use.

Only spare parts and accessories supplied or authorized by Renfert GmbH may be used with this prod-
uct. If other spare parts or accessories are used, this could have a detrimental effect on the safety of the
device, increase the risk of serious injury and lead to damage to the environment or the device itself.

Hazard and Warning Information

VAN

General Information

If the device is not used in compliance with the supplied instructions, the safety of the device can
no longer be guaranteed.

The device may only be operated using a mains cable with the country-specific plug system. Any
necessary alterations must be carried out by a qualified electrician.

The device may only be operated if the information on the identification plate conforms to the
specifications of your local mains power supply.

The device may only be plugged into outlets which are connected to the protective conductor
system.

The mains plug must be easily accessible.

Disconnect the device from the mains before carrying out work on the electrical parts.

Check connection cables (such as power supply cords), tubes and housing (i.e. the key-pad)
regularly for damage (i.e. kinks, cracks and porosity) or signs of ageing. Devices with damaged
connection cables, tubes or housing parts or other defects must not be operated!

Defective devices must be put out of service immediately. Remove the mains plug and ensure the
device is not used. Send the device for repair!

Please observe the national accident prevention regulations!

It is the responsibility of the operator that national regulations during operation and regarding

a repeated safety inspection of electrical equipment are complied with. For Germany these are
the regulation 3 by DGUV (German Statutory Accident Insurance) in relation with VDE 0701-0702
(Association for Electrical, Electronic and Information Technology).

Information on REACH and SVHC is available on our website www.renfert.com, in the Support
area.
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When connecting to a CAM system, please observe the CAM device instructions for use and com-
ply with their safety precautions.
Please observe the national regulations and permitted exposure to dust in a working environment.
Please ask the “National Institute for Occupational Safety and Health” or other responsible au-
thority.
Please observe the Safety Data Sheets of the materials to be extracted.
Always wear protective gear, when extracting hazardous materials.
It is necessary to wear suitable personal protective equipment when emptying the dust drawer or
cleaning, depending on the type of extracted material.
When disposing of the extracted material or used filter, please observe the local specifications
and accident prevention regulations!
Make sure the dust drawer is fully closed during operation.
Do not operate without a suction hose.
Do not extract easily flammable, explosive gasses or fumes.
The following applications involve increased risks and are therefore not permitted:
When cleaning milling chambers and SLM printing systems by suction, a sufficiently high con-
centration and purity (i.e. unmixed with other dental dusts such as gypsum, resins) can result
in spontaneous ignition or the milling dust exploding or printing powder because of a potential
exothermic reaction (e.g. due to oxidation). An alternative cleaning method must be selected for
the following milling or printing media in particular (such as manual cleaning):

* Wood

¢ Titanium/titanium-aluminum

¢ Light metals and light metal alloys (e.g. aluminum, magnesium)

* Cobalt chrome powder (e.g. for use in SLM systems)

If large quantities of light metals such as titanium alloy are processed (e.g. with sandpaper), pro-
ducing very fine grinding dust, a sufficiently high concentration and purity may result in sponta-
neous combustion because of a potential exothermic reaction.

Do not extract hot materials.

Do not extract liquids.

If the extraction unit is used to suction hazardous materials, appropriate personal protective gear
must be worn and steps must be taken to ensure that the exhaust air is properly ventilated. Please
refer to the associated safety data sheets for specific requirements.

Dispose of extracted material according to local statutory regulations.

Authorized Persons

Operation and maintenance of the device may only be performed by qualified personnel.

Minors and preghant women may only operate and service the device if they are wearing appropriate
protective gear, in particular if the device is being used to extract hazardous materials.

Any repairs not specifically described in these operating instructions may only be carried out by a quali-
fied electrician.

Disclaimer

Renfert GmbH shall be absolved from all claims for damages or warranty if:

The product is employed for any purposes other than those specified in the operating instruc-
tions.

The product is altered in any way other than those alterations described in the operating instruc-
tions.

The product is not repaired by an authorized facility or if non-original Renfert parts are implement-
ed.

The product continues to be used despite obvious safety faults or damage.

The product is subjected to mechanical impacts or is dropped.
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4.2

Product Description

General Description

This device is an extraction unit for vacuuming-up dust generated by dental CAM equipment.
It can be manually operated or controlled by the CAM device.

The extraction unit is equipped with a bi-directional interface, which transfers status data to the CAM
device and records control commands from the CAM device.

The suction performance is fixed and cannot be altered.

Components and Functional Elements

1 SILENT compactCAM 8 Suction port

2 Key-pad 9 On/ off switch

3 Dust drawer 10 Power supply

4 Fine filter 11 Device protection switch
5 Mains cable 12 CAM interface

6 Suction hose 13 Service flap

7 Exhaust air filter / exhaust air outlet

Fig. 1
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Fig. 2
20 Display CAM-mode 23 Selection key
21 Key operating mode, CAM-mode / 24 Display empty suction drawer
continuous operation 25 Enter key, save input
22 Display continuous operation 26 Display error message

Scope of Delivery

SILENT compactCAM

Quick Start Guide

Quick Reference Cardt

Power cable

Suction hose, 2 m, incl. 2 end mufflers

Accessories

2921 0003 End bushing set, 2 pieces

2934 0007 90° angled connector SILENT

90002 0096 H+Hepa filter SILENT compact / compact CAM
90003 4240 Suction hose

90003 4826 Suction hose, antistatic, 3 m, incl. 2 end mufflers
90115 0823 Suction hose diameter 38 mm, 6 m
90215 0823 Suction hose diameter 38 mm, 9 m
90003 4305 Adapter for hose connection

90003 4430 Universal suction hose adapter

90003 4314 Y-junction

29250000 Extractor clamp

2925 1000 Glass screen with holder

2926 0000 Y-Junction for dust extractor

2934 0004 External air duct for SILENT compact
2934 0005 Interface cable Type A

2934 0006 Interface cable Type B

2934 0008 Interface cable Type C

2934 0009 Interface cable Type D

2934 0010 Interface cable Type E

2934 0011 Interface cable Type F

2934 0012 Interface cable Type F (+ C14-Adapter)
2934 0013 Interface cable Type G

2934 0016 Interface cable Type H

2934 0017 Interface cable Type |

2934 0018 Interface cable Type J

2934 0021 Interface cable Type M

2934 0022 Interface cable Type N

2934 0023 Interface cable Type O

2934 0024 Interface cable Type P

[ UL NI UL (I §

For further details or additional accessories, please see www.renfert.com.
-7 -
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Setting Up
Unpacking

= Remove the device and all the accessories from the delivery package.
= Check the delivery for completeness (refer to the “Scope of Delivery” section).

Setup

The extraction unit is a free standing appliance which must not be operated in a lying position.
Position the extraction device so that:

» The exhaust vent (7, Fig. 1) is not blocked.

» The front of the device is easily accessible for removal of dust drawer.

» External exhaust air duct (see chapter 5.6).
* An opening in the cupboard back side min. 250 x 120 mm, directly opposite the exhaust air
outlet (7, Fig. 1).
- Distance from the cupboard back side to the wall: min 100 mm,
- Distance from the extraction unit to the cupboard back side: max. 25 mm.
* Remove the back side of the cupboard, distance from the back of the cupboard to the wall min. 50 mm.

If the warm exhaust air is passed out of the opening vent at the back of the cupboard, ensure that the
warm air can escape without hindrance.

Remove Transport Lock

= Open dust drawer.
= Remove transport lock (cardboard cross).
= Retain the transport lock for future transport.

Electrical Connection

Before connecting the device, ensure that the voltage in-
formation on the identification plate corresponds with your
local power supply.

Arrange the conducting parts (plug sockets, plugs and
couplings) and install the extension cord so that the pro-
tection class is retained.

— Switch the device OFF at the On / Off switch (9). Fig. 4
= Connect the power cable (5, Fig. 1) to the power supply (10).

= Insert the power plug into the building installed wall socket. =

Connection to the Extraction Point

= Insert the suction tube (6, Fig. 1) into the suction port (8). ) o

= Connect the suction tube to the suction port on the CAM D
device. |
Please observe the CAM device instructions for use. ]

= If necessary, shorten the suction tube.

Caution, risk of injury!

When shortening the suction tube, please ensure that the
integrated wire is cut as straight as possible.

If the diameter size does not correspond, please use an
adapter (see accessories) to prevent a loss in suction per- )
formance. Fig. 5
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5.6

6.1

6.2

Long suction hoses, tight bends and kinks will considerably reduce the extraction force at the
extraction point.

Avoid steep pitches or hanging points along the hose path.

Connection to a CAM interface

If the suction is frequently switched on or off via the CAM power supply, it may cause electronic
damage to the CAM system as well as to the SILENT compactCAM.

For remote control of the SILENT compactCAM it is essential to use the provided CAM interface,
together with the ,Interface cable type F*“ (see chapter 9.3) where applicable.

The electrical connection for communication with the CAM
device is provided by the interface socket (12) and an optional
interface cable (see accessories).

For information on interface cables available for the CAM device
or producing an individual interface cable see chapter 9.1 CAM
interface.

Check with your CAM manufacturer, that the interface for
the connection of the extraction is energy limited according
to the IEC 61010-1.

Please also see the CAM device instructions for use.

Fig. 6

External Exhaust Air Route

An external exhaust air route (see accessories) allows the extracted air to leave the laboratory.
The installation details are supplied with the external exhaust air route.

When the extraction unit is used in conjunction with an external ventilation system, a significant
quantity of air is extracted from the room per hour.

This can create negative pressure within the room which, when using an air dependent naked
flame fed by gas, liquid or solid fuel, can cause poisonous gasses (e.g. carbon monoxide) to be
drawn into the working area.

It is therefore essential to ensure that the fresh air supply is sufficient and that the environmental
air pressure is maintained, this should then be monitored by an authorized specialist (e.g. a certi-
fied Gas Service Engineer).

Operation

The extractor unit is operated via the buttons on the key-pad (Fig. 2).

Switching the Unit On

The extractor is switched ON and OFF at the On / Off switch (9).
When the unit is switched on:
+ All 4 displays light up (the display carries out a functional

control).
¢ The suction unit performs an automatic filter cleaning se- :
quence (for approx. 8 seconds, loud vibrating noise). Fig 7

Then the unit returns to the last set operating mode.

Select Mode: CAM-mode / continuous operation

The extraction unit has two operating modes.
The set operating mode is shown in the display (20) / (22).
* CAM-mode (20):
¢ The extraction unit is controlled by the signals provided by the CAM device. @ «=| 0O
» Continuous operation (22): 1
¢ The extraction unit runs continuously. |
= Press the operating mode key (21).
+ To change the operating mode. Fig. 8

20 21 22
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The extraction unit is for use with dry dust only!

When connected to a CAM device with wet and dry function, ensure that no residual moisture

from the CAM device enters the extraction unit.

Check that the extraction unit is in full working order for every milling procedure:

Display error (26, Fig. 2) is off.

Suction turbine operates correctly without producing any peculiar noise or odor.

Filter Cleaning

In order to guarantee maximum suction performance, the unit is equipped with an automatic cleaning

function for the filter unit.
The cleaning process is carried out:

* When the suction performance is insufficient (when the flow velocity falls below a specified level);

* When the unit is switched on;

+ Before the dust drawer is removed, when the cleaning function is activated (see chapter 7.2 Empty dust

drawer).

If the flow velocity falls below the specified level for more than 1 minutes, the suction is interrupted and

the cleaning function is activated:
= Flow velocity below specified level.
¢ The suction turbine is stopped.

+ The cleaning function is carried out. The cleaning function takes approx. 8 seconds and is indicated

by an acoustic signal.
+ The suction turbine is re-started.

After an automatic filter cleaning, in case of a renewed drop of the flow velocity, the next filter

cleaning will be performed only after 2 hours of turbine running time.

Cleaning / Maintenance

Opening the device, other than for the processes described below, is not permissible!

Cleaning

Use a damp cloth to clean the outside of the unit.
Do not use abrasive or solvent-based cleaning agents.

Empty Dust Drawer
After the set time period has expired (see chapter 7.2.1), a signal to empty the dust
drawer will occur.

Before the dust drawer is emptied, a filter cleaning function is carried out so that loose
dust particles fall into the dust drawer.

The time period has expired:
¢ An acoustic signal will occur 3 times.
+ The display dust drawer (24) lights up.

When the suction has stopped, an acoustic signal occurs 3 times and a filter cleaning
function is carried out.

When the filter cleaning function has finished:

= Pull the dust drawer (3, Fig. 1) out to the front and empty.

= Replace the dust drawer until it clicks into place.

= Press the enter key (25) (the counter which determines the time period is re-set).
4 An acoustic signal confirms the input.
¢ The display dust drawer (24) light disappears.

-10 -
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If the dust drawer is not emptied, the display for the dust drawer will remain alight (24, Fig. 10).
When the unit is switched off/on an acoustic signal will occur to remind that the dust drawer
needs emptying.

Setting the Time Period “Empty Dust Drawer”

Five different time periods can be selected.

Time period / h | Blink signal S
Renfert
2 1x |
5 2 X |
10 3 x @ Ca W -
50 4 x | |
100 5 x 20 | 23 24 25

Fig. 10
To select time period:
= Switch the unit off at the on/off switch (9, Fig. 1).
= Switch the unit on at the on/off switch and keep the enter key (25) pressed until:
¢ Display CAM-mode (20) lights up.
+ The display dust drawer (24) signal blinks in correspondence to the set time period.

When the unit is switched on all 4 displays shortly light up (Display performance check).

= Select the required time period by pressing the selection key (23).

By pressing this key it is possible to choose between 5 time periods. The selected time period is shown
with the corresponding blink signal.

When the required time period has been selected:

= Press the enter key (25).
+ The display dust drawer (24) lights up for 2 seconds.
¢ An acoustic signal confirms the input.

Change Fine Filter
As a fine filter, it contains a two-stage filter system category M. This ensures a high level of health protec-
tion and a long service life for the extraction system.
By monitoring the flow rate the effectiveness of the filter cleaning is determined.
If a filter cleaning is repeatedly required in a 2 hour cycle, this means that the fine filter is so
blocked, that the filter cleaning is inadequate.
This is displayed as follows:
+ The error message lights up (26, Fig. 2).
+ 15 minutes long, acoustic signal 3 x, every 3 minutes.
¢ Output of the message in the CAM interface (see chapter 9).

In this case, the fine filter should be changed. In order to delete the error messages, the extraction unit
must be switched off and turned on again.
In general, the fine filter should be changed every 2 years.

Do not clean the fine filter manually (e.g. with compressed air, brush, water, etc.), as this leads to
damage of the filter material!
When installing the fine filter please ensure that it is positioned correctly, otherwise leakages may result.

See the assembly instruction at the end of the instruction manual, which is also attached to the new fine
filter.

-11 -
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7.5

7.6

Safety Mechanism

The protection of the suction device is achieved by two device protection switches (11, Fig. 1).
If an overload switch is released, it can be reset by pressing the button back in.

Repeated triggering of a device protection switch is caused by a defect in the suction device.
Send the device in for repair!

Spare Parts

You can find components subject to wear and the spare parts on the spare part
list in the internet at www.renfert.com/p918.

Enter the following item number: 29342000

The components excluded from the warranty (such as consumables or parts sub-
ject to wear and tear) are marked on the spare part list.

Serial number and date of manufacturing are shown on the type plate of the unit.

Factory Settings

= Switch unit off (9, Fig.1).

= Press the operating mode key (21, Fig. 2) and selection key (23, Fig. 2) at the same time and switch the
unit on (9, Fig. 1).
+ All 4 displays blink thrice.
+ All values are now re-set to the factory settings.

Factory settings:

Function / Feature Setting range Factory settings
Operating mode CAM-mode / continuous operation CAM-mode
Time period 2h-100h 50 h

-12-



8 Technical Data

2934 2000 2934 2500 2934 3000 2934 3500
Nominal Voltage: 230V 220V 120 V 100 V
Permissible mains voltage: 230-240V 220V 120V 100V
Mains frequency: 50 /60 Hz 50 /60 Hz 50/60 Hz 50 /60 Hz
Suction turbine power *): 490 W 460 W 480 W 480 W
CAM interface: RJ 45 socket
LpA **) (at max. flow rate): 55 dB(A)

Flow rate, max. ***):

2500 I/min [1.47 f¥/s]

Negative pressure, max. ****):

219 hPa [3.2 psi]

Input signal:

- Low 0-5V
- High 15-24V
Output signal:

- max. pull-up voltage 24V

- max. switching current (I) 5mA

- internal series resistor 150 Ohm

Filter surface area, approx.:

0,55 m? [853 sq inch]

Filterquality:

Class M according to EN60335-2-69

Weight (empty), approx.:

13.2 kg [29.1 Ibs]

Dimensions (width x height x depth):

245 x 440 x 500 mm [9.6 x 17.3 x 19.7 inch]

Environmental conditions for operation *°)

The ambient conditions according to EN 61010-1 apply.

Ambient Conditions for Storage and Transport

Ambient temperature / °C [°F]:

- 20 bis + 60 [- 4 bis + 140]

Maximum relative humidity / %: 80
Environmental conditions for safe operation *5)
Ambient conditions: indoors

Installation height, max.:

2,000 m [6,500 ft] above sea level

Ambient temperature:

5 - 40 °C [41 - 104 °F]

Relative humidity:

max. 80 % at 31 °C [87.8 °F],
decreasing linearly to 50 % at 40 °C [104 °F]

Voltage fluctuations in the mains power supply from 10 %
the nominal value, max.:
Contamination level: 2

Over-voltage category:

*) Power consumption at nominal voltage

**) Sound pressure levels according to EN ISO 11202
***)Free-blowing turbine at nominal turbine voltage
****)At nominal turbine voltage

*5) The product performs as specified in the technical data when used under ambient conditions. If the unit is operated out
side these ambient conditions, safety devices contained in the product may stop operation, the optimum performance speci-
fied in the technical data may not be achieved, and the service life of components may be reduced.
The product fulfills the safety requirements of standard EN 61010-1 when operated within ambient conditions. Operation
outside of these ambient conditions is not permitted, as electrical safety may be compromised.

-13-



9 CAM interface

There is an electrically isolated, bi-directional interface available for communication with the CAM device.

Via two inputs and two outputs, 4 commands can be received from the extraction unit or 4 status informa-
tion can be sent to the CAM machine.

To find out which interface cable can be used with a specific CAM system, please consult the

You can obtain detailed information about the CAM interface from our service department.

The suction motor has a guarantee of 3 years, with a maximum of duration of 1000 operating
hours (motor running time).

Z
10 Warranty
z

Provided the unit is properly used, Renfert warrants all components for 3 years.

Warranty claims may only be made upon presentation of the original sales receipt from the authorized
dealer.

Parts which are subject to natural wear and tear (wear parts) and consumables are excluded from the
guarantee. These parts are marked in the spare part list.

The warranty is voided in the case of improper use; failure to observe the operating, cleaning, mainte-
nance and connection instructions; in case of independent repairs or repairs by unauthorized personnel;
if spare parts from other manufacturers are employed, or in case of unusual influences or influences not
in compliance with the utilization instructions.

Warranty service shall not extend the original warranty.

11 Disposal Information

11.1 Disposing of Consumables

Full dust bags and filters must be disposed of under compliance with locally applicable regulations.
Depending on the material trapped by the filters, protective gear may need to be worn during disposal.

11.2 Disposing of the Unit

The unit must be disposed of by an authorized recycling operation. The selected firm must be informed of
all possible health hazardous residues in the unit.

11.2.1 Disposal Instructions for countries in the EU

To conserve and protect the environment, prevent environmental pollution and improve the recycling of
raw materials, the European Commission adopted a directive that requires the manufacturer to accept the
return of electrical and electronic units for proper disposal or recycling.

Within the European Union, units with this symbol should not therefore be disposed of in unsort-
ed domestic waste.

134

Please contact your local authorities for more information on proper disposal.

Subject to change

-14 -
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Aide et informations en ligne

www.renfert.com/td/prod/pp0006

Vous trouverez ici, entre autres, les documents et informations suivants a télécharger :
- Mode d’emploi
- Guide de démarrage
- Listes de piéces de rechange et dessins de pieces de rechange
- Manuels de réparation
- FAQ, cause et résolution des problémes
- Comment faire - Vidéos
- Déclarations de conformité

Attention : les documents et informations mentionnés ne sont pas disponibles pour tous les produits.

Introduction

Symboles utilisés

Vous trouverez dans le présent mode d’emploi ainsi que sur I‘appareil des symboles
ayant les significations suivantes :

Danger

Il existe des risques directs de blessures graves. Tenir compte de la documentation accompa-
gnante !

Tension électrique
Il existe des dangers liés a la présence d‘une tension électrique.

Attention
La non observation de ces avertissements pourrait entrainer un endommagement de I‘appareil.

Remarque
Donne des conseils utiles simplifiant I‘utilisation et la manipulation.

Renfert GmbH déclare par la présente que le produit couvert par ces instructions est conforme
a toutes les directives et réglementations CE applicables. Le texte intégral de la déclaration de
conformité UE, précisant les directives/réglementations et normes harmonisées applicables, est
disponible sur la page produit mentionnée ci-dessus.

Renfert GmbH déclare par la présente que le produit couvert par ces instructions est conforme a
la législation britannique en vigueur. Le texte intégral de la déclaration de conformité UKCA est
disponible sur la page produit mentionnée ci-dessus.

L‘appareil est soumis a la directive UE 2002/96/CE (directive WEEE).

Une vidéo FAQ a ce sujet est disponible dans notre médiathéque,
www.renfert.com/p49.

Enumération, point important a noter

« Enumération
- Enumération

= Instruction / opération nécessaire / saisie / ordre des opérations :
Vous étes invité(e) a effectuer les opérations mentionnées et ce, dans I‘ordre indiqué.

¢ Résultat d‘'une opération / réaction de I‘appareil / réaction du programme :

L‘appareil ou le programme réagit a une opération que vous avez effectuée ou a un événement parti-
culier.

Les autres symboles seront présentés au fur et a mesure de leur apparition.
-3-
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Sécurité

Utilisation conforme

Ce dispositif d’aspiration est congu pour I'utilisation sur des fraiseuses, pour I'aspiration des poussieres
séches générées lors du fraisage avec des disques de fraisage.

L'appareil est prévu exclusivement pour un usage commercial.

L‘utilisation conforme exige également le respect des conditions de service et de maintenance prescrites
par le fabricant.

Utilisation non conforme

Il est interdit d’aspirer des substances comburantes, facilement inflammables, chaudes, enflammées ou
explosives avec I'appareil.

L‘aspiration de liquides n‘est pas autorisée.
L‘appareil n‘est pas prévu pour une utilisation a des fins privées dans un environnement domestique.

Toute utilisation autre que celle décrite dans le présent mode d‘emploi est considérée comme étant non
conforme. Le fabricant décline toute responsabilité pour les dommages en résultant.

Seuls les accessoires et piéces de rechange fournis ou autorisés par la société Renfert GmbH peuvent
étre utilisés avec ce produit. L'utilisation d‘autres accessoires et piéces de rechange peut compromettre
la sécurité de I‘appareil, présente un risque de blessures graves, peut causer des dégats a l‘environne-
ment ou endommager le produit.

Indications de dangers et avertissements

AN A

Remarques générales

Si I‘appareil n‘est pas utilisé conformément au présent mode d‘emploi, la protection prévue ne
peut plus étre garantie.

L‘appareil ne doit étre mis en service qu‘avec un cable d‘alimentation doté d‘une fiche adaptée
au type local de prise électrique. Seul un personnel spécialisé en électrotechnique est autorisé a
effectuer la transformation éventuellement nécessaire.

L‘appareil ne doit étre mis en service que si la tension indiquée sur sa plaque signalétique corres-
pond a celle du réseau électrique régional.

L‘appareil ne doit étre branché que sur une prise de courant étant reliée au circuit de protection.
La fiche d‘alimentation doit étre facilement accessible.

Avant de procéder a toute intervention sur ses éléments électriques, débranchez toujours I‘appa-
reil.

All faut vérifier réguliérement I‘absence de détériorations (telles que pliures, fissures, porosité)
ou de signes de vieillissement sur les cibles de raccordement (par ex. cable d‘alimentation), les
tuyaux et le boitier (par ex. film recouvrant les touches). Les appareils présentant des défauts ou
dont les cables, les tuyaux ou le boitier sont défectueux ne doivent plus étre utilisés !

Les appareils endommagés doivent étre immédiatement mis hors service. Débrancher la fiche
d‘alimentation et prendre des mesures afin d‘empécher toute remise en service. Envoyer I‘appa-
reil pour réparation !

Priére de bien vouloir respecter les instructions nationales préventives aux accidents !
L’'observation des prescriptions nationales concernant le service et la vérification de sécurité
répétitive des appareils électriques est la responsabilité d’opérateur. En Allemagne il s’agit de la
prescription 3 de la DGUV (assurance nationale contre les accidents) en relation avec la norme
VDE 0701-0702 (fédération des industries de I’électrotechnique, de I’électronique) .

Vous trouverez des informations sur REACH et SVHC sur notre site internet www.renfert.com
dans la section Service.
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Remarques spécifiques

Pour raccorder I‘appareil a une installation FAO, tenir compte du mode d‘emploi de l‘installation
FAO et respecter les consignes de sécurité qui y sont indiquées.
Respecter les prescriptions nationales et les valeurs limites d‘exposition professionnelle concer-
nant les poussiéres. Consulter I‘association professionnelle ou I‘autorité compétente.
Respecter les fiches de données de sécurité des matériaux a aspirer.
Utiliser un équipement de protection individuelle pour I‘aspiration de matiéres dangereuses.
En fonction des matiéres aspirées, utiliser un équipement de protection individuelle adapté pour
vider le tiroir a poussiére ou pour le nettoyage.
Respecter la réglementation locale et les directives de prévention des accidents lors de I‘élimina-
tion des matiéres aspirées ou de filtres usagés !
N‘aspirer que si le tiroir a poussiéres est fermé.
Ne pas faire fonctionner I‘appareil sans tuyau d‘aspiration.
Ne pas aspirer de gaz ou de vapeurs facilement inflammables ou explosifs.
Les cas d’application ci-aprés comportent des risques accrus et ne sont donc pas autorisées :
Lors du nettoyage par aspiration des espaces de fraisage et des systémes d’impression SLM,
une concentration et une pureté suffisamment élevées (c’est-a-dire non mélangées a d’autres
poussiéres dentaires telles que le platre, la résine) peuvent entrainer une combustion spontanée
ou une explosion de la poussiére de fraisage ou de la poudre pour impression en raison d’'une
éventuelle réaction exothermique (par exemple par oxydation).
En particulier pour les matiéres de fraisage ou d’impression suivantes, il convient de choisir une
autre méthode de nettoyage (par exemple, un nettoyage manuel)

* Bois

« Titane/Titane-aluminium

* Métaux légers et alliages de métaux légers (par exemple, 'aluminium, le magnésium)

* Poudre de chrome-cobalt (par ex. utilisée dans les systémes SLM)
Lors du traitement (par exemple avec du papier de verre) de métaux légers en grandes quantités,
tels qu’un alliage de titane, susceptible de produire de trés fines poussiéres de meulage, une
concentration et une pureté suffisamment élevées peuvent entrainer une combustion spontanée
en raison d’une éventuelle réaction exothermique.
Ne pas aspirer de matiéres chaudes.
Ne pas aspirer de liquides.
Si I'appareil d’aspiration est utilisé pour aspirer des substances toxiques pour la santé, utiliser
impérativement un équipement de protection individuelle adapté et faire en sorte que I'air rejeté
soit évacué de maniére appropriée. Consulter les fiches de données de sécurité pour connaitre
les exigences respectives.
Respecter les dispositions Iégales pour I‘élimination des matiéres aspirées.

Personnel autorisé

L‘utilisation et la maintenance de I‘appareil ne sont autorisées qu‘a un personnel formé a cet effet.

Les adolescents et les femmes enceintes doivent impérativement utiliser un équipement de protection
individuelle lors de I‘utilisation et de I‘entretien de I‘appareil d‘aspiration, surtout si des substances dange-
reuses sont aspirées.

Les travaux de réparation qui ne sont pas décrits dans cette information utilisateur ne doivent étre effec-
tués que par un électricien spécialisé.

Clause de non-responsabilité

Dans les cas suivants, I‘'entreprise Renfert GmbH refuse toute demande de dommages-intéréts et de
garantie :

si le produit a été utilisé dans d‘autres buts que ceux mentionnés dans le mode d‘emploi ;

si le produit a été transformé ou modifié d‘une maniére quelconque - a I‘exception des modifica-
tions décrites dans le mode d‘emploi ;

si le produit n‘a pas été réparé par les soins d‘un revendeur spécialisé ou s‘il n‘est pas utilisé
avec des piéces de rechange d‘origine Renfert ;

si le produit continue a étre utilisé bien qu‘il présente des défaillances de sécurité ou des dom-
mages visibles ;

si le produit a subi des chocs mécaniques ou s‘il a été fait tomber.




4.2

Description du produit

Description générale

L'appareil est une aspiration congue pour aspirer les poussiéres produites par les installations FAO utili-
sées dans le domaine dentaire.

Elle peut étre exploitée manuellement ou étre pilotée par une installation FAO.

L'aspiration est équipée d’une interface bidirectionnelle permettant de transmettre des informations d’état
a linstallation FAO et de saisir les ordres de pilotage de l'installation FAO.

La puissance d’aspiration est préréglée et ne peut pas étre modifiée.

Composants et éléments fonctionnels

1 SILENT compactCAM 8 Embout d‘aspiration

2 Zone de commande 9 Commutateur marche/arrét
3 Tiroir a poussiére 10 Raccordement au secteur
4 Filtre fin 11 Disjoncteur

5 Cable d‘alimentation 12 Interface FAO

6 Tuyau d‘aspiration 13 Trappe de maintenance

7 Filtre d‘évacuation d‘air /

évacuation de l‘air rejeté

9 10 12 1

2
o
I
a
E
g
E
w
=
(%]

Fig. 1



A

Renfert
v

® [«] 00 & T [~] @

20 21 22 23 24 25 26
Fig. 2
20 Voyant du mode de fonctionnement FAO 23 Touche de sélection
21 Touche de sélection du mode de fonction- 24 Voyant « Vider le tiroir a poussiére »
nement, fonctionnement FAO / fonctionne- 25 Touche entrée, mémoriser la saisie

ment continu . ‘
26 Voyant signalant un message d‘erreur
22 Voyant du mode de fonctionnement continu

Etendue de la livraison

SILENT compactCAM

Quick Start Guide (guide de démarrage)
Quick Reference Card (carte aide-mémoire)
Cable d‘alimentation

Tuyau d‘aspiration, 2 m, avec 2 embouts

Accessoires

2921 0003 Jeu d’embouts, 2 piéces

90002 0097 Filtre H+Hepa SILENT compact / compact CAM
90003 4240 Tuyau d‘aspiration

90003 4826 Tuyau d‘aspiration antistatique, 3 m, avec 2 embouts
90115 0823 Tuyau d‘aspiration diameétre intérieur 38 mm, 6 m
90215 0823 Tuyau d‘aspiration diameétre intérieur 38 mm, 9 m
90003 4305 Adaptateur p. raccord d’aspiration

90003 4430 Adaptateur universel pour tuyau d’aspiration
90003 4314 Adaptateur en forme de Y

2925 0000 Bouche d‘aspiration

29251000 Vitre avec support

2926 0000 Inverseur de sélection

2934 0004 Conduccion externa del aire para SILENT compact
2934 0005 Cable dfinterface Type A

2934 0006 Cable d'interface Type B

2934 0008 Caéable d'interface Type C

2934 0009 Cable d'interface Type D

2934 0010 Cable d’interface Type E

2934 0011 Cable d'interface Type F

2934 0012 Cable d'interface Type F + adaptateur C14

2934 0013 Caéable d’interface Type G

2934 0016 Cable d'interface Type H

2934 0017 Cable d’interface Type |

2934 0018 Cable d'interface Type J

2934 0021 Cable dfinterface Type M

2934 0022 Cable dfinterface Type N

2934 0023 Cable d'interface Type O

2934 0024 Cable d'interface Type P

JEE L UL UL U N

Vous trouverez des informations plus détaillées ainsi que d‘autres accessoires sur www.renfert.com.
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5 Mise en service

5.1 Déballage

= Sortez |‘appareil et les accessoires du carton de transport.
= Vérifiez qu‘il ne manque rien 4 la livraison (voir le chapitre « Etendue de la livraison »).

5.2 Installation

L‘aspiration est un appareil sur pieds et ne doit pas étre exploitée en position couchée.

Installer I‘aspiration de maniére a ce que :
* I‘évacuation de l‘air rejeté (7, Fig. 1) ne soit pas entravée.
+ la face avant soit facilement accessible pour permettre le retrait du tiroir a poussiére.
moire a 'aide de I'une des mesures représentées dans les fig. A, B, C au début du présent docu-
ment.
+ Conduite externe d‘évacuation d‘air (voir chap. 5.6).
» Ouverture d‘au moins 250 x 120 mm dans le panneau arriére de I‘armoire, directement en face de I‘'ou-
verture d‘évacuation de l‘air rejeté (7, Fig. 1).
- Espace entre le dos de I‘armoire et le mur : au moins 100 mm
- Espace entre |‘aspiration et le dos de I‘armoire : 25 mm maxi.
» Enlever le panneau arriére de I'armoire, espace entre le dos de I‘armoire et le mur : au moins 50 mm.
Si I'air chaud rejeté est évacué de I'armoire vers l'arriére a travers des ouvertures, il faut assurer que I'air
chaud puisse s’en échapper librement.

°oamd
@
=
[7)
T,
=
Q
(=4
o
=
(1]
()
-
5
n
-
=
o
D
Q.
Q
=
(7]
c
>
D
(Y
=
3
=2
=
D
-
D
=
3
[}
M)
)
=
(2]
=
Q
[=
o
=
\2.
1]
-*
-
[«
]
=
[}
=
(1]
[
<
Q
(2]
c
o
Q.
D
>
=

5.2.1 Retirer le dispositif de fixation pour le transport

= Ouvrir le tiroir a poussiére.
= Retirer le dispositif de fixation pour le transport (croix en carton).
= Conserver le dispositif de fixation pour le transport.

Raccordement électrique

5.3

ﬁ Avant de procéder au raccordement électrique, vérifier que 9 10
la tension indiquée sur la plaque signalétique concorde
avec la tension de I‘alimentation locale.

Disposer les éléments sous tension (prises, fiches et
connexions) ainsi que les cables de rallonge de maniére a
ce que le degré de protection soit conservé.

= Eteindre |‘appareil en appuyant sur le commutateur marche/
arrét (9). Fig. 4
= Brancher le cable d’alimentation (5, Fig. 1) sur la prise de
raccordement au secteur de I'appareil (10).

= Brancher la fiche secteur dans la prise de courant du batiment.



5.4

N N,

)

5.6

6.1

Raccordement au point d‘aspiration

= Brancher le tuyau d‘aspiration (6, Fig. 1) sur I‘embout d‘aspira-
tion (8). -
= Brancher le tuyau d’aspiration au point d’aspiration de l'installa-
tion FAO.
Suivre pour cela les instructions données dans le mode d’emploi
de linstallation FAO.

= Raccourcir le tuyau d‘aspiration, si nécessaire.

Attention, risque de blessures !
Lors du raccourcissement du tuyau d’aspiration, veiller a ce
que le fil intégré soit coupé aussi droit que possible.

Si le diamétre ne convient pas, utiliser un adaptateur (voir
Accessoires) afin d’éviter une chute de la puissance d’aspira-
tion.

Les tuyaux d‘aspiration longs, les coudes serrés et pliures .
réduisent considérablement la puissance d‘aspiration au Fig. 5
point d‘aspiration.

Lors de la disposition des tuyaux, éviter les montées impor-
tantes ou de laisser pendre (fléchir) les tuyaux.

Raccordement a une interface FAO

Si aspiration est trés souvent activée et désactivée via I’alimentation électrique de I'installation
FAO, ceci peut entrainer un endommagement de la partie électronique de I'installation FAO ainsi
que de celle de I’aspiration SILENT compactCAM. C’est pourquoi, pour la commande a distance
de la SILENT compactCAM, il faut impérativement utiliser I'interface FAO prévue a cet effet, le cas
échéant avec le « Cable d’interface de type F » (voir chap. 9.3).

La liaison électrique pour la communication avec l'installation
FAO s’effectue par le biais de I'interface femelle (12) et d'un
cable d’interface disponible en option (voir Accessoires).

Pour I'affectation des cébles d’interface disponibles aux instal-
lations FAO ou la fabrication d’un cable d’interface, voir chap.
9.1 Interface FAO. N

Priére de s’assurer auprés du fabricant de votre unité Fig. 6
CFAO que l'interface pour le raccordement de I’aspiration
soit a énergie limitée au sens de la norme IEC 61010-1.

Tenir également compte du mode d’emploi de I'installation FAO.

Conduite externe d‘air

Il est possible d‘évacuer I‘air rejeté hors du laboratoire a I‘aide d‘une conduite externe d‘air (voir Acces-
soires). Les instructions de montage correspondantes sont jointes a la conduite externe dair.

Les aspirations utilisées en combinaison avec une évacuation de I‘air vers I‘extérieur extraient un
volume d‘air important par heure du local. Il peut en résulter une dépression. En cas d‘utilisation
de foyers a air ambiant fonctionnant au gaz ou avec des combustibles solides ou liquides, les gaz
toxiques (monoxyde de carbone, etc.) risquent d‘étre aspirés dans le local (de travail).

Selon la configuration des lieux, assurer I‘arrivée d‘air supplémentaire ou installer un dispositif de
surveillance antidépression, controlé le cas échéant par un organe compétent (ramoneur, etc.).

Utilisation

La commande de I‘aspiration s'effectue au moyen des touches de la zone de commande (Fig. 2).

Mise en marche

La mise en marche et a I‘arrét de I‘appareil s‘effectue a I‘aide du , 9
commutateur marche / arrét (9). 7
Apres la mise en marche : @
¢ Tous les 4 voyants s’allument brievement (contrdle de fonc- /B =
tionnement des voyants). l
¢ L’aspiration procéde au nettoyage automatique du filtre (un ]
fort bruit de vibration est audible pendant env. 8 secondes). Fig. 7
Ensuite, I‘aspiration passe au mode de fonctionnement réglé en
dernier lieu.

-9-



6.2

A

6.3

N,

vy

Sélection du mode de fonctionnement: mode FAO / fonctionnement

continu
L‘aspiration peut étre utilisée en deux modes différents.

Le mode de fonctionnement activé est indiqué par les voyants (20) / (22).

- Mode FAO (20): A |++| o0
¢ L’aspiration réagit aux signaux de pilotage de l'installation FAO.

» Fonctionnement continu (22): |
¢ L'aspiration tourne en permanence. 20 21 22

= Appuyer sur la touche de sélection du mode de fonctionnement (21). Fig. 8
¢ Commutation du mode de fonctionnement.

L’aspiration convient uniquement pour les poussiéres séches !

En cas de raccordement a des installations FAO permettant de travailler a sec/sous eau, veiller
impérativement a ce qu’aucune humidité résiduelle de I'installation FAO ne parvienne dans I'aspi-
ration.

A chaque fraisage, vérifier I’état correct de I’aspiration :

L‘affichage de messages d‘erreur (26, Fig. 2) est désactivé.
La turbine d‘aspiration marche correctement sans produire de bruits suspects ni d‘odeurs.

Nettoyage du filtre
Afin de garantir une puissance d‘aspiration maximale, I‘aspiration est dotée d‘une fonction de nettoyage
automatique de I‘unité de filtration fine.

Le nettoyage est effectué :

* lorsque la puissance d‘aspiration est insuffisante (la vitesse d‘écoulement est inférieure a une valeur
seuil interne).

 apres chaque mise en marche.

+ avant I'extraction du tiroir & poussiére, lorsque I'utilisateur a été invité a le vider (voir chap. 7.2, Vidage
du tiroir a poussiére).

Lorsque la vitesse d’écoulement reste en dessous d’une valeur seuil interne pendant plus de 1 minutes,

le processus d’aspiration est interrompu et la procédure de nettoyage est déclenchée :

= la valeur est inférieure a la valeur seuil.
¢ La turbine d’aspiration est arrétée.

+ Le nettoyage est effectué. Le nettoyage prend environ 8 secondes et est indiqué par un signal so-
nore.

¢ La turbine d’aspiration est remise en marche.

A l'issue d’un nettoyage automatique du filtre, en cas de nouvelle chute de la vitesse d’écoule-
ment, le prochain nettoyage du filtre ne peut survenir qu’aprés 2 heures de fonctionnement des
turbines.

Nettoyage / Maintenance

Il est interdit d‘ouvrir I‘appareil, sauf de la maniére décrite ci-aprés !

Nettoyage

N’utiliser qu’un chiffon humide pour nettoyer les surfaces extérieures de I‘appareil.
Ne pas utiliser de produits de nettoyage contenant des solvants ou abrasifs.

Vidage du tiroir a poussiére

Deés que la périodicité réglée est écoulée (voir chap. 7.2.1), l‘utilisateur est invi-
té a vider le tiroir a poussiére. Avant le vidage, le filtre est nettoyé afin que les

particules de poussiére qui ne sont pas fixées sur le filtre tombent dans le tiroir a @ -
poussiére. i
24 25
Fig. 9

-10 -



La périodicité réglée est écoulée :
¢ Un signal sonore retentit 3 fois.
¢ Le voyant du tiroir a poussiére (24) s‘allume.
La prochaine fois que I‘aspiration est arrétée, un signal sonore retentit 3 fois et le filtre est nettoyé.

Apres le nettoyage du filtre :

= Retirer le tiroir a poussiére (3, Fig. 1) par I‘avant et le vider.

= Réinsérer le tiroir & poussiére jusqu‘a ce qu'il s‘encliquette.

= Appuyer sur la touche Entrée (25) (le compteur qui saisit la périodicité est remis a zéro).
+ Un signal sonore confirme la saisie.
4 Le voyant du tiroir a poussiere (24) s‘éteint.

Si le tiroir a poussiére n’est pas vidé, le voyant du tiroir a poussiére (24, Fig. 10) reste allumé.
Aprés la mise en marche/a I'arrét de I’appatreil, le signal sonore retentit a nouveau 3 fois pour
rappeler qu’il est nécessaire de vider le tiroir @ poussiére.

N,

7.21 Réglage de la périodicité de vidage du tiroir a poussiére
u Il est possible de choisir parmi cinqg périodicités différentes.

Périodicité / heures | Signal clignotant
Renfert
2 1x | =2
5 2x |
10 3 x [0 - & |~
50 4 x | |
100 S X 20 | 23 24 25

Fig. 10
Sélectionner la périodicité :
= éteindre |'appareil en appuyant sur le commutateur marche/arrét (9, Fig. 1).
= Allumer I‘appareil au moyen du commutateur marche/arrét tout en maintenant la touche Entrée (25)
enfoncée jusqu‘a ce que :
¢ Le voyant du mode FAO (20) s’allume.
¢ Le voyant du tiroir a poussiére (24) clignote selon la périodicité réglée.

Apres la mise en marche tous les 4 voyants s‘allument brievement (Contréle du fonctionnement
des voyants).

N,

= Sélectionner la périodicité souhaitée a I'aide de la touche de sélection (23).

Il est possible, en appuyant sur la touche, de passer de I‘'une des 5 périodicités a la suivante. La pério-
dicité sélectionnée est indiquée par le signal clignotant correspondant.

Lorsque la périodicité souhaitée a été réglée :

= Appuyer sur la touche Entrée (25).
¢ Le voyant du tiroir a poussiére (24) reste allumé pendant 2 secondes.
+ Un signal sonore confirme la saisie.

7.3 Remplacement du filtre fin

Le filtre fin monté est un systeme de filtration bi-étagé de catégorie M. Ceci permet de garantir une trés
bonne protection de la santé des utilisateurs ainsi qu’une grande durée de vie du systéeme d’aspiration.

La surveillance de la vitesse d’écoulement permet de vérifier I’efficacité du nettoyage du filtre.
Si le nettoyage du filtre devient nécessaire plusieurs fois de suite a 2 heures d’intervalle, cela
signifie que le filtre fin est tellement colmaté que le nettoyage du filtre n’est plus assez efficace.

N,

Ceci est signalé de la maniére suivante :
¢ Le voyant signalant la présence d’'un message d’erreur (26, Fig. 2) s’allume.
+ Pendant 15 minutes, un signal sonore retentit 3 fois toutes les 3 minutes.
+ Emission du message sur l'interface FAO (voir chap. 9).

Dans ce cas, il faut remplacer le filtre fin. Pour effacer les messages d’erreur, il faut éteindre et rallumer
I'aspiration.
» D’une maniére générale, le filtre fin doit étre remplacé tous les 2 ans.

-11 -



7.4

7.5

7.6

Ne jamais nettoyer le filtre fin a la main (par ex. avec de I’air comprimé, une brosse, de I’eau etc.),
ceci entrainant ’endommagement du matériau filtrant !

Lors du montage du filtre fin, veiller a ce qu’il soit correctement positionné sinon des fuites seront pro-
duites.

Voir les instructions de montage a la fin des instructions de service, qui sont aussi fournies avec le nou-
veau filtre fin.

Coupe-circuits
L‘aspiration est protégée au moyen de deux disjoncteurs (11, Fig. 1).

Pour réarmer un disjoncteur déclenché, il faut appuyer sur le bouton.

Si le disjoncteur se déclenche a nouveau, cela signifie que I‘appareil présente un défaut. Envoyer
I‘appareil pour réparation !

Pieces de rechange

Les piéces de rechange et les piéces soumises a une usure naturelle se trouvent dans le
catalogue des piéces sur le site internet www.renfert.com/p918.

Veuillez indiquer ensuite la référence de produit suivante: 29342000.

Les pieces exclues des droits a la garantie (pieces soumises a une usure naturelle et
consommables) sont marquées sur le catalogue des piéces de rechange.

Le numéro de série et la date de fabrication se trouvent sur la plaque signalétique de I‘appareil.

Réglages d‘usine
= Eteindre |‘appareil (9, Fig. 1).

= Maintenir enfoncées la touche de sélection du mode de fonctionnement (21, Fig. 2) et la touche de
sélection (23, Fig. 2) et mettre I'appareil en marche (9, Fig. 1).

¢ Les 4 voyants clignotent tous 3 fois.
¢ Les réglages d‘usine sont appliqués pour toutes les valeurs.

Réglages d‘usine :

Fonction / Caractéristique Plage de réglage Réglage d‘usine
Mode de fonctionnement Mode FAO / fonctionnement continu Mode FAO
Périodicité 2 - 100 heuers 50 heuers

-12-



8 Données techniques

2934 2000 2934 2500 2934 3000 2934 3500
Tension nominale : 230V 220V 120 V 100 V
Tension nominale admissible : 230-240V 220V 120V 100V
Fréquence réseau : 50 /60 Hz 50/60 Hz 50 /60 Hz 50/60 Hz
Puissance absorbée *) : 490 W 460 W 480 W 480 W
Interface FAO : Prise RJ 45
LpA **) (pour débit volumique max.) : 55 dB(A)

Débit volumique, max. ***) : 2500 I/min [1.47 ft3/s]

219 hPa [3.2 psi]

Dépression, max. . ****) :

Signal d’entrée :

- Low 0-5V

- High 15-24V
Signal de sortie :

- tension pull-up maxi. 24\

- courant de commutation (I) maxi. 5mA

- résistance interne 150 ohms

Surface filtrante, env. :
Qualité du filtre :

GPoids (a vide), env. :

0,55 m? [853 sq inch]
Classe M selon EN60335-2-69
13,2 kg [29.1 Ibs]
245 x 440 x 500 mm [9.6 x 17.3 x 19.7 inch]

Dimensions (largeur x hauteur x profondeur) :

Conditions environnementales de fonctionnement **)

Les conditions ambiantes selon EN 61010-1 s’appliquent.

Conditions environnementales pour le stockage et le transport
- 20 bis + 60 °C [- 4 bis + 140 °F]

Température ambiante :

Humidité relative maximale : 80 %
Conditions ambiantes selon EN 61010-1*°)
Conditions d‘environnement : en intérieur

2.000 m au-dessus du niveau de la mer
5-40°C [41 - 104 °F]

80 % max. a 31 °C [87,8 °F],décroissant linéairement
jusqu’a 50 % a 40 °C [104 °F]

Hauteur d'installation, max :

Température ambiante :

Humidité relative :

Variations de tension de I'alimentation secteur par

. ; . 10 %
rapport a la valeur nominale, max. :

Degré de pollution : 2

Catégorie de surtension : Il

*) Valeurs de puissance pour tension nominale
**) Pression acoustique selon la norme EN ISO 11202
***)  Turbine a soufflage libre a la tension nominale de la turbine

=) A |a tension nominale de la turbine

*%) Dans les limites des « conditions environnementales de fonctionnement », le produit remplit les engagements de perfor-
mances mentionnées dans les caractéristiques techniques. Si I'appareil est utilisé en dehors de ces conditions environne-
mentales, les dispositifs de sécurité qu'il contient peuvent interrompre son fonctionnement, les performances annoncées
dans les caractéristiques techniques risquent de ne pas étre atteintes et la durée de vie des composants peut étre réduite.
Dans les « conditions environnementales selon EN 61010-1 », le produit satisfait aux exigences de sécurité de la norme
mentionnée. Une utilisation en dehors de ces conditions environnementales n’est pas autorisée, afin de préserver la sécurité
électrique du produit.
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11
11.1

11.2

11.21

134

Interface FAO

Pour assurer la communication avec une installation FAO, I'appareil est équipé d’'une interface bidirec-
tionnelle a isolation galvanique. Par le biais de deux signaux d’entrée et deux signaux de sortie, I'aspira-
tion peut recevoir respectivement 4 ordres et envoyer 4 informations d’état a I'installation FAO.

Vous trouverez la liste des cables d’interface compatibles avec chaque systéme FAO dans le «

Vous pouvez obtenir des informations détaillées sur I'interface CAM auprés de notre service.

Garantie

Une garantie de 3 ans est accordée pour le moteur d’aspiration a condition que la durée de ser-
vice ne dépasse pas 1000 heures (durée de fonctionnement du moteur).

En cas d'utilisation conforme, Renfert vous offre une garantie de 3 ans sur toutes les piéces de I‘appa-
reil.

Afin de pouvoir bénéficier des droits a la garantie, il faut disposer de I‘original de la facture de vente déli-
vrée par le revendeur spécialisé.

Les piéces soumises a une usure naturelle ainsi que les piéces consommables sont exclues des droits a
la garantie. Ces piéces sont marquées sur la liste des piéces de rechange.

La garantie cessera de jouer dans les cas suivants : une utilisation non conforme, un non-respect des
consignes d‘utilisation, de nettoyage, de maintenance et de raccordement ; une réparation « maison »
ou des réparations n‘ayant pas été effectuées par le revendeur spécialisé, une utilisation de piéces de
rechange d‘autres fabricants ainsi que I'exposition a des influences inhabituelles ou a des influences
inadmissibles selon les directives d‘utilisation.

L‘application de prestations de garantie ne pourra avoir pour effet le prolongement de la garantie.

Consignes de mise aux déchets

Mise aux déchets de consommables

Les sacs a poussiere et les filtres pleins doivent étre éliminés conformément aux prescriptions nationales.
Selon I‘'encrassement du filtre, il faut alors utiliser un équipement de protection individuelle.

Mise aux déchets de I’appareil

L‘élimination de I‘appareil doit étre effectuée par une entreprise spécialisée. L‘entreprise spécialisée doit
étre informée des résidus nuisibles a la santé qui sont contenus dans I‘appareil.

Consignes de mise aux déchets destinées aux pays de I'UE

Pour sauvegarder, protéger et éviter la pollution de I'environnement et pour améliorer le recyclage des
matiéres premieres (Recycling), la commission européenne a promulgué une nouvelle directive, selon
laquelle les appareils électriques et électroniques doivent étre repris par le fabricant, afin de garantir une
élimination conforme aux régles ou de conduire a un recyclage adéquat.

A l’intérieur de I'union européenne tous les appareils qui sont munis de ce symbole ne doivent
pas non triés étre déposés dans les décharges municipales:

Veuillez s.v.p. vous informer auprées de vos autorités locales sur I‘élimination prescrite par la loi.

Sous réserve de modifications

-14 -
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Aiuto e informazioni online

www.renfert.com/td/prod/pp0006

Qui troverete i seguenti documenti e informazioni da scaricare:
- Istruzioni per l'uso
- Guida rapida
- Elenchi delle parti di ricambio e disegni delle parti di ricambio
- Istruzioni per la riparazione
- FAQ, cause ed eliminazione dei guasti
- Come fare - Video
- Dichiarazioni di conformita

Nota bene: i documenti e le informazioni elencate non sono disponibili per tutti i prodotti.

Introduzione

Simboli utilizzati

In questo libretto di istruzioni o sull’apparecchio trova dei simboli con il significato seguente.

Pericolo
Sussiste pericolo immediato di lesione. Osservare i documenti allegati!

Tensione elettrica
Sussiste pericolo derivante da tensione elettrica.

Attenzione
In caso di inosservanza sussiste il pericolo di danneggiare I’apparecchio.

Nota
Fornisce un’informazione utile per I’'azionamento e per semplificare I'uso dell’apparecchio.

Con la presente, Renfert GmbH dichiara che il prodotto oggetto delle presenti istruzioni & confor-
me a tutte le direttive e i regolamenti CE applicabili. Il testo completo della Dichiarazione di Con-
formita UE, che specifica le direttive/i regolamenti e le norme armonizzate applicabili, & disponibi-
le alla pagina del prodotto indicata sopra.

Con la presente Renfert GmbH dichiara che il prodotto oggetto del presente istruzioni & confor-
me alla legislazione vigente nel Regno Unito. Il testo completo della Dichiarazione di Conformita
UKCA ¢ disponibile al link alla pagina del prodotto indicato sopra.

L’apparecchio & soggetto alla direttiva UE 2002/96/CE (Direttiva RAEE).

Su questo argomento si trova un video FAQ nella nostra mediateca
www.renfert.com/p49.

Enumerazione, da osservare in modo particolare.

¢ Enumerazione
- Enumerazione

= Istruzione per I'esecuzione di manovre / azione necessaria / immissione dati / sequenza di manovre:
Si richiede di eseguire le operazioni indicate rispettando I'ordine indicato.

+ Risultato di un’azione / Reazione dell’apparecchio / Reazione del programma:
L'apparecchio o il programma reagiscono all’'azione da lei eseguita, oppure in seguito a un definito
evento.

Altri simboli sono spiegati in sede di relativa applicazione.
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Sicurezza
Uso conforme

Questo gruppo di aspirazione & destinato all'impiego su impianti di fresatura dentali per I'aspirazione di
polveri secche prodotte durante la fresatura di grezzi disponibili in commercio.

L'apparecchio € destinato esclusivamente all’'uso professionale.

L'uso conforme prevede che le norme del produttore per I'azionamento e la manutenzione vengano os-
servate.

Uso non conforme

Non & consentito aspirare con I'apparecchio sostanze comburenti, facilmente combustibili, calde, in fiam-
me o esplosive.

Non & consentito aspirare liquidi.

L'apparecchio non & previsto per I'uso privato in ambito domestico.

Ogni altra forma di utilizzo non contemplata in questo manuale € da considerarsi come non conforme.
Il produttore non risponde dei danni che risultano da un tale utilizzo.

Per questo prodotto sono ammessi esclusivamente accessori e ricambi forniti o approvati dalla ditta
Renfert GmbH. L'impiego di accessori o ricambi diversi da quelli prescritti pud compromettere la sicurez-
za dell’apparecchio, predispone al rischio di gravi lesioni, pud provocare danni al’ambiente o danneggia-
re il prodotto.

Indicazioni di pericolo e avvisi

VAN

Avvertenze generiche

In caso I’'apparecchio non sia azionato in conformita con il presente manuale di istruzioni, la sicu-
rezza prevista non é piu garantita.

L’apparecchio puo essere azionato esclusivamente con un cavo di rete munito di spina conforme
al Paese di utilizzo. Un eventuale adeguamento deve essere eseguito da un elettricista specializ-
zato.

L’apparecchio puo essere messo in funzione solamente se i dati riportati sulla targhetta identifica-
tiva coincidono con le caratteristiche della rete di alimentazione di tensione regionale.
L’apparecchio puo essere connesso esclusivamente a prese di corrente con allacciamento al
cavo di terra.

La presa di rete deve essere facilmente accessibile.

Scollegare I’'apparecchio dalla rete elettrica prima di eseguire qualsiasi lavoro sui componenti
elettrici.

Controllare regolarmente i cavi di alimentazione (come ad es. il cavo di rete), i cavi e la struttura
esterna (come ad es. il pannello di controllo) per verificare eventuali danni (ad es. pieghe, incrina-
ture, porosita) o segni di invecchiamento.

Non é piu consentito mettere in funzione gli apparecchi che presentano cavi di alimentazione, tubi
o componenti della struttura esterna danneggiati o altri difetti!

Mettere immediatamente fuori servizio gli apparecchi danneggiati. Scollegare la spina dalla presa
di alimentazione elettrica e assicurarsi che non venga riallacciata. Inviare I'apparecchio al servizio
assistenza per la riparazione!

Osservare le norme contro gli infortuni sul lavoro dell’lstituto di Assicurazione!

E responsabilita del titolare assicurare che vengano osservate le prescrizioni nazionali sul fun-
zionamento e le regolari ispezioni di sicurezza delle apparecchiature elettriche. In Germania si
tratta del regolamento 3 della DGUV (Assicurazione nazionale contro gli infortuni) assieme alla
VDE 0701-0702 (Federazione Nazionale del settore elettrotecnico ed elettronico).

Informazioni su REACH e SVHC si trovano sul nostro sito internet www.renfert.com nella sezione
Supporto.
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Per il collegamento ad un impianto CAM, attenersi al manuale di istruzioni d’uso dell’impianto
CAM e rispettare le avvertenze per la sicurezza in esso contenute.
Osservare le norme nazionali e I’esposizione ammissibile alle polveri nell’ambiente di lavoro.
Rivolgersi all’Istituto Nazionale per I’Assicurazione contro gli Infortuni sul Lavoro o alle autorita
competenti.
Rispettare le schede di dati di sicurezza dei materiali da aspirare.
Durante I'aspirazione di materiali pericolosi, indossare adeguate protezioni personali.
Indossare dispositivi di protezione personale adatti per svuotare o pulire il vano raccogli-polvere
in funzione del materiale aspirato.
Rispettare le disposizioni locali e le norme anti infortunistiche per lo smaltimento del materiale
aspirato o dei filtri utilizzati!
Eseguire le operazioni di aspirazione solamente con il vano raccogli-polvere ben chiuso
Non azionare I’aspiratore senza tubo di aspirazione.
Non aspirare gas o vapori inflammabili, facilmente combustibili o esplosivi.
Le seguenti applicazioni comportano rischi elevati e pertanto non sono consentite:
Durante una pulizia tramite aspirazione delle camere di fresatura e delle stampanti SLM, se la con-
centrazione e la purezza sono sufficientemente elevate (cioé in assenza di miscelazione con altre
polveri dentali come gesso, resina), in seguito ad una possibile reazione esotermica (ad es. per
ossidazione) puo verificarsi un’autoaccensione o un’esplosione della polvere di fresatura o della
polvere di stampa.
E necessario selezionare un metodo di pulizia alternativo (ad es. pulizia manuale), in particolare
con i seguenti materiali di fresatura o stampa:

* Legno

* Titanio/titanio-alluminio

* Metalli leggeri e leghe di metalli leggeri (ad es. alluminio, magnesio)

* Polvere di cromo-cobalto (ad es. per I'uso negli impianti SLM)

Se vengono trattate grandi quantita di metalli leggeri come ad es. lega di titanio (ad es. con carta
vetrata) e si genera polvere di molatura molto fine, nel caso in cui la concentrazione e la purez-

za siano sufficientemente elevate pud verificarsi un’autoaccensione in seguito ad una possibile
reazione esotermica.

Non aspirare materiali caldi.

Non aspirare liquidi.

Se il gruppo di aspirazione viene utilizzato per aspirare sostanze pericolose per la salute, & neces-
sario impiegare dispositivi di protezione individuale adeguati e assicurarsi che I’aria di scarico
venga espulsa in modo appropriato. Per i relativi requisiti, fare riferimento alle schede informative
in materia di sicurezza.

Smaltire i rifiuti di aspirazione in conformita alle leggi vigenti.

Personale autorizzato

L'azionamento e la manutenzione dell’apparecchio devono essere eseguiti esclusivamente da personale
specificamente formato e istruito.

| giovani e le donne in gravidanza possono azionare 'aspiratore ed eseguirne la manutenzione solo dopo
aver indossato dispositivi di protezione personale adatti, in particolare se vengono aspirate sostanze
pericolose.

Le riparazioni che non sono descritte in questo manuale possono essere eseguite solo da un elettricista
qualificato.

Esclusione di responsabilita

Renfert GmbH respingera qualsiasi istanza di risarcimento danni e pretesa di garanzia nel caso in cui:
il prodotto e stato impiegato per usi differenti da quelli descritti nel libretto di istruzioni.

Il prodotto & stato modificato in qualsiasi modo — escluse le modifiche descritte nel libretto di
istruzioni.

Il prodotto non é stato riparato da un centro specializzato o non é stato impiegato con ricambi
originali Renfert.

Il prodotto & stato ulteriormente utilizzato nonostante evidenti carenze di sicurezza o danni.

Il prodotto ha subito urti meccanici o cadute.




4.2

Descrizione del prodotto

Descrizione generica

Questo apparecchio € un dispositivo di aspirazione delle polveri generate da sistemi CAM dentali.
Puo essere azionato manualmente o attraverso un sistema CAM.

L'aspiratore € dotato di interfaccia bidirezionale per il trasferimento delle informazioni di stato al sistema
CAM e per rilevare comandi di gestione dal sistema CAM.

La potenza di aspirazione € impostata su un valore fisso e non € modificabile.

Componenti e elementi funzionali

1 SILENT compactCAM 8 Bocchettone di aspirazione
2 Pannello di comando 9 Interruttore on / off

3 Vano raccogli-polvere 10 Collegamento elettrico

4 Filtro fine 11 Protezione apparecchio

5 Cavodirete 12 Interfaccia CAM

6 Tubo di aspirazione 13 Coperchio di servizio

7 Filtro aria di scarico / Uscita aria di scarico

Fig. 1
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20 Spia funzione CAM

21 Tasto modo operativo, CAM / Continuo
22 Spia modo operativo Continuo

23 Tasto di selezione

Volume di consegna
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SILENT compactCAM

Quick Start Guide

Quick Reference Card

Cavo di alimentazione

Tubo di aspirazione, 3 m, incl. 2 manicotti terminal

Accessori

2921 0003
2934 0007

Kit di manicotti, 2 pezzi
Tubo a gomito di 90° SILENT

24 Spia per svuotamento cassetto
raccogli-polvere

25 Tasto Enter, memorizza le impostazioni
26 Spia di errore

90002 0096 Filtro H+Hepa SILENT compact / compact CAM

90003 4240

Tubo di aspirazione

90003 4826 Tubo di aspirazione antistatico, 3 m, incl. 2 manicotti terminali
90115 0823 Tubo di aspirazione diametro interno 38 mm, 6 m
90215 0823 Tubo di aspirazione diametro interno 38 mm, 9 m

90003 4305 Adattatore per raccordo aspirazione

90003 4430

Adattatore universale per tubo di aspirazione

90003 4314 Adattatore ad Y

2925 0000
2925 1000
2926 0000
2934 0004
2934 0005
2934 0006
2934 0008
2934 0009
2934 0010
2934 0011
2934 0012
2934 0013
2934 0016
2934 0017
2934 0018
2934 0021
2934 0022
2934 0023
2934 0024

Caviglia di aspirazione

Lastra di vetro con supporto

Deviatoio per aspiratore

Conduite externe d’air pour SILENT composer
Cavo di interfaccia tipo A

Cavo di interfaccia tipo B

Cavo di interfaccia tipo C

Cavo di interfaccia tipo D

Cavo di interfaccia tipo E

Cavo di interfaccia tipo F

Cavo di interfaccia tipo F + adattatore C14
Cavo di interfaccia tipo G

Cavo di interfaccia tipo H

Cavo di interfaccia tipo |

Cavo di interfaccia tipo J

Cavo di interfaccia tipo M

Cavo di interfaccia tipo N

Cavo di interfaccia tipo O

Cavo di interfaccia tipo P

Per ulteriori dettagli o altri accessori, vedi anche www.renfert.com.
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5 Messa in funzione

5.1 Disimballare

= Estrarre I'apparecchio e gli accessori dallo scatolone di trasporto.
= Verificare la completezza della fornitura (vedi capitolo ,Volume di consegna®).

5.2 Installazione

L’aspiratore &€ un apparecchio ad installazione verticale, quini non deve essere azionato in orizzontale.
Collocare 'aspiratore in modo che:

» L’'evacuazione dell’aria di scarico (7, Fig. 1) non sia ostacolata.

 La parte frontale sia facilmente accessibile per togliere il contenitore delle polveri.

Se I'aspiratore viene collocato entro un armadio chiuso, I'aria di scarico calda deve essere con-

documento.

+ Scarico aria esterno (vedi cap. 5.6).
» Apertura sul lato posteriore dell‘armadio, misure min. 250 x 120 mm, direttamente davanti all‘uscita
dell‘aria (7, Fig. 1).

- Distanza del lato posteriore dell'armadio dalla parete: min. 100 mm,
- Distanza dell‘aspiratore dal lato posteriore dell‘armadio: max. 25 mm.

* Rimuovere il pannello posteriore dell‘armadio, distanza del lato posteriore dell‘armadio dalla parete
min. 50 mm.

Se l'aria di scarico calda viene convogliata all’esterno dell’armadio attraverso aperture posteriori, &€ ne-
cessario assicurarsi che possa defluire senza ostacoli.

5.2.1 Rimuovere il dispositivo di fissaggio per il trasporto

= Aprire il cassetto antipolvere.

= Rimuovere il dispositivo di fissaggio per il trasporto (croce di
cartone).

= Conservare il dispositivo di fissaggio per il trasporto futuro.

Collegamento elettrico

5.3
ﬁ Prima di eseguire il collegamento elettrico, verificare che il
valore di tensione riportato sulla targhetta dell’apparecchio
corrisponda a quello dell’alimentazione di tensione in loco.

Disporre i componenti elettrici (prese, spine e innesti) e
installare i cavi di prolunga in modo da non compromettere
la protezione elettrica.

= Spegnere I'apparecchio tramite interruttore on / off (9). Fig. 4
= Collegare il cavo di alimentazione (5, Fig. 1) alla presa (10).
= Innestare la spina di rete in una presa di corrente dell‘edificio.
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6.1

Collegamento al punto di aspirazione

= Inserire il tubo di aspirazione (6, Fig. 1) sul bocchettone di
aspirazione (8).

= Collegare il tubo aspirante all’attacco di aspirazione del siste-
ma CAM.
A tale scopo, osservare le istruzioni d’'uso del sistema CAM.

= Se necessario, accorciare il tubo di aspirazione.

Attenzione — Pericolo di lesioni!

Nell’accorciare il tubo di aspirazione prestare attenzione a

tranciare il filo incorporato nel modo piu diritto possibile.

Se il diametro non corrisponde, vi preghiamo di utilizzare
un adattatore (vedi Accessori) per evitare perdite della po-
tenza di aspirazione.

Tubi lunghi, curvature strette e pieghe riducono notevol-
mente la potenza di aspirazione sul punto di aspirazione.

Evitare di collocare i tubi con forti pendenze e Fig. 5
»insellamenti,

Collegamento all’interfaccia CAM

Se I'aspiratore viene acceso e spento molto frequentemente tramite I’alimentazione elettrica
dell’impianto CAM, questo pud provocare danni all’elettronica sia dell’impianto CAM sia del
SILENT compactCAM. Per il comando a distanza del SILENT compactCAM utilizzare assolutamen-
te I'interfaccia CAM specificamente disponibile, se necessario in combinazione con il ,,cavo di
interfaccia tipo F“ (vedi cap. 9.3).

Il collegamento elettrico per la comunicazione con il sistema
CAM avviene tramite una presa di interfaccia (12) ed un cavo
di interfaccia opzionale (vedi Accessori).

Per la disposizione del cavo di interfaccia fornito in dotazione
rispetto ai sistemi CAM o per la preparazione di un proprio
cavo di interfaccia, vedi cap. 9.1 Interfaccia CAM.

Assicurarsi presso il fabbricante dell’unita CAM che I’in-
terfaccia per la connessione dell’aspiratore sia a energia
limitata ai sensi della norma IEC 61010-1.

A tale scopo, osservare anche le istruzioni d’'uso del sistema CAM.

Fig. 6

Condotto per scaricare I’aria all’esterno

L’aria di scarico puo essere evacuata dal laboratorio verso I'esterno tramite un apposito condotto
(vedi accessori). Le istruzioni per il montaggio sono allegate al condotto.

Utilizzando gli aspiratori congiuntamente ad un sistema di scarico d‘aria esterno, ogni ora si
sottrae all’lambiente una notevole quantita d’aria. Questo puo portare a condizioni di pressione
negativa, per cui impiegando focolari alimentati a gas o con combustibili liquidi o solidi, nell’am-
biente (di lavoro) si concentrano gas nocivi (ad es. monossido di carbonio).

E’ pertanto necessario, in base alle condizioni strutturali dell‘ambiente, garantire un apporto
supplementare di aria fresca e verificare eventuali situazioni di pressione negativa, se necessario
richiedendo I‘intervento di istituzioni competenti (ad es. perito termotecnico).

Utilizzo

L'aspiratore si gestisce tramite i tasti del pannello di comando (Fig. 2).

Accensione

Per attivare e disattivare I'aspiratore premere l'interruttore
on / off (9).

Dopo I'accensione:

¢ Tutte e 4 le spie si accendono brevemente (Controllo fun-
zione delle spie).

¢ L’aspiratore esegue una pulizia automatica del filtro (si per- )
cepisce un forte rumore di vibrazione per circa 8 secondi). Fig. 7

Dopodiché 'aspiratore si trova nell’'ultimo modo operativo impostato.
-9-
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Selezione del modo operativo: Automatico / Continuo

L’aspiratore dispone di due modalita operative.

La modalita operativa impostata & indicata dalle spie (20) / (22).
- Modo operativo CAM (20): @ | 0O

¢ L’aspiratore risponde ai segnali di comando del sistema CAM. |
* Modo operativo Continuo (22):

+ L’aspiratore funziona in modo permanente.
= Premere il tasto Modo operativo (21). Fig. 8
¢ Commutazione del modo operativo.

L’aspiratore é predisposto esclusivamente per le polveri asciutte! In caso di collegamento ad
impianti CAM con funzione umido / secco, & indispensabile garantire che non vi sia passaggio di
umidita residua dall’impianto CAM all’aspiratore.

Ad ogni operazione di fresatura, verificare il corretto stato operativo dell’aspiratore:

20 21 22

la spia di errore (26, Fig. 2) é spenta.
la turbina di aspirazione funziona correttamente senza emettere rumori o odori particolarmente
evidenti.

Pulizia del filtro
Per assicurare la massima potenza di aspirazione, I'aspiratore dispone di una funzione di pulizia automa-
tica dell’'unita filtro.

La pulizia viene eseguita:

* in caso di potenza di aspirazione insufficiente (la velocita del flusso d‘aria € inferiore ad un valore limite
interno).

» dopo ogni accensione.

» prima dell’'estrazione del cassetto raccogli-polvere, se il sistema avvisa di svuotare il cassetto
(vedi cap. 7.2, Svuotamento del cassetto raccogli-polvere).

Se la velocita del flusso d’aria resta inferiore ad un determinato valore limite interno per piu di 1 minuti, il
processo di aspirazione viene interrotto e viene eseguita una pulizia:

= La velocita di flusso non raggiunge il valore limite:
¢ La turbina di aspirazione si arresta.
+ Viene eseguita una pulizia. La pulizia dura circa 8 secondi ed &€ accompagnata da un segnale acustico.
¢ La turbina di aspirazione viene riavviata.

Dopo una pulizia automatica del filtro, se la velocita del flusso scende di nuovo, la successiva
pulizia del filtro avviene solo dopo 2 ore di funzionamento della turbina.

Pulizia / Manutenzione

Non aprire I'apparecchio oltre a quanto descritto in seguito!

Pulizia

Per pulire I'esterno dell’apparecchio passare solo un panno umido.
Non utilizzare detergenti abrasivi o contenenti solventi.
Svuotamento del cassetto raccogli-polvere

Al raggiungimento dell'intervallo di tempo impostato (vedi cap. 7.2.1) il sistema avvisa
di svuotare il cassetto raccogli-polvere. Prima dello svuotamento viene eseguita una

pulizia del filtro, in modo che le particelle di polvere cadano gia nel cassetto. @ <=
L'intervallo di tempo impostato & raggiunto quando: 24 2|5
¢ Viene emesso un triplo segnale acustico. Fig. 9

¢ La spia di modo operativo Automatico (24) si accende

Al successivo arresto dell’aspiratore, viene eseguita una pulizia del filtro preceduta da un triplo segnale
acustico.

-10 -



Dopo che la pulizia del filtro si & conclusa:
= Tirare in avanti ed estrarre il cassetto raccogli-polvere (3, Fig. 1) quindi svuotarlo.
= Reintrodurre il cassetto raccogli-polvere fino ad udire lo scatto.

= Premere il tasto Enter (25) (il contatore che rileva i tempi dell'intervallo di svuotamento
viene riazzerato).

+ Un segnale acustico conferma I'immissione.
¢ La spia di modo operativo Automatico (24) si spegne.

Se il cassetto raccogli-polvere non viene svuotato, la spia di svuotamento cassetto (24, Fig. 10)
continua a lampeggiare. Dopo lo spegnimento / accensione dell’apparecchio, un triplo segnale
acustico avvisa nuovamente di svuotare il cassetto raccogli-polvere.

~N,

7.2.1 Impostazione dell’intervallo di ,,svuotamento cassetto raccogli-polvere*
n E’ possibile scegliere tra cinque diversi intervalli di tempo predefiniti.

Intervallo / ore | Lampeggi S
Renfert
2 1x | =nTert
5 2 X |
10 3 x [0 Ca & [~
100 5x 20 | 23 24 25

Fig. 10
Selezionare l'intervallo di svuotamento:

= Spegnere I'apparecchio tramite I'interruttore On / Off (9, Fig. 1).
= Accendere I'apparecchio tramite I'interruttore On / Off e tenere premuto il tasto Enter (25) fino a quando:
¢ La spia di funzione CAM (20) & accesa.

¢ la spia di svuotamento cassetto raccogli-polvere (24) emette un numero di lampeggi corrispondente al
livello di intervallo impostato.

Dopo I’'accensione tutte e 4 le spie si accendono brevemente (Controllo funzione delle spie).

)

= Con il tasto di selezione (23), selezionare l'intervallo desiderato.

Premendo il tasto & possibile cambiare progressivamente tra i 5 intervalli disponibili.
L'intervallo selezionato viene segnalato dal numero di lampeggi corrispondente.

Dopo aver impostato I'intervallo desiderato:

= Premere il tasto Enter (25).
+ La spia di svuotamento cassetto raccogli-polvere (24) si accende per 2 secondi.
+ Un segnale acustico conferma I'immissione.

7.3 Sostituzione del filtro fine

Il filtro fine installato, & un sistema filtrante a due stadi di classe M. Questo garantisce un’elevata tutela
della salute e longevita del sistema di aspirazione.

Monitorando la velocita del flusso dell’aria, é possibile valutare I’efficacia della pulizia del filtro.
Se si rende necessaria una pulizia del filtro eseguita piu volte successivamente al ritmo di ogni

2 ore, significa che il filtro fine é talmente intasato che la pulizia non é piu sufficientemente effica-
ce.

N,

Questo viene segnalato come segue:
+ La spia di errore (26, Fig. 2) si accende.
¢ Emissione di triplo segnale acustico per 15 min. ogni 3 min.
¢ Output del messaggio sull’interfaccia CAM (vedi cap. 9).

In questo caso & necessario sostituire il filtro fine. Per cancellare i messaggi d’errore si deve disattivare e
riattivare I'aspirazione.
» In genere, il filtro fine deve essere sostituito almeno ogni 2 anni.

Non pulire il filtro fine a mano (ad esempio con aria compressa, spazzola, acqua, ecc.), perché si
danneggerebbe il materiale del filtro!

-11 -




7.4

7.5

7.6

Quando si monta il filtro fine verificare che questo sia posizionato correttamente, altrimenti si possono
formare delle perdite.

Vedi le istruzioni per il montaggio alla fine del manuale d’uso, che vengono anche fornite con il filtro fine
nuovo.

Fusibili
La protezione dell’apparecchio si effettua tramite due interruttori automatici di protezione (11, Fig. 1).

Premere il pulsante, per riattivare un interruttore automatico scattato.

Se un interruttore automatico scatta piu volte, I’apparecchio presenta un guasto. Inviare I'appa-
recchio al centro assistenza per la riparazione!

Ricambi

Le parti di consumo e i ricambi sono riportati nella lista dei ricambi che si trova
sul sito internet www.renfert.com/p918.

Si prega quindi di inserire il seguente numero di codice del prodotto: 29342000

Le componenti escluse dalla garanzia (parti soggette ad usura o di consumo)
sono marcate nella lista dei ricambi.

Il numero di serie e la data costruzione si trovano sulla targhetta dell‘apparecchio.

Impostazioni di fabbrica
= Disinserire I'apparecchio (9, Fig.1).

= Premere contemporaneamente i tasti Modo operativo (21, Fig. 2) e Livello di aspirazione (23, Fig. 2) ed
accendere 'apparecchio (9, Fig. 1).

+ Tutte le 4 spie lampeggiano 3 volte.
+ Tutti i valori vengono ripristinati sulle impostazioni di fabbrica.

Impostazioni di fabbrica:

Funzione / caratteristica Campo di impostazione Impostazione di fabbrica
Modalita operativa CAM-Betrieb / Dauerbetrieb Funzione CAM
Intervallo 2-100 ore 50 ore

-12-



8 Dati tecnici

2934 2000 2934 2500 2934 3000 2934 3500
Tensione nominale: 230V 220V 120 V 100 V
Tensione di rete ammessa: 230-240V 220V 120V 100V
Frequenza di rete: 50 /60 Hz 50/60 Hz 50 /60 Hz 50/60 Hz
Potenza assorbita*): 490 W 460 W 480 W 480 W
Interfaccia CAM: Presa RJ 45
LpA *) (alla max. portata volumetrica): 55 dB(A)

Portata volumetrica, max. ***): 2500 I/min [1.47 ft3/s]

219 hPa [3.2 psi]

Depressione, max.™***):

Segnale di ingresso:

- Low 0-5V
- High 15-24V
Segnale di uscita:

- max. tensione pull-up 24V

- max. corrente commutata (1) 5mA

- pre-resistenza interna 150 Ohm

Superficie filtrante, ca.:
Qualita del filtro:

Peso (vuoto), ca.:

0,55 m? [853 sq inch]
Classe M secondo EN 60335-2-69
13,2 kg [29.1 Ibs]
245 x 440 x 500 mm [9.6 x 17.3 x 19.7 inch]

Misure (larghezza x altezza x profondita):

Condizioni ambientali per il funzionamento*S)

Valgono le condizioni ambientali secondo EN 61010-1

Condizioni ambientali di stoccaggio e trasporto

Temperatura ambiente: - 20 bis + 60 °C [- 4 bis + 140 °F]

80 %

massima umidita relativa:
Condizioni ambientali secondo EN 61010-1 *%)

Condizioni ambientali:

in ambienti chiusi

2.000 m sul livello del mare
5-40°C [41 - 104 °F]

max. 80 % a 31 °C [87,8 °F],
con diminuzione lineare fino al 50 % a 40 °C [104 °F]

Altezza di installazione, max:

Temperatura ambiente:

Umidita relativa:

Fluttuazioni di tensione della rete di alimentazione

. : 10 %
rispetto al valore nominale, max:

Grado di inquinamento: 2

Categoria di sovratensione: Il

*) Valori di potenza con tensione nominale

**) Livello di pressione acustica, secondo EN ISO 11202

***)  Turbina a flusso libero con tensione nominale della turbina

Con tensione nominale della turbina

*9) Il prodotto garantisce le prestazioni indicate nei dati tecnici se utilizzato all'interno delle “condizioni ambientali di fun
zionamento” specificate. L'uso dell’apparecchio al di fuori delle condizioni ambientali specificate puo attivare i dispositivi
di sicurezza, compromettere le prestazioni indicate nei dati tecnici e ridurre la durata dei componenti.
Il prodotto soddisfa i requisiti di sicurezza della norma EN 61010-1 se utilizzato all’interno delle “condizioni ambientali”
specificate. L'uso al di fuori di tali condizioni non & consentito, in quanto potrebbe compromettere la sicurezza elettrica.

****)
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Interfaccia CAM

Per la comunicazione con un sistema CAM ¢& disponibile un’interfaccia bidirezionale a separazione gal-
vanica. Attraverso due segnali di ingresso e due segnali di uscita, & possibile rispettivamente ricevere 4
comandi dall’aspiratore e inviare 4 informazioni di stato al sistema CAM.

Quale cavo di interfaccia puo essere utilizzato con quale sistema CAM é indicato nel “Product
Navigator — Renfert CAM Guide”, che é disponibile nell'area download del sistema di estrazione,

vedere il capitolo,,1 Aiuto e informazioni onlinet

Informazioni dettagliate sull’interfaccia CAM sono disponibili presso il nostro servizio di assistenza.

Garanzia

Sul motore di aspirazione é concessa una garanzia di 3 anni, e comunque al massimo per la dura-
ta di 1000 ore di esercizio (tempo di funzionamento motore).

Nell’ambito di un utilizzo conforme alle prescrizione, Renfert concede su tutti i componenti dell’apparec-
chio una garanzia di 3 anni.

Presupposto necessario per il ricorso alla garanzia € I'esibizione della fattura d’acquisto originale emessa
dal rivenditore specializzato.

Sono esclusi dalla garanzia i pezzi soggetti a naturale usura nonché i pezzi di consumo. Questi pezzi
sono contrassegnati nell’elenco dei pezzi di ricambio.

La garanzia decade in caso di utilizzo improprio, inosservanza delle norme di azionamento, pulizia, ma-
nutenzione e connessione, riparazioni eseguite in proprio o non eseguite dai centri specializzati, impiego
di ricambi di altre marche e in caso di circostanze inusuali 0 non ammesse dalle norme d’uso.

Le prestazioni di garanzia non prevedono proroghe della garanzia stessa.

Indicazioni per lo smaltimento

Smaltimento delle parti di consumo

| sacchetti raccogli-polvere pieni e i filtri devono essere smaltiti conformemente alle normative vigenti nel
Paese di utilizzo.

In base all'impolveramento del filtro € necessario indossare protezioni personali.

Smaltimento dell’apparecchio

Per lo smaltimento dell’apparecchio &€ necessario rivolgersi ad una ditta specializzata. Tale ditta specializ-
zata deve essere informata riguardo ai residui nocivi per la salute presenti all'interno dell’apparecchio.

Indicazioni per lo smaltimento nei Paesi dell’lUE

Per preservare e tutelare 'ambiente, prevenire I'inquinamento ambientale e migliorare il riciclaggio delle
materie prime (Recycling), la Commissione Europea ha emanato una direttiva secondo cui i dispositivi
elettrici e elettronici vengono restituiti al produttore, per destinarli allo smaltimento a norma o al riciclag-
gio.

Nell’Unione Europea, gli apparecchi contrassegnati con il simbolo seguente non devono essere
smaltiti nella raccolta rifiuti residenziali non differenziata.

Per informazioni su uno smaltimento conforme rivolgersi alle autorita locali.

Con riserva di modifiche
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Ayuda e informacion en linea

www.renfert.com/td/prod/pp0006

Aqui encontrara los siguientes documentos e informacion para descargar:

- Manual de instrucciones

- Guia de inicio rapido

- Listas de piezas de recambio y Planos de piezas de recambio

- Instrucciones de reparacion

- Preguntas frecuentes, causas y rectificacién de averias

- Cémo - Videos

- Declaraciones de conformidad
Nota: Los documentos e informacién que figuran en la lista no estan disponibles para todos los produc-
tos.

Introduccion

Simbolos

En las presentes instrucciones de uso y en el mismo aparato encontrard simbolos con
el siguiente significado:

Peligro
Peligro inminente de sufrir lesiones. Se deben consultar los documentos que se acompaiian.

Tensioén eléctrica
Peligro por tension eléctrica.

Atencién
El incumplimiento de la indicacién implica el riesgo de que se produzcan dafos en el aparato.

Nota
Proporciona informacion util para el manejo, simplificando Ia operabilidad.

Renfert GmbH declara por la presente que el producto objeto de estas instrucciones cumple con
todas las directivas y normativas CE aplicables. El texto completo de la Declaracién de Conformi-
dad UE, que especifica las directivas, normativas y normas armonizadas aplicables, se encuentra
en la pagina del producto enlazada anteriormente.

Renfert GmbH declara por la presente que el producto objeto de este instrucciones cumple con
la legislacion britanica pertinente. El texto completo de la Declaracién de Conformidad UKCA se
encuentra en la pagina del producto enlazada anteriormente.

El aparato esta sujeto a la normativa UE 2002/96/EG (normativa WEEE).

Sobre este tema encontrara en nuestra galeria de videos uno dedicado a preguntas
frecuentes en www.renfert.com/p49.

Se debe respetar sobre todo la siguiente enumeracion.

¢ Enumeracion
- Enumeracion

= Instruccion de manipulacién / accion requerida / introduccion / sucesion de trabajo:
Se le pedira que realice la manipulacion indicada en el orden especificado.

¢ Resultado de una manipulacién / reaccion del aparato / reaccion del programa:
El aparato o programa reacciona a su manipulacion, o porque se produjo un evento determinado.

Otros simbolos se explicaran con el uso.
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Seguridad

Uso adecuado

Este sistema de aspiracion se ha disefiado para el uso en equipos de fresado dentales para aspirar el
polvo seco que se forma al fresar piezas brutas y bloques de fresar comerciales.

Este aparato se ha disefiado exclusivamente para el uso comercial.

El uso adecuado implica asimismo el cumplimiento de los requisitos de funcionamiento y mantenimiento
establecidos por el fabricante.

Uso inadecuado

Queda prohibido aspirar con el aparato elementos propensos a desencadenar incendios, facilmente infla-
mables, calientes explosivos o que se encuentren en combustion.

No se permite la aspiracién de liquidos.
El aparato no esta previsto para el uso privado en el ambito del hogar.
Cualquier tipo de uso que no se contemple en las presentes instrucciones se considerara inadecuado.

El fabricante queda excluido de toda responsabilidad derivada de cualquier posible dafio resultante de lo
anterior.

En este producto se podran usar solo las piezas de accesorio y repuesto suministradas o autorizadas por
la empresa Renfert GmbH. El uso de otras piezas de accesorio o repuesto puede perjudicar la seguri-
dad del equipo, conlleva elriesgo de lesiones graves, y puede provocar danos en el medio ambiente o la
averia del producto.

Indicaciones de peligro y advertencia

VAN

Indicaciones generales

Si no se acciona el aparato siguiendo las presentes instrucciones de uso, ya no quedara garanti-
zada la proteccion estipulada.

El dispositivo se puede poner en funcionamiento solo mediante un cable de red con un sistema
de enchufe especifico del pais. La eventual reconstruccion debe realizarla siempre un experto
electrotécnico.

El aparato debera ponerse solo en funcionamiento cuando coincidan las especificaciones de la
placa caracteristica con las especificaciones de la red regional.

El aparato debera enchufarse solo a tomas de corriente que se encuentren conectadas al sistema
conductor de proteccion.

El enchufe de red debe contar con un facil acceso.

Antes de realizar cualquier tipo de trabajo en los componentes eléctricos, separar el aparato de la
red.

Supervisar con regularidad las lineas de conexion (como p. ej. el cable de red), las mangueras y
la carcasa (como p. ej. el panel de control) en busca de posibles dafos (p. ej. pandeos, fisuras,
porosidad) o maduracion.

iNo se deberan accionar los aparatos con lineas de conexion, mangueras o con piezas de la car-
casa dafnadas o cualquier otro defecto!

Desconectar de inmediato los aparatos dafados. Desconectar el enchufe de red y asegurar a que
no se vuelva a conectar. jEnviar el aparato para su reparacion!

iRespete las normas nacionales sobre prevencion de riesgos en el trabajo!

El cumplimiento de las disposiciones nacionales referentes al servicio y repetidas pruebas de
seguridad de aparatos eléctricos es responsabilidad de la compaiia operadora. En Alemania se
trata del reglamento 3 del DGUV (Seguro Legal de Accidentes) junto con la VDE 0701-0702 (Fede-
racion Nacional de las Empresas de los Sectores Electrotécnico y Electronico).

Encontrara informaciones acerca del reglamento REACH y las sustancias SVHC en nuestra pagi-
na Web www.renfert.com en el area Postventa.
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Indicaciones especificas

Para la conexion a un sistema CAM, se deben tener en cuenta las instrucciones de uso del siste-
ma CAM y cumplir las indicaciones de seguridad especificadas en ellas.
Respetar las normativas nacionales y las cargas por polvo autorizadas en el entorno de trabajo.
Consulte a su sindicato profesional o autoridad competente.
Tener en cuenta las fichas de datos de seguridad de los materiales que se van a aspirar.
Al aspirar materiales peligrosos, se debe vestir equipo personalizado de proteccién.
Al vaciar o limpiar la gaveta de polvo, se debe vestir un equipo personalizado de proteccién deter-
minado en funciéon del elemento aspirado.
jPara la eliminacién del elemento aspirado o de filtros usados se deben tener en cuenta las nor-
mas locales y las instrucciones de prevencién de accidentes!
Aspirar solo con la gaveta de polvo cerrada.
No accionar sin manguera aspirante.
No aspirar gases o vapores en combustion, facilmente inflamables o explosivos.
Las siguientes aplicaciones implican riesgos elevados y, por lo tanto, no estan permitidas:
Durante la limpieza mediante aspiracion de las camaras de fresado y los sistemas de impresion
SLM, si hay una concentracion y pureza suficientemente altas (es decir, no se mezclan con otros
polvos dentales como yeso, resina), una posible reaccion exotérmica (p. €j., a través de la oxida-
cién) puede provocar la autoignicion o la explosion de polvo del polvo de fresado o de impresién.
Debe seleccionarse un método de limpieza alternativo (p. ej., limpieza manual), especialmente con
los siguientes medios de fresado o impresion:

* Madera

« Titanio/titanio-aluminio

* Metales ligeros y aleaciones de metales ligeros (por ejemplo, aluminio, magnesio)

* Polvo de cobalto-cromo (p. ej., para su uso en sistemas SLM)

Si se procesan metales ligeros como, p. €j., aleacién de titanio en grandes cantidades (p. ej., con
papel abrasivo) y se genera polvo de lijado muy fino, si la concentracién y pureza son suficiente-
mente altas, puede producirse una autoigniciéon debido a una posible reaccién exotérmica.

No aspirar materiales calientes.

No aspirar liquidos.

Si se utiliza el sistema de aspiraciéon para aspirar elementos peligrosos para la salud, se debera
usar un equipo personalizado de proteccion y se debera procurar que el aire de salida salga de
manera adecuada. Los requisitos pertinentes figuran en las hojas de especificacion de seguridad.
Eliminar el elemento aspirado conforme a la normativa legal.

Personas autorizadas

El manejo y mantenimiento del aparato lo podran realizar solo personas debidamente instruidas.

Adolescentes y embarazadas podran manejar y manipular la aspiracién solo con un equipo personaliza-
do de proteccion apropiado, en especial cuando se aspiran elementos peligrosos.

Las reparaciones que no se hayan descrito en las presentes instrucciones de uso, las podra realizar solo
un experto electricista.

Exencién de responsabilidad

Renfert GmbH declina cualquier derecho a indemnizacién o garantia cuando:

se utiliza el producto para otros usos de los descritos en las instrucciones de uso.

se modifica el producto de alguna forma y manera, con excepcion de las modificaciones descritas
en las instrucciones de uso.

no es la tienda especializada la que repara el producto o este no usa piezas de recambio Renfert
originales.

se continua utilizando el producto, a pesar de deficiencias de seguridad o dafios reconocibles.

el producto se encuentra expuesto a golpes mecanicos o este se deja caer.



Descripcion del producto

Descripcion general

El aparato es un sistema para aspirar el polvo que se produce en sistemas CAM dentales.
Este se puede accionar de manera manual o controlar también mediante un sistema CAM.

La aspiracion viene equipada con una interfaz bidireccional con el objetivo de transmitirle informaciones
de estado al sistema CAM y de detectar comandos de control del sistema CAM.

La potencia de succion viene ajustada de forma fija y no se puede modificar.

Conjuntos y elementos funcionales

1 SILENT compactCAM 8 Boca de succién
2 Panel de control 9 Interruptor de conexion / desconexién
3 Gaveta de polvo 10 Conexion a la red
4 Filtro fino 11 Interruptor de proteccion
5 Cable de red 12 Interfaz CAM
6 Manguera aspirante 13 Tapa de servicio
7 Filtro de escape de aire / salida de aire
13 o 10 12 11
2 -
P [%{
= M ;
3

Fig. 1
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Fig. 2
20 Indicador de modo CAM 24 Indicador de vaciado de la gaveta de polvo
21 Tecla de modo, modo CAM / modo continuo 25 Tecla de confirmacién, guardar entrada
22 Indicador modo continuo 26 Indicador de aviso de error

23 Tecla de seleccion

Volumen de suministro

SILENT compactCAM

Guia de Inicio Rapido

Tabla de referencia rapida

Cable de alimentacion

Manguera aspirante, 2 m, incluidos 2 manguitos terminales

[ L UL UL UL §

Accesorios

2921 0003 Juego de manguitos terminales, 2 piezas

2934 0007 Codo de aspiracion de 90° SILENT

90002 0096 Filtro H+Hepa SILENT compact / compact CAM

90003 4240 Tubo de aspiracion

90003 4826 Manguera aspirante antiestatica de 3 m, incl. 2 manguitos terminales
90115 0823 Tubo flexible de aspiracion diametro interior 38 mm, 6 m
90215 0823 Tubo flexible de aspiracion diametro interior 38 mm, 9 m
90003 4305 Adaptador manguito de aspiracion

90003 4430 Adaptador universal para tubo flexible de aspiracion
90003 4314 AdaptadorenY

2925 0000 Boca de aspiracion3

2925 1000 Cristal con dispositivo fijador

2926 0000 Bifurcador de aspiracién

2934 0004 Scarico aria all’esterno per SILENT compact

2934 0005 Cable de interfaz tipo A

2934 0006 Cable de interfaz tipo B

2934 0008 Cable de interfaz tipo C

2934 0009 Cable de interfaz tipo D

2934 0010 Cable de interfaz tipo E

2934 0011 Cable de interfaz tipo F

2934 0012 Cable de interfaz tipo F adaptador C14

2934 0013 Cable de interfaz tipo G

2934 0016 Cable de interfaz tipo H

2934 0017 Cable de interfaz tipo |

2934 0018 Cable de interfaz tipo J

2934 0021 Cable de interfaz tipo M

2934 0022 Cable de interfaz tipo N

2934 0023 Cable de interfaz tipo O

2934 0024 Cable de interfaz tipo P
Para mayor informacion o para consultar otros accesorios, consultar también www.renfert.com.
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5.1

5.2

5.2.1

5.3
A
A

Puesta en servicio

Desembalaje

= Saque el aparato y los accesorios del embalaje.
= Compruebe la integridad del envio (véase el “Volumen de suministro”).

Colocacion

Este sistema de aspiracion es un aparato que se alza de pie en el suelo y no debe ponerse en marcha si
se encuentra en plano horizontal.

Coloque el sistema de aspiracion de tal modo que:
* la salida de aire (7, figura 1) no cuente con ninguna obstruccion.
+ la parte anterior para la extraccion de la gaveta de polvo se encuentre bien accesible.

Si se coloca la aspiracién en_ un armario cerrado, el aire de escape caliente se debe desviar me-

diante una de las soluciones representadas en las figuras A, B, C que aparecen al principio de

este documento.

» Guiado externo del aire de escape (véase el cap. 5.6).

» Abertura en la pareja posterior del armario, min. 250 x 120 mm, directamente enfrente de la salida de
aire de escape (7, Fig. 1).
- Distancia del lado posterior del armario con respecto a la pared: min 100 mm,
- Distancia de la aspiracién con respecto al lado posterior del armario: max. 25 mm.

» Retirar la pared trasera del armario, distancia del lado posterior del armario con respecto a la pared
min. 50 mm.

Si se transporta el aire caliente de escape hacia atras fuera del armario, a través de las aberturas, hay
que asegurarse de que el aire caliente de escape pueda salir desde ahi sin obstaculos.

Retire el dispositivo de sujecién para el transporte

= Abra el cajon antipolvo.

= Retire el dispositivo de sujecién para el transporte (la cruz de
cartén).

= Guarde el dispositivo de sujecion para futuros transportes.

Conexion eléctrica

Antes de la conexién eléctrica, compruebe que la indica-
cion de la tensidn en la placa identificadora coincida con
el suministro de tension local.

Elija la posicion de las piezas conductoras de corriente

(tomas de corriente, enchufes y acoplamientos) y el ten-
dido de las lineas de extensién de tal modo que se man- )
tenga la clase de proteccion. Fig. 3

= Desconectar el aparato a través del interruptor de conexién / desconexién (9).
= Introducir el cable de red (5. Fig. 1) a la conexion de red (10).
= Conectar el enchufe de la red en la toma de la instalacion eléctrica del edificio.



5.4

N, -

N, N,

5.6

Conexion a la toma de aspiracion

= Introducir el tubo de aspiracién (6, Fig. 1) en la boca de succion (8). -

= Conectar el tubo de aspiracion al lugar de aspiracion del sistema
CAM. Para ello, tenga en cuenta las instrucciones de uso del
sistema CAM.

= En caso necesario, acortar el tubo de aspiracion.

jAtencion! jRiesgo de lesion!
Al acortar la manguera aspirante, procure cortar, en la medida
de lo posible, de forma recta el alambre.

En caso de existir un diametro inadecuado, emplear un adap-
tador (véase Accesorios) para evitar pérdidas en la potencia de
succioén.

Las mangueras aspirantes largas, las curvaturas y dobleces ce- %?J/

rradas reducen bastante la capacidad de la toma de aspiracion.

Evitar fuertes subidas y “combas” en el recorrido de la man- Fig. 4
guera.

Conexion a la interfaz CAM

Si se conecta y desconecta con mucha frecuencia la aspiracion a través de una fuente de alimen-
tacion eléctrica del sistema CAM, esto puede provocar dafios en la electronica tanto del sistema
CAM como de la SILENT compactCAM.

Para el control a distancia de la SILENT compactCAM, emplear la interfaz CAM, en caso necesario
en combinacion con el “cable de interfaz de tipo F” (véase el cap. 9.3).

La conexién eléctrica para la comunicacién con el sistema CAM
se realiza a través del manguito de la interfaz (12) y un cable de
interfaz opcional (véase Accesorios). D |

Para la asignacion de los cables de interfaz disponibles a los
sistemas CAM o para la elaboracién de un cable de interfaz
propio, véase el cap. 9.1 Interfaz CAM.

Cercidrese donde su fabricante de la unidad CAM que la Fig. 5

interfaz para la conexion de la aspiracion sea de energia
limitada, de acuerdo con la norma IEC 61010-1.

Para ello, tenga en cuenta también las instrucciones de uso del sistema CAM.

Guia externa del aire de salida

A través de una guia externa para el aire de salida (véase “Accesorios”), se podra desviar el aire de
salida del laboratorio.
Las correspondientes instrucciones de montaje vienen incluidas en la guia externa del aire de salida.

Durante la aplicacion de sistemas de aspiracion en combinaciéon con un guiado externo del aire
de salida, a la estancia se le va retirando una considerable cantidad de aire por cada hora.

Esto puede provocar una presion negativa que, cuando se emplean fuegos con combustibles de
gas, liquidos o sodlidos, que dependen del aire de la estancia, hace penetrar gases venenosos
(p. ej. monodxido de carbono) en la estancia (de trabajo).

Por tanto, en funcion del disefio estructural, debe procurarse la instalacion de una ventilacion
adicional o un dispositivo controlador de la presion negativa y que entidades competentes

(p- ej. una empresa de servicios de deshollinamiento) los verifiquen.
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6.2
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6.3

N,

Manejo

El manejo del sistema de aspiracion se realiza a través de las teclas del panel de control (Fig. 2).

Conexién
El sistema de aspiracion se conecta/desconecta en el interrup- 9
tor de conexién / desconexion (9).
Tras la conexioén:
¢ Los 4 indicadores se iluminan brevemente (control de fun-
cionamiento de los indicadores).
+ El sistema de aspiracion ejecuta una limpieza automatica
del filtro (ruido vibratorio durante aprox. 8 s). Fig. 6
A continuacion, el sistema de aspiracion se encuentra en el
ultimo modo seleccionado.

- ;

Seleccionar el modo: Modo CAM / modo continuo

El sistema de aspiracién dispone de dos modos.
Los indicadores (20) / (22) indican el modo seleccionado.
* Modo CAM (20):
¢ La aspiracion reacciona ante las senales de control del sistema CAM.
* Modo continuo (22):
¢ La aspiracion funciona de manera permanente. @ «s| CO
= Pulsar la tecla de modo (21).
4 Conexién del modo.

iLa aspiracion es adecuada exclusivamente para polvo seco! 20 21 22
En caso de conexién para instalaciones CAM con funcion seco/himedo, Fig. 7
hay que asegurarse de que no acceda humedad restante de la instalacion

CAM a la aspiracion.

En cada proceso de fresado se debe comprobar el perfecto estado de la aspiraciéon:

La indicacion Aviso de fallo (26 Fig. 2) esta apagada.
La turbina de aspiracion funciona correctamente sin ruidos especialmente anémalos o formacién
de olores especialmente extraiios.

Limpieza del filtro
Para garantizar un rendimiento maximo en la aspiracion, el sistema dispone de una limpieza automatica
de la unidad de filtracion.

Se ejecuta la limpieza:
» en caso de una potencia insuficiente de aspiracién (la velocidad de circulacion supera el valor limite
inferior).
» después de cada conexion.
+ antes de la retirada de la gaveta de polvo, cuando se solicita su vaciado (véase el cap. 7.2 Vaciado de
la gaveta de polvo).
Cuando la velocidad de circulacién supera un valor limite inferior durante mas de 1 min., se interrumpe el
proceso de aspiracion y se realiza una limpieza:
= Se supera el valor del limite inferior:
+ Se detiene la turbina de aspiracion.
¢ Se ejecuta la limpieza. La limpieza dura aprox. 8 s y se indica mediante una sefial acustica.
¢ Se inicia de nuevo la turbina de succion.
Después de una limpieza automatica del filtro, si la velocidad del caudal vuelve a descender, la
siguiente limpieza no se lleva a cabo hasta que la turbina haya estado en funcionamiento durante
2 horas.
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7 Limpieza / Mantenimiento

A iSe prohibe realizar la apertura del aparato de manera diferente a la descrita a continuacién!

71 Limpieza
Para limpiar el aparato, basta con pasar un trapo humedo por fuera.
No usar detergentes con disolventes o abrasivos.

7.2 Vaciar la gaveta de polvo

n Tras cumplir un intervalo de tiempo ajustado (véase el cap. 7.2.1), se ordena el vaciado
de la gaveta de polvo. Antes de proceder al vaciado se realiza una limpieza del filtro

para que las particulas sueltas de polvo puedan caer todavia en la gaveta de polvo. @ <

Se ha alcanzado el intervalo de tiempo seleccionado: 24 2|5

+ Se emite 3 veces una seial acustica. ,
Fig. 8

¢ Elindicador de la gaveta de polvo (24) se ilumina.

Con la siguiente parada del sistema de aspiracion, se ejecuta una limpieza del filtro tras sonar 3 veces la
sefial acustica.

Una vez concluida la limpieza del filtro:
= Retirar el panel frontal (3, Fig. 1) tirando de él hacia delante.
= Colocar de nuevo la gaveta de polvo hasta enclavarse.

= Pulsar la tecla de confirmacion (25) (el contador para la deteccién del intervalo de tiempo se pone a
cero).

¢ La sefial acustica confirma la entrada.
¢ El indicador de la gaveta de polvo (24) se apaga.

Si no se vacia la gaveta de polvo, continda encendido el indicador de la gaveta de polvo
(24, Fig. 10). Tras la desconexién / conexion del aparato, se indica de nuevo mediante una senal
acustica triple el vaciado de la gaveta de polvo.

N,

7.2.1 Ajustar el intervalo de tiempo “Vaciar gaveta de polvo”
u Se puede elegir entre cinco intervalos de tiempo diferentes:

Intervalo de tiempo Senal de —
! horas parpadeo | Renfert
2 1x
5 2x é) | (@) @ -
10 3x | |
S0 4x 20 | 23 24 25
100 5x Fig. 9

Seleccionar el intervalo de tiempo:
= Desconectar el aparato a través del interruptor de conexion / desconexién (9, Fig. 1).

= Conectar el aparato mediante el interruptor de conexidn / desconexiéon y mantener a la vez la tecla de
confirmacioén (25) pulsada hasta que:

¢ El indicador de modo CAM (20) se ilumina.
¢ El indicador de la gaveta de polvo (24) parpadea en funcion del nivel ajustado del intervalo de tiempo.
° Tras la conexién se iluminan brevemente los 4 indicadores (control de funcionamiento de los indi-
cadores.
= Seleccionar con la tecla selectora (23) el intervalo de tiempo deseado.

Al pulsar la tecla se puede cambiar de forma variable entre los 5 intervalos de tiempo. El intervalo de
tiempo seleccionado se indicara, respectivamente, con la sefial de parpadeo correspondiente.

Una vez ajustado el intervalo de tiempo deseado:

-11 -
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7.4

7.5

7.6

= Pulsar la tecla de confirmacion (25).
¢ El indicador de la gaveta de polvo (24) se ilumina durante 2 s.
+ La sefal acustica confirma la entrada.

Cambiar filtro fino
Como filtro fino viene montado un sistema de filtracion de dos etapas de la clase M. Este garantiza una
elevada proteccion de la salud, asi como una prolongada vida util del sistema de aspiracion.
Mediante la supervision de la velocidad de circulacion es posible establecer la eficacia de la lim-
pieza del filtro.
En caso de hacerse necesaria una limpieza multiple recurrente del filtro a intervalos de 2 horas,
significa que el filtro fino esta tan empanado que la limpieza del filtro ya no surte el efecto desea-
do.
Esto se indica como sigue:

¢ Se ilumina el indicador de aviso de error (26, Fig. 2).

¢ Sefal acustica triple cada 3 minutos durante un periodo total de 15 minutos.

+ Emisién del aviso en la interfaz CAM (véase el cap. 9).

En este caso se debe cambiar el filtro fino. Para eliminar los mensajes de fallo, se debera primero desco-
nectar y después conectar de nuevo la aspiracion.
Basicamente, el filtro fino se debe cambiar cada 2 ainos.

iBajo ninguna circunstancia se debe limpiar el filtro fino manualmente (p. ej. con aire comprimido,
cepillo, agua, etc.), pues provocara dafios en el material de filtracion!

Asegurese al montar el filtro fino de su posicionamiento correcto, ya que de lo contrario pueden producir-
se escapes.

Véase las instrucciones de montaje al final de las instrucciones de servicio suministradas igualmente con
el nuevo filtro fino.

Fusibles

La proteccion del sistema de aspiracion se realiza a través de dos interruptores de proteccién (11, Fig. 1).
Un interruptor de proteccion que haya saltado vuelve de nuevo a su estado inicial pulsando el boton.

Si vuelve a saltar el interruptor de proteccion, existe un defecto en el aparato. jEnviar el aparato
para su reparacion!

Piezas de recambio

Encontrara las piezas sujetas a desgaste o de recambio en la lista de piezas
de recambio en Internet en www.renfert.com/p918.

Introduzca aqui el numero de articulo siguiente: 29342000.

Las piezas excluidas de la prestacion de garantia (piezas de consumo, piezas
sujetas a desgaste) vienen especificadas en la lista de piezas de recambio.

El nimero de serie y la fecha de fabricacion estan indicados en la placa iden-
tificadora del aparato.

Ajustes de fabrica

= Desconectar el aparato (9, Fig.1).

= Mantener pulsadas la tecla de modo (21, Fig. 2) y la tecla selectora (23, Fig. 2) al mismo tiempo y co-
nectar el aparato (9, Fig. 1).

¢ Los 4 indicadores parpadean tres veces.
+ Todos los valores se reajustan a los valores de fabrica.

Ajustes de fabrica:

Funcion / Caracteristica Zona de ajuste Ajuste de fabrica
Modo Modo CAM / modo continuo Modo CAM
Nivel de aspiracion 2 -100 horas 50 horas
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8 Datos técnicos

2934 2000 2934 2500 2934 3000 2934 3500
Tensién nominal: 230V 220V 120 V 100 V
Tensién de red admisible: 230-240V 220V 120V 100 V
Frecuencia de red: 50 /60 Hz 50 /60 Hz 50 /60 Hz 50/60 Hz
Potencia de conexion total *): 490 W 460 W 480 W 480 W
Interfaz CAM: Manguito RJ 45
LpA **) (con caudal maximo): 55 db(A)

Caudal volumétrico, max. ***): 2500 I/min [1.47 ft3/s]

219 hPa [3.2 psi]

Presién negativa, max. ****):

Senal de entrada:

- Low 0-5V

- High 15-24V
Senal de salida:

- Tension de activacion max. 24V

- Corriente max. de conmutacion (1) 5mA

- Resistencia previa interna 150 ohmios

Superficie del filtro fino, aprox.:
Calidad del filtro

Peso (vacio), aprox.:

0,55 m? [853 sq palce]
Clase M segun EN 60335-2-69
13,2 kg [29.1 Ibs]
245 x 440 x 500 mm [9.6 x 17.3 x 19.7 inch]

Dimensiones (Ancho x Alto x Profundidad):

Condiciones ambientales para el funcionamiento *°)

Se aplican las condiciones ambientales segun norma EN 61010-1

Condiciones ambientales para el almacenamiento y el transporte
- 20 bis + 60 °C [- 4 bis + 140 °F]
80 %

Temperatura ambiental:

maxima humedad relativa del:

Condiciones ambientales segiin norma EN 61010-1 *°)

Entorno: en interiores

2.000 m sobre el nivel del mar
5-40°C [41 - 104 °F]

max. del 80 % a 31 °C [87,8 °F],
disminuyendo linealmente hasta
un 50 % a 40 °C [104 °F]

Altura de emplazamiento max.:

Temperatura ambiental:

Humedad relativa:

Fluctuaciones de tension del suministro eléc-

trico de la red como variaciones max. del valor 10 %
nominal:
Grado de suciedad: 2

Categoria de sobretension: Il

*) Valores de potencia con tension nominal
**) Nivel de intensidad acustica segun EN ISO 11202
***)  Turbina soplante libremente a la tensién nominal de la turbina

***¥)  Ala tension nominal de la turbina

*5) Dentro de las “Condiciones ambientales para el funcionamiento”, el producto cumple los compromisos de rendimiento
indicados en los datos técnicos. Si el aparato se utiliza fuera de estas condiciones ambientales, los dispositivos de segu
ridad que contiene pueden dejar de funcionar, es posible que no se alcancen las especificaciones de rendimiento indica
das en los datos técnicos y que se reduzca la vida util de los componentes.
Dentro de las “Condiciones ambientales segun EN 61010-1", el producto cumple los requisitos de seguridad de la norma
mencionada. No se permite el funcionamiento fuera de estas condiciones ambientales, ya que puede verse afectada la
seguridad eléctrica.
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11.1

11.2

11.21

134

Interfaz CAM

Para la comunicacion con un sistema CAM, se dispone de una interfaz bidireccional con aislamiento
galvanico.

Mediante dos senales de entrada y dos de salida, es posible recibir 4 comandos en el sistema de aspira-
cion y enviar 4 sefales de estado al sistema CAM, respectivamente.

Para saber qué cable de interfaz utilizar con cada sistema CAM, consulte el «Product Navigator —

Puede obtener informacion detallada sobre la interfaz CAM a través de nuestro servicio técnico.

Garantia

Para cada motor de aspiracion se concede una garantia de 3 afios, y como maximo para una dura-
cion de 1000 horas de servicio (tiempo de servicio del motor).
Ejerciendo un uso correcto, Renfert le concede en todas las piezas del aparato una Garantia de 3 anos.

La condicién para exigir la garantia reside en la existencia de la factura original de venta de la tienda
especializada.

La garantia no incluye componentes que se encuentren sometidos a un desgaste natural (piezas someti-
das a desgaste), ni tampoco piezas fungibles. Estas piezas vienen especificadas en la lista de piezas de
recambio.

La garantia se extingue al ejercer un uso incorrecto, al incumplir las normas de manejo, limpieza, mante-
nimiento y conexion, en caso de autorreparacion o reparaciones que no hayan sido llevadas a cabo por
la tienda especializada, en caso del uso de piezas de recambio de otros fabricantes y en caso de influen-
cias anormales o influencias no autorizadas conforme a las normas de uso.

Las prestaciones de la garantia no suponen una prolongacién de la garantia.

Advertencias sobre la eliminacion de residuos
Eliminacion de materias de consumo

Los depésitos vy filtros llenos de polvo se deben eliminar conforme a las correspondientes normativas na-
cionales. En funcién de las deposiciones del filtro se debe vestir un equipo personalizado de proteccion.
Eliminacién del aparato

La eliminacion del aparato debe ser realizada por una empresa especializada. Hay que informar a la
empresa especializada acerca de la existencia de materiales peligrosos en el aparato.

Advertencia sobre la eliminacion de residuos para los paises de la UE

Con el fin de preservar el medio ambiente, evitar la degradacién del medio ambiente y para mejorar la
reutilizacién de materias primas (reciclaje), la Comisién Europea ha aprobado una normativa conforme
a la cual el fabricante recoge los aparatos eléctricos y electrénicos para someterlos a una eliminacion
ordenada o una reutilizacion.

Los aparatos que estén caracterizados con este simbolo no podran por tanto ser eliminados
dentro de la Union Europea a través de los desechos municipales sin clasificar:

Inférmese donde las autoridades locales sobre la eliminacién correcta.

Sujeto a cambios
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Ajuda e informagoes on-line

www.renfert.com/td/prod/pp0006

Aqui vocé encontrara os seguintes documentos e informagdes para download:
- Instrugdes de operagao
- Guia rapido
- Listas de pecas de reposicao e desenhos de pecas de reposi¢cao
- Instrugdes de reparo
- Perguntas frequentes, causa e correg¢ao de falhas
- Como fazer - Videos
- Declaracgdes de conformidade

Observagédo: os documentos e as informacgdes listados n&o estéo disponiveis para todos os produtos.

Introducao

Simbolos utilizados

Tanto neste manual como no aparelho encontrara simbolos com o seguinte significado:

Perigo
Perigo imediato de ferimentos. Respeitar os documentos de apoio!

Tenséo elétrica
Perigo devido a tensao elétrica.

Atencgao
Em caso de nao observancia da indicagao, existe perigo de que o aparelho se danifique.

Indicagao
Indicacgéao util para a operagao do aparelho, facilitando seu manejo.

A Renfert GmbH declara que o produto abrangido por estas instrugdes esta em conformidade
com todas as diretivas e regulamentos CE aplicaveis. O texto integral da Declaragao de Conformi-
dade da UE, especificando as diretivas/regulamentos aplicaveis e as nhormas harmonizadas, pode
ser consultado na pagina do produto, cujo link se encontra acima.

A Renfert GmbH declara que o produto abrangido por este manual estd em conformidade com a
legislagao aplicavel do Reino Unido. O texto integral da Declaragdo de Conformidade da UKCA
pode ser consultado na pagina do produto, cujo link se encontra acima.

O aparelho esta em conformidade com a Diretiva UE 2002/96/CE (Diretiva REEE).

Sobre este assunto existe um video FAQ na nossa galeria de videos em
www.renfert.com/p49.

Enumeragao que deve ser tida especialmente em conta.

* Enumeragao
- Enumeracgao

= Ipstrugéo de procedimento / agdo necessaria / entrada / sequéncia de operagoes:
E-lhe solicitado que execute a acdo indicada na sequéncia especificada.

+ Resultado de um procedimento / reagédo do aparelho / reagéo do programa:
O aparelho ou programa reage a sua agao ou porque ocorreu um determinado evento.

Outros simbolos serédo explicados a medida que forem surgindo.
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Seguranca

Utilizagao correta

Este aspirador se destina ao uso com a fresadora odontolégica para a aspiragao de detritos secos que
se originam com a fresagem comercial de discos e placas.

O equipamento se destina exclusivamente ao uso profissional.

A utilizagao correta inclui igualmente o respeito das condi¢gdes de operagédo e manutengao prescritas pelo
fabricante.

Utilizacao indevida

Substancias combustiveis, facilmente inflamaveis, quentes, ardentes ou explosivas ndo devem ser aspi-
radas pelo equipamento.

Nao é permitido aspirar liquidos.

O aparelho nao se destina a utilizagao privada em ambiente doméstico.
Qualquer utilizagdo além da descrita neste manual é considerada como indevida.
O fabricante ndo se responsabiliza por danos dai resultantes.

Neste aparelho s6 podem ser utilizados acessorios e pegas sobressalentes fornecidos ou autorizados
pela Renfert GmbH. A utilizagdo de outros acessorios ou pegas sobressalentes pode prejudicar a segu-
ranga do aparelho, originar o risco de lesdes graves, resultar em danos para o ambiente ou danificar o
produto.

Indicagoes de perigo e avisos

VAN

Indicacdes gerais

Se o aparelho nao for operado de acordo com o presente manual de utilizagao, a protecao previs-
ta nao esta garantida.

O aparelho s6 pode ser colocado em funcionamento por meio de um cabo elétrico com sistema
de plugue especifico do pais. A conversao eventualmente necessaria s6 pode ser efetuada por
um técnico eletrotécnico.

O aparelho s6 pode ser colocado em funcionamento se os dados da placa de caracteristicas cor-
responderem as especificagoes da rede elétrica da regido.

O aparelho s6 pode ser ligado a tomadas que possuam o sistema de condutor de protecgao.

O plugue do cabo elétrico tem de estar facilmente acessivel.

Antes de realizar trabalhos em componentes elétricos, separar o aparelho da rede elétrica.
Controlar regularmente os cabos de ligagao (p. ex., o cabo elétrico), as mangueiras e a carcaga
(p. ex., a membrana vedante do botdo) a fim de verificar se apresentam danos (p. ex., pregas,
fissuras, porosidade) ou desgaste por envelhecimento.

Retirar imediatamente de servigo os aparelhos danificados. Retirar o plugue da tomada e assegu-
rar que nao se volta a ligar. Enviar o aparelho para reparagao!

Por favor, respeite os regulamentos nacionais para a prevengao de acidentes no trabalho!

E responsabilidade do proprietario assegurar o cumprimento das disposigdes nacionais apli-
caveis a operagao e as inspegoes de segurancga regulares dos equipamentos elétricos em esta-
belecimentos. Na Alemanha se aplica o regulamento 3 da DGUV (Seguro Estatutario Alemao de
Acidentes) em a VDE 0701-0702 (Associagao de Tecnologia Elétrica e Eletronica).

Informagoes sobre Registo, Avaliagdo, Autorizagado e Restrigao dos Produtos Quimicos (REACH)
e sobre substancias que suscitam elevada preocupagao (SVHC) podem ser encontradas em nos-
so sitio Internet em www.renfert.com na se¢ao Suporte.
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Indicagoes especificas
Para conectar a um sistema CAM, respeitar o manual de operagido do sistema CAM e os respecti-
vos avisos de segurancga.
Respeitar os regulamentos nacionais e os niveis de poeira admissiveis no ambiente de trabalho.
Consulte a sua associagao profissional ou as autoridades competentes.
Observar a ficha de dados de seguran¢a dos materiais a serem aspirados.
Se forem aspirados materiais perigosos, usar equipamento de prote¢ao pessoal.
Ao esvaziar a gaveta do p6 ou ao efetuar a limpeza, deve ser usado equipamento de protegao
pessoal adequado ao material aspirado.
Na eliminagao do material aspirado ou do filtro usado, respeitar as disposi¢oes e os regulamen-
tos em matéria de prevencao de acidentes em vigor no local!
Apenas aspirar se a gaveta do pé estiver fechada.
Nao operar o aparelho sem a mangueira de aspiragao.
Nao aspirar gases ou vapores inflamaveis, levemente combustiveis ou explosivos
As seguintes aplicagoes envolvem elevados perigos e, portanto, ndo sdao permitidas:
Na limpeza por aspiragao de camaras de fresagem e sistemas de impressao SLM, dada uma
concentragao e pureza suficientemente alta (ou seja, ndo misturada com outras poeiras odonto-
Iégicas, como gesso, resina), uma possivel reagdo exotérmica (por exemplo, por oxidagéo) pode
levar a autoigni¢ao ou explosao da poeira do pé de fresagem ou o pé de impressao.
Um método de limpeza alternativo deve ser selecionado (por exemplo, limpeza manual), especial-
mente para os seguintes meios de fresagem ou impressao:

* Madeira

* Titanio/titanio-aluminio

* Metais leves e ligas de metais leves (por exemplo, aluminio, magnésio)

* P6 de cromo-cobalto (por exemplo, para uso em sistemas SLM)
Se forem processados metais leves, como liga de titinio em grandes quantidades (por exemplo,
com lixa) e for gerado p6 de lixamento muito fino, se a concentragéo e se a concentragao e a pu-
reza forem suficientemente altas, pode ocorrer autoigni¢dao devido a uma possivel reagido exotér-
mica.
Nao aspirar materiais quentes.
Nao aspirar liquidos.
Se o aspirador for utilizado para aspirar materiais que representam perigo para a saude, deve ser
utilizado equipamento de protec¢ao pessoal adequado e deve-se garantir que o ar de saida é eva-
cuado de forma adequada. Os respectivos requisitos podem ser consultados nas fichas de dados
de seguranga.
Eliminar os materiais aspirados de acordo com as disposicdes legais.

Pessoas autorizadas

A operacédo e a manutengéo do aparelho s6 podem ser realizadas por pessoas devidamente instruidas.

Os jovens e as gravidas s6 devem operar o aspirador, ou efetuar sua manutengéo, utilizando equipamen-
to de protegéo pessoal adequado, especialmente se forem aspirados materiais perigosos.

As reparagdes que nao estejam descritas nestas informagdes de usuario sé podem ser efetuadas por um
eletricista especializado.

Exoneracgao de responsabilidade

A Renfert GmbH rejeita qualquer responsabilidade de garantia ou indenizagao se:

o produto for utilizado para outros fins que ndao aqueles mencionados no manual de utilizagao.
o produto for de alguma forma modificado, excetuando as modificagées descritas no manual de
utilizagao.

se o produto nao for reparado no comércio especializado ou utilizar pegas sobressalentes que
ndo as originais da Renfert.

o produto continuar a ser utilizado apesar de apresentar falhas de seguranga ou danos percepti-
veis.

o produto sofrer impactos mecanicos ou quedas.




4.2

Descricao do produto

Descricao geral

O aparelho é um aspirador para aspirar poeiras resultantes de sistemas CAM dentarios.
Ele pode ser operado manualmente ou comandado por um sistema CAM.

O aspirador esta equipado com uma interface bidirecional para transmitir informagées de estado ao siste-
ma CAM e receber comandos de controle do sistema CAM.

A poténcia de aspiracao esta definida de modo permanente e ndo pode ser modificada.

Moddulos e elementos funcionais

1 SILENT compactCAM 8 Tubo de ligacao

2 Painel de controle 9 Botéo Lig/ Desl

3 Gaveta do pé 10 Ligacéo da rede elétrica
4 Filtro fino 11 Disjuntores do aparelho
5 Cabo elétrico 12 Interface CAM

6 Mangueira de aspiragao 13 Tampa de servico

7 Filtro de exaustao / exaustao de ar

Fig. 1
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20 Indicador de modo CAM

21 Tecla de sele¢do do modo operacional,
modo CAM / modo continuo

22 Indicador do modo continuo

Material fornecido

JHL NI L UL Ui §

SILENT compactCAM

Guia de Quick Start

Cartao de Quick Reference
Cabo elétrico

Mangueira de aspiragao, 2 m, incl. 2 mangas terminais

Acessorios

2921 0003 Jogo de conectores finais, 2 unidades
2934 0007 Conector cotovelo 90° para aspirador SILENT
90002 0096 Filtro H+Hepa SILENT compact / compact CAM
90003 4240 Mangueira de aspiragao
90003 4826 Mangueira de aspiragao antiestatica, 3 m inclui 2 conectores finais
90115 0823 Mangueira de aspiracao diametro interno 38 mm, 6 m

90215 0823 Mangueira de aspiragcéo diametro interno 38 mm, 9 m

90003 4305 Adaptador para mangueira de aspiragao
90003 4430 Adaptador universal para mangueira de aspiragao
90003 4314 AdaptadoremY

2925 0000
2925 1000
2926 0000
2934 0004
2934 0005
2934 0006
2934 0008
2934 0009
2934 0010
2934 0011
2934 0012
2934 0013
2934 0016
2934 0017
2934 0018
2934 0021
2934 0022
2934 0023
2934 0024

Boca de aspiragao

Placa de vidro com suporte

Divisor de fluxo

23 Tecla de selegao

24 Indicador para esvaziar a gaveta do pé
25 Tecla Enter, guardar entrada

26 Indicador de mensagem de erro

Sistema de exaustéo de ar externa para SILENT compact

Cabo de interface tipo A
Cabo de interface tipo B
Cabo de interface tipo C
Cabo de interface tipo D
Cabo de interface tipo E
Cabo de interface tipo F

Cabo de interface tipo F adaptador C14

Cabo de interface tipo G
Cabo de interface tipo H
Cabo de interface tipo |

Cabo de interface tipo J
Cabo de interface tipo M
Cabo de interface tipo N
Cabo de interface tipo O
Cabo de interface tipo P

Para mais detalhes ou outros acessorios, ver também www.renfert.com
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5.1

5.2

5.2.1

5.3
A
A

Colocacao em funcionamento

Desembalagem

= Retire o0 aparelho e os acessoérios da embalagem de transporte.
= Verifique se o material esta completo (compare com o capitulo ,Material fornecido®).

Instalacao

O aspirador é um aparelho para ser instalado de pé, ndo devendo ser operado deitado.

Posicione o aspirador de forma que:
+ a exaustdo de ar (7, Fig. 1) nao fique obstruida.
* a parte frontal esta bem acessivel para a remogao da gaveta do pé.

A, B e C no inicio deste documento.

» Conduta externa de ar de exaustao (ver cap. 5.6).

» Abertura na parede traseira do armario, min. 250 x 120 mm, diretamente em frente da saida de ar de
exaustao (7, Fig. 1).
- Distancia da parte traseira do armario para a parede: min. 100 mm,
- Distancia do sistema de aspiragao para a parte traseira do armario: max. 25 mm.

* Remover a parede traseira do armario, distancia min. 50 mm da parte traseira do armario para a pare-
de.

Se o ar quente de exaustéo é encaminhado para fora do armario através das aberturas para a retaguar-
da, deve ser assegurado que o ar quente de exaustao pode ser dai expelido sem obstaculos.

Remova o dispositivo de segurang¢a para transporte

= Abra a gaveta de protecao contra poeira.

= Remova o dispositivo de seguranga para transporte (cruz de
papeldo).

= Guarde o dispositivo de seguranga para transporte futuro.

Ligacao elétrica

Antes de efetuar a ligacao elétrica, verifique se a especi-
ficacao de tensdo que consta da placa de caracteristicas
corresponde a da rede elétrica local.

Selecione a disposi¢cao dos componentes condutores de —
corrente (tomadas, plugues e conexdes) e a colocagio dos
cabos de extensao de modo a manter a classe de protecgao.

= Desligue o aparelho no botéo Lig / Desl (9). Fig. 3

= Ligue o cabo elétrico (5, Fig. 1) a ligagao da rede elétrica (10).
= Ligar o plugue a tomada da instalacao elétrica do edificio.
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Ligacao ao ponto de aspiragao
= Enfie a mangueira de aspiragéo (6, Fig. 1) no tubo de li-
gacao (8).
= Ligue a mangueira ao ponto de aspiragédo do sistema CAM.

Para o efeito, respeite o manual de utilizagdo do sistema
CAM.

= Encurte a mangueira de aspira¢ao caso necessario.

Atencao, perigo de ferimentos!
Ao encurtar a mangueira, ter atengao para que o fio inte-
grado seja cortado o mais a direito possivel.

Caso o didmetro ndo seja adequado, utilizar um adaptador
(ver Acessorios) para evitar perdas de aspiragao.

Mangueiras de aspiracdao compridas, dobras e curvas aper-
tadas reduzem consideravelmente a poténcia de aspiracdo
no ponto de de aspiragao.

Evite subidas acentuadas e trechos pendurados no percur- Fig. 4
so da mangueira.

Ligacao a interface CAM

Se a aspiracgao for ligada e desligada com muita frequéncia pela alimentagao de corrente do
sistema CAM, isso pode resultar em danos na eletrénica tanto do sistema CAM como do
SILENT compactCAM.

Por isso, para controle remoto do SILENT compactCAM é indespensavel utilizar a interface
CAM existente para o efeito, eventualmente em conjugag¢ao com o “cabo de interface tipo F”
(ver cap. 9.3).

Aligacgdo elétrica para comunicagéo com o sistema CAM ¢ feita 12
por meio da tomada de interface (12) e um cabo de interface
opcional (ver Acessorios).

Para a atribuicdo dos cabos de interface disponiveis para siste-
mas CAM ou para a confecgdo do seu préprio cabo de interfa-
ce, ver cap. 9.1 Interface CAM.

Certifique-se junto ao fabricante da unidade CAM de que a Fig. 5
interface para conexdo da aspiragao é de energia limitada
nos termos da IEC 61010-1.

Respeitar igualmente o manual de utilizagdo do sistema CAM.

Conduta externa de exaustao

O ar aspirado pode ser conduzido para fora do laboratério por meio de uma conduta externa de exaustao
(ver acessorios).
O respectivo manual de montagem é fornecido juntamente com a conduta.

Caso sejam utilizados sistemas de aspiragdo conectados a uma conduta externa de extragao de
ar, é retirada do compartimento uma quantidade consideravel de ar por hora.

Isto pode originar uma subpressao que aspire para dentro do compartimento (de trabalho) gases
téxicos (p. ex., monéxido de carbono) provenientes de eventuais sistemas de aquecimento que
consumam ar ambiente e combustiveis gasosos, liquidos ou sélidos (p. ex., lareira).

Por esta razao e de acordo com a situagao arquiteténica, deve ser assegurada uma ventilagao
adicional ou uma monitoracao da subpressao, devendo estas ser verificadas por entidades res-
ponsaveis (p. ex., técnico limpa-chaminés).



6 Comando

O comando do aspirador é realizado por meio das teclas no painel de controle (Fig. 2).

6.1 Ligar
O aspirador ¢ ligado e desligado por meio dos botdes Lig /
Desl (9).
Apés o aparelho ser ligado:

¢ Os 4 indicadores se acendem brevemente (controle de
funcionamento dos indicadores).

+ O aspirador executa uma limpeza automatica do filtro )
(ruido alto de vibragao durante aprox. 8 segundos). Fig. 6

Depois disso, o aspirador encontra-se no modo operacional
que foi selecionado por ultimo.

6.2 Selecionar o modo operacional: modo CAM / modo continuo

O aspirador dispde de dois modos operacionais.

O modo operacional selecionado é revelado pelos indicadores (20) / (22).
- Modo CAM (20): A |++| 00

¢ O aspirador reage aos sinais de comando do sistema CAM. |
» Modo continuo (22):

+ O aspirador funciona permanentemente.
= Pressione a tecla de sele¢do do modo operacional (21). Fig. 7
+ Comutar o modo operacional.

ﬁ O sistema de aspiragao é indicado exclusivamente para poeiras secas.
Ao conectar a instalagoes CAM com fungao molhado/seco é indispensavel assegurar que nenhu-
ma umidade residual da instalagdo CAM entra no sistema de aspiragao.

20 21 22

O indicador de mensagem de erro (26, Fig. 2) esta desligado.
A turbina de aspiragdo funciona em perfeitas condigées sem ruidos ou formagao de odores parti-
cularmente perceptiveis.

A Em cada processo de fresagem verificar o bom estado do sistema de aspiragao:
>
>

6.3 Limpeza do filtro
Para garantir uma poténcia de aspiragao maxima, o aspirador dispde de um sistema de limpeza automa-
tica da unidade de filtro fino.

A limpeza ocorre:

* em caso de poténcia de aspiracdo insuficiente (a velocidade de fluxo cai abaixo de um valor limite
interno).

» cada vez que o aparelho é ligado;.

+ antes da remogéao da gaveta do pé, caso seja solicitado proceder ao seu esvaziamento (ver cap. 7.2
Esvaziar a gaveta do po).

Se a velocidade de fluxo cair abaixo de um valor limite interno durante mais de 1 minutos, o processo de

aspiracao € interrompido e é executada uma limpeza:

= Fluxo cai abaixo do valor limite:
+ Aturbina de aspiragao para.
¢ Alimpeza é efetuada A limpeza dura aprox. 8 segundos e é assinalada por meio de um sinal sonoro.
+ Aturbina de aspiragado arranca novamente.

Apoés uma limpeza automatica do filtro, é feita préxima limpeza do filtro apenas apés 2 horas de

funcionamento da turbina, em uma nova reduc¢ao da velocidade da corrente.

N,

7 Limpeza/ Manutencao

A Nao é permitida a abertura do aparelho, para além do que esta descrito em seguida!
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71 Limpeza

Limpar o exterior do aparelho apenas com um pano Umido.
N&o utilizar produtos de limpeza solventes ou abrasivos.

7.2 Esvaziar a gaveta do p6

u Passado um intervalo de tempo definido (ver capitulo 7.2.1), é solicitado o esvazia-
mento da gaveta do p6. Antes do esvaziamento é executada uma limpeza do filtro
para que particulas soltas de poeira caiam ainda na gaveta do pé. @ <

Quando termina o intervalo de tempo definido:
¢ O sinal sonoro soa 3 vezes.
¢ O indicador da gaveta do p6 (24) acende-se.

Na proxima paragem da aspiragéo, € executada uma limpeza do filtro depois de o
sinal sonoro soar 3 vezes.

24 25
Fig. 8

Depois de concluida a limpeza do filtro:

= Retire a gaveta do po (3, Fig. 1) puxando-a para a frente e esvazie-a.

= Introduza novamente a gaveta do p6 até ela encaixar.

= Pressione a tecla Enter (25) (o contador do intervalo de tempo é reiniciado).
+ O sinal sonoro confirma a entrada.
¢ O indicador da gaveta do p6 (24) apaga-se.

Enquanto a gaveta do p6 nao for esvaziada, o respectivo indicador (24, Fig. 10) permanece aces-
so. Além disso, depois de o aparelho ser deligado e novamente ligado, o sinal sonoro soando 3
vezes relembra a necessidade de esvaziar a gaveta do pé.

)

7.2.1 Definir o intervalo de tempo para esvaziar a gaveta do pé

u E possivel escolher entre cinco intervalos de tempo diferentes

Intervalo de tempo / horas Piscar
| Renfert
2 1x —_—
5 2X |
10 3x & | Ca & (-
50 4 x [
100 5 x 20 | 23 24 25

Fig. 9
Selecionar o intervalo de tempo:
= Desligue o aparelho no interruptor Lig / Desl (9, Fig. 1).
= Ligue o aparelho no interruptor Lig / Desl, mantendo a tecla Enter (25) pressionada até:
¢ O indicador do modo CAM (20) acende-se.
¢ o indicador da gaveta do p6 (24) piscar de acordo com o intervalo de tempo que esta definido.

ApGs o aparelho ser ligado os 4 indicadores piscam brevemente e (controle de funcionamento
dos indicadores).

N,

= Com a tecla de selegao (23), selecione o intervalo de tempo desejado.

Pressionando a tecla, pode ir alternando entre os 5 intervalos de tempo. O intervalo de tempo selecio-
nado é sempre indicado pelo respectivo piscar do indicador.

Quando o intervalo de tempo desejado estiver definido:

= Pressione a tecla Enter (25).
+ O indicador da gaveta do p6 (24) acende-se durante 2 segundos.
4 O sinal sonoro confirma a entrada.

-11 -



7.3

N,

7.4

7.5

7.6

Substituir o filtro fino
Comao filtro fino estd montado um sistema de filtragem de dois niveis da classe M. Este assegura uma
elevada protegao da saude e uma elevada durabilidade do sistema de aspiragéo.
A eficdcia de limpeza do filtro pode ser avaliada pela monitoracao da velocidade de fluxo.
Se for necessadrio realizar uma limpeza do filtro vdrias vezes seguidas a um ritmo de duas horas,
isto significa que o filtro fino esta de tal forma entupido que a limpeza do filtro ndo surte qualquer
efeito satisfatério.
Isso é assinalado da seguinte forma:

¢ O indicador de mensagem de erro (26, figura 2) acende-se.

¢ O sinal sonoro toca 3 vezes a cada 3 minutos durante 15 minutos.

+ Emissdo da mensagem na interface CAM (ver cap. 9).

Neste caso, o filtro fino deve ser trocado. Para apagar as mensagens de erro é necessario desligar e
voltar a ligar a aspiracéo.
Em principio, é necessario trocar o filtro fino de 2 em 2 anos.

O filtro ndo pode, em circunstancia alguma, ser limpo manualmente (p. ex., com ar comprimido,
escova, agua, etc.) pois isso danificaria o material filtrante!

Ao instalar o filtro fino certifique-se que ele esta posicionado corretamente, caso contrario vazamentos
podem ocorrer.

Veja as instrugdes para instalagao no final do manual de instru¢do, que também esta junto com o filtro
fino.

Fusiveis

A protegéo do aspirador é assegurada por dois disjuntores no aparelho (11, Fig. 1).
Um disjuntor disparado pode ser reposto novamente pressionando o botao.

Se o disjuntor disparar novamente, existe um defeito no aparelho. Enviar o aparelho para repara-
cao!

Pecas sobressalentes

Vocé pode encontrar as pecas de reposicdo, componentes ou pegas sujeitos a
desgaste na lista de pegas, publicada na Internet em www.renfert.com/p918.
Ai, introduza o seguinte numero de artigo: 29342000

Os componentes ou pegas excluidos da garantia (como consumiveis ou pecas
sujeitas a desgaste) estdao marcados como tal na lista de pecas de reposigao.

O numero de série, a data de fabricagéo e a versdo encontram-se na placa de
identificagdo do aparelho.

Ajustes de fabrica

= Desligue o aparelho (9, Fig. 1).

= Mantenha simultaneamente pressionadas a tecla de selegdo do modo operacional (21, Fig. 2) e a tecla
de selecao (23, Fig. 2) e ligue o aparelho (9, Fig. 1).
¢ Os 4 indicadores piscam 3 vezes.
+ Todos os valores séo repostos nas suas configuragdes de fabrica.

Configuragoes de fabrica:

Funcao / caracteristica Intervalo de ajuste Configuragao de fabrica
Modo operacional modo CAM / modo continuo Modo CAM
Nivel de aspiragao 2-100 horas 50 horas

-12-



8 Dados técnicos

2934 2000 2934 2500 2934 3000 2934 3500
Tensado nominal: 230V 220V 120 V 100 V
Tensao de rede admissivel: 230-240V 220V 120V 100V
Frequéncia de rede: 50 /60 Hz 50/60 Hz 50 /60 Hz 50/60 Hz
Poténcia total de ligagéo *): 490 W 460 W 480 W 480 W
Interface CAM: Tomada RJ 45
LpA **) (com fluxo volumétrico maximo): 55 db(A)
Fluxo volumétrico, max. ***): 2500 I/min [1.47 ft3/s]
Subpressao, max. ****): 219 hPa [3.2 psi]
Sinal de entrada:
- Low 0-5V
- High 15-24V
Sinal de saida:
- tensao pull-up maxima 24V
- corrente max. de comutagéo (1) 5mA
- resisténcia interna adicional 150 Ohm
Superficie filtrante aprox.: 0,55 m? [853 sq inch]
Qualidade filtrante: Classe M conforme a EN 60335-2-69
Peso (vazio), aprox.: 13,2 kg [29.1 Ibs]
Dimensodes (largura x altura x profundidade): 245 x 440 x 500 mm [9.6 x 17.3 x 19.7 inch]

Condigoes ambientais para o funcionamento *°)

Aplicam-se as condi¢cbes ambientais de acordo com a norma EN 61010-1.

Condigées ambientais para armazenamento e transporte
Temperatura ambiente: - 20 bis + 60 °C [- 4 bis + 140 °F]

umidade relativa maxima: 80 %

Condigoes ambientais de acordo com a EN 61010-1 *°)

Ambiente: em espacos interiores
Altura de instalagao, max.: 2000 m acima do nivel do mar
Temperatura ambiente: 5-40°C [41 - 104 °F]

no max., 80 % aos 31 °C [87,8 °F], decrescente de forma

Umidade relativa: linear até 50 % aos 40 °C [104 °F]

Variagdes de tensao da alimentagao de corrente da

o . T 10 %
rede elétrico do valor nominal, max.:

Grau de poluigao: 2

Categoria de sobretensao: Il

*) Valores de poténcia a tensdo nominal

**) Nivel de pressao acustica de acordo com a EN I1SO 11202
***)  Turbina a fluxo livre com tensdo nominal da turbina

****) Com tensdo nominal da turbina

*3) Dentro das “Condigbes ambientais para operagao”, o produto cumpre os compromissos de desempenho declarados nos
dados técnicos. Se o equipamento for operado fora dessas condigbes ambientais, os dispositivos de seguranga que ele
contém podem parar de funcionar, as especificagdes de desempenho declaradas nos dados técnicos podem nao ser
alcangadas e a vida util dos componentes pode ser reduzida.

Dentro das “Condi¢gdes ambientais de acordo com a EN 61010-1”, o produto atende aos requisitos de seguranga da nor
ma supracitada. A operacao fora dessas condi¢des ambientais ndo € permitida, pois a seguranca elétrica pode ser
prejudicada.

-13-
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11.1

11.2

11.2.1

134

Interface CAM

Para a comunicagao com um sistema CAM, existe uma interface bidirecional com separagéo galvanica.

Dois sinais de entrada e dois sinais de saida permitem que o sistema de aspiragdo possa receber 4 co-
mandos ou que 4 informacgdes de estado sejam enviadas ao sistema CAM.

A informacgéao sobre qual cabo de interface pode ser usado com qual sistema CAM pode ser

Vocé pode obter informagées detalhadas sobre a interface CAM junto ao nosso servigo de atendi-
mento.

Garantia

Para o motor de aspiracdo é assegurada uma garantia de 3 anos ou para um maximo de 1000 ho-
ras de operacgao (tempo de funcionamento do motor).
Com utilizagéo apropriada, a Renfert oferece para todas as pegas do aparelho uma garantia de 3 anos.

A apresentagéo da fatura de compra original no comércio especializado € um pré-requisito para o aciona-
mento da garantia.

Pecas sujeitas a um desgaste natural, assim como pegas de consumo, ndo se encontram cobertas pela
garantia. Essas pegas estao identificadas na lista de pegas sobressalentes.

A garantia é anulada se houver utilizagéo indevida, se ndo forem respeitadas as prescrigdes de opera-
¢ao, limpeza, manutengéao e ligacao, se forem executadas reparagdes pelo préprio ou por outros que néo
0 comércio especializado, se forem utilizadas pecas sobressalentes de outros fabricantes e se existirem
influéncias excepcionais ou nao permitidas pelas prescrigdes de utilizagcao.

As prestagdes de servigos de garantia ndo resultam no prolongamento da garantia.

Indicacoes relativas a eliminacao

Eliminagcao de materiais consumiveis

Os recipientes de p6 e filtros cheios devem ser eliminados de acordo com os regulamentos especificos
do pais. Utilizar equipamento de protecéo pessoal em fungédo do depdsito acumulado no filtro.

Eliminagao do aparelho

A eliminacdo do aparelho tem que ser realizada por meio de uma firma especializada. A firma especiali-
zada deve ser informada da presenca no aparelho de residuos perigosos para a saude.

Indicagoes relativas a eliminagao para paises da UE

Para preservar e proteger o0 meio ambiente, evitar poluicdo ambiental e melhorar o reaproveitamento de
matérias-primas (reciclagem), a Comissao Europeia promulgou uma diretiva, segundo a qual os apare-
Ihos elétricos e eletrénicos sdo devolvidos aos fabricantes para que sejam eliminados segundo as regras
ou reciclados.

Assim, os aparelhos que estejam identificados com este simbolo ndo podem, dentro da Uniao
Europeia, ser eliminados juntamente com lixo doméstico nao selecionado:

Informe-se junto das autoridades locais relativamente a eliminagao apropriada.

Reserva-se o direito de efetuar modificagoes
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Cevrimici yardim ve bilgi

www.renfert.com/td/prod/pp0006

Burada indirmek i¢in asagdidaki belge ve bilgileri bulabilirsiniz:
- Kullanim kilavuzu
- Hizli baslangi¢ kilavuzu
- Yedek parca listeleri ve yedek parga gizimleri
- Onarim talimatlar
- 8SS, arizalarin nedeni ve giderilmesi
- Nasil Yapilir - Videolar
- Uygunluk beyanlari

Latfen dikkat: Listelenen belge ve bilgiler tim GUrtnler icin mevcut degildir.
Giris

Kullanilan semboller

Bu talimatta veya cihaz Uzerinde asagida anlami aciklanan semboller bulunmaktadir:

Tehlike
Dogrudan yaralanma tehlikesi mevcuttur. Uriin ekindeki belgeleri dikkate aliniz!

Elektriksel gerilim
Elektriksel gerilim nedeniyle tehlike olugmaktadir.

Dikkat
Bu talimat dikkate alinmadiginda cihazin zarar gérme tehlikesi vardir.

Talimat
Kullanim igin faydali, kullanimi kolaylastiran bir talimat vermektedir.

Renfert GmbH, bu talimatlarda belirtilen Uriiniin gegerli tim CE direktif ve yonetmeliklerine uygun
oldugunu beyan eder. Gegerli direktifleri/yonetmelikleri ve uyumlu standartlar belirten AB Uygun-
luk Beyani‘nin tam metnine, yukaridaki baglantidaki iiriin sayfasindan ulagabilirsiniz.

Renfert GmbH, bu kilavuzda belirtilen tiriiniin ilgili Birlesik Kralllk mevzuatina uygun oldugunu
beyan eder. UKCA uygunluk beyaninin tam metnine yukaridaki baglantidaki iiriin sayfasindan
ulasabilirsiniz.

Cihaz 2002/96/AT numarali AB talimatnamesine (WEEE Talimatnamesi) tabidir.

Bu konu hakkinda FAQ-videosunu video galerimiz igcinde agagidaki adreste
bulabilirsiniz: www.renfert.com/p49.

Siralama, 6zellikle dikkat edilmesi gereken hususlar:

e Siralama
- Siralama

= Eylem talimati / Gerekli eylem / Giris / Faaliyet sirasi:
Belirtilen eylemi belirtilen sirada yapmaniz talep edilmektedir.

¢ Bir eylemin sonucu / Cihaz reaksiyonu / Program reaksiyonu:
Cihaz veya program eyleminize tepki verir veya belirli bir olay meydana geldiginde tepki verir.

Diger semboller kullanim esnasinda agiklanmistir.
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Guvenlik

Amaca uygun kullanim

Bu vakum Unitesi, dental freze makinelerinde piyasada satilan freze bloklarini frezelerken olusan kuru
tozun emdirilmesinde kullaniimak tzere tasarlanmistir.

Cihaz yalnizca ticari kullanim igin tasarlanmistir.

Amaca uygun kullanim kapsamina ayni zamanda uretici tarafindan 6ngérilmus isletim-, bakim kosullari-
na uyulmasi da girmektedir.

Amaca aykiri kullanim

Oksitleyici, kolay alevlenir, kizgin, yanici veya patlayici maddeler cihaz tarafindan emdiriimemelidir.
Sivilarin vakumlanarak emilmesi uygun gérilmemigtir.

Cihaz evsel alan iginde 6zel kullanim igin dngérilmemistir.

Bu talimatnameye aykiri her kullanim amaca aykiri kullanim sayilir.

Uretici bu nedenle olusan zararlar igin sorumluluk Ustlenmez.

Bu cihazda yalnizca Renfert GmbH Limitet Sirketi tarafindan teslim edilen veya onaylanan aksesuar ve
yedek pargalar kullanilabilir. Bagkaca aksesuar veya yedek pargalarin kullanimi cihazin glivenligine zarar
verebilir; agir yaralanma riski tasir ve gevreye zarar verebilir ya da trlinde hasar olmasina neden olabilir.

Tehlikeler ve uyari talimatlar

VAN

Genel uyarilar

Eger cihaz mevcut kullanim talimatina uygun olarak galistiriimaz ise, 6ngoriilmiis koruma artik
saglanmaz.

Cihaz yalnizca iilkeye 6zel fig sistemiyle donatilmis sebeke elektrigi kablosuyla igletme alinabilir.
Kablo lUzerinde muhtemel gerekli degisiklik yalnizca uzman elektrik teknisyeni tarafindan yapilabi-
lir.

Cihaz yalnizca, tip etiketi lizerindeki bilgiler, bolgesel elektrik gerilim sebekesinin standartlarina
uygun olmasi sartiyla igletime alinabilir.

Cihaz yalnizca toprakh sistem prizlere takilabilir.

Fise erigsim kolay olmalidir.

Elektrikli pargalar lizerinde yapilacak ¢alismalar 6ncesinde cihazin elektrik baglantisini kesiniz.
Baglanti hatlarini (6rnegin elektrik sebekesi kablolarini), hortumlar ve muhafazalari (6rnegin kulla-
nim folyosu) diizenli olarak hasarlar bakimindan (6rnegin kivrilmalar, gatlaklar, gézeneklilik) ya da
asinma bakimindan kontrol ediniz.

Hasar gormiis cihazlar derhal igletim digina aliniz. Elektrik sebekesi fisini ¢ekiniz ve yeniden takil-
mamasi igin giivenlik altina aliniz. Cihazi tamire gonderiniz.

ilgili meslek drgiitiiniin kazalardan korunmaya yénelik kurallarina uyunuz!

Isletim esnasinda ve elektrikli cihazlarin diizenli olarak yapilan giivenlik testiyle iligkili ulusal
kurallara uyulmasi igletmecinin sorumlulugundadir. Almanya’da bu Alman Elektrik-Elektronik
Teknisyenleri Birligi (VDE) 0701-072 Talimatname ile baglantili olarak Alman Yasal Kaza Sigortasi
Kurumu (DGUV) Talimatname 3 iginde diizenlenmistir.

REACH ve SVHC’ye iligkin ayrintili bilgileri www.renfert.com adli internet sitemizin Destek bolii-
miinde bulabilirsiniz.
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3.3.2 Cihaza 6zel uyarilar

3.4

3.5
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Bir CAM-sistemine baglanti icin CAM-sistemine ait igletim kilavuzunu dikkate aliniz ve kilavuz igin-
de yer alan giivenlik talimatlarina uyunuz.

Ulusal krallar ve galigma ortaminda izin verilen toz yiikii degerlerini dikkate aliniz. Bunlari bagh
bulundugunuz meslek érgiitiine veya yetkili makama sorunuz.

Lutfen emilecek malzemelere iligskin Giivenlik Bilgi Formlarini inceleyiniz.

Tehlikeli maddelerin emilmesi durumunda kigisel koruyucu donanim kullaniniz.

Toz gekmecesinin bosaltiimasi veya temizlenmesi esnasinda her bir emilen maddeye uygun bir
kisisel koruyucu donanim kullaniniz.

Emilmis maddelerin veya kullaniimis filtrelerin imhasi esnasinda yerel kurallara ve kazalardan
korunma kurallarina uyunuz!

Yalnizca kapali toz gekmecesi ile emis iglemi gergeklestiriniz.

Emis hortumu olmadan cihaz ¢alistirmayiniz.

Kolay alev alabilen, patlayici gaz veya buharlari ¢gekmeyiniz.

Asagidaki uygulamalar yiiksek risk igerir ve bu nedenle izin verilmez:

Freze hazneleri ve Segici Lazer Ergitme (SLM) yazdirma sistemleri vakumlanarak temizlendiginde,
yeterince yiiksek konsantrasyon ve saflik durumu (al¢i, regine gibi diger dis tozlan ile karigtirnima-
diginda), olasi bir ekzotermik reaksiyon (6rnegin oksidasyon nedeniyle) nedeniyle kendiliginden
yanmayla veya freze tozunun ya da baski tozunun képiirmesiyle sonuglanabilir.Ozellikle asagidaki
frezeleme veya yazdirma araglari (manuel temizleme gibi) igin alternatif bir temizleme yéntemi
se¢ilmelidir:

» Ahsap

+ Titanyum/titanyum-aliminyum

+ Hafif metaller ve hafif metal alagimlar (6r. aliiminyum, magnezyum)

» Kobalt krom tozu (6rnegin Segici Lazer Ergitme (SLM) sistemlerinde kullanim igin)

Titanyum alagimi gibi buyiik miktarlarda hafif metallerin iglenmesi (6r. zimpara kagidi ile) ve ¢ok
ince graniil tozun iiretilimesi durumunda, yeterince yiiksek konsantrasyon ve saflik durumu, olasi
bir ekzotermik reaksiyon nedeniyle kendiliginden yanmayla sonuglanabilir.

Sicak maddeleri emmeyiniz.

Sivilari emmeyiniz.

Vakum iinitesi tehlikeli maddeleri gekmek icin kullaniliyorsa, uygun bir kigisel koruyucu donanim
kullanilmali ve atik havanin uygun bir sekilde taginmasi saglanmalidir. Ozel sartlar igin liitfen ilgili
guvenlik bilgi formlarina bakiniz.

Emilen maddeleri yasal kurallara uygun olarak imha ediniz.

Uygun gorilen kisiler
Cihazin kullanimi ve bakimi yalnizca egitilmis kisiler tarafindan gergeklestirilebilir.

Gencler ve hamileler emis sistemini yalnizca uygun bir kigisel koruma donanimiyla kullanabilir ve dzellikle
tehlikeli maddeler emilirken beklerler.

Bu kullanici bilgilendirme belgesinde aciklanmamis tamir islemleri yalnizca uzman elektrik teknisyenleri
tarafindan yapilabilir.

Sorumlulugun reddi

Renfert GmbH Limitet Sirketi, asadida agiklanan kosullarin olusmasi durumunda her tirli zarar tazminati
taleplerini ve yine garanti kapsamindaki her turli talebi reddeder:

Eger iiriin kullanim talimatinda belirtilen amaglardan farkli amaglar igin kullanihyorsa;

Eger iiriin kulanim talimatindaki aciklanan degisikler harici herhangi bir sekilde degistiriliyor ise;
Eger iiriin yetkili satici tarafindan tamir edilmemis ise veya orijinal Renfert yedek pargalar kulla-
nilmamis ise;

Eger iiriiniin kullanimina goriilebilir giivenlik kusurlan veya hasarlara ragmen devam ediliyor ise;
Eger iiriin mekanik garpmalara maruz kalmis ise veya yere diisiriilmiis ise.




4.2

Uriin tanimi

Genel tanim

Cihaz dental teknolojide kullanilan CAM-sistemlerinde ortaya c¢ikan tozlarin vakumlanarak alinmasi igin
kullanilan bir vakum anitesidir.

Mantuel olarak igletime alinabilir veya bir CAM-sistemi tarafindan yonetilebilir.

Vakum Unitesi, CAM-sistemibe durum bilgilerinin iletiimesi ve CAM-sisteminin komutlarinin algilanmasi
igin bir iki yonlG bir ara birim ile donatiimistir.

Vakumlama gicl sabit olarak ayarlanmistir ve degistirilemez.

Yapi gruplari ve iglev goren elemanlar

1 SILENT compactCAM 8 Emis agzi

2 Kullanim paneli 9 Ac¢ma/ Kapama anahtari

3 Toz gekmecesi 10 Elektrik sebekesi baglantisi
4 ince filtre 11 Cihaz koruma sivigi

5 Elektrik sebekesi kablosu 12 CAM Ara birim

6 Emis hortumu 13 Servis klapesi

7 Atk hava filtresi / Atik hava gikisi

9 10 12 1"

NTcompactCAM

ENT

SIL|
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ML
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Resim 1
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4.4
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Renfert
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20 21 22 23 24 25 26
Resim 2
20 Gosterge CAM-igletimi 24 Gosterge Toz gekmecesini bogalt
21 isletim turl tusu, CAM-igletimi / Strekli igletim 25 Enter-tusu, Girilen veriyi kaydet
22 Gosterge Surekli isletim 26 Gosterge Ariza bildirimi

23 Secim tusu
Teslimat igerigi

_ A A A

SILENT compactCAM

Quick Start Guide (= Hizh basglangi¢ kilavuzu)
Quick Reference Chart (= Hizli referans gizelgesi)
Elektrik sebekesi kablosu

Emis hortumu, 2 m, 2 adet U¢g mansonu dahil

Aksesuar

2921 0003
2934 0007

Uc¢ manson seti, 2 adet
SILENT 90°-emis dirsegi

90002 0096 H+Hepa filtre SILENT compact / compact CAM

90003 4240
90003 4826
90115 0823
90215 0823
90003 4305
90003 4430
90003 4314
2925 0000
2925 1000
2926 0000
2934 0004
2934 0005
2934 0006
2934 0008
2934 0009
2934 0010
2934 0011
2934 0012
2934 0013
2934 0016
2934 0017
2934 0018
2934 0021
2934 0022
2934 0023
2934 0024

Emis hortumu

Emis hortumu, 3 m antistatik, 2 adet U¢ mansonu dahil
Emis hortumu, Nominal genislik 38 mm, 6 m
Emis hortumu, Nominal genislik 38 mm, 9 m
Universal-hortum agzi adaptori

Emis hortumu adaptérd, tniversal
Y-adaptor

Aspirator kelepgesi

Koruyucu cam, tutucu eleman ile birlikte
Vakum makasi

Harici atik hava iletimi SILENT compact

Ara birim kablosu Tip A

Ara birim kablosu Tip B

Ara birim kablosu Tip C

Ara birim kablosu Tip D

Ara birim kablosu Tip E

Ara birim kablosu Tip F

Ara birim kablosu Tip F, C14 adaptor ile birlikte
Ara birim kablosu Tip G

Ara birim kablosu Tip H

Ara birim kablosu Tip |

Ara birim kablosu Tip J

Ara birim kablosu Tip M

Ara birim kablosu Tip N

Ara birim kablosu Tip O

Ara birim kablosu Tip N

Diger ayrintilar veya diger aksesuarlar i¢cin ayni zamanda bakiniz: www.renfert.com.
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5.1

5.2

5.2.1

SN

5.4

N,

Toplam hacim

Ambalajdan gikarma

= Cihazi ve aksesuarlari gonderi kolisinden ¢ikariniz.
= Teslimati tamlik bakimindan kontrol ediniz (,Teslimat icerigi“ bélimi ile kiyaslama yapiniz).

Kurulum

Vakum Unitesi dikey konumda kullanilan bir cihazdir ve yatirilarak igletime alinamaz.
Emis sistemini:
« atik hava ¢ikisinin (7, Resim 1) engellenmeyecegi;

alan A, B, C tanimli g6rsellerde agiklanan 6nlemlerden biriyle dolaptan disari atiimahdir.

+ Harici atik hava iletim sistemi (bakiniz: Blim 5.6).

» Dolap arka duvarindaki agiklik, min. 250 x 120 mm, dogrudan atik hava ¢ikisi karsisinda (7, Resim 1).
- Dolap arka duvarinin duvara olan mesafesi: min 100 mm;
- Vakum sisteminin dolap arka duvarina olan mesafesi: Maksimum 25 mm.

* Dolabin arka duvarinin ¢ikarilmasi, Dolap arka kisminin duvara olan mesafesi minimum 50 mm.

Eder sicak atik hava acikliklardan arkaya dogru dolaptan disari atiliyorsa, sicak atik havanin oradan
engelleme olmaksizin digari ¢ikabilmesi saglanmis olmahdir.

Tagsima sabitleme cihazini ¢ikarin

= Toz gekmecesini agin.
= Tasima sabitleme cihazini (karton hag) ¢ikarin.
= Tasima sabitleme cihazini ilerideki tagimalar i¢in saklayin.

Resim 3

Elektrik baglantisi

Elektrik baglantisini yapmadan once, cihaz tip plaka etiketi
uizerinde yer alan gerilim bilgisinin yerel besleme sebekesi
gerilimine uygun olup olmadigini kontrol ediniz.

Elektrik ileten pargalarin diizenlenmesini (prizler, figler ve
kuplajlar) ve uzatma hattinin dégsenmesini koruma sinifi
muhafaza edilecek bigimde seginiz.

Resi
= Cihazi agma / kapama salteri (9) Gzerinden kapatiniz. esim 3

= Sebeke kablosunu (5, Resim 1) sebeke baglantisi (10) igine
sokunuz.

= Figi bina tesisatina ait prize sokunuz.

Emis yerine baglanti

= Emis hortumunu (6, Resim 1) emis agzina (8) sokunuz.
= Emis hortumunu CAM-sisteminin vakumlayarak emis
noktasina baglayiniz.
Bunun i¢cin CAM-sistemi kullanim kilavuzunu dikkate aliniz
= Eger gerekliyse emis hortumunu kisaltiniz.
Dikkat / Yaralanma tehlikesi!
Emis hortumunu kisaltirken liitfen, entegre teli miimkiin
oldugunca diiz kesmeye dikkat ediniz.

Eger cap uygun degil ise, vakumlama giicii kayiplarindan
kacinmak igin liitfen bir adaptoér (bakiniz: Aksesuarlar) kul-
laniniz.

Resim 4
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6.2

Uzun emis hortumlari, dar biikiilmeler ve kivrilmalar emis yerindeki emis giiciinii 5nemli miktarda
azaltir.

Hortumun uzandigi diizenlemede keskin yiikselti ve
wdugilislerden’ kagininiz.

CAM-ara birimine baglanti

Eger vakum sistemi CAM-sistemine ait bir enerji beslemesi lizerinden ¢ok sik devreye sokulup,

devreden cgikarilirsa, o zaman bu durum hem CAM-sisteminde hem de SILENT compactCAM ‘da
elektronik sisteminin zarar gérmesine yol agabilir.

SILENT compactCAM ‘in uzaktan kumandasi i¢in kesinlikle bunun igin mevcut CAM ara birimini,
gerekmesi halinde “Ara birim kablosu Tip F” ile baglanti icinde kullaniniz (bakiniz¢ Boliim 9.3).

CAM-sistemi ile iletisim kurmak igin kullanilan elektrik baglantisi
bir ara birim terminal yuvasi (12) ve segenek olarak sunulan bir
ara birim kablosu (bakiniz: Aksesuarlar) Gzerinden gergekles- D
tirilmektedir. Sunulan ara birim kablolarinin CAM-sistemlerine

tahsisi icin veya sisteme ait ara birim kablosunun tamamlanmasi

icin bakiniz: Bolim 9.1 CAM-ara birimi.

CAM-iireticinizin fabrikasinda vakum sisteminin baglantisi-
ni1 saglayan ara birimin IEC 61010-1 normuna uygun olarak
enerji bakimindan sinirlandiriimis oldugundan emin olunuz.

Ayni zamanda CAM-sistemi kullanim kilavuzunu da dikkate aliniz.

Resim 5

Harici atik hava iletim unitesi

Bir harici atik hava iletim Unitesi Gzerinden (bakiniz Aksesuarlar) atik hava laboratuvar digina atilabilir.
Bunun i¢in montaj talimati harici atik hava iletimine ekinde yer almaktadir.

Hava emis diizeneklerinin bir harici atik hava sevk sistemiyle baglantili olarak kullaniimasi duru-
munda mekan iginden saat basina 6nemli miktarda hava gekilmektedir.

Bu durum bir algak basinca neden olabilir. Bu baglamda mekan havasina bagimh olarak gaz, sivi
veya kati yakitla calistirilan ocaklarin kullanilmasiyla zehirli gazlar (6rnegin karbon monoksit) me-
kan icine (galisma yerine) emilerek ¢ekilmektedir. Bu nedenle her bir ingaat calismasina gore ilave
mekansal hava ya da algak basing kontrol sistemi temin edilmeli ve bu sistem gerekiyorsa yetkili
kuruluslar tarafindan (6rnegin baca bakimi sirketleri tarafindan) kontrol edilmelidir.

Kullanim

Emis sisteminin kullanimi kullanim paneli Gzerindeki tuglar yardimiyla gerceklestirilir (Resim 2).
Acma

Emis sistemi Agma / Kapama anahtari (9) ile acilip kapatilir. 9

Cihazi agtiktan sonra:
¢ 4 gostergenin hepsi yanar (ekran bir fonksiyon kontrolU
gergeklestirir).
+ Vakum cihazi, otomatik filtre temizligi yapar (yaklasik 8 sani- \_
ye boyunca, ylksek titresimli gurilta).
Bunun ardindan vakum unitesi son olarak ayarlanmis isletim
tlrline geger.

=]

g
g

Resim 6

isletim tiiriiniin segilmesi: CAM-igletimi / Siirekli igletim

Vakum Unitesi iki adet isletim tliriine sahiptir.
Ayarlanmis igletim tirl gostergeler (20) / (20) tarafindan goérintdlenir.
* CAM-igletimi (20):
+ Vakum Unitesi CAM-sisteminden gelen kumanda sinyallerine tepki .
vermektedir. |
o Surekli |§I-<.at|.m (.22.).: . 20 21 22
¢ Vakum unitesi surekli olarak caligir. .
Resim 7

= Igletim tiirli tuguna (21) basiniz.
¢ Isletim tiriiniin degistirimesi.
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Vakum sistemi yalnizca kuru tozlar i¢in uygundur!
CAM-sistemlerinin Yag/Kuru fonksiyonuna baglanmasi durumunda, arta kalan nemin CAM-siste-
minden vakum sistemine erigmemesine kesinlikle dikkat ediniz.

Her bir freze isleminde vakum sisteminin kuralina uygun durumda bulunmasini kontrol ediniz:

Ariza bildirimi gdstergesi (26, Resim 2) kapal.
Emis turbini kuralina uygun olarak 6zellikle dikkat ¢ekici ses ve koku olmaksizin ¢galigmaktadir.

Filtre temizlik iglevi
Maksimum vakumlama gicunu saglamak igin, vakum Unitesi ince filtrenin otomatik olarak temizlenmesini
mumkun kilan bir isleve sahiptir.

Temizlik islemi asagida aciklandigi gergeklestirilir:

* Yetersiz vakumlama guct durumunda (Akis hizi dahili bir sinir degerin altinda)

» Cihazi her agistan sonra;

» Bosaltilmasinin istenmesi kosuluyla toz gekmecesinin gikariimasindan énce (bakiniz: Bélim 7.2 Toz
cekmecesinin bosaltiimasi);

Eger akis hizi 1 dakikadan daha fazla bir sire boyunca dahili bir sinir degerin altinda kalirsa, vakumlama
islemi kesilir ve bir temizlik iglemi yapilir:

= Sinir de@erin altinda kalinmistir.
¢ Vakum turbini durdurulur.
¢ Temizlik igslemi gergeklestirilir. Temizlik islemi yaklasik 8 saniye surer ve bir sinyal sesi ile bildirilir.
+ Vakum turbininin ¢calismasi yeniden basglatilir.

Otomatik filtre temizliginden sonra, akis hizinin yeniden diismesi durumunda bir sonraki filtre
temizligi yalnizca 2 saatlik tiirbin caligsma siiresinden sonra gerceklesecektir.

Temizlik / Bakim

Asagida belirtilen amaglar disinda cihazin agilmasina izin verilmemektedir!

Temizlik

Temizlemek icin cihazi dis kismindan yalnizca nemli bezle siliniz.
C6zlcl madde iceren ya da ovucu temizlik malzemeleri kullanmayiniz.

Toz cekmecesinin bosaltilmasi

Ayarlanmig zaman araligina ulasildiktan sonra (bakiniz: Bolim 7.2.1) toz ¢gekme-
cesinin bosaltiimasi talep edilir. Bosaltma 6ncesinde serbest toz pargaciklarinin

toz gekmecesinin igine dismesi dismesi igin bir filtre temizlik islemi gerceklestiri- @ «
lir. |

24 25

Ayarlanmig zaman aralidina erisildiginde:
Resim 8

¢ 3 Kez o6ten sinyal sesi duyulur.
¢ Toz cekmecesi gostergesi (24) yanar.

Vakum dnitesinin igletimin bir sonraki durdurulmasi esnasinda 3 kez 6ten sinyal sesinden sonra filtre
temizlik islemi gerceklestirilir.

Filtre temizlik islemi bitirildikten sonra:
= Toz ¢ekmecesini (3, Resim 1) 6ne dogru ¢cekerek ¢ikariniz ve gekmeceyi bosaltiniz.
= Cekmeceyi yuvasina oturuncaya kadar iterek yeniden takiniz.
= Enter-tugsuna (25) basiniz (saya¢ zaman araliginin algilanmasi igin sifirlanir).
+ Sinyal sesi veri girisini onaylar.
+ Toz cekmecesi gOstergesi (24) soner.

-10 -
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Eger cekmece bogaltiimamig ise, cekmece géstergesi (24, Resim 10) yanmaya devam eder. Ciha-
zin agilmasi / kapatilmasi sonrasinda 3-kez 6ten bir sinyal sesi ile toz gekmecesinin bogaltiimasi
gerektigi yeniden hatirlatilir.

“Toz gcekmecesini bosalt” igslevi zaman araliginin ayarlanmasi

Bes farkli zaman araligi arasinda sec¢im yapilabilir.

Zaman araligi / saat | Yanip s6nen sinyal e
Renfert
2 1x | <=
5 2 X |
10 3 x ©) Car W -~
50 4 x | |
100 5 x 20 | 23 24 25

Resim 9

Zaman araligini secilmesi:
= Cihazi agma / kapama anahtari (9, Resim 1) lizerinden kapatiniz.
= Cihazi agma / kapama anahtari Gizerinden aginiz ve bu esnada Enter-tusunu (25)

¢ CAM-igletim gdstergesi (20) yanar.

¢ Ayarlanmis zaman arali§i seviyesine uygun olarak toz gekmecesi gostergesi (24) yanip séner.
Cihazi agtiktan sonra 4 adet géstergenin tamami kisa bir siire boyunca yanar (Gostergelerin islev
kontroli.

= Seg¢im tusu (23) ile istediginiz zaman araligini seginiz..
Tusa basarak 5 farkli zaman araligi arasinda gegis yapilabilir. Secilen zaman aralidi her defasinda isle-
ve ait yanip sénen sinyal ile bildirilir.
Eger istenilen zaman araligi ayarlanmis ise:
= Enter-tuguna (25) basiniz.
¢ Toz gcekmecesi gostergesi (24) 2 saniye boyunca yanar.
+ Sinyal sesi veri girisini onaylar.

ince filtrenin degistirilmesi
ince filtre olarak M sinifina ait iki kademeli bir filtre sistemi kullanilmistir. Bu énlem insan saghginin yiiksek
miktarda korunmasini ve vakumlu emis sistemi i¢in uzun bir Griin yasam suresi saglamaktadir.
Akis hizinin kontrol edilmesiyle filtre temizlik islevinin etkinligi saptanir.
Eger 2-saatlik bir periyotta art arda birden fazla temizlik islemi gerekli oluyor ise, bunun anlami,
ince filtrenin filtre temizlik islevinin yeterli etkiyi gosteremeyecek bigcimde kirlenmis olmasidir.
Bu durum asagida aciklandigi gibi sinyallerle bildiriimektedir:
¢ Ariza bildirimi gdstergesi (26, Resim 2) yanar.
+ 15 dakika boyunca her 3 dakikada bir 3 kes sinyal sesi verir.
¢ CAM ara yuzinde bildirim gosterilir (bakiniz Bolim 9).

Bu durumda ince filtrenin degistiriimesi gerekmektedir. Hata bildirimlerini silmek i¢in vakumlu emis siste-
minin kapatilip yeniden agilmasi gerekmektedir.
Prensip olarak ince filtrenin 2 yilda bir degistirilmesi gerekmektedir.

ince filtreyi hig bir sekilde maniiel olarak (6rnegin basingh hava piiskiirterek, firga, su ile vs.)
temizlemeyiniz. Bu durum filtre malzemesinin zarar gérmesine yol agar.

ince filtrenin yerine dogru bir bicimde oturduguna dikkat ediniz, ¢linkii aksi halde sizintilar meydana gelir.
Bunun i¢in bakiniz: yeni ince filtre ile birlikte teslim edilen kullanim talimatinin sonundaki Montaj talimati.

Sigortalar

Sigortalar ile emis sisteminin korunmasi iki adet cihaz koruma sivigi (11, Resim 1) ile gergeklestiriimekte-
dir.

Devreye sokulmus bir cihaz koruma sivigi digmeye basiimasiyla yeniden sifirlanmaktadir.

Bir cihaz koruma siviginin yeniden devreye sokulmasi durumundan cihaz arizalanir. Cihazi tamire
gonderiniz!

-11 -




7.5 Yedek parcgalar
Asinan ya da yedek parcayl www.renfert.com/p918 internet site-
sindeki yedek parga listesinde bulabilirsiniz.
Latfen orada asagidaki Griin numarasini giriniz: 29342000

Garanti kapsami digindaki pargalar (asinan pargalar, tiketim par-
calar) yedek parga listesinde isaretlanmistir.

Cihazin Uretim tarihini ve seri numarasini cihazin tstiinde bulunan
birim etiketinde gorebilirsiniz.

7.6  Fabrika ayarlan
= Cihazi kapatiniz (9, Resim 1).
= Isletim tiirii tusuna (21, Resim 2) ve secim tusuna ayni zamanda basarak tuslari basili tutunuz ve cihazi

aciniz (9, Resim 1).

¢ 4 adet gostergelerin tima 3 kez yanip séner.
+ Tum degerler fabrika ayarlarina geri gekilir.

Fabrika ayarlari:

islev / Ozellik Ayar araligi Fabrika ayari
isletim tiirii Otomatik isletim / Strekli isletim Otomatik igletim
Zaman araligi 2 -100 saat 50 saat

-12-




8 Teknik veriler

2934 2000 2934 2500 2934 3000 2934 3500
Nominal gerilim: 230V 220V 120 V 100 V
Uygun gorilen sebeke gerilimi: 230-240V 220V 120V 100V
Sebeke frekansi: 50 /60 Hz 50/60 Hz 50/60 Hz 50/60 Hz
Emis tdrbininin enerji gekisi *): 490 W 460 W 480 W 480 W
CAM-ara birimi: RJ 45 Terminal yuvasi
LpA **) (maksimum debi): 55 db(A)

Maksimum hacim akimi; ***);

2500 I/min [1.47 f¥/s]

Negatif basing, maksimum ****):

219 hPa [3.2 psi]

Girig sinyali:

- Low 0-5V
- High 15-24V
Cikis sinyali:

- Maksimum pull-up Gerilimi 24V

- Maksimum sivigleme akimi (1) 5 mA

- Danhili 6n direng 150 Ohm

Filtre ylzeyi, yaklasik:

0,55 m? [853 sq inch]

Filtre kalitesi

EN 60335-2-69 normuna gore Sinif M

Agirlik (bos), yaklasik:

13,2 kg [29.1 Ibs]

Boyutlar (Genislik x Yiikseklik x Derinlik):

245 x 440 x 500 mm [9.6 x 17.3 x 19.7 inch]

Giivenli igletim i¢in ortam kosullar *%)

Cevresel kosullar EN 61010-1 standardina uygundur.

Saklama ve nakliye i¢in ortam kosullar

Ortam sicakligi / °C [°F]:

- 20 bis + 60 [- 4 bis + 140]

Maksimum bagil nem / %:

80

EN 61010-1 *5 standardina gore gevresel kosullar)

Cevre kosullari:

Kapali mekanlarda

Kurulum yuksekligi, maks.:

Deniz seviyesinden 2.000 m yiksek

Ortam sicakhgi: 5-40°C [41 - 104 °F]
31 °C [87,8 °F] sicaklik altinda maksimum % 80; dogrusal
Bagil nem: olarak azalarak 40 °C [104 °F] sicaklik altinda % 50 oranina
kadar
Sebeke glg kaynagindaki nominal degerden kay- 10 %
naklanan gerilim dalgalanmalari, maks.: °
Kirlenme seviyesi: 2

Asiri gerilim kategorisi:

*) Nominal gerilim durumunda gti¢ degerleri

**) EN ISO 11202 normu geregi gurilti seviyesi

***)  Nominal turbin geriliminde serbest tflemeli tirbin
Nominal tirbin geriliminde

****)

*5)

“Calisma igin ortam kosullar” dahilinde, Grlin teknik verilerde belirtilen performans taahhutlerini yerine getirir. Cihaz bu

ortam kosullari disinda calistirilirsa, igerdigdi giivenlik donanimlari galismayi durdurabilir, teknik verilerde belirtilen perfor

mans taahhutlerine ulasilamayabilir ve bilesenlerin ku

llanim 6mru kisalabilir.

“EN 61010-1 standardina goére ortam kosullar1” dahilinde, Grtn belirtilen standardin glvenlik gereksinimlerini karsilar.

Elektrik glivenligi olumsuz etkilenebilecegi icin, cihazi

n bu ortam kosullari disinda ¢alistiriimasina izin verilmez.
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CAM-ara birimi

CAM-sistemi ile iletisim kurmak i¢in galvanik olarak ayriimig, ¢ift yonlu bir ara birim kullanima sunulmak-
tadir. iki giris ve iki ¢ikis sinyali izerinden her defasinda 4 adet komut vakum iinitesinden alinabilmekte
veya 4 adet durum bilgisi CAM-sistemine gonderilebilmektedir.

Hangi arayiiz kablosunun hangi CAM sistemiyle kullanilabilecegini, ¢ikarma sisteminin indirme

CAM arayiizii hakkinda ayrintili bilgiyi servisimizden edinebilirsiniz.

Garanti

Vakum motoru i¢in 3 yillik veya maksimum 1000 igletim saatlik (motor ¢aligsma siiresi) bir garanti
verilmektedir.

Amaca uygun kullanimda Renfert vakumlu karistirma cihazinin tim pargalari icin 3 yillik bir garanti
vermektedir.
Garantiden faydalanilmasi i¢in 6n kosul yetkili saticinin orijinal satis faturasinin bulunmasidir.

Dogal asinmaya maruz kalan pargalar (asinan pargalar) ve tiiketilen pargalar garanti kapsami digindadir.
Bu pargalar yedek parga listesinde isaretlenmistir.

Amaca uygun olmayan kullanim durumunda; kullanim-, temizlik-, bakim- ve baglanti kurallarina uyulma-
masi durumunda; uzaman satici tarafindan yapilmayan tamiratlarda ve alicinin kendisinin tamirat yapma-
sI durumunda; bagka Ureticilerin yedek pargalarinin kullanilmasi durumunda veya kullanim kullarina gére
uygun gorulmeyen etkilerin olusmasi durumunda garanti iptal olur.

Garanti kapsaminda yapilan islemler garantinin siresinin uzatilmasini saglamaz.

Imha uyarilari

Sarf malzemelerinin imhasi

Dolu toz torbalari ve filtreler Glkeye 6zel kurallara uygun olarak imha edilmelidir.
Bu baglamda filtrenin doluluk durumuna gore kisisel koruma donanimi kullaniimalidir.

Cihazin imhasi

Cihazin imhasi yetkili satici tarafindan gergeklestiriimelidir. imhay yapacak uzman isletme cihaz icindeki
tehlikeli artik maddeler hakkinda bilgilendirilmelidir.

AB liilkeleri igin imha uyarisi

Cevrenin korunmasi ve gevresel kosullarin devamliligi, ¢evre kirliliginin dnlenmesi ve ham maddelerin
yeniden degerlendiriimesi isleminin (Recycling) iyilestiriimesi icin Avrupa Komisyonu tarafindan elektrikli
ve elektronik cihazlarin yénetmelikle diizenlenmis bir imha isleminin yapilmasi veya yeniden degerlendiril-
mesi amaciyla bunlarin Uretici tarafindan geri alinmasina yonelik bir talimatname ¢ikariimistir.

Bu sembolle isaretlenmis cihazlar Avrupa Birligi icinde tasnif edilmemis yerlesim bolgesi atigi
olarak imha edilemezler.

Lutfen yerel makamlari kurallara uygun imha islemi hakkinda bilgilendiriniz.

Degisiklik yapma hakki sakhidir.
-14 -
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NMomowb U MH(hopmMauma B pexmme oHNau

www.renfert.com/td/prod/pp0006

30ech Bbl HageTe cnegyoLlmMe AOKYMEHTbl U MHbopMaLmio AN CKaunBaHus:
- PykoBoacTBo no akcnnyaraumm
- KpaTtkoe pykoBoACTBO nonb3oBaTtens
- Cnunckm 3anacHbIX YacTen 1 YepTexmn 3anacHbIX YacTen
- VIHCTpyKUMSt NO PEMOHTY
- Bonpochkl 1 0TBETLI, NPUYUHBI U YCTPAHEHME HEUCNIPABHOCTEN
- Kak ato coenatb - Bugeo
- [leknapaLmm o cooTBETCTBUU

O6paT|/|Te BHMMaHue: nepevncneHHble JOKYMEHTbI U I/IH(*)OpMaLI,I/I‘il OOCTYynNHbl HEe O1A BCeX NPOAYKTOB.

BBeneHue

Ucnonb3yemble CUMBOIbI

B 3Tol MHCTpYKUMM UK Ha camoM Npubope Bbl HaligeTe CMMBOIbI CO CreayoLLnM
3HaYeHueM:

OnacHocTb
B03MOXHOCTb HeNocpeACTBEHHOW OMacCHOCTU TPAaBMUPOBaHUS.
Co6niopgante conpoBoXaatowme UHCTpyKuun!

AneKTpuyeckoe HanpsikeHue
CyliecTByeT ONacHOCTb B CBAAI3U C IJIEKTPUYECKUM HanpshkeHUeM.

BHumaHue
Hecob6nrogeHne ykazaHus MOXeT NPUBECTU K NOBpeXAeHuto npubopa.

Yka3zaHue
lMone3Hbili coeem, ynpouwarowuli pabomy c npubopom.

KomnaHusa Renfert GmbH HacToswmMMm 3asaBnsaeT, YTo usgenue, Ha KOTOpoe pacnpocTpaHsaeTca
AaHHasi UHCTPYKLUS, COOTBETCTBYET BCEM AeNCTBYOLWMUM AMpekTuBam n Hopmam EC. MonHbin
TekcT [leknapauuun o cootBeTcTBMU EC ¢ yKkazaHnem aemcTByOWMUX AMPEKTUB/HOPMATUMBOB U rap-
MOHU3NPOBaHHbIX CTaHAAPTOB MOXHO HaWTU Ha CTpaHWLEe U3aenus, cCbifika Ha KOTOPYHO NpuBe-
AeHa Bbile.

KomnaHus Renfert GmbH HacTosiwmMm 3asaBnsieT, 4To NPOAYKLUUSA, ONUCaHHAA B AAHHOM pyKoBOA-
CTBe, COOTBETCTBYET AeMCTBYylOLEeMy 3akoHoAaTenbCcTBY Bennko6putaHuun. NMonHbIN TeKCT gekna-
pauum coorBeTcTBUSA UKCA MOXHO HaWTU Ha CTpaHuULe U3aenus, cCbifika Ha KOTOPYHo nNpuBeaeHa
Bblille.

Mpn6op nognexut Tpe6oBaHusam aupekTuBbl EC 2002/96/EG (OunpexktuBa WEEE - aupektuBa 06
yTUN13aLMm OTXOA0B 3NEKTPUUYECKOro U ANeKTPOHHOro o6opyaoBaHuA).

Mo amoli meme Bbi Halideme eudeo FAQ ¢ omeemamu Ha Yyacmo 3adaemMblie
eonpochkl 8 Hawel Mmeduameke Ha www.renfert.com/p49.

MepeuncneHue, obpaTtutTe oco6oe BHUMaHMe.
* [lepevncneHve
- Mepevncnexne

= YKa3aHus 0 BbINOMHEHUN AencTeus / Heobxognmoe aencTeue / BBOA AaHHbIX / MOCneaoBaTefnibHOCTb
OenNCTBUN:
Bac npu3biBatoT BbINONHWTE YKasaHHOE AeViCTBME B NpeanMcaHHOM nopsake.
¢ Pesynetat genctsus / peakuns npubopa / peakums nporpaMmmbi:

MpuGop nnu nporpamma pearvpyet Ha Balle geiicTBue unv Ha onpeaeneHHoe HacTynuBLLEee cobbl-
Tve.

,El,pyrvle CUMBOJTbI 0OBACHAKTCA MO Mepe nx npuMeHeHnA.
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Be3onacHoOCTb

Ucnonb3oBaHue No Ha3HaA4YeHUIo

OTa BbITsXKKa NpeAHasHavyeHa Ans MCMnosib30BaHUS CO CTOMAaTONOMMYEeCKUMI hpe3epHbIMY MOogyrsiMu
ANSA yoaneHust Cyxoi Nbifii, BO3HMKAlOLWEN Npy opesepoBaHni CTaHAAPTHLIX pe3epHbIX 3aroTOBOK.

YCTPONCTBO NpeaHasHayeHo UCKMIOYMUTENBHO A9 KOMMEPYECKOro CMNorb30BaHUs.

K npymeHeHuto No HazHa4YeHM0 OTHOCUTCA Takke cobnogeHne npeanucaHHbIX Npom3soauTenem Tpebo-
BaHWI NO 3KCMyaTaumnm U TEXHUYECKOMY 06CNyKnBaHUIO.

Mcnonb3oBaHMe He MO Ha3Ha4YeHUo

MoxkapoonacHble, Nerko BocniamMmeHsoLWMecs, packaneHHble, ropsiliye Unmn B3pbIBoOMNacHbIe BelecTsa ¢
MOMOLLbIO YCTPOICTBA YAansTh He crieayer.

OTcoc XunakocTen 3anpeLLeH.
Mpubop He NpefHasHayYeH Ans JOMAaLUHEro NPUMEHEHMS.

JTlo6oe ncnonb3oBaHue, Bbixogsilee 3a pPaMKu aTomn WMHCTPYKUUN, CHNTaEeTCA He COOTBETCTBYOLLNM Ha-
3Ha4YeHuto.

MpousBoanTenb He HECET OTBETCTBEHHOCTM 3a BO3HUKLUMI B pesysibTaTte Takoro NpUMeHeHust yuepo.

C 3TMM NpoAyKTOM paspeLuaeTcs UCMONb30BaTb TOMbKO NPUHAANEXHOCTU 1 3anyacTu, NOCTaBNeHHbIe
unun gonyleHHsle K akcnnyatauum dupmon Renfert GmbH. Vicnonb3osaHue apyrux npuHagnexHocten
UK 3anyacten MOXeT oTpuLaTenbHO NOBNUATL Ha 6esonacHoCTb Npubopa, cTaTb NPUYNHON NONyYeHus
TSOKENbIX TPaBM, MOXET HaHeCTW Bped OKpyXatoLlen cpee Uy NnpuBecTy K NOBPEXAEHWNIO NPOAYKTa.

YKka3aHusa no TexHuKe 6e3onacHoCcTu

VAN

OOwue ykasaHus

Mpwu akcnnyaTtaumMm npuéopa, HeCOOTBETCTBYIOLLEM HACTOSLLIEeM MHCTPYKLUM NO 3KCNyaTauum,
npeaycMoOTpeHHas 3awmTa 6onblie He rapaHTUpyeTcs.

BBoa npnbopa B aKkcnmyaTauuio pa3peLlaeTcs TONbKO C ceTeBbIiM Kabenem, MMeowWmnM TUNMUYHYIO
ANnA AaHHOW CTpaHbl WTEeKepHyto cuctemy. Heobxoammoe B NpoTMBHOM criyyae nepeobopypoBa-
HUEe MOXeT NMPOU3BOAUTLCS TONMBbKO CNeLUannucToM-3IeKTPUKOM.

BBoa npnbopa B akcnsyaTauuio pa3peLlaeTcs ToNbKO B TOM Crly4yae, ecnu AaHHble 3aBOACKON
Tabnn4ykm cooTBeTCTBYHIOT AaHHbIM PErMoHanbHOW CeTU HanpsiKeHus.

MoaknroueHne npubopa paspellaeTcs TONMbKO K po3eTKaM, NOAKMNIOYEHHbIM K CUCTeMe 3aliuTbl OT
MaKCUManbHbIX Harpy3oK.

CeTeBasi BUrnKa JOJKHa ObITb NerkogocTynHoOW.

MepeA BbINONHEHUEM pPaboT C INEeKTPUYECKUMUN OeTansiMM Heo6XoAUMO OTKNOYUTL NpUbop oT
ceTu.

PerynsipHo npoBepsifTe coeguHUTENbHbIe NPoBoAa (Kak Hanpumep, ceTeBon Kabenb), WaHrv 1
Kopnyc (Kak Hanpumep, NfieHKa NaHenu ynpasneHus) Ha HanM4ue NoBpPeXAeHun (Hanpumep: cru-
Obl, TPELMHbI, NTOPUCTOCTb) N N3HOca. He paspeluaeTca akcnnyarauus NnpubopoB ¢ NOBPEXAEH-
HbIMM COeAUHUTENIbHbIMU NPOBOAAMM, LWSIAHFaMU1, YacTAMM Koprnyca Unm ¢ apyrumm gedekramm.
HesamepgnurenbHo npekpaTuTe 3KCNJyaTauuio NoBpeXaeHHbIX NpubopoB. OTKNoYUTe WTEencenb-
HYO0 BUJIKY U o6ecnevykbTe HeBO3MOXHOCTb NOoAKIMYeHus npubopa. OTnpaBbTe Npubop Ha pe-
MOHT!

CobnioganTte HauuMoHanbHbIe NpaBuna No TexHuke 6esonacHocTu!

Co6atoaeHne rocyaapcTBeHbIX NpaBui B OTHOLLEHUM MOBTOPHOM Npoueaypbl NpoBepku 6e30-
NacHOCTU 3NeKTPoobopyAoBaHUS NIOXUTCA Ha OTBETCTBEHHOCTb Nonb3oBaTens. B Fepmanum ato
npeanucaHue 3 DGUV B cBsasn ¢ VDE 0701-0702.

MHdopmaumio o REACH n SVHC Bbl HanaeTe Ha Hawel cTpaHuue B MHTepHeTe no agpecy
www.renfert.com B pasgene «logaepxkay.
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Onsa noakntoyeHnsa k CAM-ycTpoMcTBY O3HAaKOMLTECH C MHCTPYKLMen no akcnnyaTtauum CAM-y-
CTPOMCTBA U cobnoaanTe uMmeroLmecsi B HeM yKkasaHusl No TeXHUKe 6e30MnacHoOCT!.
CobGnioganTe HaunoHanbHbIe NPeaAnMCaHNA U oNyCKaeMylo NbifieByl0 Harpy3Ky Ha paboyem me-
cte. OcBegomuTtech B Bawem npodcoroze mnm B KOMNETEHTHbIX OpraHax.
CobniopanTte TpeboBaHMA NacnopToB 6€30MNacHOCTU OTcacbiBaeMbIX MaTepuanosB.
Mpwu pabote ¢ onacHbLIMKU MaTepuanaMmn HOCUTb CpeaAcTBa MHANBUAYaNbHON 3alUUThbI.
Mpu onopoxHeHUM ALWMKa ANA NbIIA UNN YUCTKE, B 3aBUCMMOCTM OT BCacbiBaeMOro marepuana,
HeobxoAMMO HOCUTL COOTBETCTBYHOLLME CPEeACcCTBa MHAMBUAYaNbHON 3aLWUThI.
Mpw yTMnusauum BcacbiBaeMOro marepuarna unm ucnonb3oBaHHbIX ¢hunsTpoB cobnoganTe MecT-
Hble HOPMbI U NpaBuna NpeaynpexaeHns HecHacTHbIX CryYaes.
AKcnnyaTupoBaTh TOMbKO € 3aKPbITbIM SALLMKOM ANA NbINu.
He akcnnyaTupoBaTb 6€3 BcacbIiBalOLEro LnaHra.
He ncnonb3oBaTb BbITAXKY ANS1 FTOPHOYMX, NTIEFKO BOCNNIAMEHSAIOLWMUXCH UMM B3PbIBOONACHbLIX ra3oB
Mnu Napos.
Cnepylouime BapuaHTbl NPUMEHEHUS NPeACTaBNAT COG0N NOBbLIWEHHYI0 ONAaCHOCTb U NO3TOMY
HegoNyCTUMBI:
Mpwu ouncTke hpe3epHbIX KaMep U NevaTHbIX ycTaHOBOK SLM ¢ nomollbio nbinecoca B criyyae
[OCTaTO4YHO BbICOKOW KOHLIEHTPaLMM U OTCYTCTBUSA Npumecen (T.e. 6e3 cmewlmBaHusa ¢ Apyrummu
BMOAMM CTOMaTONOrMYE€CKOM Nbifin, Hanpumep, rmnca, nnacTmaccol), BBUAy BO3MOXHOM 3K30Tep-
MWYECKOM peaKkuumn (Hanpumep, Npyu oKcMaaLmMmn) MOXeT MMEeTb MeCTO CaMOBO3ropaHue unuv B3pbiB
c¢hpe3epHON NbINN MNK NEeYaTHOro NOpPOLLKA.
B yacTtHOCTU, HEO6XOAMMO BbIOpaTh aNnkLTePHAaTUBHbLIM METOA OUYUCTKU B criyyae cnegyrowmx dpe-
3epHbIX U NeYaTHbIX MaTepuanoB (Hanpumep, py4yHas OYMCTKa):

* fpepeso

* TUTaH/TUTaH-aNIOMUHUN

* fierkue MeTansbl U CNnaBbl NErkMx MmetTannos (HanpuMmep, antoMUHUIA, MarHun)

* KOOaNbLTO-XPOMOBLIN MOPOLLOK (HaNpUMep, ANA UCNONb30BaHUsA B yctaHoBKax SLM)

Ecnu obpabatbiBaeTcs 60nbLUOe KONMYECTBO JIerKUX MeTansoB, Hanpumep, TUTaHOBbLIX CNNaBOB
(Hanpumep, c NoMoOLLbIO HAaXAa4YHOM Gymaru) u npu aToMm obpasyeTcs oMeHb MefKas Nbifb, TO B
cny4ae A4OCTaTOYHO BbICOKOM KOHLEHTPaLMU U OTCYTCTBUA NpUMecei 3TO MOXeT NPpUBecTU BBUAY
BO3MOXHOM 3K30TEPMUYECKOWN peaKkLum K CaMOBO3ropaHuio.

He BcacbiBaTb ropsiuMe marepuanbl.

He BcacbIiBaTb XXUAKOCTM.

Ecnu BbITAXKa UCNonb3yeTcA ANA BcacbiBaHUSA ONAcHbIX ANA 340POBbs BewecTB, Heo6xoaMmo
NPUMEHATb COOTBETCTBYHOLME CpeACcTBa MHAMBUAYaNnbLHOM 3aliuTbl U 06ecneuynTb Haanexatee
yAaneHue oTpaboTtaHHoro Bosayxa. CoorBetcTByroLMe TpeboBaHua Bbl Hangete B nacnoprax
6e3onacHocTM.

YTunusauus BcacbiBaeMbIX MaTepuarnoB JOJMKHA NPOBOAUTLCS B COOTBETCTBMU C NOSOXEHUSAMMU
3aKoHoAaTenbCTBa.

OonyuweHHbIN nepcoHan

SKCI'IJ'IyaTaLI,I/Iﬂ npm6opa M yxoa 3a HUM OOJKHbl OCYLLEeCTBINATbCA TOJIbKO O6y‘-IeHHbIM nepcoHarnom.

nO,ElpOCTKaM n 6epeMeHHbIM XeHLNnHaM pa3peLllaeTca 06Cﬂy)Kl/IBaHI/Ie BbITAXKN U yX04 3a Hen TONbKO
B COOTBETCTBYHOLLUUX Cpencrteax I/IHLI,VIBI/ILI,yaﬂbHOIZ 3alunTbl, B 0COOEHHOCTUN ecnu yAanarnTca onacHble
BeLllecTBa.

PeMOHTHbIE pa6OTbI, He YyNnoMAHYThbIE B aTomn MHCTPYKUMU, OOJKHbI MPOBOAUTLCA TOJTIBKO I'IpO(bECCI/IO-
HallbHbIMW 3NN1EKTPUKaMU.

UcknoyeHne oTBEeTCTBEHHOCTHU

Renfert GmbH oTKMNoOHsIET BCsAKME NPUTEH3UK MO BO3MELLEHNIO YiepOa 1 oka3aHWio rapaHTUMHBIX YCIyT B
CrieqyroLmx cryyasx:

dEcnu npoayKT Ucnonb3yeTcs B MHbIX LieNisiX, HeXeNnW yKa3aHHbIX B MHCTPYKUMK MO 3KCnnyarta-
Lmm.

Ecnu npoAayKT GblN KAKUM-HUOYAb 06pa3oM U3MEHEH - KpOMe U3MEHEHUH, YNTOMSAHYTbIX B UH-
CTPYKLMM MO IKCNNyaTauum.

Ecnu npoayKT nogBeprasncsa peMOHTY HeaBTOPM3MpPOBaHHOW Crny601 cepBUCa UK UCNOSNb30Ba-
NUChb 3an4acTy, He ABNALWMNECs OpUrMHanbHbLIMY 3andyacTamu dupmbl Renfert.

Ecnu npoayKT HeCMOTpsi Ha BUAUMMbIE He[OCTaTKWU B OTHOLIEHUM 6e30MacHOCTY Unu noBpexae-
HUA NpoAoskKaeT HaXOAUTbLCA B AKCMIyaTauuu.

Ecnu npoayKT nogBeprca MexaHM4eckum ygapam Uim ero ypoHunu.
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OnucaHue npoaykra

O6wee onucaHue

Mpubop npeactaBnseT cobON BbITSHPKHOE YCTPONCTBO A1 yAANEeHUS Nbifv, BO3HWKAKOLWEN B pe3ynbrarte
paboTbl co ctomartonorunyeckumn CAM-ycTponcteamu.

YnpaBneHue BbITSXKKOW OCYyLLECTBISieTCS BPy4yHY0 nnn CAM-yCcTponcTBOM.

BbITs)kka ocHalleHa ABYCTOPOHHUM MHTepdercoMm, no3sonsiowmm nepegasats CAM-ycTponcTBY MH-
dopmaumio o napameTpax v nony4vatb ynpasenswowme komaHasl ot CAM-ycTponcTsa.

HaCTpOIZKa MOLLUHOCTWU BCaCbiBaHUA HE noggaeTca U3MeHeHUIo.

KOHCprKLWIOHHbIe n (byHKLWIOHaHbeIe AJNIeMeHTbI

1 SILENT compactCAM 8 BcacbiBaowuin naTpy6ok

2 [laHenb ynpasneHus 9 Bkntovyatens / Beikntoyartenb

3 BbigBwkHOM AWMK ANS NbUIN 10 He3no nNoAkKYeHUs K ceTn

4  OUNbTP TOHKOW OYUCTKM 11 [penoxpaHnTenbHbIN BbIKNHOYATEND
5 CerteBoii kabenb npnbopa

6 BcacblBaloWwuii WnaHr 12 CAM-uHTepdeiic

7 dunbTp oTpaboTaHHoro Bosayxa / 13 CepBucHas KpblLka

BbiTskHOE oTBepcTune

9 10 12 11

[ siLENTcompactcam

4:‘“
\\

Puc. 1
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20 WNHpukatop «Pexnm CAM»

21 KHonka «Bug pexuma paboTbi»,
Pexxum CAM / onutensHbIn pexunm paboThbl

22 VHpukaTop «AnuTenbHbIA pexxum paboTbi»
23 KHonka Bblbopa

O61bemM nocraBku

SILENT compactCAM

KpaTkoe npaktuieckoe pykoBoACTBO
Mamartka

CeTteBow kabenb

_ A A A

MpuHagnexHocTun

2921 0003 KomnnekT KOHLEBbIX MydT, 2 LUT.
2934 0007 BbiTsxxHom yronok 90° SILENT

Puc. 2
24 VHgukatop «ONOpoXHUTb KOHTENHEP
ans céopa nbinu»

25 KHonka «BBoa», coxpaHuTb BBEAEHHbIE
OaHHble

26 WHpukaTtop «CurHan owmnokmny

OrtcacbiBaloLmii WnaHr, (2 m), BKI. 2 KOHUEBbIE MydThbI

90002 0096 H+Hepa dunbtp SILENT compact / compact CAM

90003 4240 BcacbliBatoLmii LWnaHr

90003 4826 BcacblBatoLLmMIi aHTUCTATUYECKUI LWaHr 3 M, BKI. 2 KOHUEBbIe My(Tbl
90115 0823 BcacblBaloLui WaHr ¢ BHYTPEHHUM AuaMeTpom 38 MM, 6 M
90215 0823 BcacblBaloLun WAAHr C BHYTPEHHUM AnaMeTpom 38 MM, 9 M

90003 4305 AganTtep Ansa NOAKIIOYEHUS WnaHra

90003 4430 ApanTep Onsi BCacbiBaKOLErO LWaHra yHMBepcarbHbIf

90003 4314 Y-apgantep
2925 0000
2925 1000
2926 0000
2934 0004
2934 0005
2934 0006
2934 0008
2934 0009
2934 0010
2934 0011
2934 0012
2934 0013
2934 0016
2934 0017
2934 0018
2934 0021
2934 0022
2934 0023
2934 0024

BbITsxHOM Moaynb
3alumMTHOe CTEeKIo C gepxaTenem
TPOWMHUK ON15 BbITSXKKN

NHTepdericHbin kabenb Tvn A
NHTepdelicHbI kabenb Tun B
WHTepdelicHbin kabenb Tun C
MHTepdencHbii kabenb Tvn D
WuTepdericHbin kabenb Tvn E
UHTepdeiicHbIn kabenb Tvn F

NHTepdelicHbIn kabenb Tun G
MHTepdercHbi kabenb Tun H
NuTepdericHbin kabenb Tvn |

NHTepdelricHbln kabenb Tvn J
NHTepdelicHbln kabenb Tun M
MHTepdercHbi kabenb Tun N
NHTepdericHbi kabenb Tun O
WuTepdericHbin kabenb Tun P

BHewHui Bo3gyxosog ans SILENT compact

WuTepdericHbin kabenb TvN F + agantep ansa rHesga xonogHoro nogknovennst (C14)

,D,pyrwe aetann unn npnHagneXXHoCTn Takke Ha cante www.renfert.com.
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BBop B akcnnyaTtauuio

PacnakoBka

= W3Bnekute Nnpnubop 1 NpUHaanNexxHOCTU U3 TPAHCMOPTUPOBOYHON KapTOHHOWM KOPOGKM.
= [poBepbTE KOMMMEKTHOCTb NOCTaBKN (CpaBHUTE C rMaBon « OGbEM MOCTaABKM»).

YcTtaHOBKa

BbiTsikka — 3TO Npubop, yCTaHaBNMBaeMbIil B BEPTUMKaNbHOM MONOXeHUW. Jkcnnyataums npubopa B
nexayem NomnoxxeHun sanpeLueHa.

PacnonoxuTe BbITSXKKY Tak, YTOObI:
* BbITSDXHOE oTBepcTue (7, puc. 1) octaBanocb CBO6OAHLIM.
* (ppoHTanbHasa cTopoHa bbina NerkogocTynHa Ansa U3BNeYeHns AwmKka ans noinu.

* BHewHsa npoBogka oTpaboTtaHHoro Bo3gyxa (cMm. m. 5.6).

» OTBepcTve B 3afHen CTeHKe wkada, MnHuMyM 250 x 120 MM, HenocpeaCcTBEHHO Nepeg, BbITSXKHbIM
oTtBepcTuem (7, puc. 1).
- PacctosiHme oT 3agHen yactu wkada 4o CTeHbl: MUHUMYM 100 MM,
- PaccTosiHue oT BbITSXXKM 0O 3aHen YacTu wkada: mMakcumym 25 mm.

* YOanuTb 3afHI0K0 CTEHKY LiKada, pacCTOsHWE OT 3agHeln YacTu Wwkada A0 CTeHbl JOMMKHO ObITb Kak
MUHUMYM S50 MM.

Ecnun oTpaboTaHHbIV Tennbii BO34yX OTBOAMTCSA U3 LWkadya Hasag Yepes 0TBEPCTUS, He0B6XOAMMO yaoCTo-
BEPUTBCS B TOM, YTO OTpaboTaHHbIN TEMMbIA BO3ayx 6ecnpensaTCTBEHHO yaanseTcs oTTyaa.

CHMMUTe TPaHCMOPTUPOBOYHOE KpensieHue

= OTKponTe NblNecbopHuK.
= CHUMUTE TPAHCMOPTUPOBOYHOE KpenneHne (KapTOHHbINA KPECT).

= CoxpaHuTe TPaHCMOPTUPOBOYHOE KPENIeHne s ganbHenLwen
TPaHCNOPTUPOBKM.

MoaknoyeHue K ANEeKTpoceTn

Mepen noaknOYEHUEM K 3NeKTPOCETU NpoBepbLTe, YTOObI
XapaKTepUCTUKN HanpsXXKeHUs Ha 3aBOACKOM Tabnuyke co-
OTBETCTBOBASIM MECTHbIM XapaKTepPUCTUKaAM HaNpPsXKeHUs.

PacnonoxeHue TOKONPOBOAALLUUX YacTen (PO3eTKM,
wrencenbHbIe BUMTKU N COEAMHEHMSA) U NpoKnaaka yanuHmu- |
Tenen AOMKHbI OCYLIECTBNATLCA TaKUM OOpPa3oM, YTOObI

ObINn BbINOMHEHbI TPe60BaHUA Knacca 3aluTbl NO 3nekK- puc. 4
Tpobe3onacHOCTM.

= BbIkntounTe npubop, Haxkas Ha BbiknovaTens (9).

= BcTraBbTe ceTeBor kabenb (5, puc. 1) B rHe30o NogknoveHus
k cetu (10).

=> BcTaBbTe ceTeBylo BUMKY B PO3ETKY.
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Moakno4yeHue K Apyrum npudopam

= HaTdaHuTe BcacbiBatoLwmun wnaHr (6, puc. 1) Ha BcacbiBaoLWmMn
natpy6ok (8).

= lNopcoeanHuTe BcacbiBaowmi WwaHr kK CAM-ycTponcTsy.
CobniogariTe Nnpy 3TOM UHCTPYKLMIO NO 3KCNyaTauum
CAM-ycTponcTsa.

= Npn HeOBXOAMMOCTM YKOPOTUTE BCACHIBAKOLLMIA LUNAHT.

BHumaHue! OnacHocTb TpaBMUpoBaHuUsi!

Mpwu ykopaumBaHMM BcacbiBaloLLEro LWilaHra obpaTute BHU- 8 —T n

MaHue Ha TO, YTOObI UHTerpupoBaHHasa NpPoBOJIOKa Obina
oTpe3aHa Kak MOXHO npsimee.

lMpu Henodxodsiwem Auamempe nNpumMeHsitime adanmep
(cm. MpunadnexHocmu), YmobbI uzbexxamb Nnomepb MOUy-
Hocmu ecacbIi8aHusl.

,qﬂUHHble ecachbiearoujue wiiaHau, caubbl u nepeau6bl
3Ha4YumeJsibHO yMeHbWarm MOWHOCMb 8cacbi8aHUsl.

Uzbezalime Kpymbix No0LeMoe U «npoesucaHuli» no xody
waHaa.

MopgkntovyeHne kK CAM-uHtepdency

Ecnu BbiTAXKa, nopgkntoyeHHas K CAM-ycTpoMCTBY, OYeHb YacTO BKIHOYAETCS U BbIKIMIOYaeTCA,
TO 3TO MOXET NPUBECTU K NOBPEXAEHUAM 3NeKTPOoHUKM kak y CAM-ycTponcTBa, Tak u 'y SILENT
compactCAM. MNoatomy ansa AucTaHUMOHHOro ynpaBneHus BbITsSXXKN SILENT compactCAM He-
npemMeHHO ucnonb3oBaTb MMerowmmncsa ans atoro CAM-uHtepdeic, B cnyyae HeobxoaumocTu B
coyeTtaHuu ¢ nHTepdencHbiM kabenem Tuna F (cm.rn. 9.3).

MoaknioyeHre ang koMmyHukauum ¢ CAM-yCcTporiCcTBOM OCy-
LLIeCTBSETCH C MOMOLLLI0 HTEPdENCHON poseTku (12) u onum-
OHarnbHoro nHTepdencHoro kabens (cMm. MpuHagnexHocTn).
[na nogcoeanHeHUs UMEIOLLUXCS B HaNn4mMm MHTepgemncHbIX
kabenen k CAM-ycTponcteaM, unu nHtepdencHoro kabensi
cobcTBeHHOro usrotoenexus cum. rm. 9.1 CAM-uHtepdelic.
YnocTtoBepbTech y npousBoautens Bawero CAM-ycTpon-
CTBa, YTO MHTepdenc Ans NoAKMIYEeHUsA BbITAXKKN obna-

AaeT orpaHU4YeHHON 3Hepruen, B COOTBETCTBUU C HOPMOM
IEC 61010-1.

Cobntogarite Takke MHCTPYKUMIO Nno akcnnyaTauun CAM-ycTponcTea.

puc. 6

BHelLHAS npoBoAKa oTpaboTaHHOro Bo3gyxa

BHelwHsAst npoBoAka oTpaboTaHHOro Bo3ayxa (CM. MPUHaANIEXHOCTU) NO3BONSET OTBOAUTL OTPaGOTaHHbI
BO34yX M3 nabopaTtopum. MHCTPYKLMS MO MOHTaXy NpuniaraeTcs K BHELLHeh NpoBoaKe oTpaboTaHHOoro
BO3aOyxa.

Mpu NpMMeHeHUN BbITAXEK C BHELWHUM OTBOAOM OTpaboTaHHOro Bo3Ayxa M3 NomeLleHus 3a Yac
BbITArMBaeTCcs 3HaYUTENIlbHOE KONMYecTBO BO3AyXa.

3TO MOXeT NpUBeCTU K BO3HMKHOBEHUIO MOHMXEHHOIO AaBneHUs B MOMeLLeHUN, B pesynbrate
Yyero Npu UCMNoOJSIb30BaHUN 3aBUCUMbIX OT BO3jyXa B NOMeLLeHUN UCTOUYHUKOB NyamMeHu, pabo-
TalLWMX Ha rase, Ha XXUAKOM UM TBEPAOM TONNuBe, B (pabo4vee) noMeLleHMe BCacbIBalOTCA
AAOBUTLIE rasbl (Hanp. okcug yrnepoaa). Moatomy B 3aBUCUMMOCTHM OT CUTYaLUMn Heo6xoaMmo
obecneuynTb AONONHUTENbLHYIO Nogavy Bo3ayxa B NOMeLLeHMe UNn yCTaHOBUTb CUCTEMY KOHTPO-
NA NOHWXEHHOro AaBNeHUsA, U B cly4yae Heo6XoAUMOCTU NOPYUYUTb NPOBEPKY BbINOMHEHUA 3TUX
KpUTEpPMEB COOTBETCTBYHOLLMM MHCTAHUMAM (Hanp. TpyoouucTy).




6 JIkcnnyaTtauusa

OKkcnnyaTaums BbITSKKA OCYLLIECTBASETCA C MOMOLLBIO KHOMOK Ha NaHenu ynpaeneHus (puc. 2).

6.1 BknroyeHune

BbITsbkKa BKIMHOYAETCS UMW BbIKMOYAETCS C NMOMOLLLIO BKITHOYa- 9
Tens / Boikntovatens (9). /

Nocne BkNtOYEHUS: (@

¢ Bce 4 nHpgukartopa 3aropatoTcs Ha KOpOTKOe BpeMsi (KOH-
Tponb paboTbl MHOUKATOPOB).
¢ BbITshkKa BbINOMHSAET aBTOMATUYECKY0 O4YUCTKY chunbTpa
(MpumepHO 8 ceK. CribILLeH rPOMKUIA LIYyM BUOpaumm). puc. 7
Mocne 3Toro BbITSXKKa HAXOAMTCS B NOCIeQHEM YCTaHOBIEH-
HOM pexume paboThbl.

. 6.2 Bbibop pexuma pabotbl: Pexkum CAM / gnutenbHbIN peXxXnum padoTbl
ru

BbITspkHOE ycTponcTBo obrnagaer AByMs BuAaMu pexuma paboThbl.
YCTaHOBMNEHHbIN pexxum paboTel NokasbiBaeTca nHaukatopamu (20) / (22).
* Pexum CAM (20): é) «=| CO
+ BbiTsxkka pearvpyet Ha ynpaenstowme curHansl CAM-ycTpoicTBa.
* [lnuTenbHbIN pexum paboTbl (22):
¢ BbiTskka paboTaeT NOCTOSHHO. 20 21 22
= HaxmuTe kHonky «Bug pexxuma pabotbi» (21). puc. 8
¢ VIameHeHne pexnma paboThbl.

A BbITAXXKa npegHa3HayeHa UCKITHOUYMTENbHO AN yAaneHusi Cyxou nbinu!
Mpwu nogknioyeHun k CAM-ycTponcTBam, o6nagarownm cyHKLMENn BNaXXHOW U CyXon o6paboTku,
HenpemMeHHO NpocriefUTb 3a TeM, YTOObl ocTaTovyHasa BnaxHocTb 3 CAM-ycTpoicTBa He nonana
B BbITSXKY.

ﬁ Mpu kaxxgoMm npouecce hpesepoBaHUs NPOBEPATb, YTO BbITSKKA paboTaeT HOPMarbHO:

Mupukatop «CurHan owmnbkm» (26, puc. 2) He cBeTUTCS.
BcacbiBarowas TypbuHa paboTaeT Hagnexawum obpa3om: 6e3 o6pasoBaHMA 3anaxa unm ocobo
HEOObIYHbIX LYMOB.

>
>

6.3 Ouuctka huneTpa

YT106b1 06EeCneunTb MakCManbHy0 MOLLHOCTb BCaCbiBaHUS, BbITSXKa obnagaeT dyHKumen asTomatmye-

CKOW OYUCTKUN (punbTpa.

OuuncTka hunbTpa Npom3BoOaUTCS:

* MNPV HEAOCTATOYHOW MOLLHOCTY BCaCbIBaHUS (CKOPOCTb MOTOKA HWXE BHYTPEHHEro NpeaerbHOro noka-
3atens).

* 1ocCne KaXgoro BKIYEHUS.

* nepepq n3BnedYeHneM KoHTerHepa ans cbopa nbinu, ecnv Nnogaércsa curHan o HeobxoguMocTH ero ono-
POXHeHUs (cM. . 7.2 OnopoxHeHne KoHTenHepa anga cbopa nbinu).

Ecnun ckopocTb NOTOKa HWXe BHYTPEHHEero npeaenbHoro nokasarens Ha 6onee 4yem 1 MuH., npouecc Bca-

CblBaHUS NpepbIBAETCA 1 NPOBOANTCS O4UCTKa dunsTpa:

= I'Ipe,qeanblﬁ NnoKkasartesib He JOCTUrHyT:
+ BcacbiBatowas Typ6l/IHa OCTaHaBIIMBaeTCH.

¢ MNpoBoauTcsa ounctka punstpa. Onepauust O4UCTKN QUNLTPa AIUTCS MPUMEPHO 8 CeKyHA U CUrHanm-
3MpyeTcs 3BYKOBLIM CUTHaIOM.

¢ BcacbiBawLas TypbrHa cHoBa HaunHaeT paboTtaTb.

lMocne aemomamu4eckoli oyucmku ¢hunbmpa c.nedyfol,uaﬂ oyucmka punbmpa npoucxodum npu
noemopHOM CHU)XXeHUU CKOpoCcmu MomoKa moJibKo Yepe3 2 Yaca pabomabli myp6UHbl.

N,

7 Ywuctka/ Yxop

A He AonycKaeTcA BCKpbITue npuﬁopa, Bbixogsuiee 3a paMKyn ONUCaHHbIX HUXe cnyqaeB!
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71 OuyucTtka

Onga oumcTtkmn npnbopa JOCTaTOMHO NPOTUPATL €ro CHapPY>XW BrIaXKHOW candeTKou.

He NPUMEHATb YNCTALLNE CpeacTBa, coaepXalline pactBopuTtenb Uin obnapatouine a6pa3VIBHbIMVI CBOW-
CTBaMMU.

7.2 OnopoXxHeHWe KOHTeuHepa Ana coopa nNbinun

u Mo gocTuXeHMn yCcTaHOBMNEHHOIO MHTepBana BpemeHu (cM. rmaey 7.2.1) nogaetcs
curHan o HeobXxo4MMOCTM OMOPOXHUTL KOHTeNHep Ans cbopa nbinu. MNepen onopox-
HEHMEM NPOU3BOAUTCS OYUCTKA OUNBLTPA, YTOObI eLLE OCTaBLUMECH YaCTUYKM MNbIn @ -
nonanu B KOHTENHep Anst cbopa Nbinw. |

24 25
puc. 9

YcTaHOBMnEHHbIN NHTepBan BpeMEHN AOCTUMHYT:
+ 3BYKOBOW curHan pasgaércsa 3 pasa.
¢ CeeTtutca nHaukatop «KoHTenHep ans cbopa nbinuy» (24).

Mpwn cnepytoLlen oCcTaHOBKE BbITAXKM Nocne 3-X pa3oBoro 3ByKOBOIO CUrHana ocy-
LLIeCTBRSETCA ouncTKa punetpa.

lMocne okoHYaHus o4ncTkK chunbTpa:
= V3Bnekute KoHTenHep ansa cbopa neinm (3, puc. 1), NOTAHYB ero Ha cebs, U ONMOPOXHUTE €ro.
= BcTraBbre koHTenHep ans cbopa nbinn obpaTtHo 1 ybegutecb B TOM, YTO OH 3ahMKCUPOBAH.
= Haxmute kHonky «BBog» (25) (cuéTumnk ans peructpauuy nHTepsana BpeMeHn copacbiBaercs).
+ 3BYKOBOW cuUrHan nogTeepXgaeT BBOA AaHHbIX.
¢ VNugmkatop «KoHTeriHep ansa cbopa nbinuy (24) racHer.

B cny4ae ecsiu koHmetuHep 0Oisi c6opa nbinnu He 6bis1 ONMOPOXHEH, uHOUukamop «KoHmeliHep Onsi
cbopa nbinu» (24, puc. 10) npodosmkaem ceemumbcsi 9anbuwe. llocrie ebiKIOYeHUs / 8KITIOYEHUS
npu6bopa 3-x pa3oesbili 38yKoeoli cu2HaJ1 BHO8b HaNnoMuHaem o Heo6xo0UMOCMU OMOPOXHUMb
KOHmeliHep Onsi c6opa nbinu.

N,

7.21 HacTtpouka uHTepBana BpemeHu «OnopoxxHeHne KOHTenHepa Ana coopa nbinu»

u EcTb BO3MOXXHOCTb BbiGopa Mexay NATbo pasnMyHbIMU MHTEpPBanamy BpeMeHu.

UHTepBan Mwurarowun
BpemeHu / y curHan | Renfert
2 1x |
5 2x O] - o [~
10 3 x | |
50 4x 20 | 23 24 25
100 5x puc. 10

Bbibop nHTepBana BpeMeHu:
= BoikntounTe npnbop ¢ nomoLbio Beikntoyatens (9, puc. 1).

= Bkntounte Npmbop C NOMOLLLIO BLIKMOYATENS, AepKa HaXkaTon Npy 3ToM KHOMKY «BBoa» (25) Ao Tex
nop, noka:

¢ Cetutcs nnamkatop «Pexum CAM» (20).

4 vHaukaTop «KoHTenHep ansa cbopa nbinu» (24) He BygeT MuraTb COOTBETCTBEHHO YCTAHOBIIEHHOMY
WHTEpBarny BpEMEHM.

o lMocne eknroveHus1 ece 4 uHOUKamopa Kopomko 3a2oparomcsi (KoHmposb hyHKUUOHUPOBaHUST
uHOuKkamopoes).
= BbiGepuTte xenaemMbii UHTEpPBaN BPEMEHN C NMOMOLLIbIO KHOMKKU BbiGopa (23).

Haxumas Ha 3TY KHOIKY, MOXXHO NnepemMeLlaTbCa Mexay 5 WHTEpBanamMm BpeMeHN. Bbl6paHHbIl‘/‘l NHTEp-
Ball BpeMeHn NokasbiBaeTCA C NOMOLLbIO COOTBETCTBYHOLLEro Muraroiero cCurHana.

Korga >kenaembln MHTepBan BpeMeHW YCTaHOBIEH:

= Haxmute Ha kHOMNKy «BBoa» (25).
¢ VNngukatop «KoHTenHep anga cbopa nbinuy (24) cBeTUTCS 2 CeKyHAbI.
+ 3BYKOBOW curHan nogTreepxgaeT BBOA AaHHbIX.

-11 -




7.3

N,

7.4

7.6

3ameHa hunbTpa TOHKOU OYUCTKMU

B kavecTBe ounsTpa TOHKOM OYUCTKM UCNOMb3yeTc ABYXCTyneH4YaTas cuctema punstpaumm knacca
M. ®unbTp obecnevmBaeT BbICOKYIO CTEMNEHb OXpPaHbl 300POBbSA U ANUTENbHBIN CPOK CrYXObl BbITAXHON
CUCTEMBI.

AppekmusHocmb Yucmku hunbmpa onpedesisiemcsi nymemM MOHUMOPUH2a CKOPOCMU oMmokKa.
Ecnu yucmka ¢hunnbmpa mpebyemcsi HeCKO/IbKO pa3 nodpsid e 2-4acoeoM YukKrie, mo 3mo o3Haya-
em, 4mo ¢hunbmp MOHKOU 04UCMKU HacCmMosibKo 3abum, Ymo e20 yucmka He daem docmamoyHo-
20 aghgpekma.
OTO cUrHanuanpyeTcs cregylowmum obpasom:

¢ Cetutca nHamkatop «CurHan owmbku» (26, puc. 2).

¢ Ha npotskeHun 15 MyH. kaxable 3 MUH. pa3gaéTtcs TPEXpasoBblii 3BYKOBOW CUrHar.

¢ CoobueHune nocbinaetrcst Ha CAM-uHTepdenc (cm. m. 9)

B aTom cny4yae Heo6xoanMo 3aMeHNUTb UNBTP TOHKOW OYMCTKU. ONns yaaneHus cooobLueHmin 06 oLwne-
Kax BbITSKKY CreayeT BbIKIOYMTb U 3aTEM CHOBA BKITOYUTD.
Kak npaBuno, ounbTp TOHKOW OYMCTKU criegyeT 3aMeHsTb Kaxable 2 roga.

Hu B koem cnyyae Henb3s YNCTUTL PUNLTP TOHKOW OYUCTKU BPYYHYIO (Hanpumep, cxaTbiM BO34Y-
XOM, LeTKOW, BOAOW U T.M.), NOCKOMNbKY 3TO BeAeT K noBpexaeHuto unerpylowero matepuanal
BlMpu moHTaxe cunbTpa TOHKOW O4MCTKM ybeamTech B TOM, YTO OH NPaBUilbHO YCTaHOBIEH, TakK Kak He-
npasunbHas yCTaHOBKa NPUBOANT K HErEPMETUYHOCTMW.

CM. MHCTPYKUMIO MO MOHTaXy B KOHLE MHCTPYKLMM NO 3KCMyaTaumm, KoTopas Takke npunaraercs K
HOBOMY OUMNETPY TOHKOW OYUCTKM.

MpepoxpaHutenun

3awuTta BbITSXKKN OCYLLECTBASETCS C NOMOLLbIO ABYX npegoxpaHuTenen (11, puc. 1).
CpaboTaBLuunin npegoxpaHnTens npnbopa onsaTb BO3BPAaLLAETCH B UICXOAHOE COCTOSHUE NyTEM HaxaTus
KHOMKM.

NMoBTOpHOE cpabaTbiBaHME NpeaoXpaHMTENs CBUOETENbLCTBYET O HEMCNPABHOCTU Npubopa.
OTtnpaBbTe Npubop B peMOHT!

3anyacTtu

BbicTpomsHaluMBaloLMecs AeTanuy 1 3an4yacty Bbl MoXeTe HalnTK B cnncKe 3anya-
CTen B UHTEPHETE Ha canTe www.renfert.com/p918.

BeeeguTte ctoga cniegyowmn Homep aptukyna: 29342000

OeTtanu, nckrnoveHHble n3 rapaHTuu, (bbiIcTponsHalLMBalOLWMECS OeTanu, pacxoa-
Hble MaTepuarbl) MOMEeYeHbl B CIUCKE 3anyacTen.
Homep cepun 1 gata na3rotoBrieHus ykasaHbl Ha ppMeHHOoI Tabnnyke npubopa.

3aBoAcKNe HaCTPOMKU

= BobikntounTe npubop (9, puc.1).

= [lepXnte ogHOBPEMEHHO HaXaTbIMy KHOMKY «Bug pexnma pabotbi» (21, puc. 2) n kHonky Beibopa
(23, puc. 2) n Bknounte npubop (9, puc. 1).

¢ Bce 4 vHgukaTopa muratoT 3 pasa.
¢ Bce napameTpbl BO3BpaLLalOTCsA K 3aBOACKMM HacTPOMKaM.

3aBogckne HaCTPOWKMU:

®DyHKUMsA / npusHak [nana3oH HacCTPOMKu 3aBoackasa HacTpounka
Bug pexuma pa6otbl Pexxum CAM / gnnTenbHbIN pexuMm paboThl Pexum CAM
CteneHb BcacbIBaHUA 24-100vy 50 4

-12-



8

TexHU4YecKue xapakTepuCcTUKK

2934 2000 2934 2500 2934 3000 2934 3500
HomuHanbHoe HanpsikeHue: 230B 220 B 120 B 100 B
[onyctumoe ceteBoe HanpsikeHue: 230-240B 220B 120 B 100 B
CeteBas yacTtoTa: 50/60 Ty 50/60Ty 50/60Ty 50/60 Ty
O6Lwast MOLLHOCTb MPU NOZKITIOYEHWM *): 490 Bt 460 Bt 480 Bt 480 Bt

CAM-uHTepdeliic:

PoseTtka RJ 45

3BykoBoe gasneHue LpA **)
(Mpn makcm. 0B6BEMHOM TOKE):

55 0B(A)

OGbeMHbIV NOTOK, MakcuM. ***):

2500 n/muH [1.47 ft3/s]

HwkHee gaBneHue, Makcum. ****);

219 ra [3.2 psi]

BxoaHown curHan:

- Huskuin yposeHb curHana (Low) 0-5B
- Beicokui ypoBeHb curHana (High) 15-24B
BbixogHown curHan:

- Makc. Harpy3o4Hoe HanpsbkeHue 24 B

- MakcUMarnbHbIN TOK nepeknodeHus (1) 5 mA

- BHyTpeHHee gobaBoYHOE CONpOTUBIIEHNE 150 Om

OBEPXHOCTb CbVIJ'Ipra TOHKOW OYUCTKKM, OKOJSIO:

0,55 m? [853 sq inch]

DunLTP Ka4ecTBo:

Knacc M cornacHo EN 60335-2-69

Bec (B MopoxHeM COCTOSAHWUM), OKOMO:

13,2 kMNa

MabapuTtebl (WMprHa X BbicOTa X rNyouHa):

245 x 440 x 500 mm

YcnoBuAa okpyXxatolen cpegbl ansA aKkcniyaraymm *5)

[encTBytoT ycnosusi okpy»xatowen cpegbl B cootBetctBum ¢ EN 61010-1

YcnoBusa okpyXxatolen cpegbl AN XpaHeHus

M TPAHCNOPTUPOBKU

Temnepatypa okpyxatowien cpegsl / °C [°F]:

-20 - + 60 °C [- 4 - + 140]

MaKC. OTHOcUTenbHas BnaxHocTtb / %:

80

YcnoBua okpyxatouien cpegbl cornacHo EN 6

1010-1 *9)

Okpyxatome ycrnoBms:

BO BHYTPEHHUX NOMEeLLUEeHNAX

BbicoTa ycTaHOBKM, MakKc.:

2000 m Haf, ypoBHEM MOpS

Temnepatypa oKpy»atoLe cpeapi:

5- 40 °C [41 - 104 °F]

OTHocuTenbHasa BrNaXHOCTb:

makc. 80 % npu 31 °C [87,8 °F], nuHenHoe cHuxeHne Ao 50 %
npu 40 °C [104 °F]

KonebaHus HanpsaXXxeHnaA SJ'IeKTpOCHa6)KeHI/IF| oT
CEeTN OT HOMWUHAJIIbHOIo 3Ha4YeHuA, Makc..

10 %

CTteneHb 3arpA3HeHuna:

2

KaTeropusi nepeHanpsykeHus:

*)  KoadhpnumeHT MOLLHOCTY NP HOMUHANBLHOM Hanps»KeHun

**) YpoBeHb 3ByKOBOrO AaBrneHus B cooTseTcTeum ¢ Hopmon EN ISO 11202

***) CBobogHo gytowas TypouHa npyv HOMUHANBLHOM HanpPsKeHUN TYPOUHBI

***%) Tpn HOMUHANBHOM HaMNPSPKEHUN TYPOWHBI

*5) B pamkax «YCrnoBuii oKpy>KatoLLen cpeapbl A KCnyaTaummy U3nenue BoiNoSHSAET MOLHOCTHbIE NOKa3aTenu, ykasaHHble
B TEXHMYECKMX AaHHbIX. Ecrnn o6opyaoBaHue aKkcnnyaTupyeTcs C HapyLleHneM AaHHbIX YCIOBUIA OKpYXatoLLen cpegpl, TO
nMetoLmecs npefoxpaHvTerbHbIe YCTPOMCTBA MOTYT NpepBaTh IKCNyaTauuto, ykasaHHble B TEXHUYECKMX AaHHbIX MOLL-
HOCTHbIEe Noka3aTenu He ByayT OOCTUMHYTbI, U CPOK CIYXKObl KOMNOHEHTOB YMEHbLLUUTCS.
B pamkax «Ycnosui okpyxatowei cpeabl cornacHo EN 61010-1» usgenve BbinonHsieT TpeboBaHWs TEXHWKM Ge30MacHOCTU
no ykasaHHOMy cTaHgapTy. Hegonyctumo akcnnyaTmpoBaTb 060pyaoBaHmne ¢ HapyLUeHMEM OaHHbIX YCIOBUIA OKpYXatoLLen
cpefpbl, T.K. 3TO MOXeT OTpMULaTENbHO CKa3aTbCs Ha 3NeKTpUYecKon b6esonacHocTu.
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11
11.1

11.2

11.21

134

CAM-unTepdenc

Ona kommyHunkaumm ¢ CAM-yCTPONCTBOM B Pacnops>KeHNUN NMEETCS ranbBaHNYECKN OTAENEHHbIN,
OBYCTOPOHHMI UHTepdenc. C NOMOLLbIO ABYX BXOOHbIX U ABYX BbIXOL4HbIX CUrHAINOB BbITS)KHOE YCTPOWR-
CTBO MOXET NpUHMMaTh 4 KOMaHAbl UM OTNPaBNATb 4 cTaTycHbIX coobleHns CAM-ycTponcTay.
UHghopmayuro o mom, kakoli uHmepgbelicHbIlU Kabeslb MOXXHO UCIMOJIb308amb ¢ kKakoli CAM-
cucmemol, MOXXHO Halimu 8 «Pykoeodcmee no npodykmam — Renfert CAM», komopoe

ModpobHyro uHghopmayuro o CAM-unmepdgbelice MOXHO nosly4umsb 8 Haweu cryx6e noddepKKu.

apaHTuA

Ha momop npedocmaensiemcsi 3-x nemHsisi 2apaHmusi, o0OHaKo MakcumasibHo Ha 1000 Yacoe 3Kc-
nnyamayuu (epemsi pabomsi Momopa).

Mpu Hagnexawem npumeHeHnn Renfert npegoctaBnsier Bam TpexneTHIOK rapaHTUIO Ha BCe AeTanu
npubopa. MNpegnocbinkon aAnga npegbsiBneHns TpeboBaHWin 06 UCMONTHEHNN rapaHTUMHBIX 00S3aTeNbCTB
ABMSAETCA HanMyne opurMHana cyeTa no nNpogae, BbIAAHHOIO CNeunanvM3npoBaHHON TOProBren.

Ha petanu, noaBep>KeHHble eCTECTBEHHOMY M3HOCY (ObICTpOM3HALLMBAIOLIMECS OETANW), U Ha pacxoa-
Hble AeTanu rapaHTus He pacnpocTpaHsaeTcs. DTN AeTanu OTMEYEHbl B CMCKe 3anyacten. MapaHTus
npekpaLaeT cBoe AeNCcTBME B CryYyae HeHaanexallero UCnonb30BaHUs, HEUCMOMHEHNST UHCTPYKLWIA NO
aKcnnyartauunn, HACTKe, yxoay U NoakrvYeHuto, B criydae Ncnofib3oBaHuA 3anyacren apyrnx npounssoaun-
Tenem u B cny4yaax HEOObIYHbIX NN HegonyCTUMbIX C TOYKU 3peHNA MHCTPYKUUK MO 3KCnnyaTtauun BMme-
LwaTenbCTB.

rapaHTVIIZHbIe ycnyrun He aBnATCA NOBOAOM ONA NpoAneHnda rapaHTun.

YKa3zaHuda no ytunusaumm

YTunusauyus pacxoAHbIX MaTepuarnosB

YTnnusaums EéMKocTen Ang nbinn n punsTPoB AOMKHA NPON3BOANTLCA B COOTBETCTBMM C HOPMaMu, Oen-
CTBYIOLLMMM B JAHHOW CTpaHe. [1pn 3TOM B 3aBUCMMOCTU OT 0COBEeHHOCTeN (hunbsTpa HEO6XOAMMO HOCUTL
CpeAcTBa UHAuBMAYyanbHOW 3aLUThI.

YTunusauus npubopa

YTunusaumsa npubopa gomkHa NpoM3BOaUTLCS Creumann3npoBaHHbIM npeanpuatuem. MNpu aTom Heobxo-
Anmo NponHOPMMPOBaTL 3TO NpeanpuaTMe o6 onacHblX ANs 300poBbs OocTaTkax B npubope.

YkasaHue no ytunusauum ana ctpaH EC

B uensx coxpaHeHunsi 1 3awuTbl OKpYXatoLLen cpeabl, NpegoTBpaLleHns 3arpsa3HeHNs OKpyKaloLLen cpe-
Obl N ANns yny4dleHns NoBTOPHOIO Mcnosnb3oBaHus cbipbs (Recycling), EBponelickasi komucenst cosgana
OMPEKTUBY, COTMAacHO KOTOPOM 3NEKTPUYECKUE U SNEKTPOHHbIE NPMOOPbI AOMKHBI MPUHUMATLCS Ha3ag uX
npom3soguTenem, 4tTobbl obecneunTb Ux NPaBUbHYIO YTUAM3AUMIO UM NMOBTOPHOE NPYMEHEHNE.
Moatomy B npeagenax EBponenckoro coo6wecrtesa npudopbl, 0603Ha4YEHHbIE 3 TUM CUMBOJSIOM,
Henb3s BbIOpacbiBaTb BMECTE C HECOPTUPOBAHHLIM ObLITOBLIM MYCOPOM:

Moxanyncta NpoMHOpMUPYNTECH B OpraHax BnacTtu no Baluemy MecTy Xutenbctea 0 NpaBuUibHON
yTUNM3aumm OTXOLOB.

Bo3mMOXHbI U3MEeHeHus

-14 -
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Pomoc i informacje online

www.renfert.com/td/prod/pp0006

Tutaj znajdziesz nastepujgce dokumenty i informacje do pobrania:
- Instrukcja obstugi
- Skrécona instrukcja obstugi
- Listy czesci zamiennych i rysunki czesci zamiennych
- Instrukcje dotyczgce naprawy
- Najczesciej zadawane pytania, przyczyny i usuwanie usterek
- Jak to zrobi¢ - filmy
- Deklaracje zgodnosci

Uwaga: Wymienione dokumenty i informacje nie sg dostepne dla wszystkich produktow.

Wprowadzenie
Uzyte symbole

W tej instrukcji oraz na urzgdzeniu znajdziecie Panstwo symbole o nastepujgcym znaczeniu:

Niebezpieczenstwo
Istnieje bezposrednie zagrozenie zranienia. Nalezy wzig¢ pod uwage zatgczone dokumenty!

Napiecie elektryczne
Istnieje niebezpieczenstwo porazenia pradem.

Uwaga
Nie przestrzegajgc podanych wskazéwek narazacie sie Panstwo na niebezpieczenstwo uszkodze-
nia urzadzenia.

Wskazdéwka
Podaje wytyczne, ufatwiajgce wykonanie wskazan pomocnych do obsfugi urzadzenia.

Firma Renfert GmbH oswiadcza niniejszym, ze produkt objety niniejszg instrukcja jest zgodny ze
wszystkimi obowigzujagcymi dyrektywami i przepisami WE. Pelny tekst Deklaracji Zgodnosci UE,
okreslajacy obowigzujgce dyrektywy/przepisy i normy zharmonizowane, mozna znalez¢ na stronie
produktu, do ktérej link znajduje sie powyzej.

Firma Renfert GmbH oswiadcza niniejszym, ze produkt opisany w niniejszej instrukcji jest zgodny
z obowigzujacymi przepisami brytyjskimi. Petny tekst Deklaracji Zgodnosci UKCA mozna znalez¢
na stronie produktu, do ktérej link znajduje sie powyzej.

To urzadzenie jest objete Dyrektywa Europejska 2002/96/EG (Dyrektywa WEEE).

Na ten temat znajdg Panstwo wideo z FAQ w naszej galerii wideo na
www.renfert.com/p49.

Zalecamy zwroci¢ szczegolng uwage na liste kolejnych czynnosci.

* Lista czynnosci
- Lista czynnosci

= Instrukcja / wymagane dziatanie / wprowadzenie danych / sekwencja czynnosci:
Zostaniecie Panstwo poproszeni aby wykonac¢ konkretne dziatanie w okreslonym porzgdku

+ Rezultat dziatania / reakcja urzadzenia / reakcja programu:
Urzadzenie lub program reagujg na Pahstwa dziatanie ewentualnie dlatego, ze nastgpito okreslone
zdarzenie.

Znaczenie dalszych symboli wyjasniono przy opisie ich uzycia.

-3-
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Bezpieczenstwo

Wykorzystanie zgodne z przeznaczeniem

Ten wycigg jest przeznaczony do stosowania we frezarkach stosowanych w stomatologii i stuzy do zbie-
rania suchych pytéw powstajgcych podczas frezowania dostepnych w handlu krgzkow i pétproduktéw.

Urzgdzenie przeznaczone jest wytgcznie do zastosowan komercyjnych.

Wykorzystanie zgodnie z przeznaczeniem obejmuje rowniez przestrzeganie okreslonych przez producen-
ta warunkéw pracy i konserwaciji urzadzenia.

Niewlasciwe uzycie

Substancje podlegajgce utlenianiu, tatwopalne, gorace, palace sie lub wybuchowe nie mogg by¢ zasysa-
ne przez to urzadzenie.

Zabronione jest zasysanie ptynow.
Urzgdzenie nie jest przeznaczone do stosowania do celéw prywatnych w gospodarstwie domowym.

Kazde, niezgodne z przeznaczeniem opisanym w tej instrukcji uzycie wyciggu uwazane jest za niewtasci-
we.

Za wynikajgce z tego powodu szkody producent nie ponosi zadnej odpowiedzialnosci.

W tym produkcie mogg by¢ stosowane tylko dostarczone lub zatwierdzone przez firme Renfert GmbH
komponenty i czesci zamienne. Zastosowanie innych akcesoriéw lub czesci zamiennych moze zagrozi¢
bezpieczenstwu urzgdzenia, stworzy¢ ryzyko powaznych obrazen, spowodowaé szkody dla sSrodowiska
lub zniszczenie produktu.

Wskazéwki dotyczace zagrozen i ostrzezenia

VAN

Informacje ogélne

Jezeli urzadzenie nie jest eksploatowane zgodnie z tg instrukcja, nie bedzie zagwarantowana prze-
widziana ochrona.

Urzadzenie moze by¢ uzywane tylko z kablem zasilajgcym zakonczonym wtyczka spetniajaca
normy danego kraju. Jesli konieczna jest zmiana wtyczki moze jej dokonaé tylko wykwalifikowany
elektryk.

Urzadzenie moze by¢ eksploatowane tylko, jezeli parametry sieci z tabliczki znamionowej odpo-
wiadaja parametrom lokalnej sieci elektrycznej.

Urzadzenie wolno podtaczaé wytacznie do gniazd sieciowych wyposazonych w przewéd uziemia-
Jjacy.

Wtyczka sieciowa musi by¢ tatwo dostepna.

Przed pracami zwigzanymi z elektrycznymi elementami nalezy odtaczy¢ urzadzenie od sieci elek-
tryczne;.

Przewody taczace (jak np. kabel zasilajacy), weze i obudowe (jak np. folie pokrywajaca panel ob-
stugi) nalezy regularnie kontrolowa¢ pod katem uszkodzen (np. ztaman, peknigé, porowatosci) lub
objawéw starzenia si¢ materiatéw.

Uszkodzone urzadzenia nalezy natychmiast wycofaé z eksploatacji. Odtagczyé¢ od pradu i zabezpie-
czy¢ przed ponownym podtaczeniem. Urzadzenie oddaé do naprawy!

Nalezy przestrzega¢ krajowych przepiséw BHP.

Na uzytkowniku spoczywa obowigzek przestrzegania krajowych przepiséw o eksploatacji i
wielokrotnej kontroli urzadzen elektrycznych. W Niemczech sa to DGUV przepis 3 w zwigzku z
VDE 0701-0702.

Informacje na temat REACH i SVHC mozna znalez¢ na naszej stronie internetowej pod adresem
www.renfert.com w zakladce Wsparcie.
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3.3.2 Szczegodlne informacje

» Aby podtaczy¢ system CAM nalezy przestrzega¢ instrukcji obstugi systemu CAM i zawartych w
niej zasad bezpieczenstwa.

» Nalezy przestrzega¢ krajowych przepiséw i dopuszczalnego stezenia pytéw w srodowisku pracy.
O przepisach nalezy poinformowa¢ sie w Painstwa zrzeszeniu zawodowym albo we wiasciwym
organie wiadzy.
Przestrzegac¢ zalecen podanych w kartach charakterystyki odsysanych materiatéw.
Przy odsysaniu materialéw niebezpiecznych nalezy stosowaé srodki ochrony osobistej.
Podczas oprézniania pojemnika na pyt lub podczas czyszczenia nalezy nosi¢ odpowiednie srodki
ochrony osobistej dostosowane do rodzaju pytu.
Podczas utylizacji pytéw lub zuzytych filtréw nalezy przestrzegaé lokalnych przepiséw oraz prze-
piséw dotyczacych bezpieczenstwa!
Wyciagu uzywacé tylko przy zamknietej szufladzie na pyt.
Nie uzytkowaé bez weza zasysajacego.
Nie wolno zasysa¢ zapalnych, tatwo palnych lub wybuchowych gazéw lub oparéow.
Nastepujace przypadki zastosowania wigza sie z wiekszym ryzykiem i dlatego nie sg dozwolone:
Podczas czyszczenia poprzez odsysanie z komér roboczych frezarek i drukarek SLM, w przypad-
ku odpowiednio wysokiego stezenia i czystosci (tzn. niezmieszane z innymi pytami dentystycz-
nymi, jak np. gips, tworzywo sztuczne), moze dochodzi¢ do samozaptonu lub wybuchu pytu z
frezowania lub proszku do drukarki ze wzgledu na mozliwa reakcje egzotermiczng (np. wskutek
oksydacji).
» W szczegoélnosci w przypadku nastepujgcych materiatéw do frezowania lub druku nalezy wybraé
alternatywng metode czyszczenia (np. czyszczenie reczne):

* drewno

* tytan/tytan-aluminium

* metale lekkie i stopy metali lekkich (np. aluminium, magnez)

* proszek chromowo-kobaltowy (np. do stosowania w drukarkach SLM)
Jezeli metale lekkie, jak np. stopy tytanu, sg obrabiane w duzych ilosciach (np. przy uzyciu papie-
ru sciernego), powodujac powstawanie bardzo drobnego pytu ze szlifowania, w przypadku odpo-
wiednio wysokiego stezenia i czystosci moze dochodzi¢é do samozaptonu ze wzgledu na reakcje
egzotermiczna.
Nie zasysaé zadnych goracych materiatow.
Nie zasysaé zadnych cieczy.
Jezeli wyciag jest wykorzystywany do zasysania substancji niebezpiecznych dla zdrowia, nalezy
zastosowac odpowiednie srodki ochrony osobistej i upewni¢ sie, ze powietrze wywiewane jest
usuwane w odpowiedni sposob. Odpowiednie informacje na ten temat mozna znalez¢ w kartach
charakterystyki.
» Odsysane pyly nalezy utylizowa¢ zgodnie z przepisami prawa.

VYVyVY VvV VVvVY
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3.4 Upowaznione osoby

Obstuga i konserwacja urzgdzenia moze by¢ prowadzona wytgcznie przez przeszkolone osoby.

Osoby mtodociane i kobiety ciezarne moga obstugiwac i konserwowac wycigg wytacznie przy wykorzy-
staniu odpowiednich srodkéw ochrony osobistej, zwtaszcza jesli urzgdzenie jest uzywane do odsysania
substancji niebezpiecznych.

Naprawy nieopisane w niniejszej informaciji dla uzytkownika mogg by¢ wykonywane wytgcznie przez
wykwalifikowanego elektryka.

3.5 Wylaczenie odpowiedzialnosci

Firma Renfert GmbH odmawia uznania wszelkich roszczeh odszkodowawczych i roszczen z tytutu gwa-

ranciji, jesli:

Produkt uzywany byt w innych celach niz te opisane w instrukcji obstugi.

Produkt zostat w jakikolwiek sposéb zmodyfikowany — wylaczajac modyfikacje opisane w instruk-

cji obstugi.

» Naprawa produktu nie zostata dokonana przez specjalistyczng placéwke handlowg lub nie zostaly
uzyte oryginalne czesci zamienne firmy Renfert.

» Kontynuowano uzytkowanie produktu pomimo wyraznych uszkodzen i wad majacych wptyw na
bezpieczenstwo urzadzenia.

» Produkt byl narazony na uderzenia mechaniczne lub zostat upuszczony.

vy



4.2

Opis urzadzenia

Opis ogolny
Urzgdzenie jest wyciggiem stuzgcym do odsysania pytéw powstajgcych w systemach CAM uzywanych w
stomatologii.
Moze ono by¢ obstugiwane recznie lub sterowane przez system CAM.

Wycigg wyposazony jest w dwukierunkowy interfejs stuzacy do przesytania informaciji o statusie systemu

CAM i do pobierania polecen sterujgcych z uktadu CAM.

Moc ssania ustawiona jest na state i nie moze by¢ zmieniana.

Podzespoly i elementy funkcyjne

N o ah WON -

SILENT compactCAM

Ptyta z elementami obstugi

Szuflada na pyt

Filtr drobny (doktadny)

Kabel zasilajgcy

Waz ssacy

Filtr powietrza wylotowego / Otwor wylotowy

SILENTcompactCAM

8 Krdciec przytaczeniowy
9 Wiacznik / wytgcznik
10 Podtgczenie do sieci
11 Bezpieczniki

12 Interfejs CAM

13 Drzwiczki serwisowe

9 10 12 11

&
b
,\

Rys. 1
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20 21 22 23 24 25 26
Rys. 2
20 Wskaznik dziatania CAM 23 Przycisk wyboru
21 Przycisk trybu pracy, tryb pracy CAM / 24 Wskaznik zapetnienia pojemnika na pyt
tryb pracy ciagtej 25 Przycisk Enter, zapisywanie danych
22 Wskaznik trybu pracy ciggtej 26 Wskaznik komunikatu o btedach

Zakres dostawy

SILENT compactCAM

Skrécona instrukcja obstugi

Karta referencyjna

Kabel przytgczeniowy

Waz ssacy, 2 m, zaw. 2 ztgczki koncowe

Zakres dostawy

2921 0003 Zestaw ztgczek konncowych, 2 sztuki

2934 0007 90°- kolanko do wyciggu SILENT

90002 0096 Filtr H+Hepa SILENT compact / compact CAM
90003 4240 Waz ssacy

90003 4826 Waz ssacy antystatyczny, 3 m, plus 2 ztgczki korncowe
90115 0823 Waz ssacy, LW 38 mm (6 m)

90215 0823 Waz ssacy, LW 38 mm (9 m)

90003 4305 Adapter do krocca przytgczeniowego weza
90003 4430 Uniwersalny adapter do weza ssacego

90003 4314 AdapterY

29250000 Kopytko do wyciggu

29251000 Szklana szyba z uchwytem

2926 0000 Zwrotnica do wyciaggu

2921 0004 Wyprowadzenie na zewnatrz powietrza wylotowego dla SILENT compact
2934 0005 Przewdd interfejsu typ A

2934 0006 Przewdd interfejsu typ B

2934 0008 Przewdd interfejsu typ C

2934 0009 Przewdd interfejsu typ D

2934 0010 Przewdd interfejsu typ E

2934 0011 Przewdd interfejsu typ F

2934 0012 Przewdd interfejsu typ F z adapterem C 14
2934 0013 Przewdd interfejsu typ G

2934 0016 Przewdd interfejsu typ H

2934 0017 Przewdd interfejsu typ |

2934 0018 Przewdd interfejsu typ J

2934 0021 Przewdd interfejsu typ M

2934 0022 Przewdd interfejsu typ N

2934 0023 Przewdd interfejsu typ O

2934 0024 Przewdd interfejsu typ P
Aby uzyskac wiecej informacji 0 urzadzeniu lub innych akcesoriach odwiedz strone firmy Renfert
www.renfert.com.

[ UL NI UL (I §

-7-



5
5.1

5.2

5.2.1

5.3
A
A

5.4

N,

Uruchomienie

Rozpakowanie

= Wyjac¢ z kartonowego opakowania urzadzenie i wyposazenie dodatkowe.
= Skontrolowa¢ kompletnos¢ dostawy (poréwnaj punkt ,Zakres dostawy*).

Ustawienie
Wyciag jest urzgdzeniem stojgcym i nie moze pracowac¢ w pozycji lezgce;j.

Ustawi¢ wyciag tak, aby:
» Wylot powietrza (7, Rys. 1) nie byt utrudniony.
* Przednia strona, z ktérej wysuwa sie pojemnik na pyt jest tatwo dostepna.

czone s3 ha poczatku tego dokumentu.

* Przez zewnetrzny przewéd wylotowy (zobacz rozdz. 5.6).
* Przez otwor w tylniej $ciance szafki, min. 250 x 120 mm, usytuowany naprzeciwko wylotu gorgcego
powietrza (7, ilustracja 1).
- Odlegtos¢ tylnej Scianki szafki do $ciany:  min 100 mm,
- Odlegto$¢ wyciggu do tylniej $cianki szafki: max. 25 mm.
» Przy zdjetej tylnej Sciance szafki, odlegtosé tylniej strony szafki do $ciany min. 50 mm.
Jesli ciepte powietrze odprowadzane jest przez otwory w tylnej sciance szafki to musimy by¢ pewni, ze
uchodzi ono stamtad bez zadnych przeszkod.

Zdejmij zabezpieczenia transportowe

= Otwoérz szuflade na kurz.
= Zdejmij zabezpieczenie transportowe (kartonowy krzyzak).
= Zachowaj zabezpieczenie transportowe do przysztego transportu.

Podiaczenie elektryczne

Przed podtaczeniem do sieci elektrycznej sprawdzi¢ czy
wartos¢ napiecia wskazana na tabliczce znamionowej jest
zgodna z napieciem zasilania lokalnej sieci elektrycznej.

Nalezy w taki sposéb rozplanowa¢ rozmieszczenie elemen-
tow elektrycznych (gniazdka, wtyczki i ztaczki) i utozenie
wewnetrznych przewodoéw przedtuzajacych, aby zachowa-
ny zostal wymagany stopien ochrony.

Rys. 4

= Wylgczy¢ urzgdzenie przyciskiem wtacz / wytacz (9).

= Przewdd zasilajgcy (5, Rys. 1) podtgcz do gniazda sieciowe-
go (10).

= Wiozy¢ wtyczke do gniazdka na obudowie.

Potaczenie z wyciggiem an Absaugstelle ]

= Waz ssacy (6, Rys. 1) wlozy¢ na kréciec przytgczeniowy (8).

= Podtgczy¢ waz ssacy do punktu zasysania w systemie CAM. 8 —T@ B
Prosimy o zapoznanie sie instrukcjg obstugi systemu CAM. ‘

= Jezeli istnieje taka potrzeba mozna skroci¢ waz ssacy.

Uwaga ryzyko zranienia!

Nalezy zwréci¢ uwage, aby podczas skracania weza ssa- ' ||
cego wtopiony wewnatrz drut przecigé mozliwie pod katem B

prostym.

Przy roznej Srednicy weza i kréc¢ca przytaczeniowego, aby Rys. 3

unikna¢ spadku mocy ssania, nalezy uzy¢ adaptera (zobacz
-8-
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blm)osaz'enie dodatkow?). L .. L. , ,
glie weze'ssace, ciasneé wygiecia i zagiecia zmniejszajg znacznie moc ssania.
W przebiegu wezy ssgcych unika¢ duzych wzniesien i ,,zwisow”.

Podiaczenie do interfejsu CAM

Zbyt czeste wlaczanie i wytaczanie wyciggu przez system CAM moze doprowadzi¢ do uszkodzenia
elektroniki w systemie CAM jak tez w wyciggu SILENT compactCAM. Do sterowania wyciggiem
SILENT compactCAM nalezy bezwarunkowo uzywac istniejacego interfejsu CAM, w razie koniecz-
nosci mozna uzy¢ do potaczenia ,.kabel interfejsu typ F“ (zobacz rozdziat 9.3).

Podtaczenie elektryczne do komunikowania sie z systemem 12
CAM nastepuje poprzez ztgcza interfejsu (12) i opcjonalnego
kabla interfejsu (patrz akcesoria).

Aby przyporzadkowaé dostepny kabel interfejsu do systemu
CAM, lub podtgczy¢ wtasny kabel patrz rozdz. 9.1 interfejs
CAM.

Upewnijcie si¢ Panstwo u swojego producenta systemu Rys. 6
CAM, czy interfejs do podigczenia wyciggu odpowiada

wymaganiom normy IEC 61010-1.

Nalezy przy tym zapoznac¢ sie z instrukcjg obstugi systemu CAM.

Wyprowadzenie na zewnatrz powietrza wylotowego

Przez zewnetrzny przewdd wylotowy (zobacz wyposazenie dodatkowe), powietrze wylotowe moze by¢
odprowadzone na zewnatrz pracowni.

Instrukcja montazu dostarczana jest razem z zewnetrznym przewodem wylotowym.

Podczas uzywania wyciagu w potaczeniu z zewnetrznym kanatem wentylacyjnym w szczelnie
zamknietym pomieszczeniu ubywa w przeciggu godziny znaczna ilosé powietrza.

Tak znaczny ubytek powietrza moze doprowadzi¢ do powstania w pomieszczeniu podcisnienia.

W zwigzku z tym podczas uzywania urzgdzen pracujacych za pomoca otwartego ptomienia, zasila-
nych gazem, cieczg lub paliwem statym i korzystajacych w czasie swojego dziatania z powietrza z
pomieszczenia, moga by¢ zasysane do tego pomieszczenia toksyczne gazy (np. tlenek wegla).
Konieczne jest zatem w zaleznosci od warunkéw budowlanych zapewnienie dodatkowego nawie-
wu powietrza ew. monitorowanie czy nie wystepuje nadmierne podcisnienie i w razie koniecznosci
zlecenie sprawdzenia tego przez wlasciwe instytucje (np. kominiarza).

Obstuga

Obstuga wyciggu odbywa sie za pomocg przyciskéw na panelu sterowania (Rys. 2).

Wiaczanie
Wyciag wigcza sie i wylgcza za pomocg przyciskow wigcz / 9
wytgcz (9).

Po wigczeniu:

¢ Wszystkie 4 wskazniki zapalaja sie na krotko (kontrola
dziatania wyswietlaczy.

+ Wycigg przeprowadza automatyczne czyszczenie filtra
(przez ok. 8 s. stycha¢ gtosny hatas spowodowany drga-
niami).

Nastepnie wycigg przechodzi do ostatnio uzywanego trybu pracy.

Rys. 7




6.2

A

A

n 6.3

N,

Wybor trybu pracy: tryb CAM / praca ciggta

Wycigg dysponuje dwoma trybami pracy.

Ustawiony tryb pracy pokazywany jest przez wskazniki (20) / (22).

- Tryb CAM (20): @ |++| o0
. Wyciq_g reaguje na sygnaly sterujgce systemu CAM. |

* Praca ciggta (22):

+ Wycigg pracuje bez przerwy.
= Nacisng¢ przycisk trybu pracy (21). Rys. 8
¢ Przetaczanie trybu pracy.

Wyciag przeznaczony jest wylacznie do usuwania suchych pytéw!

Przy podiaczeniu systemu CAM z funkcjg mokra/suchg nalezy bezwa-
runkowo upewni¢ sie czy z systemu CAM nie wydostaje sie do wyciagu
zadna wilgo¢ resztkowa.

20 21 22

Przy kazdym procesie frezowania nalezy sprawdzi¢ stan wyciggu:

Czy wyswietlacz komunikatu o btedzie nie swieci si¢ (26, ilustracja 2).
Czy turbina ssaca dziata poprawnie bez wydawania niepokojacych dzwiekéw lub zapachow.

Czyszczenie filtra
Aby zapewni¢ maksymalng moc ssania, wyciag wyposazony jest w funkcje automatycznego czyszczenia
filtra dokladnego.

Czyszczenie odbywa sie:
* przy niedostatecznej mocy ssania (predkos¢ przeptywu spada ponizej wewnetrznej wartosci granicznej)
* po kazdym witgczeniu wyciggu.
+ przed wyjeciem pojemnika na pyt, kiedy urzgdzenie zasygnalizuje potrzebe jego opréznienia (zobacz
rozdziat 7.2 Oproznianie pojemnika na pyt).
Jezeli predkos¢ przeptywu spadnie ponizej ustalonej wewnetrznej wartosci granicznej na wiecej niz 1 min.
praca wyciggu zostaje przerywana i jest przeprowadzane automatyczne czyszczenia filtra:
= Wartos$¢ graniczna zostata przekroczona.
¢ Turbina ssagca zostaje zatrzymana.

+ Odbywa sie proces czyszczenia. Czyszczenie trwa okoto 8 s i jest sygnalizowane sygnatem dzwieko-
wym.
+ Turbina ssgca zostaje ponownie uruchomiona.

Po automatycznym czyszczeniu filtra, w przypadku ponownego zmniejszenia sie predkosci prze-
plywu, nastepne czyszczenie filtra jest wykonywane dopiero po uplywie 2 godzin czasu pracy
turbiny.

Czyszczenie /| Konserwacja

Nie wolno otwieraé urzadzenia, oprécz opisanych ponizej przypadkow!

Czyszczenie
Aby oczysci¢ urzadzenie przetrzyj jego obudowe wilgotng szmatka.
Nie stosowac srodkow czystosci zawierajgcych rozpuszczalniki lub substancje Scierne.

Opréznianie pojemnika na pyt

Po osiggnieciu zaprogramowanego przedzialu czasowego (zobacz

rozdz. 7.2.1) sygnalizowane jest wezwanie do opréznienia pojemnika
na pyt. Przed opréznieniem pojemnika na pyt nastepuje czyszczenie @ -t
filtra po to, aby luzne czgsteczki pytu spadty wczesniej do pojemnika. |

24 25
Rys. 9

Ustawiony przedziat czasowy zostat osiggniety:

¢ rozlega sie 3 krotny sygnat dzwiekowy.

+ Swieci sie wskaznik pojemnika na pyt (24).
Podczas nastepnej przerwy w pracy wyciggu po 3 krotnym sygnale
dzwiekowym nastepuje automatyczne czyszczenie filtra.

-10 -
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Po zakonczeniu czyszczenia filtra:

= Wyciagna¢ do przodu pojemnik na pyt (3, Rys. 1), oprézni¢ go.

= Witozy¢ go z powrotem az do zatrzasniecia.

= Nacisna¢ przycisk Enter (25) (licznik przedziatu czasowego jest resetowany).
+ Sygnat dzwiekowy potwierdza zapamietanie nowych danych.
¢ Gasnie wskaznik pojemnika na pyt (24).

Jezeli pojemnik na pyf nie zostanie oprézniony, wskaznik pojemnika na pyf (24 Rys. 10) bedzie
Swiecif sie nadal. Po ponownym wigczeniu / wyfgczeniu urzadzenia 3 krotny sygnat dzwiekowy
bedzie przypominat od nowa o potrzebie opréznienia pojemnika na pyt.

Ustawianie przedziatu czasowego ,,Opréznianie pojemnika na pyt“

Mozemy wybiera¢ pomiedzy piecioma réznymi odstepami czasowymi.

Przedziat czasowy / h Sygnat | —
Swietiny | Renfert
2 1Xx
5 2x O] | () o [~
10 3 x | |
S0 4x 20 | 23 24 25
100 5 x

Rys. 10

Wybér przedziatu czasowego:
= Wylgczy¢ urzadzenie za pomoca wigcznika / wytgcznika (9, Rys. 1).

= Wiaczy¢ urzgdzenie przyciskiem wigcznik / wytgcznik, trzymajgc rownoczesnie przycisniety przycisk
Enter (25), az:

+ Swieci sie wskaznik trybu CAM (20).
+ Wskaznik pojemnika na pyt (24) miga odpowiednio do ustawionego poziomu przedziatu czasowego.

Po wigczeniu Krétko swiecqg sie wszystkie 4 wskaznik.

= Zgdany odstep czasu nalezy wybra¢ za pomocg przycisku wyboru (23).

Podczas nastepnej przerwy w pracy wyciggu po 3 krotnym sygnale dzwiekowym nastepuje automatycz-
ne czyszczenie filtra.

Jesli wtasciwy przedziat czasowy zostanie ustawiony:
= nacisngc przycisk Enter (25).

¢ Wskaznik pojemnika na pyt (24) Swieci sie 2 s.

+ Sygnat dzwiekowy potwierdza wprowadzenie danych.
Wymiana filtra doktadnego
W urzgdzeniu, jako filtr doktadny zastosowany jest dwustopniowy system filtréw kategorii M. Zapewnia to
wysoki stopieh ochrony zdrowia i dtugg zywotnos¢ wyciggu.
Skutecznos$c¢ czyszczenia filtra ustalana jest przez monitorowanie predkosci przeptywu strumienia
powietrza.
Jezeli funkcja czyszczenia filtra wigcza sie wielokrotnie w czasie wymaganego 2 godzinowego
cyklu, oznacza to, ze filtr zabrudzony jest tak bardzo, ze funkcja czyszczenia filtra nie jest w stanie
go oczyscic.
Koniecznos¢ wymiany turbiny jest sygnalizowana w nastepujgcy sposéb:

+ Swieci sie kontrolka komunikatu o btedzie (26, rys. 2).

¢ Przez 15 min rozlega sie 3 krotny dtugi sygnat dzwiekowy, powtarzajgcy sie co 3 minuty.

¢ Meldunek idzie do interfejsu CAM (zobacz rozdziat 9).
W tym przypadku nalezy wymieni¢ filtr. Aby usung¢ komunikaty o btedach wycigg powinien zosta¢ wyta-
czony i ponownie wtgczony.
Praktycznie, filtr doktadny powinien byé wymieniany co 2 lata.
Filtra dokladnego nie wolno w zadnym wypadku czysci¢ recznie (na przyktad za pomoca sprezo-
nego powietrza, szczotki, wody etc.), moze to doprowadzi¢ do uszkodzenia materiatu filtracyjne-
go!

11 -




7.4

7.5

7.6

Podczas instalacji doktadnego filtra nalezy zwréci¢ uwage na jego poprawne umieszczenie, gdyz w prze-
ciwnym razie moze doj$¢ do nieszczelnosci.

Zapoznajcie sie Panstwo z instrukcjg montazu umieszczong na konhcu instrukcji obstugi, ktéra dostarcza-
na jest z nowym filtrem.

Bezpieczniki

Ochrone urzgdzenia zapewniajg dwa bezpieczniki przecigzeniowe (11, Rys. 1).

Po zadziataniu bezpiecznika przecigzeniowego przywracamy jego dziatanie przez nacisniecie przycisku.
W przypadku powtarzajacych sie wylaczen bezpiecznikéw przyczyna awarii znajduje sie w samym
urzadzeniu. Prosimy wtedy oddaé urzadzenie do naprawy!

Czesci zamienne

Informacje o materiatach eksploatacyjnych i czesciach zamiennych mozna znalezé
na liscie czesci zamiennych w Internecie pod adresem www.renfert.com/p918.
Nalezy podac¢ tam nastepujgcy numer artykutu: 29342000.

Czesci urzadzenia wylgczone z gwarancji (czesci, ktore sie zuzywaja, czesci eks-
ploatacyjne) sg zaznaczone w wykazie czesci zamiennych.

Numer seri, data produkcji i wersja urzadzenia znajduje sie na tabliczce znamiono-
wej urzgdzenia.

Ustawienia fabryczne
= Wytgczy¢ urzadzenie (9, Rys. 1).

= Trzymajac jednoczesnie przycisniety przycisk trybu pracy (21, Rys. 2) i przycisk wyboru (23, Rys. 2)
wigczy¢ urzgdzenie (9, Rys. 1).

+ Wszystkie 4 wskazniki zamigoczg 3 razy.
+ Wszystkie wartosci zostang przywrocone do ustawien fabrycznych.

Ustawienia fabryczne:

Funkcja / cecha Zakres ustawien Ustawienie fabryczne
Tryb pracy Tryb CAM / Tryb pracy ciggtej Tryb CAM
Przedzial czasowy 2-100 h. 50 h.

-12-



8 Dane techniczne

2934 2000 2934 2500 2934 3000 2934 3500
Napiecie znamionowe: 230V 220V 120 V 100 V
Dopuszczalne napiecie w sieci: 230-240V 220V 120 V 100V
Czestotliwos¢ sieci: 50 /60 Hz 50/60 Hz 50 /60 Hz 50/60 Hz
Pobdér mocy turbiny ssacej *): 490 W 460 W 480 W 480 W
Interfejs CAM: RJ 45 Gniazdo
LpA **) (przy maksymalnym natezeniu przeptywu): 55 dB(A)

Natezenie przeptywu, max. ***):

2500 I/min [1.47 ft¥/s]

Podcisnienie, max. ****):

219 hPa [3.2 psi]

Sygnat wejsciowy:

- Low 0-5V
- High 15-24V
Sygnat wyjsciowy:

- max. napiecie pull-up 24V

- max. prad przetgczania (1) 5 mA

- wewnetrzny rezystor szeregowy 150 Ohm

Powierzchnia filtra, ok.:

0,55 m? [853 sq inch]

Jakosc¢ filtra:

Klasa M zgodnie z 60335-2-69

Waga (pusty), ok.:

13,2 kg [29.1 Ibs]

Wymiary (Szerokosé x Wysokos¢ x Gtebokosc):

245 x 440 x 500 mm [9.6 x 17.3 x 19.7 inch]

Warunki srodowiskowe eksploatacji *°)

Obowigzujg warunki otoczenia okreslone w normie EN 61010-1.

Warunki otoczenia dla przechowywania i transportu

Temperatura otoczenia: - 20 bis + 60 °C [- 4 bis + 140 °F]

80 %

maksymalna wilgotnos¢ wzgledna:

Warunki otoczenia zgodnie z EN 61010-1 *5)

Otoczenie: W pomieszczeniach

Wysokos¢é montazu, maks: 2 000 m nad poziomem morza
5-40°C [41 - 104 °F]

maks. 80 % przy 31 °C [87,8 °F],
malejgca liniowo do 50 % przy 40 °C [104 °F]

Temperatura otoczenia:

Wilgotnoé¢ wzgledna:

Wahania napiecia sieci zasilajgcej od wartosci no-

; : ) 10 %
minalnej, maks:

Stopien zanieczyszczenia: 2

Kategoria przepiecia: Il

*)  Warto$¢ mocy przy napieciu znamionowym

**) Poziom ci$nienia akustycznego wedtug EN I1SO 11202

***) Turbina z wolnym wydmuchem przy napieciu znamionowym turbiny

****) Przy napieciu znamionowym turbiny

*5) W ramach ,Warunkoéw otoczenia dot. eksploatacji” produkt spetnia parametry wydajnosciowe wyszczegdlnione w danych
technicznych. Jesli urzadzenie nie jest uzytkowane w granicach tych warunkéw otoczenia, jego zabezpieczenia mogg prze-
rwac dziatanie, parametry wydajnosci podane w danych technicznych mogg nie zostac osiggniete, a zywotnos¢ komponen-
tow moze ulec skroceniu.
W ramach ,Warunkoéw otoczenia zgodnie z normg EN 61010-1” produkt spetnia wymagania bezpieczenstwa tejze normy.
Eksploatacja poza tymi warunkami otoczenia jest niedozwolona, poniewaz moze mie¢ negatywny wptyw na bezpieczenstwo
elektryczne.

-13-
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Interfejs CAM

Do komunikacji z systemem CAM stuzy galwanicznie izolowany, dwukierunkowy interfejs.

Poprzez dwa sygnaty wejsciowe i dwa wyjsciowe wycigg moze otrzymywaé kazdorazowo 4 polecenia ew.
przesyta¢ 4 informacje o swoim statusie do systemu CAM.

Informacje na temat tego, ktory kabel interfejsu moze byé stosowany z danym systemem CAM,

Szczegofowe informacje na temat interfejsu CAM mozna uzyska¢ w naszym dziale serwisu.

Gwarancja

Na silnik wyciagu udzielana jest 3 letnia gwarancja, maksymalnie jednak na 1000 godzin pracy
(czas pracy silnika).

Przy eksploatacji urzgdzenia zgodnej z jego przeznaczeniem firma Renfert udziela na wszystkie czesci
urzgdzenia 3 letniej gwarancji.

Warunkiem domagania sie gwaranc;ji jest posiadanie oryginalnego rachunku zakupu ze specjalistycznego
punktu sprzedazy.

Gwarancja nie obejmuje czesci podlegajgcych naturalnemu zuzyciu podczas pracy urzgdzenia (czesci
zuzywajgcych sie) a takze materiatow eksploatacyjnych. Czesci te sg wyszczegdlnione na liscie czesci
zamiennych.

Gwarancja wygasa w wypadku: nieodpowiedniego uzytkowania urzadzenia, nieprzestrzegania przepiséw
dotyczacych: obstugi, czyszczenia, potgczen i konserwacji, samodzielnej naprawy lub naprawy wykona-

nej przez nieautoryzowane osoby, uzyciu czesci zamiennych innego producenta albo dziatan niedopusz-
czonych instrukcjg uzytkowania.

Swiadczenia gwarancyjne nie powodujg przedtuzenia okresu gwarancji.

Wskazowki dotyczace utylizacji
Utylizacja materiatéw ulegajacych zuzyciu
Napetnione worki na pyt i filtry, w tym takze filtry silnika i filtry dla ukladéw elektronicznych nalezy zutylizo-
wac zgodnie z krajowymi przepisami.

Zaleznie od rodzaju zgromadzonego pytu na filtrze nalezy korzysta¢ z odpowiednich srodkéw ochrony
osobistej.

Utylizacja urzadzen

Utylizacje urzadzenia nalezy powierzy¢ specjalistycznej placéwce. Pracownikéw takiej placowki nalezy
powiadomi¢ o ew. resztkowych ilosciach materiatéw szkodliwych dla zdrowia pozostatych wewnatrz urza-
dzenia.

Wskazéwki dotyczace utylizacji w krajach UE

Dla zachowania i ochrony otoczenia, zapobiegania zanieczyszczenia srodowiska i aby poprawi¢ ponow-
ne uzycie surowcow (recykling), zostata wydana przez Komisje Europejskg wytyczna, ktéra mowi, ze
elektryczne i elektroniczne urzadzenia musza by¢ odbierane z powrotem przez producenta, aby mogty
by¢ zutylizowane lub ponownie uzyte.

Urzadzenia oznaczone tym symbolem, nie moga by¢ na terenie Unii Europejskiej wyrzucane na
niesortowane osiedlowe $mietniki.

Prosimy o poinformowanie sie u swoich lokalnych wiadz na temat zgodnej z przepisami utylizac;ji.

Wszelkie zmiany zastrzezone

-14 -
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Online napoveéda a informace

www.renfert.com/td/prod/pp0006

Zde najdete nasledujici dokumenty a informace ke stazeni:
- Navod k obsluze
- Rychly tvodni navod k obsluze
- Seznamy nahradnich dilG a vykresy nahradnich dild
- Pokyny k opravé
- Casto kladené otazky, pficiny a odstrafiovani zavad
- Jak na to - Videa
- ProhlaSeni o shodé

Upozornéni: Uvedené dokumenty a informace nejsou k dispozici pro v8echny produkty.

Uvod

Pouzivané symboly

V tomto navodu a na samotném zafizeni najdete symboly s nasledujicimi vyznamy:

Nebezpecdi
Hrozi bezprostredni nebezpeci zranéni. Dodrzujte priivodni dokumentaci!

Elektrické napéti
Hrozi nebezpedéi urazu elektrickym proudem.

Pozor
Pfi nedodrzeni upozornéni hrozi nebezpecéi poskozeni pristroje.

Upozornéni
Tento symbol upozorriuje na uzZite¢né pokyny k usnadnéni obsluhy pristroje.

Spoleénost Renfert GmbH timto prohlasuje, ze vyrobek, na ktery se vztahuiji tyto pokyny, splfuje
vSechny platné smérnice a predpisy CE. Uplné znéni prohlaseni o shodé EU s uvedenim platnych
smérnic/pfedpisti a harmonizovanych norem naleznete na vySe uvedené strance produktu.
Spoleénost Renfert GmbH timto prohlasuje, ze vyrobek, na ktery se vztahuje tato pfiru¢ka, spliiuje
prisludné pravni predpisy Spojeného kralovstvi. UpIné znéni prohlaseni o shodé UKCA naleznete
na vysSe uvedeném odkazu na stranku produktu.

Zarizeni podléha smérnici EU 2002/96/ES (smérnice WEEE).

K tomuto tématu najdete video s ¢asto kladenymi otazkami v nasi videogalerii na
www.renfert.com/p49.

Vycet, zvlasté peclivé dodrzujte
* Vycet
- Vycet
= Pokyny k manipulaci / pfislusny ukon / zadani / sled innosti:

Zde budete pozadani o provedeni ukonu v urcitém poradi.
¢ Vysledek ukonu / reakce zafizeni / reakce programu:

Zafizeni nebo program reaguje v dusledku vasich ukond nebo kdyz dojde k urcité udalosti.
Ostatni symboly jsou vysvétleny v nasledujicim textu.


http://www.renfert.com/td/prod/pp0006
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Bezpecnost

Pouzivani v souladu s uréenym ucelem

Pouzivani v souladu s uréenym ucelem je uréeno k odsavani suchého nevybusného prachu.

Toto zafizeni je uréeno vyhradné pro prumyslovy provoz v dentalnich laboratofich a zubnich ordinacich.
Uréené pouziti také zahrnuje soulad s pokyny, uvedenymi vyrobcem a tykajicimi se pfedepsanych pro-
voznich podminek a podminek udrzby.

Pouzivani v rozporu s uréenym ucelem

Hofeni podporujici, snadno zapalné, horké, hofici nebo vybusné materialy se nesmi pomoci tohoto pfi-
stroje odsavat.

Je zakazano odsavani tekutin.

Toto zafizeni neni uréeno pro pouziti v domacnostech.

Jakékoli jiny zplisob pouzivani nez uréeny v téchto pokynech se povazuje za nespravny a znamena zne-
uziti zafizeni.

Za Skody, které z toho vyplyvaji, vyrobce neruci.

U tohoto vyrobku se smeéji pouzivat jen nahradni dily a pfisluSenstvi, dodavané nebo schvalené firmou
Renfert GmbH. Jestlize se pouziji jiné nahradni dily nebo pfislusenstvi, mize to byt na Gjmu bezpeénosti
zafizeni, mGze hrozit zvySené nebezpeci vazného zranéni a muze to vést k poskozeni zivotniho prostfedi
nebo zafizeni samotného.

Upozornéni na nebezpedi a vystrazna upozornéni

VAN

VSeobecna upozornéni

Jestlize se zarizeni nepouziva v souladu s dodanym navodem k obsluze, neni jiz zaru¢ena uvede-
na ochrana.

Toto zafizeni smi byt uvedeno do provozu jen se sitovym kabelem se systémem zapojeni, speci-
fickym pro danou zemi. VeSkeré nezbytné Gpravy smi provadét pouze kvalifikovany elektrikar.
Zarizeni leze provozovat jen jestlize informace na typovém stitku souhlasi s Gidaji mistni rozvodné
sité.

Zarizeni se smi zapojit pouze do zasuvek s pfipojenym systémem ochrannych vodicu.

Sit'ova zastrcka musi byt snadno pristupna.

Pred praci na elektrickém vybaveni musi byt zarizeni odpojeno od sité.

Pravidelné kontrolujte pripojovaci vedeni (jako napfr. sitovy kabel), hadice a kryt (jako napf. kla-
vesnici), zda nejsou poskozené (napfr. zlomy, praskliny, porovitost) nebo nejevi znamky starnuti.
Zarizeni s poSkozenymi pripojovacimi kabely, hadicemi nebo dily kryta ¢i jinymi vadami se jiz
nesmi provozovat!

Vadna zarizeni musi byt ihned odstavena z provozu. Vytahnéte pfrivodni vidlici a zajistéte proti
opétnému zapnuti. Zaslete pristroj k opravé!

Prosime, dodrzujte narodni predpisy urazové prevence!

Provozovatel je béhem provozu odpovédny za dodrzovani narodnich predpist a za pravidelné
provadéni bezpecnostni kontroly elektrickych zarizeni. V Némecku se jedna o Némecké zakonné
urazové pojisténi DGUV predpis 3 v souvislosti s VDE 0701-0702.

Informace o REACH a SVHC naleznete na naSi internetové strance na www.renfert.com v oblasti

podpory.


http://www.renfert.com

3.3.2 Specificka upozornéni

3.4

3.5
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Pfi pfipojovani k zafizeni CAM navod k pouziti pro zarizeni CAM v souladu s v ném uvedenymi
bezpeé&nostnimi pokyny.
Dodrzujte predpisy dané zemé a pfipustné zatizeni prachem v pracovnim prostredi. Dotazte se
svého profesniho sdruzeni nebo pfislusnych aradu.
Dbejte na udaje v bezpeénostnich listech materiald, které se maji odsavat.
Pfi odsavani nebezpecénych materialii vzdy pouzivejte osobni ochranné prostredky.
Pii vyprazdinovani nebo ¢isténi odsavacée prachu vzdy pouzivejte vhodné osobni ochranné po-
mucky podle druhu odsavaného materialu.
Pri likvidaci odsatého materialu nebo pouzitych filtrd dodrzujte mistni ustanoveni a predpisy ura-
zové prevence!
Odsavejte pouze s uzavienym zasobnikem na prach.
Nepracujte bez odsavaci hadice.
Neodsavejte hoflavé, snadno zapalné nebo vybusné plyny nebo vypary.
Nasledujici pfipady pouziti predstavuji zvySené riziko, a jsou proto nepfipustné:
Pri ¢isténi frézovacich komor a tlakovych zafizeni SLM vysavanim muze dojit pfi dostatec¢né
vysoké koncentraci a €istoté (tzn. v pripadé nesmichani s ostatnim prachem z dentalniho materi-
alu, jako napf. sadry, plastu), v diisledku mozné exotermické reakce (napf. v diisledku oxidace) k
samovzniceni nebo explozi prachu z frézovani, resp. tonerového prasku.
Zejména u nasledujicich frézovacich a tiskovych médii je nutné zvolit alternativni istici metodu
(napf. ruéni ¢isténi):

* dievo

« titan/titanovy hlinik

* lehké kovy a slitiny lehkych kovt (napf. hlinik, horéik)

* kobaltovy chromovy prasek (napf. pro pouziti v zafizenich SLM)
Pokud jsou lehké kovy, jako nap¥. titanova slitina, opracovavany ve velkém mnozstvi (napf.
brusnym papirem ) a vznika pfitom velmi jemny brusny prach, miize dojit pfi dostate¢né vysoké
koncentraci a Cistoté v diisledku mozné exotermické reakce k samovzniceni.
Neodsavejte horké materialy.
Neodsavejte kapaliny.
Je-li odsavaé pouzit pro odsavani nebezpeénych materialli, musi se pouzit osobni ochranné po-
mucky a musi byt podniknuta opatieni, aby byl odsavany vzduch odvadén vhodnym zpusobem.
Prislusné pozadavky si prosim vyhledejte v bezpeénostnich listech.
Odsavany material likvidujte podle mistnich zakonnych predpisu.

Autorizované osoby

Obsluhu a udrzbu zafizeni sméji provadét jen kvalifikované osoby.

Nezletili a téhotné zeny mohou odsavani obsluhovat a provadét na ném udrzbu jen za pouziti pfisluSnych
osobnich ochrannych prostfedkU, zejména jestlize jsou odsavany nebezpeéné materialy.

Opravy, nepopsané v tomto navodu, smi provadét jen kvalifikovany elektrikar.

Vylouéeni odpovédnosti

Firma Renfert GmbH odmita veSkeré naroky na nahradu Skody nebo ze zaruky, jestlize:

se produkt pouziva pro jiné ucely, nez které jsou uvedeny v navodu k pouziti.

pokud je pristroj jakymkoliv zptisobem upraven - kromé zmén, popsanych v navodu k obsluze.
je vyrobek opravovan jinou nez autorizovanou osobou nebo pokud nejsou na opravu pouzity
originalni nahradni dily Renfert.

je vyrobek pouzivan i pres zjisténi bezpe€nostni zavady nebo poskozeni.

je vyrobek vystavovan mechanickym naraziim nebo padu na zem.




Popis produktu

VsSeobecny popis
Toto zafizeni je odsavaci jednotka, ktera se pouziva k odsavani prachu u dentalnich zafizenich CAM.
Odsavaci jednotku je mozné provozovat ru¢né i fizené zafizenim CAM.

Odsavani je vybaveno obousmérnym rozhranim, které pfenasi stav informaci do zafizeni CAM a Fidici
pfikazy ze zafizeni CAM.

Vykon sani je pevné nastaven a nemuze byt zménén.

Konstrukéni skupiny a funkéni prvky

1 SILENT compact CAM 8 Saci hrdlo

2 Klavesnice 9 Spina€ zapinani / vypinani
3 Zasuvka na prach 10 Sitova pfipojka

4 Filtr jemnych Castic 11 Ochranny vypina€ zafizeni
5 Sitovy kabel 12 Rozhrani CAM

6 Saci hadice 13 Servisni klapka

7 Filtr odvadéného vzduchu / vystup odvadé-

ného vzduchu

9 10 12 1

SILENTcompactCAM

Obr. 1
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Obr. 2

20 Indikace rezimu CAM

21 Tlacitko provozniho rezimu — rezim CAM /
nepretrzity provoz

22 Indikace nepfetrzitého rezimu

23 Tladitko pro uroven odsavani

Obsah dodavky

SILENT compact CAM

Rychly ivodni navod k obsluze

Karta pro rychlou referenci

Sitovy kabel

Saci hadice, 2 m, v€etné 2 koncovych objimek

Prisluwsenstvi

2921 0003 Sada koncovych objimek, 2 kusy
2934 0007 Odsavaci uhelnik 90° SILENT

JEL I UL UL i §

24 Indikace pro vyprazdnéni zasuvky na
prach

25 Tlacitko Enter, ulozit vstup
26 Indikace chybovych hlaSeni

90002 0096 H+Hepa-filter SILENT compact / compact CAM

90003 4240 Saci hadice

90003 4826 Saci hadice antistaticka, 3 m, v€etné 2 koncovych objimek

90115 0823 Saci hadice LW, 38 mm, 6 m
90215 0823 Saci hadice LW, 38 mm, 9 m
90003 4305 Adaptér pro pfipojeni hadice
90003 4430 Univerzalni adaptér saci hadice
90003 4314 AdaptéryY

2925 0000
2925 1000
2926 0000
2934 0004
2934 0005
2934 0006
2934 0008
2934 0009
2934 0010
2934 0011
2934 0012
2934 0013
2934 0016
2934 0017
2934 0018
2934 0021
2934 0022
2934 0023
2934 0024

Objimka odsavace
Sklenéna sténa v drzakem
Odsavaci vyhybka

Kabel rozhrani typ A
Kabel rozhrani typ B
Kabel rozhrani typ C
Kabel rozhrani typ D
Kabel rozhrani typ E
Kabel rozhrani typ F
Kabel rozhrani typ F + adaptér C14
Kabel rozhrani typ G
Kabel rozhrani typ H
Kabel rozhrani typ D
Kabel rozhrani typ J
Kabel rozhrani typ M
Kabel rozhrani typ N
Kabel rozhrani typ O
Kabel rozhrani typ P

Externi odvod odpadniho vzduchu pro SILENT compact

Pro dal$i podrobnosti nebo dalSi pfisluSenstvi, prosime, navstivte www.renfert.com.

-7-




5
5.1

5.2

5.2.1

5.3
A
A

Uvedeni do provozu
Vybaleni

= Vyjméte zafizeni a veskeré pfislusenstvi z pfepravni krabice.
= Zkontrolujte kompletnost dodavky (viz ¢ast Obsah dodavky).

Ustaveni

Odsavani je volné stojici pfistroj, ktery se nesmi provozovat v poloze nalezato.

Umistéte odsavani tak, aby:

» Nebyl blokovan vystup odsavani (7, Obr. 1).

» PFedni ¢ast zafizeni byla snadno pfistupna za u€elem vyjimani zasuvky s prachem.

Pokud je odsavaci jednotka instalovana v uzaviené skfini, musi byt teply odpadni vzduch ze skfi-

né odvadén jednim ze zplsobl 'znézornénych na obrazcich A, B a C na zaéatku tohoto dokumentu.

» Externi kanal odpadniho vzduchu (viz kapitola 5.6).

+ Otvor v zadni ¢asti skfiné min. 250 x 120 mm, pfimo naproti vystupu odpadniho vzduchu (7, Obr. 1).
- Vzdalenost od zadni strany skiiné ke zdi:  min 100 mm,
- Vzdalenost odsavani k zadni strané skfiné: max. 25 mm.

» Odstrante zadni stranu skfiné, vzdalenost od zadni ¢asti skfiné ke sténé min. 50 mm.

Je-li teply vzduch odvadény ven vétracim otvorem v zadni Casti skfiné, zajistéte, aby teply vzduch mize
unikat bez prekazek.

Odstrante prepravni pojistky

= Oteviete nadobu na prach.

= Odstranite pfepravni pojistku (kartonovy kFiz).

= Pfepravni pojistku si uschovejte pro budouci pfepravu.

Obr. 3

Elektrické pripojeni
Pred pripojenim zafizeni zkontrolujte, zda Gdaj o napéti na P 9 ,
typovém stitku odpovida napéti mistni sité.

Umistéte dily, vedouci napéti (zasuvky, vidlice a spojky) a

privodni kabel tak, aby zlstala dodrzena tfida ochrany. =

H
]

= Zafizeni vypnéte hlavnim zapina¢em / vypinacem (9).
= Pripojte sitovy kabel (5, Obr. 1) do konektoru pro napajeni (10). Obr. 4
= Zasunite sitovou zastréku do zasuvky budovy.



5.4
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5.6

6.1

Pripojeni k odsavanému mistu

= Vlozte saci hadici (6, Obr. 1) do saciho hrdla (8).

= Pfipojte saci hadici k pfislusnému odsavanému mistu zafizeni
CAM. Ridte se pfitom navodem k obsluze zafizeni CAM. =

= Je-li to tfeba, saci hadici zkratte.

Pozor, nebezpeci zranéni!
Pfi zkracovani saci hadice se ujistéte, ze je integrovany i =

drat fezan rovné. D

Pokud neodpovida velikost pruméru, pouZzijte adaptér (viz
prfislusenstvi), aby se zabranilo ztraté vykonu odsavani. @

Dlouhé saci hadice, zahyby a zlomy vyznamné snizi silu
odsavani na odsdavaném misté.

Zamezte vytvoreni velkého stoupani nebo ,,provéseni“v
trase hadice.

Obr. 5

Pripojeni k rozhrani CAM

Pokud je odsavani priliS ¢asto zapinano a vypinano na-
pajenim el. proudu zafizeni CAM, pak miize dojit k poSkozeni elektroniky jak zafizeni CAM, tak i
SILENT compactCAM.

K dalkovému ovladani zafizeni SILENT compactCAM proto bezpodmineéné pouzivejte stavajici
rozhrani CAM, pfip. ve spojeni s ,, kabelem rozhrani typ F“
(viz kap. 9.3).

Elektrické pfipojeni pro komunikaci se zafizenim CAM se
provani pfes zdifku rozhrani (12) a optimalni kabel rozhrani
(viz pFisluSenstvi).

Pro pfifazeni dostupného kabelu rozhrani zafizeni CAM nebo
zhotoveného vlastniho kabelu rozhrani viz kap. 9.1 Rozhrani
CAM.

Ujistéte se u svého vyrobce CAM, ze rozhrani k pfipojeni odsavani ma omezeny privod energie ve
smyslu smérnice IEC 61010-1.

Ridte se také navodem k obsluze zatizeni CAM.

Obr. 6

Vnéjsi vedeni odsavaného vzduchu

Vnéjsi vedeni odsavaného vzduchu (viz pfislusenstvi) umozriuje odvadét odsavany vzduch z laboratore.
Montéazni navod je dodavan s vnéjSim vedenim odsavaného vzduchu.

Kdyz se odsavani pouzije ve spojeni s vhéjSim vedenim odsavaného vzduchu, z mistnosti se od-
vede za hodinu znaéné mnozstvi vzduchu.

To muize vytvaret v mistnosti podtlak, ktery pri pouzivani horeni, spotfebovavajiciho vzduch, miize
spoleéné s plynnymi, kapalnymi nebo hoflavymi latkami vytvaret jedovaté plyny (napf. oxid uhel-
naty), které se stahuji do (pracovniho) prostoru.

Je proto dllezité, aby byla zajiSténa dodavka dostateéného mnozstvi ¢erstvého vzduchu a udr-
zoval se tlak vzduchu v prostiedi. To by mélo byt pfip. zkontrolovano kompetentnimi misty (napf.
kominictvim).

Obsluha

Odsavani se obsluhuje pomoci tlacitek na klavesnici (Obr. 2).

Zapnuti
Odsavani se zapina a vypina tlacitkem Zap / Vyp (9).
Po zapnuti:
+ Kratce se rozsviti vSechny 4 indikace (kontrola funk&nosti
indikaci),

¢ Odsavani provadi automaticke Cisténi filtru (po dobucca8  \_
sek. hlasity hluk z vibraci).
Poté se odsavani nachazi v poslednim nastaveném provoznim
rezimu.

Obr. 7

-9-
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Volba provozniho rezimu: Rezim CAM / nepfetrzity rezim

Odsavaci jednotka ma dva provozni rezimy.
Nastaveny provozni rezim je zobrazeny na displeji (20) / (22).
* Rezim CAM (20):
+ Odsavani reaguje na Fidici signaly zafizeni CAM.
* Nepfretrzity rezim (22):
¢ Odsavani bézi trvale.

= Stisknéte tlacitko provozniho rezimu (21). 20

¢ Zmérite provozni rezim.

Odsavani je vhodné vyhradné pro suchy prach!
Pfi pfipojeni zafizeni CAM s funkci za mokra / za sucha bezpodmineéné

dbejte na to, aby se do odsavani nedostala zbytkova vihkost ze zarizeni CAM.

Pri kazdém frézovani zkontrolujte spravny stav odsavani:

» Indikace chybového hlaseni (26, Obr. 2) je vypnuta.
» Saci turbina bézi spravné bez napadnych zvukt nebo pachi.

6.3

N,

Cisténi filtru

21

22
Obr. 8

Z dudvodu zaruky maximalniho saciho vykonu je odsavani vybaveno funkci automatického cisténi filtrani

jednotky.
Proces Cisténi probiha:

* pfi nedostateéném vykonu sani (rychlost proudéni nedosahuje interni mezni hodnotu).

* po kazdém zapnuti.

 pred vyjmutim zasuvky na prach, pfi vyzve k jejimu vyprazdnéni (viz kapitola 7.2 Vyprazdnéni zasuvky

na prach).

Nedosahuje-li rychlost proudéni interni mezni hodnotu déle nez 1 min. bude sani preruseno a probéhne

cisténi:

= Neni dosaZzena mezni hodnota:
¢ Saci turbina se zastavi.
¢ Probéhne ¢isténi. Cisténi trva asi 8 s a je oznameno zvukem signalu.
4 Saci turbina se opét spusti.

Po automatickém c¢isténi filtru se pfi opétovném snizeni rychlosti proudéni provede dalsi ¢isténi

filtru teprve po 2 hodindach chodu turbiny.

Cisténi / udrzba

V zafizeni nejsou zadné dily, které vyzaduji udrzbu.

Otevreni zafizeni za i¢elem jinych nez nize popsanych procesii neni pripustné!

Cistéeni
K &isténi vnéj8ku zafizeni pouZivejte jen vihkou utérku.
Nepouzivejte Cistici prostfedky obsahujici abraziva nebo rozpoustédia.

Vyprazdnéni zasuvky na prach

Po vyprseni nastavené doby (viz kapitola 7.2.1) prob&hne vyzva pro vyprazdnéni
zasuvky na prach. Pfed vyprazdriovanim zasuvky na prach se provadi Cisténi
filtrt, aby volné ¢astecky prachu jesté spadly do zasuvky.

Nastavena doba vyprsela:
¢ 3krat se ozve zvukovy signal.
+ Rozsviti se indikace pro zasuvku na prach (24).

PFi dalSim zastaveni odsavani, se 3krat ozve zvukovy signal a provede se funkce
cisténi filtru.

-10 -

24

25
Obr. 9



Jakmile je dokonc&ena funkce &isténi filtru:

= Vytahnéte zasuvku na prach (3, Obr. 1) smérem dopfedu a vyprazdnéte.

= Nasadte opét zasuvku na prach zpét, az zaskoci.

= Stisknéte tlacitko Enter (25) (bude vynulovano pocitadlo, které hlida nastavenou dobu).
¢ Zadani se potvrdi zvukovym signalem.
¢ Zhasne indikace zasuvky na prach (24).

Pokud se zasuvka na prach nevyprazdni, sviti indikace zdasuvky na prach (24. Obr. 10) dale. Jakmi-
le se zafizeni zapne / vypne, vZdy se ozve 3-krat zvukovy signal, upozornujici na nutnost vyprazd-
néni zasuvky na prach.

~N,

7.2.1 Nastaveni ¢asového intervalu pro ,,Vyprazdnéni zasuvky na prach*
u Je mozné navolit pét riznych asovych intervald.

Casovy interval / | Signal blikani | I
hodin Renfert
|
2 1x |
5 2x O] cH o |-
10 3 x | |
50 4x 20 | 23 24 25
100 5x Obr. 10

Zvoleni Casového intervalu:
= Spinaem Zap / Vyp (9, Obr. 1) zafizeni vypnéte.
= Stisknéte tlacitko Enter (25), drzte stisknuté a zafizeni zapnéte / vypnéte vypinacem.
¢ Indikace rezimu CAM (20) sviti.
¢ Indikace zasuvky na prach (24) blika v reZimu odpovidajicim nastavenému ¢asovému intervalu.

P¥i zapnuti zafizeni se kratce rozsviti vSechny 4 indikace (kontrola funkénosti indikace).

N,

= Zvolte pozadovany Casovy interval stisknutim tlacitka vybéru (23).
Mackanim tlacitka je mozné prepinat 5 ¢asovych intervalu.
Zvoleny Casovy interval se zobrazi v podobé odpovidajiciho signalu blikani.
Je-li zvolen poZadovany &asovy interval:
= Stisknéte tlacitko Enter (25).
¢ Na 2 sekundy se rozsviti indikace zasuvky na prach (24).
¢ Zadani se potvrdi zvukovym signalem.

7.3 Vymeéna filtru jemnych ¢€astic

Jako jemny filtr je vestavény dvoustupnovy filtracni systém tfidy M. Ten zaru€uje vysokou ochranu zdravi
a dlouhou zivotnost odsavaciho systému.

Kontrolou rychlosti proudéni se zjistuje u¢innost ¢isténi filtru.

Je-li ¢isténi filtru potfebné nékolikrat za sebou v hodinovém rytmu, znamena to, zZe je filtr jemnych
castic zaneseny tak, zZe c¢isténi filtru nema dostatecny ucinek.

N,

To je signalizovano nasledovné:
+ Sviti indikace chybového hlaseni (26, Obr. 2).
¢ Béhem 15 min kazdé 3 min 3-krat signaini tén.
¢ Vystup hlaseni na rozhrani CAM (viz kap. 9).
V takovém pfipadé je nutné filtr jemnych ¢astic vyménit. Pro smazani chybovych hlaSeni se musi odsava-
ni vypnout a znovu zapnout.
» Zasadné se musi jemny filtr ménit kazdé 2 roky.
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7.5

7.6

V zadném pripadé necdistéte jemny filtr ruéné (napr. stlaéenym vzduchem, kartaéem, vodou atd.),
to vede k poskozeni filtracniho materialu!

Za tim ucelem viz montazni navod na konci navodu k obsluze, ktery je pfilozeny i u nového filtru jemnych
Castic.

Pojistky
Odsavani je jiSténo dvéma ochrannymi spinaci zafizeni (11, Obr. 1).
Jestlize se ochranny spinac aktivuje, Ize jej resetovat stisknutim tlacitka.

Jestlize se ochranny spinac aktivuje opakované, ukazuje to na zavadu zafizeni. ZaSlete pristroj k
opravé!

Nahradni dily

Namahané a nahradni dily naleznete v seznamu nahradnich dild na
www.renfert.com/p918.

Sem tam na nasledujici Cislo ¢lanku: 29342000

Dily vylou¢ené ze zaruéniho plnéni (namahané dily, spotfebni dily)
jsou oznaceny v seznamu nahradnich dild.

Sériova Cisla, datum vyroby a verze zafizeni Ize najit na typovém
Stitku zafizeni.

Tovarni nastaveni

= Vypnéte zafizeni (9, Obr. 1).

= Stisknéte soucasné tlacitka provozniho rezimu (21, Obr. 2) a tlaCitko vybéru (23, Obr. 2) a zapnéte
zarizeni (9, Obr. 1).

¢ V3echny 4 indikace 3-krat zablikaji.
+ VSechny hodnoty budou resetovany na tovarni nastaveni.

Tovarni nastaveni:

Funkce / vlastnost Rozsah nastaveni Tovarni nastaveni
Provozni rezim Rezim CAM / nepfetrzity rezim Rezim CAM
Casovy interval 2 —100 hodin 50 hod

-12-



8 Technické udaje

2934 2000 2934 2500 2934 3000 2934 3500
Jmenovité napéti: 230V 220V 120 V 100 V
Povolené napéti sité: 230-240V 220V 120V 100 V
Frekvence sité: 50 /60 Hz 50/60 Hz 50 /60 Hz 50/60 Hz
PFikon *): 490 W 460 W 480 W 480 W
Rozhrani CAM: Zditka RJ 45
LpA **) (pfi max. objemovém proudu): 55 dB(A)

Max. priitok na odsavaci hadici ***)

2500 I/min [1.47 ft¥/s]

Max. podtlak ****):

219 hPa [3.2 psi]

Vstupni signal:

- Low 0-5V
- High 15-24V
Vystupni signal:

- max. napéti pull-up (U) 24V

- max. spinaci proud (I) 5 mA

- interni pfedfazeny odpor 150 Ohm

Povrch filtru, cca

0,55 m? [853 sq inch]

Kvalita filtru:

Tfida M dle EN 60335-2-69

Hmotnost (prazdné) cca:

13,2 kg [29.1 Ibs]

Rozméry (Sifka x vyska x hloubka):

245 x 440 x 500 mm [9.6 x 17.3 x 19.7 inch]

Provozni podminky prostredi *°)
Plati podminky prostfedi podle EN 61010-1
Okolni podminky pro skladovani a prepravu

- 20 bis + 60 °C [- 4 bis + 140 °F]
80 %

Teplota okolniho prostredi:

Maximalni relativni vihkost:
Podminky prostredi podle EN 61010-1 *°)
Okolni prostfedi:

ve vnitfnich prostorach

2.000 m nad mofem
5-40°C [41 - 104 °F]

max. 80 % pfi 31 °C [87,8 °F],
linearné klesajici az na 50 % pfi 40 °C [104 °F]

Vys$ka instalace, max.:

Teplota okolniho prostiedi:

relativni vihkost:

Vykyvy napéti sitového elektrického napajeni jme-

o]
novité hodnoty, max.: 10 %

Stupen znedcisténi: 2

Kategorie prepéti: Il

*) Vykon pfi jmenovitém napéti

**) Hladina akustického tlaku podle EN ISO 11202

***)  Volné vyfukovaci turbina pfi jmenovitém napéti turbiny

****)  Pro jmenovité napéti turbiny

*5) V rdmci ,provoznich podminek® splfiuje produkt vykonnostni parametry uvedené v technickych udajich. Pokud je zafize
ni provozovano mimo tyto podminky prostfedi, mohou bezpe&nostni zafizeni obsazena v zafizeni prerusit provoz, nemu
si byt dosazeno vykonovych parametri uvedenych v technickych tdajich a mize dojit ke zkraceni Zivotnosti komponentd.

V ramci ,okolnich podminek podle normy EN 61010-1 splfiuje vyrobek bezpe€nostni pozadavky uvedené normy. Provoz
mimo tyto podminky prostfedi neni povolen, protoZe by mohlo dojit k ohroZeni elektrické bezpe&nosti.

-13-
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Rozhrani CAM

Pro komunikaci zafizeni CAM je k dispozici galvanicky oddélené obousmérné rozhrani.
Dvéma vstupnimi signaly a dvéma vystupnimi signaly Ize pfijimat vzdy 4 pfikazy z odsavani, resp. odesi-
lat 4 informace o stavu do zafizeni CAM.

Informace o tom, ktery propojovaci kabel Ize pouZit s kterym CAM systémem, naleznete v pfirucce
»Product Navigator — Renfert CAM Guide“, kterou naleznete v sekci ke stazeni odsdvaciho systé-

Podrobné informace o rozhrani CAM muZete ziskat od naseho servisniho oddéleni.

Zaruka

Zaruka na saci motor je 3 roky, maximalné ovsem na dobu 1000 pracovnich hodin
(Zivotnost motoru).

Je-li pfistroj spravné pouzivan, firma Renfert poskytuje zaruku na vSechny soucasti zafizeni po dobu
3 let. Pro uznani zaruky je kupujici povinen prokazat se originalnim kupnim dokladem specializovaného
prodejce.

Zaruka se nevztahuje na dily, které podléhaji pfirozenému opotifebeni (hamahané dily), jakoz i spotiebni
dily. Tyto dily jsou v seznamu nahradnich dilll oznaceny.

Zaruka zanika v pfipadé nespravného pouzivani, nedodrzovani pfedpist pro obsluhu, ¢isténi, udrzbu a
pfipojeni, v pfipadé oprav neautorizovanou osobou a pfi pouziti neoriginalnich nahradnich dild a pfi neob-
vyklych pfipadech, které nejsou v souladu s navodem na pouZiti.

Zarucni plnéni neovliviuji prodlouzeni zéruky.

Informace k likvidaci

Likvidace spotiebnich materiala

PIné sacky na prach a filtry se musi likvidovat podle pfedpisu, platnych v dané zemi. Podle materialu,
zachyceného filtrem, je tfeba pfi likvidaci pouzivat ochranné prostfedky.

Likvidace zarizeni

PFistroj mze byt likvidovan pouze firmou, specializovanou na likvidaci. Zvolena firma musi byt informova-
na o v8ech pfipadnych zbytcich v zafizeni, pfedstavujicich nebezpedi pro zdravi.

Pokyny pro likvidaci v zemich EU

Aby bylo udrZzovéno a chranéno Zivotni prostfedi, aby se zamezilo kontaminaci Zivotniho prostfedi a pro
vyuziti recyklovatelnych materiald, ustanovila Evropska komise smérnice, na zakladé kterych musi vyrob-
ce pfijmout zpét elektrické pfistroje a spravné je zlikvidovat a recyklovat.

Pristroje oznacené timto symbolem nesmi byt proto v ramci Evropské unie odhazovany do
netfidéného odpadu.

Ohledné dalSich informaci o spravné likvidaci se spojte s mistnimi ufady.

Zmény vyhrazeny
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BBERE 5-40°C [41 - 104 °F]
o o ) Y
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Hochaktuell und ausfuihrlich auf ...
Up to date and in detail at ...
Actualisé et détaillé sous ...

Aggiornato e dettagliato su ...
La maxima actualidad y detalle en ...
AKTyanbHO 1 nogpoOHO Ha ...

www.renfert.com

Renfert GmbH « Untere GieRBwiesen 2 « 78247 Hilzingen/Germany
Tel.: +49 7731 82 08-0 « Fax: +49 7731 82 08-70
www.renfert.com ¢ info@renfert.com

Renfert USA « 3718 lllinois Avenue « St. Charles IL 60174/USA
Tel.: +1 6307 62 18 03 « Fax: +1 6307 62 97 87
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OHnauH-poBiaKa ta iHchopmauia

www.renfert.com/td/prod/pp0006

TyT BM 3HangeTe HACTYMHI AOKYMEHTU Ta iHopMaLLito AN 3aBaHTaXEHHS:
- MNocibHuk 3 ekcnnyaTtauii
- [NoCiBHWK i3 WBKAKOro novaTky poboTu
- [Nepenikn 3anacHMX YacTUH Ta KPECNEeHHS 3anacHUX YacTuH
- [HCTpyKLUis 3 peMOHTY
- MNowmpeHri 3anMTaHHs, NPUYMHKN Ta YCYHEHHSI HECTIPaBHOCTEN
- Ak ue 3pobuTn - Bigeo
- Neknapadii npo BignoBigHiCTb
3BepHiITb yBary: nepeniyeHi JOKyMeHTU Ta iHpopMmaLlis AoCTynHI He Ans Bcix npoaykTis altlich.

BcTyn

BukopucTtaHi cumBonu

B ubomy nocibHuKy abo Ha npucTpoi Bu 3HangeTe CMMBOMKU 3 HACTYNMHUM 3HAYEHHSIM:

HeGe3neka
IcHye 6e3nocepeaHsa HebGe3neka TpaBMyBaHHA. BpaxoByBaTu cynpoBigHi AOKymeHTu!

EnekTpuyHa Hanpyra
IcHye HebGe3neka Big eNeKTPUYHOI Hanpyru.

YBara
Mpu HeAOTpPMMaHHI BKa3iBKM iCHYe Hebe3neka NOWKOMKEHHS NMPUCTPOIO.

Bka3sieka
Hae eka3zieky, sika kopucHa Onsi o6¢crry2oeyeaHHs ma nosie2uye nNoeoOXKeHHsI.

KomnaHisa Renfert GmbH unm 3asaBnse, Wo npoayKT, Ha SIKMA NOLWMNPIOETBLCSA LA iIHCTPYKUiA, Bigno-
BiJa€e BCiM 3aCTOCOBHMM AUpPeKTMBaM Ta HopmaTuBHuUM aktam €C. NMoBHuM TekeT [eknapadii npo
BignoBigHicTb €C i3 3a3Ha4YeHHAM 3aCTOCOBHUX AUPEKTUB/HOPMATMBHUX aKTiB Ta rapMOHi30BaHUX
CTaHAApTiB MOXHa 3HaWTX Ha CTOPiHLUI NPOAYKTY, NOCUNaHHA Ha AKY HaBeAEeHO BULLeE.

KomnaHisi Renfert GmbH uum 3asBnse, Wo NpoayKT, Ha AKMX NOLIMPIOETLCA Liel NoCciOHUK, Biano-
Bigae ymHHoOMy 3akoHoaaBcTBY Benukoi BputaHii. [loBHMI TeKCT Aeknapauii npo BianoBigHICTb
UKCA MoXHa 3HalUTH 3a NOCUNAaHHAM Ha CTOPIHKY NPOAYKTY BUlle.

MpucTpin Bignoeigae aupektnsi €C 2002/96/EG (WEEE gupekTuBa).

Mo uyiii memi Bu 3Hatideme sideo FAQ e Hauwili 2anepei eideo www.renfert.com/p49.

Mepenik, 3BepHYTU 0COGNMBY yBary

* [Nepenik
- MNepenik
= OnepaLuiriHa iHCTpYKLUis / NnoTpibHa onepauis / BBeAeHHs / NoCNigoBHICTL onepadii:

Big Bac BMMaraeTbcsa BUKOHaTW BKasaHy Aito y 3adaHivi NocnigoBHOCTI.
¢ Pesynbtat fii / peakuia npucTpoto / peakLuia nporpamu:

MpucTpin abo nporpama pearye Ha Bawy gito abo Ha nosiBy neBHOI nog;i.
[HLi CMMBOMM NOACHIOKOTLCS NPW IX BUKOPUCTAHHI.


http://www.renfert.com/td/prod/pp0006
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Be3neka

BuUKkopuCTaHHS 32 NPU3HAYEeHHAM

Lls cuctema BeHTUNALT Npu3HayYeHa ans BAKOPUCTaHHS Ha CTOMaTororiYHoMy dpesepyBarnbHOMY 06-
nafHaHHi ANA BCMOKTYBaHHSI CyXOro nuiy, SIKU BUHUKAE Npu ppesepyBaHHi 3BMYaiHnX ppesepyBanbHuX
3aroTOBOK.

MpucTpin NpnsHa4yeHnin BUKMOYHO ANA NPOMUCIOBOIO BUKOPUCTaHHS.

[o BMKOpMCTaHHS 3@ NPU3HAYEHHAM HanNeXxuTb TakoX JOTPUMaHHS nepegbadeHnx BMpoGHNKOM YMOB
poboTn Ta TeXHIYHOro 06CNyroByBaHHSI.

BMKOpMCTaHHﬂ He 3a NpU3HavYeHHAM

[MpuCTpin He NOBUHEH BCMOKTYBAaTW OKUCMOBaYi, NErko3ainMmcTi pe4oBMHN, rapsidi, roptodi abo Bubyxosi
peYoBUHU

BcMmokTyBaHHS piguHy 3ab6opoHEHO.
MpucTpin He NpU3HaYeHUn ANs NPUBATHOMO BUKOPUCTaHHS B AOMALLHBOMY rOCnogapcCTBi.

Ey,El,b-FIKe BUKOPUCTaAHHA, WO BUXOOUTb 3a MEXi BKa3aHoro B UbOMYy I'IOCi6HVIKy, BBa>Xa€TbCA BUMKOPUCTAH-
HAM He 3a Npu3Ha4eHHAM.

3a wKoady BHACHIAOK BUKOPUCTAHHSA He 3a NPU3Ha4YeHHsIM BUPOOHUK BiaMOBIAanbHOCTI HE Hece.

Ha uboMy npoayKTy MOXHa BMKOPMCTOBYBATU NuLle noctasneHi abo gossoneHi ipmoto Renfert GmbH
3anacHi YacTuHM Ta gogaTkoBe npunaaas. BukopmcraHHs iHWworo gogaTkoBoro npunagas abo 3anyactuH
MOX€ HeraTMBHO BMNIIMHYTK Ha 6e3neky NPUCTPOID, MPUXOBYE PU3MK BAXKKUX TPABM, MOXe NPU3BECTU 0
LLIKOAM OOBKIN0 abo YLIKOAXKEHHIO NPOAYKTY.

Bka3iBKku Ha HebGe3neKy Ta nonepeaXyBalibHi BKa3iBKU

VAN

3aranbHi BKa3iBku

AKLWo NpUCTpPiN He eKCnJyaTyeTbCA Yy BiANOBIAHOCTI 3 AaHMM NOCiIGHMKOM 3 eKkcnnyaTauii, nepea-
6ayeHUI 3axucT GinbLlle He rapaHTY€ETbCS.

MpucTpin MoxXHaA BBOAWUTU B eKcnnyaTaudilo Tinbku 3 MepexxeBUM Kabenem 3 MicLLeBOIO LUTEKEPHOKD
cuctemolo. MNoTpibHy B pa3i Heo6xigHOCTIi NnepebGyfoBYy MOXYThb 3A4iNCHIOBaTH NuyLle cneudianicTu 3
eNeKTPOTeXHiIKK.

MpucTpin MoXkHa BBOAUTM B eKcnJlyaTauilo, nuiie AKLWO AaHi Ha 3aBoACbKin Tabnuyui 36iralotbcs
3 JaHUMU MicLeBOiI efleKTpoMepexi.

MpucTpin MoXHa NigKnoYaTK Nuwe Jo WTeKepiB, AKi 3'€AHAaHHI 3 KOHTYPOM 3axXUCTY.

Mae GyTun nerkum focTyn A0 MepexeBuX LUTeKepiB.

Mepen po6oTammn Ha eNeKTPUYHUX AeTansAX Big'egHaTU NPUCTPIN Big mepexi.

3'eaHyBanbHiI NiHil (Hanpuknag mepexeBi kabeni), WnaHrv Ta kopnyc (Hanpuknag memoépaHHa
KnaBiaTtypa) perynsipHoO nepeBipATU Ha YLKOAXKEHHSA (Hanpuknag BUrMHU, TPIiLLMHU, MOPUCTICTDb)
abo cTapiHHA.

MpucTpoi 3 NnowKoAKeHUMHU 3'€AHYBaNbHUMM FiHISIMW, WINaHraMmu Ta YacTUHaMm Kopnycy a6o
iHwumKu aedekTamm Ginblle He MOXHa ekcnnyaTyBaTu!

YwkopxeHi NpUCTpoOi HeranHo BUBECTU 3 ekcnnyaTauii. BTarHyTu mepexeBun utekep Ta 3axmctm-
TWU BiA NOBTOPHOro yBiMKHEHHs. BianpaBuTn npucTtpin Ha pemoHT!

BpaxoByBaTu HauioHanbHi npunucu no 3anobiraHHo HelwacHUM Bunagkam!

[oTpumaHHsA HauioHanbHUX NPUNUCIB NPU eKcnyaTauii Ta CTOCOBHO PerynsipHol nepeBipku
HaAINHOCTI eNeKTPUYHUX NPUCTPOIB NeXUTb Y ccepi BignoBiAanNbHOCTI eKCniyaTyr4oi CTOPOHM.
B HimeuunHi ue DGUV npunuc 3 B noegHaHHi 3 VDE 0701-0702.

IHcpopmauito no REACH ta SVHC Bu 3HanaeTe Ha Hawin iHTepHeT CTOpiHLUi 3a agpecom
www.renfert.com B po3aini niaTpumMku.
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[na nipknioyeHHs ao obnaagHaHHsa CAM BpaxoByBaTu NocioHuK 3 ekcnnyaTauii CAM-o6bnagHaHHsA
Ta JOTPMMYBaTUCb BKa3aHUX TaM BKa3iBOK TeXHiKu 6e3neku.
BpaxoByBaTu HauioHanbHi NpUNMCcKU Ta NPMNYCTAMI NUNOBI HaBaHTaXXeHHA Y BUPOOHUYOMY OTO-
YeHHi. BigpnpaButu 3anuTt Bawin ctpaxoBin komnaHii abo BiAnoBiganbHiN ycTaHOBI.
BpaxoByBaTtu ceptudpikat 6e3neku martepianis, WO BCMOKTYHOTbLCA.
Hocutun 3acobum iHanBiayanbHOro 3axmcty NpyM BCMOKTYBaHHi He6e3ne4yHnx maTtepianis.
Mpu cnopoxHeHHi BiAciky Ansa nuny abo npu ynueHHi Tpeba B 3anexHocTi Big 3ibpaHoro martepia-
ny npuaaTtHi 3acobu iHaMBIAyanbHOro 3axucTy.
Mpw yTunisadii 3ibpaHoro maTtepiany abo BukopmuctaHux pinbTpiB BpaxoByBaTU MicLeBi NONOXeH-
HA Ta NPUNUCK NO 3anobiraHHO HewacHMM Bunagkam!
BcmokTyBaTU nuile npu 3aKkpuTomy BiACiKy ans nuny.
He ekcnnyatyBaTu 6€3 BCMOKTYBanbLHOrO LUNaHry.
He BcMokTyBaTuK roptoui, nerko 3anMmucTi abo BMbyxoHeb6e3neyHi rasm abo napwm.
HacTynHi BapiaHTM BUKOPUCTaHHA NPUXOBYIOTb NiABULLEHY HeGe3neKy i ToMy He AONYCKalTLCA:
Mpw unweHHI BiaCMOKTYBaHHAM 30H ppe3epyBaHHA Ta HarHiTanbHUX yctaHoBok SLM npwu gocTtart-
HbO BUCOKiN KOHLEHTpAaLIii Ta YMCTOTi (TO6TO 6e3 3MiyBaHHA 3 iHLWIMM 3yOHUM NUNOM, Hanpuknag
BiA rincy, nnacrmacm), Yyepe3s MOXIIMBY €K30TepMiYHY peakuito (Hanpuknag 4yepe3 OKUCNEHHA)
MOXe CTaTUCb camo3aMMaHHA abo BUOyx nuny nuny Bia ppe3epyBaHHA Ta/abo HarHiTanbHOro
nopouky. Ocob6nmBo AnsA HacTynHUX dpes3epyBanbHUX YN HarHiTanbHUX cepenoBuLy Tpeba BU6mU-
paTu anbTepHaTUBHUMA METOA YULIEHHS (HanpuKnag pyyYyHe YMLLEHHA):

* [lepeBO

* TutaH/TUTaH-anoOMiHIn

* Ilerki meTtanu Ta ix cnnaBu (HanNnpuKnag anoOMiHin, MarHin)

* Mopowok KobanbT-XpoM (Hanpuknaa Ans BUKOPUCTaHHSA B ycTaHoBKax SLM)

AKLo 06poONATH BENUKY KiNbKICTb NErKkux MeTanis, HaNPUKNagA TUTaHOBI cNnaeu, (HanpuKnan
wnipysanbHMM nanepom) i NpU UbOMY BUHUKAE Ayxe ApiOHUIM abpa3uBHUI NUA, NPpU AOCTaTHLO
BMCOKi KOHLEHTpaLii Ta UACTOTi Uepe3 MOXIMBY €K30TepMiUHY peaKLUito MOXe cTaTUCb caMo3a-
MMaHHA.

He BcMmokTyBaTu rapsyi matepianu.

He BcMokTyBaTu pigaunHy.

AKLWo BCMOKTYBaHHSI BUKOPUCTOBYETbLCS AN BCMOKTYBaHHA HebGe3nevyHUX s 340poB's peyo-
BUH, Tpeba BUKOPUCTOBYBaTW NpuaaTHi 3acobu iHaMBiAyanbLHOro 3axucTy Ta 3abesne4yntn BUBe-
AEeHHSA BianpauboBaHOro NOBITPA NpuaaTHMM cnocobom. BignoBigHi Bumoru - B ceptudikarax
6e3neku.

YTunizyBatu 3i6paHuin maTtepian 3rigHO 3aKOHOAABYMX NONOXEHb.

HdonyuweHi ocobun

KepyBaHHAM Ta TEXHIYHUM 06CNYyroByBaHHAM MPUCTPOD MOXYTb 3alMaTUCh fMLIE NPOIHCTPYKTOBAHI
ocobu.

Monogai Ta BariTHi 0cobu MOXyYTb 3aiMaTCA KepyBaHHAM Ta TEXHIYHUM 0OCNyroByBaHHAM BCMOKTYBaHHS
nuvwe 3 npMaaTHUMK 3acobamu iHAUBIAYanbHOMo 3aXUCTY, 0COGMMBO AKLLO BCMOKTYIOTbCA Hebe3neyHi
PEYOBUHMW.

PeMOHT, He onncaHuii B Ui iHpopmMaLlii KopucTyBaya, MOXYTb 3[INCHIOBATY NuLLE crnewianicTn-enekTpu-
K.

3BinNnbHeHHA Big BianoBiganbHOCTI

Renfert GmbH Bigxunsie 6yab-sike BigwKogyBaHHSA 30MTKIB Ta rapaHTiliHi NpeTeHa3ii, AKLO:

NpoAyKT BUKOPUCTOBYETHLCA ANA iHLWOI, He ONMCcCaHOoi B AaHOMY NOCIOHMKY 3 eKcnnyaTtauii, MeTu.
NpoAyKT 3MiHEHO, OKpiM 3MiH, onucaHuX B NOCiIOHMKY 3 ekcnnyaTauii.

NPoAYKT PEMOHTYETLCA He odilinHuM npeacTaBHuKkom Renfert a6o BUKOPUCTOBYETLCA He 3 opwri-
HanbHUMMK 3an4yacTuHamu Renfert.

NpoAyKT BUKOPUCTOBYETLCA i Aani, He3BaXkaloumM Ha po3ni3HaHi HeJorniku B cucteMi 6e3neku 4m
YLKOAXKEHHS.

npoAyKT 6'10Tb 3a3HaB MexaHiYHUX yaapiB abo napas.
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Onuc npoaykry

3aranbHuK onuc
MpucTpin - e cuctema BEHTUNAUIT ANsi BCMOKTYBaHHS NI, WO BMHMKAE Ha ctoMmatonoriyHomy CAM-06-
NagHaHHi.
Moro moxHa ekcnnyaTyBaTh Bpy4Hy abo kepyBaTh yepes obnagHaHHs CAM.

Cuctema BeHTUNALiT OCHalleHa bi-HanpaBneHum iHTepdericom, wob nepegasatn CAM-obnagHaHHIO
cTaTycHy iHdhopmauito i cpikcysatu Big CAM-06nagHaHHSA KOMaHAM KepyBaHHS.

MpoOyKTMBHICTb BCMOKTYBaHHS YiTKO BCTAHOBIEHA | HE MOXe OyTn 3MiHeHa.

By3nu Ta pyHKUiOHaNbHi ennemMeHTU

N o ah WON -

SILENT compactCAM

MyneT KepyBaHHS

Bigcik gns nuny

DiNbTP TOHKOMO OYMLLEHHS

MepexeBuii kabenb

BcMokTyBanbHWIM WinaHr

dinbTp / Buxia BignpauboBaHOro nosiTps

SILENTcompactCAM

8 BcMmokTyBanbHuIM naTpybok
9 BumMukau

10 lig'eaHaHHa 0o Mepexi

11 3axucHui BUMMKaY NpUCTPOO
12 Intepdenc CAM

13 CepsicHi oBepusiTa

9 10 12 1"

Man. 1
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Man. 2
20 IHpaukauia pexumy CAM 23 Knasiwa BMbopy
21 Knasgiwa B1bOopy pexmmMmy poboTu, pexmm 24 Ingykauis CnopoXHeHHs BiACKy Ansa nvny
CAM / 6eanepepBHUii 25 Knasilwa Enter, 36epertv BBeAEHHS
22 IHgukauis 6e3nepepBHOro pexumy 26 |HaMKaLis NoBiQOMMEHHS NPO NOMUMKY

O6'eMm nocTaBKU

SILENT compactCAM

Quick Start Guide

Quick Reference Card

MepexeBuin kabenb

BcMmokTyBanbHWI LWWAAHN, 2 M, pa3oM 3 2 KiHLUeBMMIU MydTamu

[ UL NI UL (I §

dopaTtkoBe npunagaa

2921 0003 Habip kiHUeBUX MydT, 2 WTYKM

2934 0007 90°-BcmokTyBanbHUA KyTuK SILENT

90002 0096 H+Hepa dinbtp SILENT compact / compact CAM

90003 4240 BcmokTyBanbHWUIA LWINaHr

90003 4826 BcMokTyBanbHUIM aHTUCTATUYHWUIA LWUNAHT, 3 M, pa3oM 3 2 KiHUeBUMN MydTamum
90115 0823 BcmokTyBanbHUKM WAaHr NponiT 38 MM, 6 M

90215 0823 BcmokTyBanbHWI LWAaHr Nponit 38 MM, 9 M

90003 4305 ApanTep WTyuepiB WnaHry

90003 4430 ApganTep BCMOKTYBaribHOIO LUaHry yHiBepcanbHUI

90003 4314 Y-apantep

2925 0000 BcmokTyBanbHWi 3iB

2925 1000 CkngaHa nnacTyHa 3 KpinneHHAM

2926 0000 BcmokTyBanbHWi nepexigaHuk

2934 0004 3osHilWHe BiaBeaeHHs BignpauboBaHoro noeitps ans SILENT compact
2934 0005 Kabenb iHTepdency Tnn A ang

2934 0006 KabGenb iHTepdency Tun B gns

2934 0008 Kabenb inTepdency Tnn C ans

2934 0009 Kabenb iHTepdency Tun D anga

2934 0010 Kabenb iHTepdewncy Tvn E gns

2934 0011 Kabenb iHTepdency Tun F gns

2934 0012 KabGenb iHTepdency Tun F gna + C14-agantep

2934 0013 Kabenb iHTepdency Tun G gna 3 nig'egHaHHAM 6 KOHTaKTIB

2934 0016 Kabenb iHTepdency Tun H ans

2934 0017 Kabenb iHTepdency Tvn | gns

2934 0018 Kabenb iHTepdericy Tun J ons

2934 0021 KabGenb iHTepdency Tun M ans

2934 0022 Kabensb iHTepdeincy Tvn N ans Aidite

2934 0023 Kabenb iHTepdgency Tun O

2934 0024 Kabenb iHTepdency Tun P

LLlono noganblinx getanen Yn iHWOoro oaaTkoBOro npunaaas AMBitbecs Takox www.renfert.com.
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= Bigkpuiite nuno3bipHuK.
= 3HiMiTb TPaHCMOPTHE KPINeHHs (KapTOHHWIA XPECT).
= 36epiranite TpaHCNOPTHE KPiNMeHHs AN nogarnbLIoro TpaHcnop-

BBeaeHHs B eKkcnnyaTtaudito

Po3nakoBka

= BuiiHATU NpuCTpin Ta gogaTkoBe npunagast 3 TpPaHCNopTyBarbHOI KOPOOKH.
= [NepeBipnTH NOCTABKM HA KOMMJIEKTHICTb (MOPIBHATK 3 06'€MOM MOCTaBKN).

BcTtaHoBRneHHSA

CucTtema BEHTUIALIT - CTOAYMI NPUCTPIN | HE MOXE EeKCMITyaTyBaThCh B NIEXa4OMYy MOSTOXKEHHI.
PoamicTntn cuctemy BeHTURALIT Tak, Wob:

* He 3aBaXxaTu BMXOAY BignpauboBaHoro nositps (7, man. 1).
» OyB rapHui gOCTYN A0 NepeaHbOi CTOPOHMU, WOO MoXHa Byno BUUHATY BiACIK ANs nuny.

OOKYMEHTY.

+ 30BHILLHE BigBeAeHHs BignpauboBaHOro NoBiTps (AuB. po3ain 5.6).
» OTBIip B 3aaHin cTiHUi Wwadwu, MiH. 250 x 120 MM, NpAMO HaNpPOTU BUXOAY BignpaLbOBaHOro nosiTpsi

(7, man. 1).
- BiacTaHb Big 3aaHbOI CTOPOHW Wwadu A0 CTiHK: MiH 100 MMm,
- BigcTaHb Big cuctemn BeHTMNALIT 40 3a4HBbOT CTOPOHM wadu: Makc. 25 mm.

» 3HATU 3aHI0 CTiHKY Wacdwu, BiACTaHb Bi 3aQHbOI CTOPOHU Wadu A0 CTiHM MiH. 50 MM.

Akwo Tenne BianpauboBaHe NoBITPS BUBOAUTLCS 3 Wadu Yepes 0TBOPY Hasad, Crlif YNeBHUTUCH, Lo
Tenne BiAnNpaLboBaHe NoBITPA BUXOAUTb 3BiATY Ge3 nepeLukos.

3HiMiTb TPaHCNOPTHI KPiNNeHHs.

TYBaHHS

Man. 3

Miakno4YeHHA eNneKTpuKu

MepeAa NigKknOYEeHHAM eNEeKTPUKU NepeBipuUTy, WO Hanpy- 9 10
ra Ha 3aBoAchbKil Tabnuuudi 36iracTbca 3 micLileBUM enek-
TPOXWUBNEHHAM.

Tak BUOpaTh po3TalwyBaHHSA AeTanen, Wo NpPoBoAsATb
CTPYM (pO3eTKu, LWUTEKEPU Ta NepecyBHi po3eTKu) i npo-
KNnapKy noaoBXyBadiB, WO6 He 3MiHUBCA Kiac 3axucTy.

= BUMKHYTU NpucTpint BUMUKadem (9). Man. 4

= BcTtaBuTtn mepexesuin kabenb (5, man. 1) B nig'egHaHHA o
mepexi (10).

= BcTaBuTtn MepexeBun LUTEKEP B PO3ETKY €NEKTPUYHOI CUCTe-
Mu Byaieni.
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MigknovYeHHS A0 BUTSXKKU

= BcTtaBuTn BCMOKTYBanbHWI WinaHr (6, man. 1) y BCMOKTyBanbHui natpyobok (8).

= lMigKNYNTM BCMOKTYBasbHWUIA LUNAHT BUTSXKKM 00 obrnagHaH-
Hs CAM.
BpaxoByBaTu onsa Luboro NnocidHuK 3 ekcnnyaTtadii obnagHaHHSA
CAM. -

= Akwo Tpe6a BKOPOTUTU BCMOKTyBaJ'IbHI/Iﬁ LUaHr.

YBara HeGe3neka TpaBMyBaHHA!

Mpu BKOpO4YeHHi BCMOKTYBanbHOIO WiaHry 3BepraTuv yBary
Ha Te, W06 Bigpi3aTn iHTerpoBaHWUI APIT AK MOXHa NpAMi-
we.

Skwio diamemp He nidxodumsb, eukopucmaiime adanmep
(Oue. dodamkoee npunadodsi), wob yHUKHymu empam rpo-
dyKmueHoCcmi CMOKMYy@8aHHS.

JHoeei ecMokmyearnbHi wnaHau, ey3bKi mogopomu ma eu-
2UHU 3Ha4YHO 3MeHWYymb NMPodyKMmMueHiCMb 8CMOKMYyeaH-
HS1 Ha eUMISXKUi.

YHukamu 3Ha4yHux nidtiomie ma "npoeucaHb"” wnaHay.
Man. 5

MiaknoyeHHAa o iHTepcdency CAM

Akwo cuctema BeHTUNALUIT Yepe3 enekTpoxuBneHHss CAM-ob6nagHaHHsA AyXe 4acToO BMUKAETbLCA
Ta BUMMKAETbLCS, Lie MOXe NPU3BECTU A0 YLWKOAXKEHb €NIEKTPOHIKU AK Ha obnaaHaHHi CAM, Tak i Ha
SILENT compactCAM.

[nsa puctaHuinHoro kepyBaHHsA SILENT compactCAM BukopucToByBaTu 060B'A3KOBO HasiBHUMN
iHTepcennc CAM, 3a HeobxigHOCTI B noeaHaHHi 3 "kabenem iHTepdency Tun F" (gme. posain 9.3).

EnekTpuyHe nigknouYeHHs Anst KOMyHikauii 3 06nagHaHHsM
CAM BinbyBaeTbCs Yepes rHizgo iHtepdericy (12) Ta onuio-
HanbHUI kabenb iHTepdency (auB. gogaTkoBe Npunagas). D
Onsa nig'egHaHHSa HasBHUX kabenis iHTepdency o obnagHaH-

Hs CAM, abo cTBopeHHA BnacHoro kabento iHTepdency aue.
po3gin 9.1 CAM-iHTepdenc.

YneBHUTUCH Yepe3 BUpo6Huka CAM, wo iHTepdenc ana
niaKnYeHHA cuctemu AganTtep LWTyLepiB o6MexXeHoo
eHeprieto, BignosiaHo go IEC 61010-1.

BpaxoByBaTu Takox nocibHuk 3 ekcnnyartadii obnagHaHHs CAM.

Man. 6

30BHilIHE BiaBeAeHHA BianpauboBaHOro NoBiTps

YUepes 30BHiILUHE BigBeAEeHHS BignpauboBaHOro NoeiTps (OUB. AoAaTKOBE Npunagasi) MoXxHa BUBOAUTYU
BignNpaubOBaHe MoBITPS 3 naboparopii.

MoCiBHMK 3 MOHTaXy [OOAETLCA 40 30BHILLHBOIO BiABEAEHHS BigNpaLbOBaHOIo NoBITPs.

Mpn BUKOpUCTaHHI CUCTEM BEHTUNALITI B NOEAHAHHI 3 30BHiWWHIM BigBeAeHHAM BignpaLboBaHOro
NOBITPA 3 NPUMILLLEHHA BUBOAUTLCA 3HAYHUM 06'€M NOBITPA 3a roguHy.

Lle moxxe nprM3BeCcTM [O 3HUKEHOrO TUCKY, Yepes Lo NP BUKOPUCTaHHI TONOK, AKi NpauoloTb Ha
NOBITPi 3 NPMMILLEHHSA Ta Ha rasonofioHoMy, piaKOMy 4Yu TBepAoMy nanuei, B (poboye) npumilLeH-
HSl BCMOKTYHOTbCSl OTPYWHI ra3u (Hanpuknag yagHum ras).

Tomy cnia, B 3anexXHOCTi Bif KOHCTPYKTMBHOI CUTYalLii, noTypOGyBaTUCb NPO A0AATKOBY nNogayvy no-
BiTps Ta / a0 NpPO KOHTPOSb 3HUXEHOro TUCKY i 3a HeOOXiAHOCTI NepeBipATU MOro 3a 4ONOMOroLo
BignoBiganbHMX opraHisaudin (Hanpuknag cunamMmm YMCTUNbLHUKa guMmapiB).
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6.2
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6.3

O6GcnyroByBaHHA

O6cnyroByBaHHS cucTeMU BeHTUNAUIT BiaOyBaeTbCa Yepes Knasilli Ha NynbTi KepyBaHHA (man. 2).

YBiIMKHEeHHSA

CuctemMa BeHTUNALiT BMUKAETLCHA Ta BUMUKAETLCS BUMMKA- 9
yem (9).
lMicnsa yBiMKHEHHS:

¢ Bci 4 iHgmkaTopa cnanaxyloTb Ha KOPOTKMIA Yac (KOHTPOIb
YHKLiOHYBaHHS iHAMKaTOpIB),

+ Cuctema BeHTUNALIT 30iMCHIOE aBTOMAaTUYHE OYMLLIEHHS
GinbTpy (ronocHun wym Bibpadii npoTarom npnbnmaHo
8 cek.).

MNicnsa uboro cuctema BEHTUNSALIT 3HaXOAUTLCS B HaNaLTOBAHO-
MY OCTaHHIM pexumi podoTu.

[E]
=1

2]
g

Man. 7

Bubip pexunmy pobotu: pexxum CAM / 6e3nepepBHUN

CucTtema BeHTUNALIT Mae aBa pexxmmm poboTu.

HanawToBaHum pexnm pobotn nokasyeTtbes ingukauiamm (20) / (22).
« Pexxum CAM (20): @ «=| 0O
¢ Cuctema BeHTUNALT pearye Ha curHanu kepyBaHHs obnagHaHHs CAM. |
» BesnepepsHUn pexum (22):
¢ Cuctema BeHTMNAUIT NpaLoe NOCTINHO.

20 21 22

= HatncHyTu knasiwy pexum poboTu (21). Man. 8

¢ MNepemukaHHa pexumy poboTu.

Cuctema BeHTUNsALii NpyU3HavYeHa BUKITIOYHO ANA cyXoro nuny!
Mpwu nigkntoveHHi o o6nagHaHHAa CAM 3 chyHKuUieo Bonorun / cyxui o60B'i3KOBO BpaxoByBaTH,
Wo6 pewwTKM BONorn He notpanunu 3 obnagHaHHa CAM B cuctemy BeHTUNsLLi.

Mpu KoXXHOMY ppe3epyBaHHs NepPeBiPATU HANEXHUNA CTaH CUCTEMU BeHTUNSALI:

IHAVKauia noBiAOMNEHHA Npo NoMuIKy (26, man. 2) BUMKHeHa.
Typ6iHa BCMOKTYBaHHSA Npauloe HanexXHMM YMHOM 6e3 0COBNMBO NOMITHUX LUYMIiB YM YTBOPEHHA
3anaxy.

OunweHHs inbTpy
[nsa 3abe3neyeHHs MakcMMarbHOI NPOAYKTUBHOCTI BCMOKTYBaHHS CUCTEMA BEHTUMSALiT Mae aBToMaTuyHe
OYMLLIEHHA GiNbTPY BroKy (hinbTPiB TOHKOMO OYMLLEHHS.

OuunLLeHHs inbTpy BiobOyBaeTbCS:

* B pasi HegOCTaTHBLOI NPOAYKTUBHOCTI BCMOKTYBaHHS (LUBMAKICTb MOTOKY MEHLLE BHYTPILLHbLOIO rpaHny-
HOrO 3HAYEHHS).

* MICMNs KOXXHOro YBIMKHEHHS.

* nepea BMUMaHHAM BIACIKy ANst NUITY, AKLWO OyB 3anuT Wo40 MOro CrnopoXXHEHHs1 (aue. po3ain. 7.2 Cno-
POXXHEHHS BiACIKy Ons nuny).

FAKLWO WBMAKICTb NOTOKY CTA€ MEHLUE BHYTPILLIHBOIO FPaHNYHOro 3Ha4YeHHs BinbLu HiXK Ha 1 XB, BCMOKTY-

BaHHSA NepepuBacTbCs i BiabyBaeTbCs OUULLIEHHS QINbTPY:

= [paHnyHe 3Ha4YEHHS MEHLLE:
¢ TypbiHa BCMOKTYBaHHS 3yNNHSAETLCS.
¢ OunweHHs cineTpy BiabyBaeTbca. OuneHHs insTpy TpMBae NpubnmsHo 8 cek, Mpo HBOro CBIgYNTb

3BYKOBUW curHan.

¢ Typ6iHa BCMOKTYBaHHS 3HOBY 3aMnyCKaeTbCsl.

MMicns aemomamu4Ho20 o4YuWeHHsI hinbmpy HacmyrnHe o4yuweHHs1 inbmpy eidbydemncsi npu
3HUXeHHI weudKkocmi Momoky nuuwe 4yepes 2 200uHU po6omu myp6iHu.

-10 -
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OunweHHs / TexHiyHe 0OCnyroByBaHHS

BiakputTa npucTpolo, WO BUXOAUTL 32 MeXi onucaHoro Aani, He npunyckaeTbca!

OunweHHsA

MpunCTPin 30BHI YNCTUTY NULLIE BOMOMUM BUTUPAHHAM.
He BMKOpUCTOBYBaTK 3aCO0OM ANS YMLLEHHS, WO MICTATb PO3YMHHUKM Ta MOXYTb HaTuparu.

CnopoXHeHHs BiACIiKy Ana nuny

Micna gocsrHeHHs BCTAHOBEHOMO YacoBOrO iHTepBany (ave. po3gin 7.2.1) BugaeTses
3anuT NPo CMOPOXHEHHSs BiACIKY Ans nuny. Nepen cnopoXHEHHAM BigbyBaeTbLCH O4m-
LLLEHHS QinbTPY, WOo6 BirbHi YaCTUHKKU MUY LWe Bnanu y BiACIK AN nuny. W <l

HanawtoBaHui iHTepBan yacy AOCArHYTO: |
¢ 3 pa3s 3By4UTb 3BYKOBMUI CUrHarn.
¢ lHavkauis CnopoxXHeHHs Bigciky ans nuny (24) ceiTuTbCS.

Mpwn HacTynHI 3ynuHLi cucteMm BeHTUNALIT nicnst 3-pa3oBoro 3ByKOBOrO CUrHany Bia-
ByBaeTbCs OUNLLEHHS (PINbTPY.

24 25
Man. 9

Micns 3akiHYeHHS oUYULLLEHHS DINbTPY:

= Bigcik ans nuny (3, man. 1) BUTArHyTU Bnepes, CNOPOXHUTY.

= 3HOBY BCTaBMTM BIACIK 418 MUY ax< 4O Big4yTHOI dhikcauii.

= HatucHyTn knasiwy Enter (25) (ckngaetbcs nivmnbHUK ons dikcauii 4acosoro iHTepsany).
+ 3BYKOBWUI curHan nigTBepoXye BBEAEHHS.
¢ lHaukauis CnopoXHeHHs Bigciky aAnst nuny (24) racHe.

Skwo eidcik Ans nusly He cNOPOXXHIOEMbLCS, iHOUKauyist Bidcik onst nuny (24, man. 10) npodoexye
ceimumucs. licns eumMukaHHs1/yeiMKHeHHs npucmporo 3-pa3osull 38ykoeull cu2Has 3HO8Yy 8Ka3ye
Ha criopoXKHeHHs 8idciKy Onsi nuJy.

HanawTyBaTn npomixok 4yacy ans "CrnopoxHeHHs BiAaciky ansa nuny"

MoxHa BMGpaTh N'aTb pi3HUX iHTepBaniB Yacy.

IHTepBan yacy / ro- | Bnumato- |
OVHa YUKW curHan | Renfert
RS
2 1x
5 2x O] | cH -
SET
10 3x | @
50 2x | 23 2I4 25
100 5x 20

Man. 10

BubpaTtun iHTepBan vacy:

= BMMKHYTM NpucTpii BuUMukadem (9, man. 1).

= YBIMKHYTW NPUCTPIA HA BUMUKaYi Ta HATUCHYTU | TPUMATK MPU LbOMY HAaTUCHYTO Knasiwwy Enter (25).
¢ lHavkauisa pexum CAM (20) cBiTuTbCA.

¢ lHaukauis Bigciky ans nuny (24) bnuvae y BiANOBIQHOCTI 3 HANALWTOBAHNM CTYMEHEM 4YacOBOro iHTep-
Bany.

licns ysimkHeHHs eci 4 iHOukamopa cnajslaxyrombs Ha KOPOMKul 4Yac (KOHMpPOoJsib PYHKUiOHYy8aHHS
iHOukamopis).
= Bubpatun notpibHuin iHTepBan Yacy knasiweto Bubopy (23).

HaTnckaHHAM Ha knasiwy MoXHa no Yepsi Bubupatu Mix 5 iHTepsanamu yacy.
BubpaHuin yacoBun iHTepBan NOKasyeTbCH BiANOBIAHMM BnnMalroyYnM curHanom.

AKWwo nNoTpibHMI iHTEepBan Yacy HanawToBaHWN:

= HatucHytn knasiwy Enter (25).
¢ lHavkauis CnopoxXHeHHs Bigciky ans nuny (24) ceituTbCA 2 Cek.
4 3BYKOBWUI cUrHan nigTBEpPOoKYeE BBEAEHHS.

-11 -



7.3

N,

7.4

7.5

7.6

3amiHa ¢hinbTpa TOHKOro O4YMLLEeHHSA
B skocTi dpinsTpa TOHKOro ouneHHs BOygoBaHa ABopiBHEBa cuctema dinstpyBaHHs knacy M. BoHa
3abes3neyvye BUCOKUIA piBEHb 3aXUCTY 300POB'A Ta JOBIMA CTPOK CNY>XOM CUCTEMU BEHTUNALI.

Yepe3 koHmposnb wieudkocmi MomMoKy 8CmaHO8JIIEMbCS1 egheKmueHicmb OHUWEHHS1 ¢hinbmpy.
SAkwio ovuwieHHs1 hinbmpy cmae HeobXxiOHUM Kinbka pa3ie niopsio e pummi 2 200UHU, Ue O3Ha4ae,
wo pinbmMp MOHKO20 O4YUWEHHST HaCMiNbKu 3abpydHeHul, W0 o4uWeHHs inbmpy He Mae eghek-
my ma cnid 3amiHumu iribmp MOHKO20 OYUWEeHHS.

Lle ctae o4eBMAHUM HACTYMHUM YMHOM:
+ |lHAMKauia noBigOMMNEHHsI NPO NOMUIIKY (26, Man. 2) CBITUTbCA.
¢ [Mpotsrom 15 xBunuH 3 pasun 3By4NTb 3BYKOBUI CUrHAMN KOXHi 3 XBUIMHMN.
¢ Bupaya nosigomneHHs Ha iHTepderici CAM (gue. po3ain 9).

B takomy BMnagKy cnig 3amiHUTK QinbTp TOHKOTO O4MLLEHHS. LLLIo6 cTepTn NoBigOMMNEHHS MPO NOMUIIKY
Tpeba BUMKHYTM i 3HOBY YBIMKHYTU CUCTEMY BEHTUMSALI.
B npuHUmMni pinbTp TOHKOro oumnLeHHs Tpeba MiHATU KOXHi 2 poKu.

®PiNLTP TOHKOrO OYMLLEHHA HEe YNCTUTU BPYYHY (Hanpuknag CTUCHYTUM NOBITPAM, LWiTKOKO, BOAOIO
i T.4.), ue NpU3BOANTL A0 YLWKOMKEeHHA MaTepiany ¢insTpy!

Mpy BCTaHOBMEHI QoinNbTpa TOHKOrO OYULLIEHHSA 3BEpTaTW yBary Ha npaBuibHICTb NOCaAKM, iHAKLLE MOXe
BUHWKHYTW HEFEPMETUYHICTb. [IMB. TAKOX MNOCIOGHUK 3 MOHTaXY B KiHLi MOCIOHMKA 3 ekcnnyaTauii, Wwo Ta-
KOX A0AA€ETbCA A0 HOBOro QoinNbTpy TOHKOMO OYMLLEHHS.

3anoO6iXKHUKK
3axucT cMcTeMm BEHTUNSALIT 30INCHIOETBCS ABOMA 3aXMCHMMN BUMUKavYamu npuctpoto (11, man. 1).
3ax1CHWIA BUMUKaY NPUCTPOIO, LLIO CnpaLtoBaB, CKUOAETLCSA 3HOBY HATUCKAHHSIM KHOMKW.

Mpu noBTOPHOMY CnpaLoBaHHi 3aXMCHOro BUMMKaya NpUCTPO0 Mae Micue aedeKkT Ha NPUCTPOI.
BianpaBuTtn npucTpin Ha peMoHT!

3anacHi 4YacTuHu

LLsnakosHowyBaHi Ta/abo 3anacHi YacTuHn By 3HavigeTe B nepeniky 3anacHux
YacTUH B iHTepHeTi 3a agpecom www.renfert.com/p918.

BBecTun HacTynHuin apTukynsHUn Homep: 29342000.

BukntoveHi 3 rapaHTiiHux nocnyr aetani (LWBMOKO3HOLWYBaHi AeTani, BUTpaTHI
mMaTtepianu) BigMideHi B neperiiky 3anacHuMX 4acTuH.

CepinHnin Homep, aata BUrOTOBITEHHS Ta BEPCisi NPUCTPO 3HAXOASATbCS Ha 3a-
BOACHKIi TabnuyLi NpucTpoto.

3aBoACbKi HanawTyBaHHSA

= BumkHyTM npucTpin (9, man. 1).

= OagHo4acHoO yTpuMyBaTU HAaTUCHYTMMM KnaBgilwi pexxum pobotn (21, man. 2) Ta Bubopy (23, man. 2) Ta
yBIMKHYTW npucTpin (9, man. 1).
¢ Bci 4 ingukauii 6numatotb 3 pasu.
¢ Bci 3HauyeHHs ckMpaloTbCca Ha 3aBOACHKI HanaLTyBaHHS.

3aBoACbHKi HanawTyBaHHA:

®DyHKUiA / 3MiHHa [iana3oH HanawTyBaHHA 3aBopacbKi HanawTyBaHHA
Pexxum pobotu Pexxum CAM / 6e3nepepBHuii Pexvm CAM
IHTepBan yacy 2 -100 rog. 50 rog.

-12-



8 TexHivyHi aaHi

2934 2000 2934 2500 2934 3000 2934 3500
HomiHanbHa Hanpyra: 230 B 220 B 120 B 100 B
npunycTuma Hanpyra B Mepexi 230-240B 220B 120 B 100 B
YacTtoTa B Mepexi: 50/60Ty 50/60Tw, 50/60Ty 50/60Tw
CnoXMBaHHS NOTY>XHOCTI *): 490 Bt 460 Bt 480 Bt 480 Bt
IHTepdenc CAM: Pos'em RJ 45
LpA **) (npu makc. 06'emHin Butpari): 55 ob(A)

Makc. o6’emHa BuTpaTa

***).

2500 n/xB [1.47 kyBiuHnX yTiB/C]

SHWXKEHMIN TUCK, MaKC. ****): 219 rMa [3.2 psi]

BxigHun curnan:

- Huabkuin 0-5B
- Bucokun 15-24B
BuxigHwui curHan:

- Makc. Hanpyra xuBneHHs (U) 24 B

- Makc. CTpyM nepemukaHHs (1) 5 MA

- BHYTPILUHIA 4oaaTkoBMI onip 150 Om

MoBepxHs inkTpy, NPUGIN3HO 0,55 m? [853 kB. atonmiB]

AxicTb inbTpY: Knac M srigHo EN 60335-2-69

Bara (B MOPOXXHbOMY CTaHi), NpnbnmsHo: 13,2 kr [29.1 dyHTIB]

Poamipu (WwmpuHa x Bucota x rmmnbuHa): 245 x 440 x 500 mm [9.6 x 17.3 x 19.7 gonma])

30BHiIlLHI yMOBU ansa ekcnnyartauii *°)

[itoTb yMoOBM HaBKONMLLHLOMO cepegoBula BignosigHo 4o DIN EN 61010-1

30BHILWHiI yMOBM Aons 36epiraHHA Ta TPaHCNOPTYBaHHA

TemnepaTypa HaBKONMULLIHLOIO CEpefoBULLIA: Big 20 go + 60 °C Big 4 po + 140 °F]

MaKcuMarnbHa BiAHOCHA BOJIONiCTb: 80 %

3oBHiWwHi ymoBu ansa po6otu 3rigHo EN 61010-1 *5)

HaBkonuwHe cepegoBuLLE: BCepeauHi NpumMiLLeHb

BucoTta BcTaHOBMEHHS, MakKcC.: 2.000 m Hag piBHEM MOpA

TemnepaTypa HaBKONULLHBOIO CepeaoBULLa: 5-40°C [41- 104 °F]

makc. 80 % npu 31 °C [87,8 °F],

Biaxocka sonorice: niHiiHe 3HWxeHHs Ao 50 % npu 40 °C [104 °F]

KonveaHHA Hanpyru enekTpoMepexi BigHOCHO HOMi-
HanbHOrO 3Ha4YEHHSA, MaKc:

10 %

CTyniHb 3a0pyaHEHHS: 2

KaTteropis nepeHanpyru: Il

*) 3Ha4YeHHs NOTY>XHOCTi NPW HOMIHaNbHIN Hanpy3i

**) PiBeHb akycTnyHoro tucky 3rigHo EN ISO 11202

***)  TypbiHa BinbHOro 064yBaHHsA NPy HOMIHamNbHIA Hanpy3i TypbiHK
***¥)  Tpy HOMiHanbHI Hanpysi TypbiHn

*) Y Mexax «yMOB HaBKOJTMLLHBOIO CepeaoBuLa AN ekcniyartauii» NpoayKT BiANOBIAAE 3aABNEHNM Y TEXHIYHUX AaHMX
XapakTepucTukam. AKLWO NPUCTPIN eKCNyaTyeTbCsa 3a MexXaMu LMX YMOB HaBKOJTULLIHBOIO cepefoBuLla, BOyaoBaHi 3a cobu
6e3nekn MOXyTb NepepBaTh poboTy, 3asBEHi B TEXHIYHMX JaHUX XapaKTEPUCTUKN He ByayTb LOCATHYTI, @ TePMiH CryXomu kom-
NMOHEHTIB MOXe BYTU CKOPOYEHUIA.

Y Mexax «yMOB HaBKOJULLHBOTO cepenoBuula BianosigHo Ao EN 61010-1» npoaykT Bianosigae Bumoram 6e3neky 3a3Ha4yeHoro
cTtaHgapty. EkcnnyaTtauisi nosa Mexxamu umx yMOB HaBKOJTULLHBOTO CEepeaoBuLLa He JOMNYCKAETLCS, OCKISNIbKU Lie MOXe HeraTuB-
HO BNJIMHYTW HA eNeKTPUYHY 6e3neky.

-13-
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1.1

11.2

11.21

134

IHTepdenc CAM

[na komyHikadii 3 obnagHaHHam CAM B po3nopsgKeHHi € ranbBaHivyHO i30nb0oBaHuiA, bi-HanpaBneHun
iHTepdec.

Yepes aBa BXigHi | ABa BUXiAHI CUrHanNu cuctema BEHTMNSALIT MoXe npuiMaTu BignosigHo 4 komaHau ta/
abo BignpaenaTu 4 ctatycHi iHpopmauii Ha obnagHaHHs CAM.

IHgbopmauiro npo me, sikuli iHmepgbelicHull kabenb MOXXHa eukopucmosyeamu 3 sikoro CAM-cuc-
memoro, MoXkHa 3Halimu e «Haeizamopi npodykmy — INoci6Huky Renfert CAM», sikuli Mo)xHa 3Hali-
mu e ob'nacml 3aeaHmaxeHk CUCMeMU SUMSIKKU, due. Po3din

Bu MoXxeme ompumamu demarsnbHy lHd)opmauifo npo CAM-inmepdgbelic y Hawomy eiddini obcy-
208yB8aHHsl.

MapaHTiA

Ha ammocghepHuli 0suzyH daembcsi 2apaHmisi 3 poku, MakcuMym OoOHaK Ha mpueasiicmb 1000
200uUH ekcnnyamauii(yac po6bomu deuayHa).

Mpun HanexxHoMy BuKopucTaHHi Renfert nae Bam Ha Bci getani npucTpoto rapaHTito Ha 3 poku. Nepe-
OYMOBOIO A58 NOAAHHSA rapaHTiHUX MPETEeH3i € HAasABHICTb OPUriHANBLHOIO PaxyHKy creLianioBaHoro
MarasuHy.

BukntoueHi 3 rapaHTiiHux nocnyr getani, aki NignaraoTs NPUPOAHOMY 3HOLUEHHHO, (LUBUAKO3HOLLYBaHI
getani), Ta BuTpaTHi matepianu. Lli getani BigmiveHi B nepeniky 3anacHunx YacTuH.

[apaHTia BTpayae cuny npu HeHanexXHoMy BUKOPUCTaHHI, B pa3i 3HeBaXkaHHS NpunMcamu LWOAO0 KepyBaH-
HS1, YNLLEHHS, TEXHIYHOrO 06CNYroByBaHHS Ta NiOKMIOMEHHS, NPU PEMOHTI BACHUMK cunamm abo peMOHTI,
SIKMA BUKOHYETLCA He odiliiHMM npefcTaBHMKoM Renfert, npu BUKOpPUCTaHHI 3an4acTuH iHWNX BUPOOHM-
KiB Ta B pasi He3BMYaNHOro BNnnBy abo BNMUBY, HE MPUMYCTUMOIO 3 TOYKM 30pYy NPUMUCIB 3 BUKOPUCTaH-
HS.

[apaHTinHIi nocnyr1 He NOAOBXYIOTb rapaHTito.

Bka3iBku no ytunisauil

YTunisauisa BuTpaTtHMX maTtepianis

MoBHi pesepByapu Ana nuny Ta in6Tpy cnig yTunisyeaTtu y BiANOBIAHOCTI 3 MicLUeBMMY Npunucamu. B
3anexHocTi Big dinbTpy Tpeba Npu LbOMYy HOCUTU 3aco0M iHAMBIQYaNbHOIO 3aXUCTY.

YTunisaudisa npuctporo

YTunisauito NpucTporo Mae 3aiicHioBaTh credianisoBaHe nianpmvemcteo. CneujianizoBaHe NignpneMcTBo
cnig npu uboMy NPoiHAOPMYBaTU NPO LWKIANUBI A8 340POB'A 3anuLLKU B MPUCTPOI.

BkasiBku no yTunisauii ans kpaid €C

[ns 36epexeHHs i 3axX1CTy AOBKINMs, 3anobiraHHo 3abpyaHEHHI0 AOBKINMA Ta AN NOKpalLleHHS BTOPUH-
HOro BUKOPUCTaHHS CUPOBUHW (PELIMKITIHT), EBPOMENCHKa KOMICis Buaana QUPeKTUBY, 3rigHo siKol enek-
TPUYHI Ta eneKTPOHHI NPUCTPOI 36upae BUPOOHUK, Wo6 BignpaBuTK iX Ha opraHizoBaHy yTunisauito abo
Ha BTOPUHHE BUKOPUCTaHHS.

MpucTpoi, Nno3HayeHi UMM CUMBOJIOM, He MOXHa yTUNi3yBaTu Yepe3 HecopToBaHe MiCbKe CMITTA
BcepenuHi €EBponencbkoro Cotosy.

[i3HanTecb Npo HanexHy yTunisauito B CBOIX MiCLIEBMX YCTaHOBax.

Mwu 36epiraemo 3a co60t0 NpaBo Ha 3MiHU

-14 -
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[yXe akTyanbHO i AeTarlbHO Ha ...
Up to date and in detail at ...
Actualisé et détaillé sous ...

Aggiornato e dettagliato su ...
La maxima actualidad y detalle en ...
AKTyanbHO 1 NnogpoOHO Ha ...

www.renfert.com

Renfert GmbH « Untere GieRBwiesen 2 « 78247 Hilzingen/Germany
Ten.: +49 7731 82 08-0 « dakc: +49 7731 82 08-70
www.renfert.com ¢ info@renfert.com

Renfert USA « 3718 lllinois Avenue « St. Charles IL 60174/USA
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si informatii online

www.renfert.com/td/prod/pp0006

Aici veti gasi urmatoarele documente si informatii care pot fi descarcate:
- Manual de utilizare
- Ghid de pornire rapida
- Liste de piese de schimb si desene ale pieselor de schimb
- Instructiuni de reparatii
- Intrebari frecvente, cauza si remedierea defectiunilor
- Cum sa - Videoclipuri
- Declaratii de conformitate

Va rugam sa retineti: documentele si informatiile enumerate nu sunt disponibile pentru toate produsele.

Introducere

Simboluri

In instructiunile de utilizare si pe aparat veti gasi aceste simboluri cu

urmatoarele semnificatii:

Pericol

Indica un risc direct de ranire. Consultati documentele livrate impreuna cu aparatul!

Curent electric
Indica un risc de pericol din cauza curentului electric.

Atentie
Nerespectarea acestei avertizari poate duce la deteriorarea echipamentului.

Nota
Informatii utile pentru a imbunatati si facilita utilizarea.

Renfert GmbH declara prin prezenta ca produsul la care se refera aceste instructiuni este conform
cu toate directivele si reglementarile CE aplicabile. Textul integral al Declaratiei de Conformitate
UE, care specifica directivele/reglementarile si standardele armonizate aplicabile, poate fi gasit pe
pagina produsului la care se face trimitere mai sus.

Renfert GmbH declara prin prezenta ca produsul la care se refera acest manual respecta legislatia
relevanta din Regatul Unit. Textul integral al declaratiei de conformitate UKCA poate fi gasit prin
intermediul linkului de mai sus catre pagina produsului.

Aparatul face obiectul Directivei UE 2002/96/EG (Directiva DEEE).

in galeria noastra video, la www.renfert.com/p49, este disponibil un videoclip FAQ
pe aceasta tema.

Lista, a se acorda o atentie deosebita
* Lista
- Lista
= Instructiuni / actiune adecvata / introducere / secventa de operare:
Vi se va cere sa efectuati actiunea intr-o anumita ordine.
¢ Rezultatul unei actiuni / reactie a aparatului / reactie a programului:

Unitatea sau programul reactioneaza ca urmare a actiunilor dumneavoastra sau atunci cand are loc
un anumit incident.

Alte simboluri sunt explicate pe masura ce apar.
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Siguranta

Utilizare prevazuta

Acest aparat de aspiratie este destinat utilizarii cu masinile de frezat dentare pentru aspirarea prafului
uscat, generat n timpul frezarii blocurilor de frezare si a semifabricatelor disponibile in comert.

Dispozitivul este destinat exclusiv utilizarii comerciale.

Utilizarea prevazuta include, de asemenea, respectarea instructiunilor specificate de producator in ceea
ce priveste utilizarea, repararea si intretinerea.

Utilizare neprevazuta

Nu trebuie aspirate in aparat materiale care favorizeaza incendiile, usor inflamabile, fierbinti, in flacari sau
explozive.

Nu este permisa aspirarea lichidelor.
Acest aparat nu este destinat uzului privat, casnic.

Orice alta utilizare decét cea specificata in aceste instructiuni este considerata necorespunzatoare si
constituie o utilizare neprevazuta a aparatului.

Producatorul nu este raspunzator pentru daunele cauzate de utilizarea neprevazuta.

Cu acest produs, pot fi utilizate exclusiv piese de schimb si accesorii furnizate sau autorizate de Renfert
GmbH. Utilizarea altor piese de schimb sau accesorii poate avea un efect negativ asupra sigurantei apa-
ratului, creste riscul de ranire grava si poate duce la deteriorarea mediului sau a aparatului.

Informatii privind pericolele si avertismentele

VAN

Informatii generale

in cazul in care aparatul nu este utilizat in conformitate cu instructiunile furnizate, siguranta aces-
tuia nu poate fi garantata.

Aparatul poate fi utilizat exclusiv cu un cablu de retea cu stecher specific tarii. Orice modificari
necesare trebuie efectuate de un electrician calificat.

Aparatul poate fi utilizat numai daca informatiile de pe placuta de identificare sunt conforme cu
specificatiile sursei de alimentare locale.

Aparatul poate fi conectat numai la prize care sunt conectate la sistemul de impamantare.
S$techerul de alimentare trebuie sa fie usor accesibil.

Deconectati aparatul de la reteaua electrica inainte de a efectua lucrari asupra partilor electrice.
Verificati regulat cablurile de conectare, furtunurile si carcasa (de exemplu, tastatura) pentru a ve-
dea daca sunt deteriorate (indoituri, fisuri si porozitate) sau daca prezinta semne de imbatranire.
Aparatele cu cabluri de conectare, furtunuri sau piese de carcasa deteriorate sau cu alte defecte
nu trebuie utilizate!

Aparatele defecte trebuie sa fie scoase imediat din functiune. Scoateti stecherul din priza si asigu-
rati-va ca aparatul nu este utilizat. Trimiteti aparatul la reparat!

Va rugam sa respectati reglementarile nationale de prevenire a accidentelor!

Operatorul este responsabil de respectarea reglementarilor nationale in timpul functionarii si in
ceea ce priveste inspectia periodica de siguranta a echipamentului electric. Pentru Germania,
acestea sunt reglementarile DGUV 3 (Asigurarea obligatorie germana de accidente) conform VDE
0701-0702 (Asociatia pentru electrica, electronica si tehnologia informatiei).

Informatii despre REACH si SVHC sunt disponibile pe site-ul nostru web www.renfert.com, in zona
de asistenta.
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Informatii specifice
Atunci cand va conectati la un sistem CAM, respectati instructiunile de utilizare ale dispozitivului
CAM si respectati masurile de siguranta ale acestuia.
Va rugam sa respectati reglementarile nationale si expunerea permisa la praf intr-un mediu de
lucru. Va rugam sa va adresati "Institutului National pentru Securitate si Sanatate in Munca” sau
altei autoritati responsabile.
Va rugam sa respectati fisele cu date de securitate ale materialelor care urmeaza a fi aspirate.
Purtati intotdeauna echipament de protectie atunci cand aspirati materiale periculoase.
Este necesar sa purtati echipament de protectie individuala adecvat atunci cand goliti sertarul de
praf sau cand curatati, in functie de tipul de material aspirat.
La eliminarea materialului aspirat sau a filtrului uzat, va rugam sa respectati specificatiile locale si
reglementarile privind prevenirea accidentelor!
Asigurati-va ca sertarul pentru praf este complet inchis in timpul functionarii.
Nu folositi aparatul fara un furtun de aspiratie.
Nu aspirati gaze sau vapori usor inflamabili si explozibili.
Urmétoarele aplicatii implica riscuri sporite si, prin urmare, nu sunt permise:
La curatarea camerelor de frezare si a sistemelor de imprimare SLM prin aspiratie, o concentratie
si o puritate suficient de ridicate (adicd neamestecate cu alte pulberi dentare, cum ar fi gipsul, ra-
sinile) pot duce la o aprindere spontana sau la explozia prafului de frezare sau a pulberii de impri-
mare din cauza unei potentiale reactii exotermice (de exemplu, din cauza oxidarii). Trebuie aleasa
o metoda alternativa de curatare, in special pentru urméatoarele medii de frezare sau de imprimare
(cum ar fi curatarea manuala):

*Lemn

* Titan / titan-aluminiu

* Metale usoare si aliaje de metale usoare (de exemplu, aluminiu, magneziu)

* Pudra de crom cobalt (de exemplu, pentru utilizare in sistemele SLM)

in cazul in care se prelucreaza cantitati mari de metale usoare, cum ar fi aliajul de titan (de exem-
plu, cu smirghel), producénd un praf de slefuire foarte fin, o concentratie si o puritate suficient de
ridicate pot duce la combustie spontana din cauza unei reactii potential exotermice.

Nu aspirati materiale fierbinti.

Nu aspirati lichide.

in cazul unitatea de aspiratie este utilizata pentru a aspira materiale periculoase, trebuie purtat un
echipament de protectie individuala adecvat si trebuie luate masuri pentru a se asigura ca aerul
evacuat este ventilat corespunzator. Va rugam sa consultati fisele cu date de securitate asociate,
pentru cerinte specifice.

Eliminati materialele extrase in conformitate cu reglementarile legale locale.

Persoane autorizate

Utilizarea si intretinerea aparatului pot fi efectuate exclusiv de catre personal calificat.

Minorii si femeile insarcinate pot opera si intretine aparatul numai daca poarta echipament de protectie
adecvat, in special daca aparatul este utilizat pentru a aspira materiale periculoase.

Orice reparatii care nu sunt descrise Th mod specific in aceste instructiuni de utilizare pot fi efectuate
exclusiv de catre un electrician calificat.

Declinarea responsabilitatii

Renfert GmbH este exonerata de orice pretentii de despagubire sau de garantie in cazul in care:
Produsul este utilizat in alte scopuri decéat cele specificate in instructiunile de utilizare.

Produsul este modificat in orice alt mod decét cele descrise in instructiunile de utilizare.
Produsul nu este reparat de catre o unitate autorizata sau sunt utilizate piese Renfert neoriginale.
Produsul continua sa fie utilizat in ciuda unor defecte sau a unor deteriorari evidente.

Produsul este supus unor lovituri mecanice sau este scapat.
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Descrierea produsului

Descriere generala

Acest aparat este o unitate de aspiratie pentru aspirarea prafului generat de echipamentele CAM dentare.
Acesta poate fi actionat manual sau controlat de dispozitivul CAM.

Unitatea de aspiratie este echipata cu o interfata bidirectionald, care transfera datele de stare catre dispo-
zitivul CAM si inregistreaza comenzile de control de la dispozitivul CAM.

Performanta de aspiratie este fixa si nu poate fi modificata.

Componente si elemente functionale

1 Aparat SILENT compactCAM 8 Port de aspiratie

2 Tastatura 9 Comutator pornit / oprit
3 Sertar de praf 10 Alimentare

4  Filtru particule fine 11 Intrerupator de protectie
5 Cablude retea 12 Interfatd CAM

6 Furtun de aspiratie 13 Clapeta de serviciu

7 Filtru evacuare / Evacuare aer

9 10 12 1"

SILENTcompactCAM

A

Fig. 1
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Fig. 2

20 Indicator mod CAM
21 Buton mod de functionare CAM / continuu
22 |ndicator functionare continua
23 Buton selectare

Continutul ambalajului

_ A A A

Aparat SILENT compactCAM
Ghid de pornire rapida

Fisa de referinta rapida
Cablu de alimentare

Furtun de aspiratie, 2 m, inclusiv 2 amortizoare de capat

Accesorii
29210003 Set bucse de capat, 2 bucati

2934 0007 Conector cot 90° SILENT

24 Indicator sertar de aspiratie gol
25 Tasta Enter, salvare introducere
26 Indicator mesaj de eroare

90002 0096 Filtru H+Hepa SILENT compact / compact CAM
90003 4240 Furtun de aspiratie
90003 4826 Furtun de aspiratie, antistatic, 3 m, inclusiv 2 amortizoare de capat
90115 0823 Furtun de aspiratie diametru 38 mm, 6 m
90215 0823 Furtun de aspiratie diametru 38 mm, 9 m

90003 4305 Adaptor conectare furtun

90003 4430 Adaptor universal pentru furtun de aspiratie
90003 4314 Racord Y

2925 0000
2925 1000
2926 0000
2934 0004
2934 0005
2934 0006
2934 0008
2934 0009
2934 0010
2934 0011
2934 0012
2934 0013
2934 0016
2934 0017
2934 0018
2934 0021
2934 0022
2934 0023
2934 0024

Clema de aspiratie
Ecran sticla cu suport

Racord Y pentru aspiratorul de praf
Conducta externa aer pentru SILENT compact

Cablu interfata tip A
Cablu interfata tip B
Cablu interfata tip C
Cablu interfata tip D
Cablu interfata tip E
Cablu interfata tip F

Cablu interfata tip F + adaptor C14
Cablu interfata tip G pentru vhf cu conexiune cu 6 poli

Cablu interfata tip H
Cablu interfata tip |

Cablu interfata tip J
Cablu interfata tip M
Cablu interfata tip N
Cablu interfata tip O
Cablu interfata tip P

Pentru mai multe detalii sau accesorii suplimentare, va rugam sa consultati www.renfert.com.
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5 Configurarea initiala

5.1 Dezambalarea

= Scoateti aparatul si toate accesoriile din ambalaj.
= Verificati daca livrarea este completa (consultati sectiunea ,Continutul ambalajului®).

5.2 Pregatirea

Unitatea de aspiratie este un aparat independent care nu trebuie sa fie utilizat in pozitie culcata.

Pozitionati aparatul de aspiratie astfel incét:
* Orificiul de evacuare (7, fig. 1) sa nu fie blocat.
+ Partea frontald a aparatului sa fie usor accesibila pentru indepartarea sertarului de praf.
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zentului document.

» Conductéa externa de evacuare a aerului (a se vedea capitolul 5.6).

* O deschidere in partea din spate a dulapului, de minimum 250 x 120 mm, in corespondenta cu de iesi-
rea aerului de evacuare (7, Fig. 1).
- Distanta dintre partea din spate a dulapului si perete: min. 100 mm,
- Distanta de la aparatul de aspiratie pana la partea din spate a dulapului: max. 25mm

. Tndepértat,i partea din spate a dulapului. Distanta de la partea din spate a dulapului la perete min. 50
mm.

Tn cazul in care aerul cald de evacuare este evacuat prin orificiul de aerisire din spatele dulapului, asigu-
rati-va ca aerul cald poate iesi fara impedimente.
5.21 indepérta;i dispozitivele de siguranta pentru transport

= Deschideti sertarul de praf.

:Tndepértat,i dispozitivul de siguranta pentru transport (crucea de
carton).

= Pastrati dispozitivul de siguranté pentru transport pentru transpor-
tul viitor.

5.3 Conexiune electrica
A inainte de a conecta aparatul, asigurati-va ca informatiile

privind tensiunea de pe placuta de identificare corespund
cu sursa de alimentare locala.

Aranjati piesele conductoare (prize, mufe si cuplaje) si
instalati prelungitorul astfel incat sa se pastreze clasa de
protectie.

Fig. 4
= Opriti aparatul cu ajutorul intrerupatorului de pornire / g

oprire (9).
= Conectati cablul de alimentare (5, Fig. 1) la sursa de alimen-
tare (10).

= Introduceti stecherul de alimentare in priza de perete instalata
in cladire.
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Conexiunea la punctul de aspiratie

= Introduceti furtunul de aspiratie (6, fig. 1) in orificiul de aspira-
tie (8).

= Conectati furtunul de aspiratie la portul de aspiratie de pe =
dispozitivul CAM.
Va rugam sa respectati instructiunile de utilizare a dispozitivu-
lui CAM.

= Daca este necesar, scurtati furtunul de aspiratie.

Atentie, risc de ranire!
Atunci cand scurtati futunul de aspiratie, asigurati-va ca
firul integrat este taiat cat mai drept posibil. 8

Daca diametrul nu corespunde, va rugam sa folositi un
adaptor (a se vedea accesoriile) pentru a preveni o pierdere
a performantei de aspiratie.

Furtunurile de aspiratie lungi, curbele strdnse si indoituri-
le vor reduce considerabil forta de aspiratie la punctul de
aspiratie. Fig. 5

Evitati pantele abrupte sau punctele de agétare de-a lungul
traseului furtunului.

Conectarea la o interfata CAM

Daca aspiratia este pornita sau oprita frecvent prin intermediul sursei de alimentare a CAM, aceas-
ta poate cauza deteriorarea electronica a sistemului CAM, precum si a SILENT compactCAM.
Pentru controlul de la distanta al SILENT compactCAM este esential sa se utilizeze interfata CAM
furnizata, impreuna cu "Cablul de interfata tip F" (a se vedea capitolul 9.3), daca este cazul.

Conexiunea electrica pentru comunicarea cu dispozitivul CAM
este asiguratd de mufa de interfata (12) si de un cablu de inter-
fata optional (a se vedea accesoriile).

Pentru informatii privind cablurile de interfata disponibile pentru

dispozitivul CAM sau producerea unui cablu de interfata indivi-
dual, consultati capitolul 9.1 Interfata CAM.

Verificati la producétorul CAM daci interfata pentru co- _
nectarea sistemului de aspiratie este limitata din punct de Fig. 6
vedere energetic in conformitate cu IEC 61010-1.

Va rugam, de asemenea, sa respectati instructiunile de utilizare a dispozitivului CAM.

Traseu de evacuare a aerului

Un traseu evacuare a aerului (a se vedea accesoriile) permite eliminarea aerului extras, din laborator.
Detaliile de instalare sunt furnizate impreuna cu traseul de evacuare a aerului.

Atunci cand unitatea de aspiratie este utilizata impreuna cu un sistem de ventilatie extern, o canti-
tate semnificativa de aer este extrasa orar din incapere.

Acest lucru poate crea o presiune negativa in interiorul incaperii care, atunci cand se utilizeaza

o flacara libera dependenta de aer, alimentata cu gaz, combustibil lichid sau solid, poate cauza
atragerea de gaze toxice (de exemplu, monoxid de carbon) in zona de lucru.

Prin urmare, este esential sa va asigurati ca alimentarea cu aer proaspat este suficienta si ca pre-
siunea aerului din mediul inconjurator este mentinuta, iar acest lucru ar trebui monitorizat de un
specialist autorizat (de exemplu, un inginer de service pentru gaze certificat).
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Functionare

Aparatul de aspiratie este operat prin intermediul butoanelor de pe tastatura de comanda (Fig. 2).

Pornirea aparatului

Aspiratorul se porneste si se opreste cu ajutorul comutatorului
de pornire/oprire (9).

Cand aparatul este pornit:

+ Toate cele 4 indicatoare se aprind (afisajul efectueaza un o o
control functional). i

+ Unitatea de aspiratie executd o secventad automata de Fig. 7
curatare a filtrului (timp de aproximativ 8 secunde, zgomot
puternic de vibratie).

Apoi, aparatul revine la ultimul mod de functionare setat.

Selectare mod: Mod CAM / functionare continua

Unitatea de aspiratie are doua moduri de functionare.

Modul de functionare setat este indicat pe afisaj (20) / (22).
* Modul CAM (20):

+ Unitatea de aspiratie este controlatd de semnalele furnizate de dispozitivul é) «=| OO
CAM. ;
* Functionare continua (22): |
+ Unitatea de aspiratie functioneaza continuu. 20 21 22
= Apasati tasta pentru selectarea modului de functionare (21). Fig. 8

¢ Pentru a schimba modul de functionare.

Aparatul de aspiratie este destinat utilizarii exclusiv cu praf uscat!
Atunci cand este conectat la un dispozitiv CAM cu functie un/uscat, asi-
gurati-va ca nici o umiditate reziduala din dispozitivul CAM nu patrunde
in unitatea de aspiratie.

Verificati daca aparatul de aspiratie este in stare de functionare completa pentru fiecare procedura
de frezare:

Indicatorul de eroare (26, Fig. 2) este oprit.

Turbina de aspiratie functioneaza corect, fara a produce zgomote sau mirosuri deosebite.

Curatarea filtrelor
Pentru a garanta o performanta maxima de aspiratie, aparatul este echipat cu o functie de curatare auto-
mata a filtrului.

Ciclul de curatare se efectueaza:

+ Atunci cand performanta de aspiratie este insuficientd (cand debitul scade sub un nivel specificat);

* La pornirea aparatului;

« Tnainte de scoaterea sertarului de praf, atunci cand este activata functia de curéatare (a se vedea capito-
lul 6.2 Golirea sertarului de praf).

Daca debitul scade sub nivelul specificat pentru mai mult de 1 minut, aspiratia este intrerupta si functia de
curatare este activata:

= Debit sub nivelul specificat.
+ Turbina de aspiratie este oprita.

¢ Se efectueaza ciclul de curatare: Functia de curatare dureaza aproximativ 8 secunde si este indicata
printr-un semnal acustic.

¢ Turbina de aspiratie este repornita.

Dupa o curatare automata a filtrului, in cazul unei noi scaderi a vitezei de aspiratie, urmatoarea
curatare a filtrului va fi efectuata numai dupa 2 ore de functionare a turbinei.

-10 -
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Curatare / Intretinere

Nu este permisa deschiderea aparatului, in afara proceselor descrise mai jos!

Curatare

Utilizati o carpa umeda pentru a curata exteriorul aparatului.
Nu utilizati agenti de curatare abrazivi sau pe baza de solventi.

Golirea sertarului de praf
Dupa expirarea perioadei de timp setata (a se vedea capitolul 7.2.1), va aparea un
semnal pentru golirea sertarului de praf.

Tnainte ca sertarul de praf sa fie golit, se efectueaza o functie de curatare a filtrului, @ -
astfel incat particulele de praf libere sa cada in acesta. |

24 25

Perioada de timp a expirat: Fig. 9

+ Se va activa semnal acustic de 3 ori.
¢ Se aprinde indicatorul pentru sertarul de praf (24).

Cénd aspiratia s-a oprit, se emite un semnal acustic de 3 ori Si se efectueaza un ciclu
de curatare a filtrului.

Cand ciclul de curatare a filtrului s-a incheiat:

= Trageti sertarul pentru praf (3, Fig. 1) in fata si goliti-I.

= Repozitionati sertarul de praf pana cand acesta se fixeaza in pozitie.

= Apasati tasta Enter (25) (se reseteaza contorul care determina perioada de timp).
¢ Un semnal acustic confirma introducerea.
+ Se stinge indicatorul pentru sertarul de praf (24).

Daca sertarul de praf nu este golit, indicatorul pentru sertarul de praf va raméane aprins
(24, Fig. 10). Cand aparatul este oprit/pornit, acesta va emite un semnal acustic pentru a reaminti

cda sertarul de praf trebuie golit. .
ro

Setarea perioadei de timp "Golire sertar de praf"

Pot fi selectate cinci perioade de timp diferite.

Perioada de Semnal lumi- e
timp / h nos intermi- | Renfert
tent
2 1x @ | ¢ @ -
5 2x |
10 3x 20 | 23 2I4 25
50 4 x .
100 5 x Fig. 10

Pentru a selecta perioada de timp:
= Opriti aparatul cu ajutorul intrerupatorului pornit/oprit (9, Fig. 1).
= Porniti aparatul de la comutatorul pornit/oprit si mentineti apasata tasta Enter (25) pana céand:
4 Indicatorul CAM-mode (20) se aprinde.
¢ Indicatorul pentru sertarului de praf (24) lumineaza intermitent conform cu perioada de timp setata.
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i La pornirea aparatului, toate cele 4 indicatoare se aprind scurt (verificare de functionare).
= Selectati perioada de timp necesara prin apasarea tastei de selectare (23).

Prin apasarea acestei taste se poate alege intre 5 perioade de timp. Perioada de timp selectata este
indicata cu semnalul intermitent corespunzator.

Dupa ce a fost selectata perioada de timp necesara:

= Apasati tasta Enter (25).
¢ Indicatorul sertarului de praf (24) se aprinde timp de 2 secunde.
+ Un semnal acustic confirma introducerea.

7.3  Schimbarea filtrului de particule fine

Ca filtru fin, acesta contine un sistem de filtrare Th doua etape, de categoria M. Acest lucru asigura un
nivel ridicat de protectie a sanatatii si o durata de viata lunga pentru sistemul de aspiratie.

Prin monitorizarea debitului se determina eficienta curatarii filtrului.

Daca este necesara o curatare a filtrului in mod repetat intr-o perioada de 2 ore, inseamna ca filtrul
fin este atét de blocat incét curatarea filtrului este inadecvata.

N,

Acest lucru este indicat dupa cum urmeaza:
¢ Se aprinde indicatorul de eroare (26, Fig. 2).
+ timp de 15 minute, trei semnale acustic, la fiecare 3 minute.
¢ lesire mesaj in interfata CAM (a se vedea capitolul 9).
Tn acest caz, trebuie schimbat filtrul fin. Pentru a sterge mesajele de eroare, aparatul de aspiratie trebuie
sa fie oprit si pornit din nou.
» In general, filtrul fin trebuie schimbat la fiecare 2 ani.
' Nu curatati manual filtrul fin (de exemplu, cu aer comprimat, perie, apa etc.), deoarece acest lucru
H duce la deteriorarea materialului filtrului!
u Cand instalati filtrul fin, asigurati-va ca acesta este pozitionat corect, altfel pot aparea scurgeri.

Consultati instructiunile de asamblare de la sfarsitul manualului de instructiuni, care sunt atasate si la
noul filtru fin.

7.4 Mecanismul de siguranta

Protectia aparatului de aspiratie se realizeaza prin doua intrerupatoare de protectie (11, Fig. 1).
Tn cazul in care un intrerupétor de supra-sarcing este deschis, acesta poate fi resetat prin apasarea butonului.

A Declansarea repetata a unui intrerupator de protectie a este cauzata de un defect al aparatului de
aspiratie. Trimiteti aparatul la reparat!

7.5 Piese de schimb

Puteti gasi componentele supuse uzurii si piesele de schimb in lista de piese de
schimb pe internet la www.renfert.com/p918.

Introduceti urmatorul numar de articol: 29342000

Componentele excluse din garantie (cum ar fi consumabilele sau piesele supuse
uzurii) sunt marcate pe lista pieselor de schimb.

Numarul de serie si data fabricatiei sunt indicate pe placuta de identificare a unitatii.

7.6  Setari din fabrica
= Opriti aparatul (9, Fig.1).
= Apasati simultan tasta de mod de functionare (21, Fig. 2) si tasta de selectie (23, Fig. 2) si porniti apara-
tul (9, Fig. 1).
+ Toate cele 4 indicatoare se aprind intermitent de trei ori.
¢ Toate valorile sunt acum resetate la setarile din fabrica.

Setari din fabrica:

Functie / Caracteristica Interval de setare Setari din fabrica
Mod de functionare Mod CAM / functionare continua Modul CAM
Perioada de timp 2h-100h 50 h
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8 Date tehnice

2934 2000 2934 2500 2934 3000 2934 3500
Tensiune nominala: 230V 220V 120 V 100 V
Tensiune de retea admisa: 230-240V 220V 120V 100V
Frecventa retea: 50/60 Hz 50/60 Hz 50/60 Hz 50/60 Hz
Putere turbina de aspiratie *): 490 W 460 W 480 W 480 W
Interfata CAM: Mufa RJ 45
NpA **) (la debit maxim): 55 dB(A)

Debit, max. ***):

Presiune negativa, max. ****):

2500 I/min [1,47 ft¥/s]
219 hPa [3,2 psi]

Semnal de intrare:

- scazut 0-5V
- ridicat 15-24V
Semnal de iesire:

- tensiune maxima pull-up 24V

- curent maxim de comutare (1) 5mA

- rezistenta interna in serie 150 Ohm

Filtru - Suprafata filtru, aprox
Calitate filtre:

0,55 m? [853 sq inch]
Clasa M in conformitate cu EN60335-2-69
13,2 kg [29,1 Ibs]
245 x 440 x 500 mm [9,6 x 17,3 x 19,7 inch]

Greutate (gol), aprox:

Dimensiuni (Iatime x inaltime x adancime):

Conditii de mediu pentru functionare *°)

Se aplica conditiile de mediu conform EN 61010-1

Conditiile de mediu pentru depozitare si transport

Temperatura ambianta: - 20 bis + 60 °C [- 4 bis + 140 °F]

80 %

Umiditate relativa maxima:
Conditii de mediu conform EN 61010-1 *°)
Zona adiacenta:

In spatii interioare

Altitudinea de instalare, max.: 2.000 m peste nivelul marii
5-40°C [41 - 104 °F]

max. 80 % la 31 °C [87,8 °F],
descrescatoare liniar pana la 50 % la 40 °C [104 °F]

Temperatura ambianta:

Umiditate relativa:

Fluctuatiile de tensiune ale retelei de alimentare

L O ) 10 %
electrica de la valoarea nominala, max.:

Gradul de murdarire: 2

Categoria de supratensiune: Il

*) Consum de energie la tensiunea nominala
**) Niveluri de presiune acustica in conformitate cu EN 1ISO 11202
***)  Suflu liber turbina la tensiunea nominala

****)

La tensiunea nominala a turbinei

*5)  In cadrul ,conditiilor de mediu pentru functionare”, produsul indeplineste specificatiile de performanta mentionate in date
le tehnice. Dacéa aparatul este utilizat Tn afara acestor conditii de mediu, dispozitivele de siguranta incluse pot intrerupe
functionarea, performantele specificate in datele tehnice nu pot fi atinse, iar durata de viata a componentelor poate fi
redusa.

Tn conditiile de mediu prevazute in EN 61010-1, produsul indeplineste cerintele de siguranta ale standardului mentionat.
Nu este permisa utilizarea in afara acestor conditii de mediu, deoarece siguranta electrica poate fi afectata.
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Interfata CAM

Este disponibila o interfata bidirectionald, izolata electric, pentru comunicarea cu dispozitivul CAM.

Prin intermediul a doua intrari si doua iesiri, pot fi primite 4 comenzi de la unitatea de aspiratie sau pot fi
trimise 4 informatii de stare catre masina CAM.

Ce cablu de interfata poate fi utilizat cu ce sistem CAM poate fi gasit in ,,Navigatorul de produse —

sultati capitolulg_, _______ si informatii online

Puteti obtine informatii detaliate despre interfata CAM de la departamentul nostru de service.

Garantie

Motorul de aspiratie are o garantie de 3 ani, cu o duratd maxima de 1000 de ore de functionare
(durata de functionare a motorului).

Cu conditia ca aparatul sa fie utilizat in mod corespunzator, Renfert garanteaza toate componentele timp
de 3 ani.

Revendicarile in garantie pot fi facute numai pe baza prezentarii chitantei de vanzare originale de la dea-
lerul autorizat.

Piesele care sunt supuse uzurii naturale (piese de uzura) si consumabilele sunt excluse din garantie.
Aceste piese sunt marcate in lista pieselor de schimb.

Garantia este anulata in caz de utilizare neprevazuta; in cazul nerespectarii instructiunilor de utilizare,
curatare, intretinere si conectare; in caz de reparatii independente sau de céatre personal neautorizat; in
cazul in care se utilizeaza piese de schimb de la alti producatori sau in cazul unor influente neobisnuite
sau influente care nu respecta instructiunile de utilizare.

Service-ul in timpul garantiei nu prelungeste garantia initiala.

Informatii privind eliminarea

Eliminarea consumabilelor

Sacii de praf si filtrele pline trebuie sa fie eliminate in conformitate cu reglementarile locale aplicabile.
In functie de materialul retinut de filtre, este posibil s& fie necesaré purtarea de echipament de protectie in
timpul eliminarii.

Eliminarea aparatului

Aparatul trebuie eliminat de o unitate de reciclare autorizata. Firma selectata trebuie sa fie informata cu
privire la toate reziduurile periculoase pentru sanatate care pot exista in aparat.

Instructiuni de eliminare pentru tarile din UE

Pentru a conserva si a proteja mediul, pentru a preveni poluarea mediului si pentru a imbunatati recicla-
rea materiilor prime, Comisia Europeana a adoptat o directiva care impune producatorului sa accepte
returnarea unitatilor electrice si electronice in vederea eliminarii sau reciclarii corespunzatoare.

in Uniunea Europeans, unitatile cu acest simbol nu trebuie, prin urmare, sa fie eliminate cu deseu-
rile menajere nesortate.

Va rugam sa contactati autoritatile locale pentru mai multe informatii privind eliminarea corespunzatoare.

Sub rezerva modificarii

-14 -



-15-




Hochaktuell und ausfuihrlich auf ...
Actualizat si detaliat la ...

Actualisé et détaillé sous ...
Aggiornato e dettagliato su ...

La maxima actualidad y detalle en ...
AKTyanbHO 1 nogpoOHO Ha ...

www.renfert.com

Renfert GmbH « Untere GieRwiesen 2 « 78247 Hilzingen/Germania
Tel.: +49 7731 82 08-0 « Fax: +49 7731 82 08-70
www.renfert.com ¢ info@renfert.com

Renfert USA « 3718 lllinois Avenue ¢ St. Charles IL 60174/SUA
Tel.: +1 6307 62 18 03 « Fax: +1 6307 62 97 87
www.renfert.com ¢ info@renfertusa.com

SUA: Apel gratuit 800 336 7422




Montageanleitung * Assembly Instruction ¢ Instruction d’installation
e Istruzioni 'istallazione ¢ Instrucciones de montaje * PykoBoacTtBo no
T E—

makingworkeasy 90002 1635 / 90002 0096

Feinfilterset « Fine filter set « Jeu filtre fin « Kit filtro fine « Juego filtro fino
KoMnnekT ounsTpoB TOHKOM OYUCTKU

H+Hepa-Filter « H+Hepa filter  Filtre H+Hepa < Filtro H+Hepa « Filtro H+Hepa -
®dunetp H+Hepa

90002 1635 / 90002 0096 -1/4-

216826 08072024



-2/4- 90002 1635



A

E;\(A""\‘

‘l" A\\\y’/ T} //'/77/
Ly

I

L]

90002 1635




-4/4- 90002 1635






Hochaktuell und ausfuihrlich auf ...
Up to date and in detail at ...
Actualisé et détaillé sous ...

Aggiornato e dettagliato su ...
La maxima actualidad y detalle en ...
AKTyanbHO 1 nogpoOHO Ha ...

www.renfert.com

Renfert GmbH « Untere GieBwiesen 2 « 78247 Hilzingen/Germany
Tel.: +49 7731 82 08-0 « Fax: +49 7731 82 08-70
www.renfert.com ¢ info@renfert.com

Renfert USA « 3718 lllinois Avenue « St. Charles IL 60174/USA
Tel.: +1 6307 62 18 03 « Fax: +1 6307 62 97 87
www.renfert.com ¢ info@renfertusa.com

USA: Free call 800 336 7422




	1	Online-Hilfe und Informationen
	2	Einleitung
	2.1	Verwendete Symbole

	3	Sicherheit
	3.1	Bestimmungsgemäße Verwendung
	3.2	Bestimmungswidrige Verwendung
	3.3	Gefahren- und Warnhinweise
	3.3.1	Allgemeine Hinweise
	3.3.2	Spezifische Hinweise

	3.4	Zugelassene Personen
	3.5	Haftungsausschluss

	4	Produktbeschreibung
	4.1	Allgemeine Beschreibung
	4.2	Baugruppen und Funktionselemente
	4.3	Lieferumfang
	4.4	Zubehör

	5	Inbetriebnahme
	5.1	Auspacken
	5.2	Aufstellen
	5.2.1	Transportsicherung entfernen

	5.3	Elektrischer Anschluss
	5.4	Anschluss an Absaugstelle
	5.5	Anschluss an CAM-Schnittstelle
	5.6	Externe Abluftführung

	6	Bedienung
	6.1	Einschalten
	6.2	Betriebsart wählen: CAM-Betrieb / Dauerbetrieb
	6.3	Filterreinigung

	7	Reinigung / Wartung
	7.1	Reinigung
	7.2	Staubschublade leeren
	7.2.1	Zeitintervall „Staubschublade leeren“ einstellen

	7.3	Feinfilter wechseln
	7.4	Sicherungen
	7.5	Ersatzteile
	7.6	Werkseinstellungen

	8	Technische Daten
	9	CAM-Schnittstelle
	10	Garantie
	11	Entsorgungshinweise
	11.1	Entsorgung von Verbrauchsstoffen
	11.2	Entsorgung des Gerätes
	11.2.1	Entsorgungshinweis für die Länder der EU
	11.2.2	Besondere Hinweise für Kunden in Deutschland


	1	Online help and information
	2	Introduction
	2.1	Symbols 

	3	Safety
	3.1	Intended Use
	3.2	Improper Use
	3.3	Hazard and Warning Information
	3.3.1	General Information
	3.3.2	Specific Information

	3.4	Authorized Persons
	3.5	Disclaimer

	4	Product Description
	4.1	General Description
	4.2	Components and Functional Elements
	4.3	Scope of Delivery
	4.4	Accessories

	5	Setting Up
	5.1	Unpacking
	5.2	Setup
	5.2.1	Remove Transport Lock

	5.3	Electrical Connection
	5.4	Connection to the Extraction Point
	5.5	Connection to a CAM interface
	5.6	External Exhaust Air Route

	6	Operation
	6.1	Switching the Unit On
	6.2	Select Mode: CAM-mode / continuous operation
	6.3	Filter Cleaning

	7	Cleaning / Maintenance
	7.1	Cleaning
	7.2	Empty Dust Drawer
	7.2.1	Setting the Time Period “Empty Dust Drawer”

	7.3	Change Fine Filter
	7.4	Safety Mechanism
	7.5	Spare Parts
	7.6	Factory Settings

	8	Technical Data
	9	CAM interface
	10	Warranty
	11	Disposal Information
	11.1	Disposing of Consumables
	11.2	Disposing of the Unit
	11.2.1	Disposal Instructions for countries in the EU


	1	Aide et informations en ligne
	2	Introduction
	2.1	Symboles utilisés

	3	Sécurité
	3.1	Utilisation conforme
	3.2	Utilisation non conforme
	3.3	Indications de dangers et avertissements
	3.3.1	Remarques générales
	3.3.2	Remarques spécifiques

	3.4	Personnel autorisé
	3.5	Clause de non-responsabilité

	4	Description du produit
	4.1	Description générale
	4.2	Composants et éléments fonctionnels
	4.3	Étendue de la livraison
	4.4	Accessoires

	5	Mise en service
	5.1	Déballage
	5.2	Installation
	5.2.1	Retirer le dispositif de fixation pour le transport

	5.3	Raccordement électrique
	5.4	Raccordement au point d‘aspiration
	5.5	Raccordement à une interface FAO
	5.6	Conduite externe d‘air

	6	Utilisation
	6.1	Mise en marche
	6.2	Sélection du mode de fonctionnement: mode FAO / fonctionnement continu
	6.3	Nettoyage du filtre

	7	Nettoyage / Maintenance
	7.1	Nettoyage
	7.2	Vidage du tiroir à poussière
	7.2.1	Réglage de la périodicité de vidage du tiroir à poussière

	7.3	Remplacement du filtre fin
	7.4	Coupe-circuits
	7.5	Pièces de rechange
	7.6	Réglages d‘usine

	8	Données techniques
	9	Interface FAO
	9.1	Affectation des broches de l’interface FAO (12, Fig. 1)
	9.1.1	Sorties (Out1 / Out2)
	9.1.2	Entrées (In1 / In2)

	9.2	Affectation des connecteurs du câble d’interface

	1	Aiuto e informazioni online
	2	Introduzione
	2.1	Simboli utilizzati

	3	Sicurezza
	3.1	Uso conforme
	3.2	Uso non conforme
	3.3	Indicazioni di pericolo e avvisi 
	3.3.1	Avvertenze generiche
	3.3.2	Avvertenze specifiche

	3.4	Personale autorizzato
	3.5	Esclusione di responsabilità

	4	Descrizione del prodotto
	4.1	Descrizione generica
	4.2	Componenti e elementi funzionali
	4.3	Volume di consegna
	4.4	Accessori

	5	Messa in funzione
	5.1	Disimballare
	5.2	Installazione
	5.2.1	Rimuovere il dispositivo di fissaggio per il trasporto

	5.3	Collegamento elettrico
	5.4	Collegamento al punto di aspirazione
	5.5	Collegamento all’interfaccia CAM
	5.6	Condotto per scaricare l’aria all’esterno

	6	Utilizzo
	6.1	Accensione
	6.2	Selezione del modo operativo: Automatico / Continuo
	6.3	Pulizia del filtro

	7	Pulizia / Manutenzione
	7.1	Pulizia
	7.2	Svuotamento del cassetto raccogli-polvere
	7.2.1	Impostazione dell’intervallo di „svuotamento cassetto raccogli-polvere“

	7.3	Sostituzione del filtro fine
	7.4	Fusibili
	7.5	Ricambi
	7.6	Impostazioni di fabbrica

	8	Dati tecnici
	9	Interfaccia CAM
	10	Garanzia
	11	Indicazioni per lo smaltimento
	11.1	Smaltimento delle parti di consumo
	11.2	Smaltimento dell’apparecchio
	11.2.1	Indicazioni per lo smaltimento nei Paesi dell’UE


	1	Ayuda e información en línea
	2	Introducción
	2.1	Símbolos

	3	Seguridad
	3.1	Uso adecuado
	3.2	Uso inadecuado
	3.3	Indicaciones de peligro y advertencia
	3.3.1	Indicaciones generales
	3.3.2	Indicaciones específicas

	3.4	Personas autorizadas
	3.5	Exención de responsabilidad

	4	Descripción del producto
	4.1	Descripción general
	4.2	Conjuntos y elementos funcionales
	4.3	Volumen de suministro
	4.4	Accesorios

	5	Puesta en servicio
	5.1	Desembalaje
	5.2	Colocación
	5.2.1	Retire el dispositivo de sujeción para el transporte

	5.3	Conexión eléctrica
	5.4	Conexión a la toma de aspiración
	5.5	Conexión a la interfaz CAM
	5.6	Guía externa del aire de salida

	6	Manejo
	6.1	Conexión
	6.2	Seleccionar el modo: Modo CAM / modo continuo
	6.3	Limpieza del filtro

	7	Limpieza / Mantenimiento
	7.1	Limpieza
	7.2	Vaciar la gaveta de polvo
	7.2.1	Ajustar el intervalo de tiempo “Vaciar gaveta de polvo”

	7.3	Cambiar filtro fino
	7.4	Fusibles
	7.5	Piezas de recambio
	7.6	Ajustes de fábrica

	8	Datos técnicos
	9	Interfaz CAM
	10	Garantía
	11	Advertencias sobre la eliminación de residuos
	11.1	Eliminación de materias de consumo
	11.2	Eliminación del aparato
	11.2.1	Advertencia sobre la eliminación de residuos para los países de la UE


	1	Ajuda e informações on-line
	2	Introdução
	2.1	Símbolos utilizados

	3	Segurança
	3.1	Utilização correta
	3.2	Utilização indevida
	3.3	Indicações de perigo e avisos
	3.3.1	Indicações gerais
	3.3.2	Indicações específicas

	3.4	Pessoas autorizadas
	3.5	Exoneração de responsabilidade

	4	Descrição do produto
	4.1	Descrição geral
	4.2	Módulos e elementos funcionais
	4.3	Material fornecido
	4.4	Acessórios

	5	Colocação em funcionamento
	5.1	Desembalagem
	5.2	Instalação
	5.2.1	Remova o dispositivo de segurança para transporte

	5.3	Ligação elétrica
	5.4	Ligação ao ponto de aspiração
	5.5	Ligação à interface CAM
	5.6	Conduta externa de exaustão

	6	Comando
	6.1	Ligar
	6.2	Selecionar o modo operacional: modo CAM / modo contínuo
	6.3	Limpeza do filtro

	7	Limpeza / Manutenção
	7.1	Limpeza
	7.2	Esvaziar a gaveta do pó
	7.2.1	Definir o intervalo de tempo para esvaziar a gaveta do pó

	7.3	Substituir o filtro fino
	7.4	Fusíveis
	7.5	Peças sobressalentes
	7.6	Ajustes de fábrica

	8	Dados técnicos
	9	Interface CAM
	10	Garantia
	11	Indicações relativas à eliminação
	11.1	Eliminação de materiais consumíveis
	11.2	Eliminação do aparelho
	11.2.1	Indicações relativas à eliminação para países da UE


	1	Çevrimiçi yardım ve bilgi
	2	Giriş
	2.1	Kullanılan semboller

	3	Güvenlik
	3.1	Amaca uygun kullanım
	3.2	Amaca aykırı kullanım
	3.3	Tehlikeler ve uyarı talimatları
	3.3.1	Genel uyarılar
	3.3.2	Cihaza özel uyarılar

	3.4	Uygun görülen kişiler
	3.5	Sorumluluğun reddi

	4	Ürün tanımı
	4.1	Genel tanım
	4.2	Yapı grupları ve işlev gören elemanlar
	4.3	Teslimat içeriği
	4.4	Aksesuar

	5	Toplam hacim
	5.1	Ambalajdan çıkarma
	5.2	Kurulum
	5.2.1	Taşıma sabitleme cihazını çıkarın

	5.3	Elektrik bağlantısı
	5.4	Emiş yerine bağlantı
	5.5	CAM-ara birimine bağlantı
	5.6	Harici atık hava iletim ünitesi

	6	Kullanım
	6.1	Açma
	6.2	İşletim türünün seçilmesi: CAM-işletimi / Sürekli işletim
	6.3	Filtre temizlik işlevi

	7	Temizlik / Bakım
	7.1	Temizlik
	7.2	Toz çekmecesinin boşaltılması
	7.2.1	“Toz çekmecesini boşalt” işlevi zaman aralığının ayarlanması

	7.3	İnce filtrenin değiştirilmesi
	7.4	Sigortalar
	7.5	Yedek parçalar
	7.6	Fabrika ayarları

	8	Teknik veriler
	9	CAM-ara birimi
	10	Garanti
	11	İmha uyarıları
	11.1	Sarf malzemelerinin imhası
	11.2	Cihazın imhası
	11.2.1	AB ülkeleri için imha uyarısı


	1	Помощь и информация в режиме онлайн
	2	Введение
	2.1	Используемые символы

	3	Безопасность
	3.1	Использование по назначению
	3.2	Использование не по назначению
	3.3	Указания по технике безопасности
	3.3.1	Общие указания
	3.3.2	Специфические указания

	3.4	Допущенный персонал
	3.5	Исключение ответственности

	4	Описание продукта
	4.1	Общее описание
	4.2	Конструкционные и функциональные элементы
	4.3	Объем поставки
	4.4	Принадлежности

	5	Ввод в эксплуатацию
	5.1	Распаковка
	5.2	Установка
	5.2.1	Снимите транспортировочное крепление

	5.3	Подключение к электросети
	5.4	Подключение к другим приборам
	5.5	Подключение к САМ-интерфейсу 
	5.6	Внешняя проводка отработанного воздуха

	6	Эксплуатация
	6.1	Включение
	6.2	Выбор режима работы: Режим CAM / длительный режим работы
	6.3	Очистка фильтра

	7	Чистка / уход
	7.1	Очистка
	7.2	Опорожнение контейнера для сбора пыли
	7.2.1		Настройка интервала времени «Опорожнение контейнера для сбора пыли»

	7.3	Замена фильтра тонкой очистки
	7.4	Предохранители
	7.5	Запчасти
	7.6	Заводские настройки

	8	Технические характеристики
	9	CAM-интерфейс
	10	Гарантия
	11	Указания по утилизации
	11.1	Утилизация расходных материалов
	11.2	Утилизация прибора
	11.2.1	Указание по утилизации для стран ЕС


	1	Pomoc i informacje online
	2	Wprowadzenie
	2.1	Użyte symbole

	3	Bezpieczeństwo
	3.1	Wykorzystanie zgodne z przeznaczeniem
	3.2	Niewłaściwe użycie 
	3.3	Wskazówki dotyczące zagrożeń i ostrzeżenia
	3.3.1	Informacje ogólne
	3.3.2	Szczególne informacje

	3.4	Upoważnione osoby
	3.5	Wyłączenie odpowiedzialności

	4	Opis urządzenia
	4.1	Opis ogólny
	4.2	Podzespoły i elementy funkcyjne
	4.3	Zakres dostawy 
	4.4	Zakres dostawy 

	5	Uruchomienie
	5.1	Rozpakowanie
	5.2	Ustawienie
	5.2.1	Zdejmij zabezpieczenia transportowe

	5.3	Podłączenie elektryczne
	5.4	Połączenie z wyciągiem an Absaugstelle
	5.5	Podłączenie do interfejsu CAM
	5.6	Wyprowadzenie na zewnątrz powietrza wylotowego

	6	Obsługa
	6.1	Włączanie
	6.2	Wybór trybu pracy: tryb CAM / praca ciągła 
	6.3	Czyszczenie filtra

	7	Czyszczenie / Konserwacja
	7.1	Czyszczenie
	7.2	Opróżnianie pojemnika na pył
	7.2.1	Ustawianie przedziału czasowego „Opróżnianie pojemnika na pył“ 

	7.3	Wymiana filtra dokładnego
	7.4	Bezpieczniki
	7.5	Części zamienne
	7.6	Ustawienia fabryczne

	8	Dane techniczne
	9	Interfejs CAM
	10	Gwarancja
	11	Wskazówki dotyczące utylizacji 
	11.1	Utylizacja materiałów ulegających zużyciu
	11.2	Utylizacja urządzeń
	11.2.1	Wskazówki dotyczące utylizacji w krajach UE 


	1	Online nápověda a informace
	2	Úvod
	2.1	Používané symboly

	3	Bezpečnost
	3.1	Používání v souladu s určeným účelem
	3.2	Používání v rozporu s určeným účelem
	3.3	Upozornění na nebezpečí a výstražná upozornění
	3.3.1	Všeobecná upozornění
	3.3.2	Specifická upozornění

	3.4	Autorizované osoby
	3.5	Vyloučení odpovědnosti

	4	Popis produktu
	4.1	Všeobecný popis
	4.2	Konstrukční skupiny a funkční prvky
	4.3	Obsah dodávky
	4.4	Přísluwšenství

	5	Uvedení do provozu
	5.1	Vybalení
	5.2	Ustavení
	5.2.1	Odstraňte přepravní pojistky

	5.3	Elektrické připojení
	5.4	Připojení k odsávanému místu
	5.5	Připojení k rozhraní CAM
	5.6	Vnější vedení odsávaného vzduchu

	6	Obsluha
	6.1	Zapnutí
	6.2	Volba provozního režimu: Režim CAM / nepřetržitý režim
	6.3	Čištění filtru

	7	Čištění / údržba
	7.1	Čištění
	7.2	Vyprázdnění zásuvky na prach
	7.2.1	Nastavení časového intervalu pro „Vyprázdnění zásuvky na prach“

	7.3	Výměna filtru jemných částic
	7.4	Pojistky
	7.5	Náhradní díly
	7.6	Tovární nastavení

	8	Technické údaje
	9	Rozhraní CAM
	10	Záruka
	11	Informace k likvidaci
	11.1	Likvidace spotřebních materiálů
	11.2	Likvidace zařízení
	11.2.1	Pokyny pro likvidaci v zemích EU


	1	在线帮助和信息
	2	说明
	2.1	标识

	3	安全
	3.1	应用领域
	3.2	不正确使用
	3.3	危害和警告信息
	3.3.1	总论
	3.3.2	特殊说明 

	3.4	授权操作人员
	3.5	声明

	4	产品说明
	4.1	总述
	4.2	组件和功能组件
	4.3	配送清单
	4.4	配件

	5	安装
	5.1	打开包装
	5.2	安装
	5.2.1	移除运输固定装置

	5.3	电源连接 
	5.4	吸尘机口连接 
	5.5	与CAM接口连接 
	5.6	外部排气通道 

	6	操作
	6.1	开机
	6.2	选择模式：CAM模式/连续模式
	6.3	过滤器清洁

	7	清洁 / 维护 
	7.1	清洁
	7.2	清空集尘盒 
	7.2.1	设置“清空集尘盒”时间期限 

	7.3	更换滤清器
	7.4	安全机制
	7.5	配件
	7.6	出厂设置

	8	技术参数 
	9	CAM接口
	10	品质保证
	11	废弃物处理信息
	11.1	耗材废弃处理
	11.2	机器废弃处理
	11.2.1	欧盟成员国家废弃物处理说明


	1	オンラインヘルプと情報
	2	はじめに
	2.1	シンボルマークについて

	3	安全について
	3.1	適切な使用方法
	3.2	不適切な使用方法
	3.3	危険、警告について
	3.3.1	一般指示
	3.3.2	固有の指示

	3.4	使用者に対する注意事項
	3.5	免責

	4	製品説明
	4.1	一般説明
	4.2	構成部品と機能要素
	4.3	納入仕様
	4.4	オプション

	5	使用準備
	5.1	開封
	5.2	設置
	5.2.1	輸送固定具を取り外してください

	5.3	電気接続 
	5.4	吸引個所への接続
	5.5	CAM インターフェースへの接続
	5.6	外部排気ダクト 

	6	操作方法
	6.1	スイッチオン
	6.2	運転モードの選択: CAM制御運転 / 継続運転
	6.3	フィルタークリーニング

	7	クリーニング / メンテナンス
	7.1	クリーニング
	7.2	集塵トレーのゴミを捨てる
	7.2.1	集塵トレーのゴミ捨て」期間の設定 

	7.3	ファインフィルターの交換
	7.4	ヒューズ
	7.5	交換部品
	7.6	工場出荷時設定

	8	術仕様 
	9	CAM インターフェース
	10	保証
	11	処分について
	11.1	使用済み材料の廃棄
	11.2	装置の廃棄
	11.2.1	EC各国向けの廃棄に関する情報


	1	온라인 도움말 및 정보
	2	소개 
	2.1	기호

	3	안전 
	3.1	사용 용도
	3.2	부적절한 사용
	3.3	위험 및 경고 정보
	3.3.1	일반적인 정보
	3.3.2	구체적인 정보

	3.4	허가받은 개인
	3.5	책임의 한계

	4	제품 설명
	4.1	일반적 설명
	4.2	구성 요소와 기능 요소 
	4.3	인도 범위
	4.4	부속품

	5	설치
	5.1	포장 풀기
	5.2	설치
	5.2.1	운송용 고정 장치를 제거하십시오

	5.3	전기 연결
	5.4	집진점 연결 
	5.5	CAM 인터페이스 연결 
	5.6	외부 배기 경로

	6	작동
	6.1	제품 전원 켜기
	6.2	작동 모드 선택: 작동 모드 선택: CAM 모드 / 지속 작동
	6.3	필터 청소

	7	청소 / 유지보수 
	7.1	청소
	7.2	분진 서랍 비우기
	7.2.1	"분진 서랍 비우기” 시간 설정

	7.3	미립자 필터 교체 
	7.4	안전 메커니즘
	7.5	예비부품
	7.6	초기 설정

	8	기술 자료
	9	CAM 인터페이스
	10	보증
	11	폐기 정보
	11.1	소모품 폐기
	11.2	장치 폐기
	11.2.1	EU 국가를 위한 폐기 지침 


	1	المساعدة والمعلومات عبر الإنترنت
	2	مقدمة
	2.1	الرموز 

	3	السلامة
	3.1	الاستخدام الصحيح
	3.2	الاستخدام غير الصحيح
	3.3	المخاطر والتحذيرات 
	3.3.1	معلومات عامة
	3.3.2	معلومات خاصة

	3.4	الأشخاص المخولون باستخدام الجهاز
	3.5	إخلاء المسؤولية

	4	وصف الجهاز
	4.1	الوصف العام
	4.2	مكونات الجهاز والعناصر الفعالة
	4.3	التسليم المعتمد
	4.4	الملحقات

	5	التجهيز للتشغيل
	5.1	فك التغليف
	5.2	التركيب
	5.2.1	أزل أدوات تثبيت النقل

	5.3	التوصيلات الكهربائية
	5.4	الوصل مع نقطة الشفط
	5.5	الوصل مع شاشة تبادل البيانات مع جهاز الكام 
	5.6	مسار خروج الهواء المشبع بالغبار 

	6	التشغيل
	6.1	تشغيل الجهاز
	6.2	اختيار وضع التشغيل: وضع جهاز الكام / التشغيل المستمر 
	6.3	تنظيف الفلتر

	7	التنظيف / الصيانة
	7.1	التنظيف
	7.2	أفرغ محتويات درج الغبار
	7.2.1	تحديد الفترة الزمنية «إفراغ درج الغبار»

	7.3	تبديل الفلتر
	7.4	آلية السلامة
	7.5	قطع التبديل
	7.6	إعدادات المصنع

	8	المواصفات الفنية
	9	تبادل البيانات مع جهاز الكام 
	10	الكفالة
	11	معلومات حول التخلص من الجهاز
	11.1	التخلص من المواد الاستهلاكية 
	11.2	التخلص من الجهاز 
	11.2.1	تعليمات حول الإتلاف في دول الاتحاد الأوبي 


	1	Онлайн-довідка та інформація
	2	Вступ
	2.1	Використані символи

	3	Безпека
	3.1	Використання за призначенням
	3.2	Використання не за призначенням
	3.3	Вказівки на небезпеку та попереджувальні вказівки
	3.3.1	Загальні вказівки
	3.3.2	Спеціальні вказівки

	3.4	Допущені особи
	3.5	Звільнення від відповідальності

	4	Опис продукту
	4.1	Загальний опис
	4.2	Вузли та функціональні елементи
	4.3	Об'єм поставки
	4.4	Додаткове приладдя

	5	Введення в експлуатацію
	5.1	Розпаковка
	5.2	Встановлення
	5.2.1	Зніміть транспортні кріплення.

	5.3	Підключення електрики
	5.4	Підключення до витяжки
	5.5	Підключення до інтерфейсу CAM
	5.6	Зовнішнє відведення відпрацьованого повітря

	6	Обслуговування
	6.1	Увімкнення
	6.2	Вибір режиму роботи: режим CAM / безперервний
	6.3	Очищення фільтру

	7	Очищення / Технічне обслуговування
	7.1	Очищення
	7.2	Спорожнення відсіку для пилу
	7.2.1	Налаштувати проміжок часу для "Спорожнення відсіку для пилу"

	7.3	Заміна фільтра тонкого очищення
	7.4	Запобіжники
	7.5	Запасні частини
	7.6	Заводські налаштування

	8	Технічні дані
	9	Інтерфейс CAM
	10	Гарантія
	11	Вказівки по утилізації
	11.1	Утилізація витратних матеріалів
	11.2	Утилізація пристрою
	11.2.1	Вказівки по утилізації для країн ЄС


	1	Ajutor și informații online
	2	Introducere
	2.1	Simboluri 

	3	Siguranță
	3.1	Utilizare prevăzută
	3.2	Utilizare neprevăzută
	3.3	Informații privind pericolele și avertismentele
	3.3.1	Informații generale
	3.3.2	Informații specifice

	3.4	Persoane autorizate
	3.5	Declinarea responsabilității

	4	Descrierea produsului
	4.1	Descriere generală
	4.2	Componente și elemente funcționale
	4.3	Conținutul ambalajului
	4.4	Accesorii

	5	Configurarea inițială
	5.1	Dezambalarea
	5.2	Pregătirea
	5.2.1	Îndepărtați dispozitivele de siguranță pentru transport

	5.3	Conexiune electrică
	5.4	Conexiunea la punctul de aspirație
	5.5	Conectarea la o interfață CAM
	5.6	Traseu de evacuare a aerului

	6	Funcționare
	6.1	Pornirea aparatului
	6.2	Selectare mod: Mod CAM / funcționare continuă
	6.3	Curățarea filtrelor

	7	Curățare / Întreținere
	7.1	Curățare
	7.2	Golirea sertarului de praf
	7.2.1	Setarea perioadei de timp "Golire sertar de praf"

	7.3	Schimbarea filtrului de particule fine
	7.4	Mecanismul de siguranță
	7.5	Piese de schimb
	7.6	Setări din fabrică

	8	Date tehnice
	9	Interfață CAM
	10	Garanție
	11	Informații privind eliminarea
	11.1	Eliminarea consumabilelor
	11.2	Eliminarea aparatului
	11.2.1	Instrucțiuni de eliminare pentru țările din UE



